
B I B L I O T E K A W y d z ia ł  S k a n d y n a w s k i

Instytutu
Bałtyckiego S O  1 5 / 9 5 .
w Sopocie

yu i.LLni'i u n u  ru n s tn u N G E N  ZUR BALTISCHEN GESCHICHTE
Heft 3

Herausgegeben von der Sammelstelle fü r baltendeutsches Kulturgut in Posen

W IL H E L M  RÄDER

Die Juristen Kurlands 

im 18. Jahrhundert
B in  B eitrag  zu r Personenkunde K u rland s

V E R L A G  W.  F .  H A C K E R ,  P O S E N ,  1 9 4 2





QUELLEN UND FORSCHUNGEN ZUR BALTISCHEN GESCHICHTE
Heft 3

Herausgegeben von der Sammelstelle für baltendeutsches Kulturgut in Posen

W I L H E L M  R Ä D E R

Die Juristen Kurlands 

im 18. Jahrhundert

E in  Beitrag zu r Bersonenkunde K u rland s

V E R L A G  W.  F.  H Ä C K E R ,  P O S E N ,  1 9 4 2



U jojC^

Druck von J.J. Weber, Leipzig

_i>M  /\u~b\o\_  /f \



I N H A L T

Seite
V o r w o r t ..............................................................................................................V—X V I

Chronologische Verzeichnisse......................................................................... 1— 11

Landhofmeister, Kanzler, Oberburggrafen, Landmarschälle,

R e g ie ru n g s rä te ....................................  1

Landgerichtspräsidenten, L a n d r ä te .............................................. 2

Landnotarien, O berhauptleute................................, . . . 3

H a u p t le u te ........................................................................................ 4

Instanzgerichts-Assessoren, Hauptmannsgerichts-Assessoren . 5

Obersekretäre, Kanzleisekretäre u. Kanzleiverwandte, A rchiv­

sekretäre, Instanzgerichts-Sekretäre......................................... 6

Schloßgerichts-Aktuare, Hauptmannsgerichts-Aktuare, Kom­

missionssekretäre, K irchenno ta re ,'F iska le ...............................7

Kammersekretäre, Rentmeister, Kammermeister, Kammer­

registratoren, Kammerbuchhalter, Kammerverwandte, Jagd­

sekretäre, Kabinettsekretäre, Auditeure, Advokaten . . .  8

öffen tliche Notare, S tadtsekretäre............................................ 10

Personenregister (Oberräte, Landräte, Oberhauptleute, Hauptleute und

A ssesso ren )....................................................................................................11— 12

Biographischer T e i l ......................................................................................... 13—106

Personenregister zum biographischen T e i l ............................................... 107— 127

Herkunftsorte der eingewanderten J u r i s t e n ..............................................  128

Bürgerlicher Lehns-, E rb- und P fandbesitz...................................................  129

I I I





V O R W O R T

D er fü r  diese A rb e it gewählte T ite l „D ie  Ju ris ten  K u rlands im  18. J a h r­
hun de rt“  beda rf e in iger E rk lä rungen . Z e itlich  b in  ich  n ich t b is zum  letzten 
Jahre des Jahrhunderts gegangen, sondern bis zu r U n te rw e rfun g  K u rlands 
u n te r d ie  H errscha ft Rußlands im  Jahre 1795. H ie r  sch ließt eine frühe re  
A rb e it von m ir  „D ie  G erichtssekretäre und Advokaten K u rlands 1795 bis 
1889“  an. D ie  B iographien der Personen, d ie  beiden Perioden angehören, 
sind, um  diese A rb e it von der früh e re n  unabhängig zu machen, w iederho lt. 
D ie  chronologischen Verzeichnisse sind bis zum  Jahre 1796 ge fü h rt, b is 
zur E in fü h ru n g  der sogenannten Stattha lterschaftsverfassung durch  die 
K a iserin  K a tharina .
D ie  untere  Grenze der h ie r behandelten Z e it is t durch  d ie  Q uellen, die m ir  
zu r V e rfügung  standen, bed ingt. F ü r d ie  zweite H ä lfte  des 17. Jah rhun ­
derts is t M a te ria l erhalten, vo r a llem  die Expeditionsbücher der F ü rs t­
lichen  K anzle i, d ie  ich  n ich t habe durcharbe iten  können. Bei einem kurzen 
A u fe n th a lt in  B e rlin  konn te  ich  n u r  einige Jahrgänge durchsehen. O b­
gle ich ich  aus anderen Q uellen fü r  das 17. Jah rhundert n ic h t wenig M a te ­
r ia l habe, schien es m ir  doch besser, diese Z e it einem späteren Bearbeiter 
vorzubehalten.
W as nun die Bezeichnung „J u r is te n “  b e tr i f f t ,  so habe ich  m ich  n ich t 
streng an das W o r t gehalten. Bei den Stadtsekretären, N otaren, A u d i­
teuren, Beamten der F ürs tlichen  K am m er und ein igen anderen w ar eine 
ju ris tische  A usb ildung n ich t notw endig . D e r b iographische T e il zeigt, daß 
so m ancher u n te r ihnen ehem aliger S tudent der Theologie w ar, und daß 
so m ancher von ihnen ke ine akademische B ildung  hatte. Da aber diese 
Ä m te r in  der Regel von Ju ris ten  besetzt w urden, habe ich  a lle  ohne Aus­
nahme aufgenommen.
Im  biographischen T e ile  habe ich  auch d ie  Beamten der russischen K anzle i 
in  M ita u  berücks ich tig t, obgleich sie ja  n ich t zu den kurländ ischen Ju ris ten  
gehören. Da aber diese A rb e it in  e rster L in ie  ein B e itrag  zu r Personen­
kunde K u rlands sein so ll und  es sich zudem m it  e iner Ausnahme um  
Deutsche handelt, w o llte  ich  sie n ic h t übergehen.
W ie  in  m e ine r früh e re n  A rb e it gebe ich  auch diesmal ein Verzeichnis der 
O berräte, Landrä te , O berhauptleute , H auptleu te  und Assessoren, ohne sie 
im  b iographischen T e ile  zu behandeln.
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D ie  hauptsächlichste Q uelle fü r  d ie  A m ts tä tig k e it der in  Frage kom m enden 
Personen w ar das Herzog liche A rc h iv  (Riga, Staatsarchiv). Es ha t frü h e r 
fü r  jedes Ja h r chronologisch geordnete Suppliken, Konzeptbücher und 
alphabetische Register zu diesen beiden gegeben. L e id e r is t n u r ein T e il 
erhalten. Von den le tz te ren  z. R. is t fü r  das 18. Jah rhundert das älteste 
vom  Jahre 1727 (erha lten sind n u r  d ie  Ruchstaben F  bis L ) ;  von 1731 bis 
1788 sind sie m it  Ausnahme eines Jahres (1777) vo lls tänd ig ; w e ite r liegen 
n u r  d ie  Jahre 1790, 92 und  93 vo r. Sie enthalten in  der Hauptsache H in ­
weise a u f d ie  eingegangenen Supp liken  und a u f d ie  e rfo lg ten  Resolu­
tionen, außerdem  a u f d ie  übrigen  aus der F ürs tlichen  K anz le i ausge­
gangenen Schreiben. Von diesen waren fü r  d ie  vorliegende A rb e it d ie Be­
sta llungen von besonderem W e rte . D a außer dem Nam en und  dem Am te 
auch das D a tum  angegeben is t, brauchten in  den m eisten Fä llen  die Be­
stallungsschreiben selbst n ic h t aufgesucht zu werden. D ie  Konzeptbücher, 
auch Abscheide, Resolutionen, E xped itionen  und ähn lich  b e tite lte  Bücher, 
s ind in  noch geringerer Zah l als d ie  alphabetischen Register a u f uns ge­
kom m en. Ä h n lich  steht es m it  den Suppliken.
F ü r  d ie  Jahre 1701— 1730 versagen d ie  b isher genannten Quellen. F ü r 
diese Z e it m uß ten  die Daten über A nste llung und  Am tsdauer aus anderen 
Stücken des H erzoglichen A rch ivs  herausgesucht werden, wobei es aber 
vom  Z u fa ll abhing, ob sie übe rhaup t e rw ähnt und  dann au fzu finden  waren 
oder n ich t. D ie  K ons ignation  der nach Tausenden zählenden K onvo lu te  
des H erzog lichen A rch ivs is t im  gedruckten russischen K a ta log  sehr knapp 
ge faß t und  g ib t n u r  das A lle rw ich tig s te  an. O ft  f in d e t m an in  ihnen als 
Beilagen A kten , d ie  sich nach der A u fs c h r if t  n ich t erw arten  ließen. Es 
w a r m ir  n ic h t m ög lich , auch n u r  annähernd alles M a te ria l durchzuarbeiten. 
W e ite re  Forschungen hätten  gew iß noch e in ige Ergänzungen ergeben, aber 
durch  d ie  U m sied lung w urden sie abgebrochen. Da ich  n ic h t Aussicht 
habe, sie später e inm a l fortzusetzen, gebe ich , was ich  b isher zusammen­
gebracht habe, tro tz  der Lücken.
A ußer dem  Herzog lichen A rc h iv  geben über d ie  Anste llungen A u sku n ft d ie 
A rb e it von N eim bts (s. n. 213), d ie  d ie  Bestallungsdaten der 1770 am ­
tie renden O ffiz ia n te n  enthä lt, und  d ie  in  M ita u  seit 1766 u n te r m ehrfach 
geändertem  T ite l erscheinende Zeitung. Diese b r in g t zwar n ich t a lle , aber 
v ie le  N achrich ten  über Anste llung, V e rle ihung  von T ite ln  und dergleichen. 
W e rtv o ll s ind auch d ie  Todesanzeigen, d ie  v ie lfa ch  die K irchenbücher 
ergänzen1.

1 In  jener Zeit waren die Pastoren nicht verpflichtet, die Todesfälle in  das Kirchenbuch 
einzutragen; sie konnten es auch vielfach nicht tun, da ihnen, besonders auf dem Lande, 
gar nicht alle Todesfälle angemeldet wurden. Erst 1799 schrieb ihnen das Konsistorium 
vor, auch Totenregister zu führen.
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Auch fü r  den biographischen T e il w a r das Herzog liche A rch iv  d ie H a u p t­
que lle ; eine jedesm alige Quellenangabe hätte  zu w e it g e füh rt. D ie  genea­
logischen D aten sind, wo n ic h t anders angegeben, den K irchenbüchern  
entnom m en. D urchgearbe ite t sind die K irchenbücher a lle r Städte und der 
m eisten Landgem einden K u rlands2.
Von den sonst benutzten A rch ivque llen  seien h ie r n u r  noch die L ib r i  
a ttes ta to rum  des M itauschen Ratsarchivs genannt, f ü r  d ie  m ir  d ie  von 
stud. E. T h . H e llm ann  angefe rtig ten  und  freu nd lichs t zu r V erfügung  ge­
ste llten  Auszüge Vorgelegen haben. D ie  in  B e trach t kom m ende b io ­
graphische und  genealogische L ite ra tu r  is t weitgehend benu tz t und im  
T e x t als Q uelle  angegeben. U nn ö tig  schien eine Quellenangabe be i den 
zahlre ichen als M ü tte r  und Schw iegerm ütte r der behandelten Personen 
vorkom m enden Pastorenfrauen, deren Nam en zum  großen T e il dem  P re ­
d ig e rlex iko n  von K a llm e ye r und  O tto  entnom m en sind.
E in e r besonderen E rw ähnung b ed a rf eine A rb e it des 1922 verstorbenen 
A lexander Baron L ieven. Ih r  D ru ck  is t n ic h t beendet, und  n u r wenige 
Exem plare  sind erhalten. A ls M a n u sk rip t w ird  sie von D r. O tto  u n te r der 
Bezeichnung „Landesbeam te“  z it ie r t,  so so llte  o ffenba r der T ite l lauten. 
In  de r h ie r vorliegenden A rb e it is t sie fü r  den b iographischen T e il n ich t 
benutzt, w oh l aber fü r  einen T e il der chronologischen Register. L ieven  
ha t fü r  d ie  Z e it vo r 1700 Q uellen benutzen können, d ie  m ir  n ich t zur V e r­
fügung  standen und  g ib t daher Bestallungsdaten, d ie  m ir  feh lten . A uß er­
dem habe ich  das Verzeichnis der p iltenschen Landrä te  nach L ieven  v e r­
vo lls tänd ig t. M ir  haben A bsch riften  der p iltenschen Landtagspro toko lle  
b is 1730 und  von 1775 an Vorgelegen. F ü r  d ie  Zw ischenzeit von 1730— 75 
w ar ich  au f unvo lls tänd ige  und  zum  T e il n ic h t ko n tro llie rb a re  Q uellen an­
gewiesen. Diese Z e it habe ich  nach der Lievenschen A rb e it ergänzt. Das 
A rc h iv  des p iltenschen Landgerich ts aus der vorrussischen Z e it scheint 
n ic h t e rhalten zu sein. Im  Staatsarchiv in  R iga ließen sich n u r  Bestände 
aus russischer Z e it e rm itte ln .
Da d ie  Verhältnisse im  piltenschen D is tr ik t  w eniger bekannt sein d ü rfte n , 
gebe ich  h ie r eine Zusam m enstellung der a u f d ie  dortigen  G erichtsbeam ­
ten bezüglichen Bestim mungen.
Das p iltensche G ebie t w urde bei der Au flösung  des Ordensstaates n ich t

2 Bemerkt sei, daß das Kirchenbuch von Goldingen, das von 1678 bis 1700 eine Lücke 
hat und bis 1768 m it Ausnahme weniger Jahre nur Taufeintragungen enthält, zum Teil 
durch die mehrfach zitierten Kirchenrechnungen ergänzt werden konnte. Diese sind, a lle r­
dings m it Lücken, von 1625— 1726 erhalten. Sie verzeichnen in  der Hauptsache die E in­
nahmen der K irche von Trauungen und Beerdigungen. Es is t fre ilich  fraglich, ob das 
Datum, unter dem in  ihnen eine Trauung eingetragen ist, auch w irk lich  den Trautag an- 
gibt, möglicherweise ist es das Datum, an dem die der Kirche zukommenden Gebühren 
eingeflossen sind.
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m it  dem H erzog tum  K u rla n d  ve re in ig t, sondern hatte  sein besonderes 
Schicksal, dessen D arste llung  n ich t h ie rh e r gehört. Nach der Form u la  
R eg im in is  von 1617 lagen V e rw a ltung  u. Justiz  in  den Händen des L an d ­
gerichts. Dieses bestand aus sechs Landräten , von denen der älteste den 
T ite l eines Präsidenten fü h rte , und  einem L an dn o ta riu s ; sie w urden von 
der R itte rsch a ft gew ählt und  vom  K ö n ig  von Polen bestätigt.
E rs t Herzog Jakob gelang es, in  den Besitz dieses Gebietes zu kom m en. 
Nach längeren Verhandlungen schloß er d. d. G rob in  25. 2. 1661 m it  der 
p iltenschen R itte rsch a ft einen U n ionspakt ab. In  diesem he iß t es u. a .: 
D a m it aber auch G e rich t und  G erech tigke it gebührlicherm aßen beste lle t 
werden, so lassen W ir  es auch nochmalen, soviel d ie  O berhauptm annschaft 
P ilte n  b e tr i f f t ,  be i Unserer dabevor gegebenen E rk lä ru n g  bewenden, daß 
näm lich  W ir  zu r Hegung der ersten Instanz eine q u a lific ie rte  Person zum 
O berhauptm ann bestellen und  denselben den anderen O berhauptleuten 
g le ich  accomodieren und  besolden, w ie  auch einen G e rich ts -N o ta rium  v e r­
ordnen w o lle n . . .  D ie  Sachen aber, so von denen p e r A ppe la tion  an Uns 
gelangen, sollen an O rt und Stelle, woselbst W ir  d ie  Churländischen und 
Semgallischen Appellationssachen rich ten  werden, a llso fo rt nach geendig­
tem  deren G erich te  von Uns und den piltenschen Landrä ten  vorgenom - 
m en, gerich te t und verabschiedet w e rd e n . . . ,  D ie  je tz igen  als kü n ftig e n  
Landrä te  sollen in  g le icher Aestim , Ehren und  W ü rde n  m it  Unseren 
O berräten consideriere t werden. A ls sollen deren nach Abgang der itz igen  
k ü n ft ig  d re i von Uns aus des p iltenschen Kreises A del genommen werden, 
welche W ir ,  zw ar einen jedweden absonderlich, m it  500 f l .  polnisch be­
solden w ollen .

E ine  n ic h t unwesentliche Ä nderung  nahm  H erzog Jakob vo r, indem  er 
d. d. M ita u  5. 8. 1662 ve ro rdne te : W enn eine Stelle de r Landrä te  sich e r­
ö ffnen  w ird , w o llen  I .  F rs tl. D chl. selbige m it  e iner q u a lif ic ir te n  Person 
aus selb iger Landschaft, m it  welcher E. E. R it te r -  und Landschaft w ird  
zu fiie de n  sein können, e rse tzen. . .  D ie  vacirende O berhauptm annsstelle 
w ollen  I .  F rs tl. D chl. h in fü ro  m it  ke inem  L andra t, sondern m it  e iner 
anderen q u a lif ic ir te n  Person besetzen, welche, wenn ein L a n d ra t ve r­
stürbe, I .  F rs tl. D chl. in  dessen Stelle erheben wollen.
E in  T e il des p iltenschen Adels w o llte  d ie  V ere in igung  von P ilte n  m it  K u r ­
land  n ic h t anerkennen. O tto  von M ayde ll, der früh e re  P fandbesitzer der 
Starostei P ilten , w a r f sich zum Präsidenten auf, und  seine Anhänger w ä h l­
ten  neue Landrä te . Es gelang Herzog Jakob, auch diesen W iders tand  zu 
brechen. A m  8. 4. 1680 schloß er m it  der R itte rsch a ft neue U nionspakten 
ab. Im  P unkte  1 werden a lle  früh e re n  Ins trum en te  fü r  u n g ü ltig  e rk lä rt. 
P u n k t 6 la u te t: Nachdem  auch ke in  Land  noch Policey ohne G erich t und 
G erech tigke it bestehen kann, so soll e in  O berhauptm ann des piltenschen
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Kreises, den W ir  aus dem daselbst besitzlichen A de l bestellen und gle ich 
den O berhauptleuten in  Unserem F ürs ten tum  besolden w ollen, zu Hasen- 
po th  d ie  G erich te  erster Instanz hegen und sollen deroselben Acta und 
Decreta u n te r Unserm  Piltenschen Gerichtssiegel durch Unsern daselbst 
beste llten  G erich ts-Secretarium , den W ir  g le ich fa lls  besolden wollen, aus­
gegeben werden. D ie  Sachen aber, so von dannen per appe lla tionem  an 
Uns gelangen, sollen in  Unserer Residenz von Uns und  Unseren Landrä ten  
vorgenom m en, gerich te t und  verabschiedet w erden; wenn W ir  aber 
solchem G erich te  zu Zeiten durch  erhebliche Behinderung n ich t beiwohnen 
könnten , alsdann soll der älteste L a n d ra t Unsere S telle ve rtre ten . Im  
P unkte  9 h e iß t es: O bwohl b isher jed e rze it d ie  Landrä te  und  L an de so ffi- 
c ire r  von R it te r -  und Landschaft e rw äh le t und  von Ih re r  K n g l. M a y tt. 
c o n firm ire t worden, so hat dennoch R it te r -  und Landschaft verm öge dieser 
V ere in igung  Uns die W ahl solcher G esta lt zugelassen, daß, wenn e iner 
oder m eh r aus dem C olleg io der Landrä te  abgehen w ürden, dieselben 
successive und  nach der O rdnung  einander fo lgen sollen; da denn wegen 
V oc irung  der jüngsten Stelle R it te r -  und  Landschaft aus ih re m  M it te l 
zwei vorschlagen werden, aus denen W ir  einen wählen und vo r Ablegung 
seines Eides co n firm ire n  wollen. W ogegen W ir  Uns gnädigst e rk lä ren , die 
d re i ältesten Landrä te , deren an der Zah l sechs sein sollen, g le ich  Unseren 
O berräten jä h r lic h  zu besolden. D er N o ta rius  te rre s tris  w ird  (la u t P u nk t 
10) von den Landrä ten  nebst R itte r-  und Landschaft gewählt, entweder aus 
ih re m  M it te l oder sonst tüch tige  Subjecta.
G le ich lautende U nionspakten unterschrieb am 27. 9. 1685 auch Herzog 

F rie d r ic h  K a s im ir.
Diese Bestim m ungen b lieben bis 1717 in  K ra ft .
D ie  Zah l der Landrä te  w ar, w ie  w ir  sahen, a u f sechs festgelegt. P raktisch  
w ar sie aber dadurch, daß n ic h t rech tze itig  Ersatzwahlen vorgenom m en 
w urden, o f t  k le ine r. 1700 waren n u r  v ie r  Landrä te  im  Am te, und erst, 
nachdem  1709 e iner von diesen gestorben w ar, w urden 1710 d re i neue 
Landrä te  gewählt. D ie  nächsten Ergänzungswahlen werden 1712 vo rge­
nom m en, dann aber werden d ie  neuen Vakanzen w ieder offengelassen. 
W o h l im  H in b lic k  au f d ie  Ereignisse, d ie  1717 ih ren  Abschluß fanden, 
h e iß t es im  C onferentia lsch luß  vom  24. 11. 1714, d ie  R itte r-  und L a n d ­
schaft sei bedacht gewesen, zur Ergänzung der vacirenden Landratsstellen 
einige tüch tige  Subjecta zu erwählen, habe aber aus erheblichen G ründen 
obgedachte W a h l anzuhalten vo r n ö tig  ermessen. Auch 1715 w ird  ohne 
Angabe der G ründe d ie  W a h l b is a u f weiteres ausgesetzt.
A u f d ie  S tre itig ke iten  zwischen dem Herzog und  dem A del kann h ie r 
n ic h t näher eingegangen werden. Es sei n u r ku rz  erw ähnt, daß sie dazu 
fü h rte n , daß eine polnische Kom m ission 1717 die Verhältnisse in  K u rla n d
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und  in  P ilte n  neu regelte. A lle  früh e re n  Vere inbarungen zwischen dem 
Herzog und  dem piltenschen A de l w urden aufgehoben und d ie  Regim ents­
fo rm e l von 1617 w ieder in  K ra f t  gesetzt. D adurch  w ar d ie Vere in igung  
von P ilte n  m it  K u rla n d  w ieder gelöst, und P ilte n  fü h rte  h un de rt Jahre 
lang  w ieder e in  Sonderdasein.
Nach der neu w ieder geltenden F o rm u la  R eg im in is  hätte  d ie  Zah l der 
Landrä te  sechs b le iben müssen. Z iegenhorn, der doch die Verhältn isse aus 
persön licher Anschauung kannte, sagt in  seinem Staatsrecht der H erzog- 
th ü m e r C urland  und  Semgallen (1772) a u f Seite 105: Seit 1717 bis h ieher 
w äh le t sich also w ieder der A de l in  P ilte n  sechs Landräthe , d ie  der K ö n ig  
bestätiget, und  von welchen der älteste den T ite l des Präsidenten fü h re t, 
w ie  auch einen adeligen Landnotarius.
Im  W iderspruch  h ie rzu  steht der C on fe ren tia l-S ch luß  vom  5. 5. 1717: ad 
C o lleg ium  der je tz t noch lebenden d re i Land rä te  sind e rw äh le t E rns t E w ald  
von H eucking , P iltenscher O berhauptm ann, E rb h e rr a u f S irgen und Sar- 
naten, F rie d r ic h  Goes, E rb h e rr a u f W eynoden, Bergbathen und Ka lten , 
C hris toph  W igand, kg l. Capitän, E rb h e rr a u f Saßmacken und Berstein, 
und  F rie d r ic h  G o ttha rd  von Bülou, d ie  Sr. K g l. M a j. zu r C o n firm a tio n  
p rä sen tirt, d ie  aber nach In h a lt  der O rd in a tio n  von 1611 und F o rm u la  
R eg im in is  1617 ih r  A m t [sc. schon vo r ih re r  Bestätigung] tre u lic h  v e r­
rich ten , auch G erich te  und  Landtage, w ie  vorm als gebräuch lich  gewesen, 
in  Hasenpoth a lleze it ha lten  werden. D ie  d re i noch lebenden, an anderer 
Stelle nam entlich  genannten Landrä te  w aren der P räsident U lr ic h  v. Behr, 
Joh. Eberh. v. d. B rincken  und C hris tian  v. K o r f f .  Sie b lieben auch noch 
1717 im  Am te , so daß es je tz t sieben Landrä te  gab. Auch w e ite r lassen 
sich g le ichze itig  sieben Landrä te  nachweisen, b is 1782. In  diesem Jahre 
resign ieren zw ei Landrä te , im  fo lgenden einer. A m  20. 5. 1783 werden 
zwei neue Landrä te  gewählt, und  Sacken, e iner der Zurückgetre tenen, soll 
gebeten werden, L a n d ra t zu ble iben. E r e rk lä r t sich aber n ic h t dazu bere it, 
und  d ie  S telle b le ib t unbesetzt. D ie  P ro toko lle  geben über einen G rund  
dazu ke ine A u fk lä ru n g . Seitdem  w ar d ie  Zah l der Land rä te  w ieder bis 
zu r A u fhebung des Landra tsko lleg ium s im  Jahre 1818 sechs.
D er Posten eines Landnotarius  bzw. eines Sekretärs des Landgerich ts w ar 
zu Beginn der h ie r behandelten Periode längere Z e it vakant. Nach Theodor 
Schmieden, der 1697 als Sekretär des Landgerich ts vo rkom m t, is t ke in  
w e ite re r bekannt. Im  landtäg lichen  Schluß vom  22. 2. 1710 h e iß t es: ein 
Landschaftssekretär w ird  au f dem nächsten Landtage vo rgeste llt werden, 
und  im  Konferenzia lsch luß  vom  24. 11. 1714: wegen eines N o ta r ii 
te rre s tris  b le ibe t es be i dem landtäg lichen  Schluß de anno 1710 den
22. Febr., und  w ird  von den Landrä ten  a u f nächst kom m endem  Congreß 
eine dazu tüch tige  Person vo rgeste llt und in  E id  genommen werden. E rs t
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1717 w ird , da auch zu o rden tliche r Hegung der G erichte ein N otarius  
te rrestris , w elcher d ie  P ro toco lla  fü h re , Decreta e x trad ire  und a lle  Ge- 
rich ts -A cta , auch andere dem  Piltenschen Kre ise concernirende In s tru ­
m enta ve rfe rtige , sehr von nöten is t, d ie W a h l vo llzogen (W ilh . F rie d r. 
v. d. B rincken). Zu  seiner Subsistence werden jä h r lic h  160 r th l.  a lb. 
fo lgendergesta lt b e w illig t, daß selb iger a u f Abschlag der ih m  zustehen­
den Gage wegen seiner G ü te r O ldenburg, Kapsen und U rse ln  von a llen  
oneribus b e ll i et pa triae  b e fre ie t und  was ih m  alsdann noch restiren  
m öchte, aus dem  Landeskasten bezahlt werden solle. Dagegen w ird  der 
H e rr  Landnotarius  vom  1. b is zum  6. Tage jeden M onats sich im  S täd t­
chen Hasenpoth e in finden  und seinem A m te  m it  A us fe rtigung  der P ro ­
testationen, M an ifesta tionen etc. etc. e in  Genüge tun.
D ie  vo r dem  Landgerich te  au ftre tenden  Advokaten waren anfangs die 
kurländ ischen H ofgerich tsadvokaten. Da aber d ie  Ju rid ik e n  in  K u rla n d  
und  P ilte n  ö fte rs  ze itlich  zusam m enfie len und  die H ofgerich tsadvokaten 
ihres en tfe rn ten  W ohnortes wegen n ic h t im m e r zur Stelle sein konnten , 
s te llte  sich das B edürfn is  nach besonderen Advokaten heraus.
A m  4. 8. 1719 schreiben der P räsident und  d ie  Landrä te  einen Landtag  
aus. Im  P unkte  9 sagen sie: Dem nach es sich schon e tliche M ale  zuge­
tragen, daß be i H egung der Piltenschen G erich te  die Parten  in  E n t­
behrung der H och fü rs tlichen  H ofgerichtsadvocaten indefens i verb lieben 
und  d ie  Processe zu großem  N achte ile  der L it ig ire n d e n  dadurch aufge­
ha lten  worden, als tragen w ir  E. W . R it te r -  und Landschaft zu betrachten 
vo r, ob n ic h t in  unserem Kre ise  eigene und  gewisse Advocaten zu V e r­
w a ltung  solcher F unc tion  beste lle t werden könnten. D e r Landtag  be­
sch ließt am  13. 10.: D e r Advocaten wegen is t dieses verabscheidet worden, 
daß, w eilen  es schwer fä lle t, sonder solche zu leben, und d ie  fü rs tlic h  
churländischen A dvoca ti d ie  P iltn ischen Parten n ic h t a llem a l abwarten 
können und die Processen dahero zu r Last de r L it ig ire n d e n  aufgehalten 

„w e rden , d ie  H e rrn  Landrä te  ein ige tüch tige  Subjecta, d ie  sich m elden 
w ürden, be im  L an dg erich t bestellen, und solche den E id  vo r dem H e rrn  
Präsidenten ablegen sollten.
Es is t n ich t bekannt, wann die erste Anste llung eines Landgerichtsadvo­
ka ten  e rfo lg t is t; d ie  ersten, deren Nam en w ir  kennen, sind P lentzner 
(1743) und  Sm olian (1753), in  den 60er Jahren tre ten  sie in  g rößerer 
Zah l auf.
Es is t auch n ic h t bekannt, ob fü r  d ie  Landgerichtsadvokaten ein num erus 
clausus bestand, w ie  fü r  d ie  kurländ ischen H ofgerich tsadvokaten. D e r 
O berho fgerich tsra t U lr ic h  von Schlippenbach b e rich te t 1818 in  gegebener 
Veranlassung dem O berho fgerich t, d ie  Zah l der Landgerichtsadvokaten 
sei später au f acht beschränkt gewesen, Näheres hätte  er n ic h t e rm itte ln
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können, doch sei ih m  als v ie ljä h rig e m  G liede des Landra tsko lleg ium s dies 
als eine statthabende Bestim m ung gem eldet worden. W enn diese Angabe 
r ic h t ig  is t, so kann sie n u r  so verstanden werden, daß die Zah l der zu­
gelassenen kurländ ischen Advokaten  und  der ausschließlich' im  P iltenschen 
tä tigen  Landgerichtsadvokaten zusammen a u f acht beschränkt w ar. D ie  
Z ah l der le tz te ren  scheint im m e r gering  gewesen zu sein.
D ie kurländ ischen H ofgerich tsadvokaten  konnten  auch nach der 1719 be­
schlossenen A nste llung  von besonderen Landgerichtsadvokaten ohne w e i­
teres vo r dem L an dg erich t au ftre ten . E rs t in  den 70 er Jahren w urden sie 
E inschränkungen u n te rw o rfen . In  der In s tru k tio n , d ie  d ie  piltensche 
R it te r -  und  Landschaft 1774 ih re r  Delegation in  W arschau g ib t, lau te t 
§ 3: Es ha t eine Hochwohlgeborene R it te r -  und  Landschaft re ich lich  e r­
wogen, w ie  nach te ilig  es b isher v o r dem Kre ise gewesen, daß d ie  H o f-  
gerichtsadvocaten h ie r locum  stand i gehabt haben, te ils  wegen der v ie len  
Kosten und der wenigen V e rb ind lich ke iten , in  denen sie gegen den K re is  
stehen, um  ih r  P a troc in iu m  p flich tgem äß  zu füh ren , te ils  aber auch wegen 
der o ft  in  C o llis ion  kom m enden Cadence. D aher is t be i dem gegenwärtigen 
Landtage beschlossen worden, d ie  H ofgerichtsadvocaten a u f den F a ll gänz­
lic h  aus dem  Kre ise  zu verdrängen, wenn sie sich h ie r der E idesle istung 
n ic h t unterz iehen w o llten .
Auch der Landtag  von 1776 beschäftig te sich m it  der Frage der „o rd e n - 
schen“  H ofgerich tsadvokaten  und setzte d ie  Sache nochmals p ro  d e li-  
bera to rio . D e r fo lgende Landtag  bestim m te am 31. 5. 1777: W egen denen 
curländischen H ofgerich tsadvocaten w urde  beschlossen, daß nach V o r­
s c h r if t  der comm issoria lischen Decision von anno 1617 ke inem  locus standi 
gestatte t w erden soll, der sich n ic h t durch  den gewöhnlichen E id  v e rb in d ­
lich  gemacht hat. H ie ra u f aber w urde  durch  den H e rrn  L a n d ra t von D er- 
schau, welcher bei der Abm achung dieser D e libe ra tio n  n ich t gegenwärtig  
w ar, beigebracht, auch zugleich die g ründ liche  Anzeige gemacht, daß, da 
der H e rr  H o fra t Schwander und der H e rr  H ofgerich tsadvocat Tetsch einen 
gar zu großen E in flu ß  te ils  in  der annoch fo rtdaue rnden  negoce unseres 
Kreises, als auch große Kenntnisse in  v ie len  P rivatangelegenheiten haben 
und daher unen tbehrlich  beizubehalten wären, welchem  Vorschläge das 
ganze K ön ig liche  L an dg erich t be ip flich te te  und  e iner gesammten H och­
wohlgeborenen R it te r -  und  Landschaft g le ich fa lls  zu erwägen gab, so 
w urde  von Seiten e iner Hochwohlgeborenen R it te r -  und Landschaft e in ­
m ü tig  beliebet, daß vorhergehende Entscheidung sich n ic h t au f gedachten 
H e rrn  H o fra t Schwander und den H e rrn  H ofgerichtsadvocaten Tetsch be­
ziehen soll, als welche zu im m erw ährenden Zeiten  v o r den hiesigen Ge­
rich te n  a lle  Sachen ve rtre ten  und  zu a llen consu ltationibus pub lic is  ge­
zogen werden können. D ie  übrigen  H e rrn  curischen H ofgerichtsadvocaten
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behalten n u r  so lange das Recht ih r  P a troc in iu m  fortzusetzen, bis d ie 
pendenten Processe abgetan und beendiget werden.

E in ige  als Anm erkungen zu den chronologischen Verzeichnissen gedachte 
N otizen  mögen h ie r ih re n  P la tz finden.
Ständige A k tua re  der Schloßgerichte, später H auptm annsgerich te  genannt, 
w urden  erst seit 1794 ernannt. Bis dah in  w urde be i den m eisten Schloß­
gerich ten zu jed e r Session eine geeignete Person m it  der F üh rung  des 
P ro toko lles beau ftrag t. Anders lagen die Verhä ltn isse in  den Städten 
W indau , Bauske und G rob in .
In  W in da u  waren von jeh e r d ie  S tadtsekretäre m it  der F üh rung  der 
Sch loßgerichtspro tokolle  beau ftrag t. 1723 su p p liz ie rt der Schloß- und  
S tadtsekre tär zu W indau , Johann Georg Pölchau, wegen seines D eputats 
und  fü h r t  dabei an, Herzog Jakob habe dem Schloßgerichtssekretär zu 
W in da u  fü r  d ie  F üh rung  der Sch loßgerichtspro tokolle  eine halbe Last 
M alz und fü n f  Faden Brennholz gegönnt.
Auch in  Bauske fü h rte n  d ie  Stadtsekretäre d ie  Sch loßgerichtspro tokolle . 
D ie  V e rp flic h tu n g  h ie rzu  w ar aber s tr it t ig . 1706 schre ib t d ie  Regierung an 
den S tadtgerich tssekre tär zu Bauske, Johann F rie d r ic h  Pusyn, d e r H a u p t­
m ann E rns t W ilh e lm  F in ck  von F inckenste in  habe geklagt, daß der S tad t­
sekretär, nachdem  er m it  ih m  in  W id e rw ille n  geraten, sich weigere, d ie  
S ch loßpro toko lle  zu fü h re n ; es w ird  Pusyn anbefohlen, so o ft  e r dazu 
re q u ir ie r t werde, in  a llen  Sachen, so zu r Entscheidung des Schloßgerichts 
gehörig, unw e igerlich  das P ro to ko ll zu füh ren . 1714 schre ib t Johann 
F rie d r ic h  Hespe an E rns t W ilh e lm  F inck , hoch fü rs tl. H auptm ann zu 
Bauschke und  H e rrn  des Am btes A lt-R ahden, er habe zwei Jahre das 
P ro to ko ll be i dem fü rs t l. Sch loßgericht ge fü h rt, aber d a fü r n ich t ge­
nossen, was a lle  seine Antecessores gehabt ; er habe beschlossen, sich diesem 
one ri zu entziehen, und  schicke das P ro toko ll, das einige Z e it bei ihm  
gelegen, zu rück ; er könne n ic h t begre ifen , w oher das v incu lum  ob liga tion is 
kom m en solle, daß der S tadtsekretär, wenn er be im  Schloßgericht D ienste 
tue, ke in  S a larium  zu genießen habe. D e r H auptm ann übersendet Hespes 
Schreiben dem Herzoge und sagt dabei u. a.: es haben a lle  Stadtsekretäre 
der S tadt Bauschke a llem a l das S ch loßpro toko ll im  Schloßgericht füh ren  
müssen, w ie  dann bei m e ine r Z e it d ie  weyland achtbaren und w oh lge lahr­
ten Sekretarien Johann F rie d r ich  Pusynn, Georg Ib e rt, Johann E rns t 
M ach t und dieser auch bere its zwei Jahre ohne W iderspruch, auch ohne 
E n tg e lt getan haben; er b it te t  Hespe zu befehlen, das fü rs tlich e  Schloß- 
p ro to ko ll zu füh ren . D ie  Resolution lie g t n ich t vor. Auch w e ite r fü h rte n  
d ie  Stadtsekretäre die P ro toko lle  des Schloßgerichts, ob m it, ob ohne E n t­
gelt, is t n ic h t bekannt.
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In  G rob in  lassen sich in  der ersten H ä lfte  des Jahrhunderts ein ige Schloß­
aktuare  nachweisen; v e rm u tlich  bed ienten sie auch die Stadt. A m  lo .  9. 
1740 e rh ie lt diese das Recht, besondere S tadtschre iber anzustellen. E in ige  
Z e it gab es dann nebeneinander einen Schloß- und  einen Stadtsekretär. 
Später lagen d ie  Verhältn isse w ie  in  W indau  und  G rob in , der S tad taktuar 
fü h r te  auch d ie  P ro toko lle  des Schloßgerichts.
ü b e r  d ie  Advokaten an ku rländ ischen  G erich ten wäre folgendes zu sagen: 
D urch  d ie  S tatu ten von 1617 w urde d ie  Zah l der kurländ ischen Advokaten, 
damals P roku ra to ren  genannt, a u f v ie r  festgelegt. Diese Zah l m ag den 
dam aligen Verhä ltn issen angemessen gewesen sein, den späteren genügte 
sie keineswegs und  m uß te  übe rsch ritten  werden. Im  Jahre 1700 gab es 
sieben vo llbe rech tig te  Advokaten, außerdem  wenigstens v ie r  U n te rge rich ts ­
advokaten. Bis 1717 w ar d ie  Zahl, ohne d ie  le tz teren , a u f v ierzehn ge­
stiegen. In  diesem Jahre w urde durch  d ie  Kom m issoria lischen Dezisionen 
bestim m t, daß die Zah l de r P roku ra to ren  acht sein solle, und  zw ar u n te r 
der Benennung H ofgerich tsadvokaten  (advocati au lic i). D ie  gegenwärtigen 
Advokaten  d u rfte n  ih re  T ä tig k e it fo rtsetzen, be i ih re m  Abgänge oder Tode 
so llten  ke ine  neuen angeste llt werden, b is d ie Zah l a u f acht gesunken w ar, 

dieser F a ll t r a t  1725 ein.
Da d ie  m eisten H ofgerich tsadvokaten  in  M ita u  lebten, m achte sich in  den 
en tfe rn te ren  Städten schon ba ld  e in M angel an Advokaten, d ie  vo r den 
O ber- und  Instanzgerich ten  au ftre ten  konnten , fü h lb a r. A m  1. 3. 1723 
schre ib t d ie  Regierung in  Beantw ortung eines Gesuches des U n te rge rich ts ­
advokaten Brockhusen in  G o ld ingen: Nachdem  d ie  Städte L ib au , W indau 
und G old ingen sich beschweret, daß die rechtsuchenden Parten  dortse lbst 
sonder große M ühe und  Unkosten außer dem H ofgerich tsadvokaten  Reben­
tisch [in  L ib a u ] ke inen anderen H ofgerich tsadvokaten  haben können, so 
w ird  ihm , Brockhusen, d ie  Parten  als H ofge rich tsadvoka t zu ve rtre ten  d e r­
gestalt concediret, daß er Advocatus ex trao rd ina rius  aulicus sei; ih m  w ird  
in  diesen Städten und  der Goldingschen Instanz p ra x in  zu fü h ren  h ie r­
durch  freigegeben, er so ll aber keineswegs be im  O berge rich t und  anderen 
Instanzen, b is er successu o rd in is  dazu gelangen kann, g le ich anderen A d - 

vocaten p ra c tiz ire n .
Daß auch d ie  R itte rsch a ft d ie  Zah l der Advokaten als zu k le in  em pfand 
und  sich m it  dieser Frage beschäftig te, ers ieh t m an aus der Resolution, 
d ie  demselben Brockhusen am 3. 7. 1725 e rte ilt  w ird . A u f S upp lica tion  des 
E d len  und  W oh lge lah rten  E rns t A do lph  Bruckhusen, H ofgerich tsadvokaten, 
geben Sr. H och f. D u rch l. zum  Bescheid: demnach e in ige der H o fge rich ts - 
advokaten te ils  Ih res  A lte rs  und zunehmenden Schw äch lichkeit wegen 
denen Instanzgerich ten  b e i den O berhauptm annschaften in  denen dazu 
angesetzten und bekannt gemachten T erm inen  beizuwohnen sich entziehen,
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dermaßen der num erus o rd in a riu m  inco m p le tt sich be finde t, E. W ohlgeb. 
R it te r -  und  Landschaft auch bere its im  landtäg lichen  Schluß sub dato 
M ita u  d. 5. Jan. 1724 zu den D e libe ra to riis  des kü n ftig e n  Landtages ge- 
setzet: daß dem ganzen Lande, absonderlich aber denen von M ita u  w e it 
Entlegenen höchst daran gelegen, daß wenigstens sechzehn an der Zah l 
und  also be i jede r Instanz v ie r  A dvoca ti im  Lande b e fin d lich  sein m öch­
ten, Sie denselben als e in  Landeskind  zu einem nunm ehr o rd inä ren  H o f­
gerichtsadvokaten benennen und  bestallen.
'W eitere K lagen des Landes über M angel an H ofgerich tsadvokaten  ve ran- 
laß ten  d ie  Regierung 1730 über d ie  festgesetzte Zah l hinaus v ie r  neue 
H ofgerich tsadvoka ten  zu bestallen, so daß es je tz t 12 gab. Bei dieser Zahl 
b lieb  es m it  vorübergehenden Schwankungen über 15 Jahre, dann sank 
sie durch  e in ige Todesfä lle  und  w ar b is 1754 neun. In  diesem Jahre w ird  
von dem  „ je tz t  e ingeschränkten num erus der H ofgerich tsadvokaten  ge­
sprochen (s. Schneider, n. 279). W odurch  diese E inschränkung, r ic h tig e r 
gesagt d ie  genaue E in ha ltun g  der V o rsch riften  von 1717, hervorgeru fen  
w ar, habe ich  n ic h t festste llen  können. Von  nun an w urde  bis zum Schluß 
der herzoglichen Z e it streng an der Zah l acht festgehalten.
U m  dem im m e r g rößer werdenden B edürfn is  nach Advokaten  entgegen­
zukom m en, g r i f f  d ie  R egierung von 1769 an zu dem  schon e inm al an­
gewandten Auswege, der E rnennung von extrao rd inä ren  (titu la re n ) H o f­
gerichtsadvokaten. Sie hatten  das Recht, be i den Instanzgerich ten  zu 
pa troc in ie ren , das entweder g le ich oder später a u f d ie  O bergerich te  aus­
gedehnt w urde. E in  e x tra o rd in ä re r H ofgerich tsadvoka t, der locum  standi 
be i den O bergerich ten hatte , w a r in  seiner P raxis den o rd inä ren  H o f­
gerich tsadvokaten gle ichgeste llt.
D ie  H ofgerich tsadvokaten  hatten  das Recht der A p pe lla tio n  an den K ö n ig  
von Polen, das sonst in  K u rla n d  n u r dem  A de l zustand. A m  8. 7. 1786 
w urden  sie vom  K ön ig  zu Justiz rä ten  m it  dem P rä d ika t Edelgeboren und 
Hoch ge lah rt ernannt.
D ie  U ntergerich tsadvokaten  hatten  das Recht des P a troc in ium s n u r bei 
den U nterge rich ten , d. h. den städtischen G erichten. Sie w urden  ebenso 
w ie  die H ofgerich tsadvokaten  vom  Herzoge k o n s titu ie rt. Ih re  Zah l w ar an 
ke ine Bestim m ungen gebunden. W iev ie le  g le ichze itig  tä t ig  waren, lä ß t 
sich n ic h t m it  S icherhe it angeben, da von m ehreren n ich t bekannt is t, ob 
sie b is zum Tode p ra k tiz ie r t oder wann sie K u rla n d  verlassen haben. Nach 
den vorliegenden D aten e rg ib t sich fü r  d ie  erste H ä lfte  des Jahrhunderts, 
in  der ja  d ie  Zah l der H ofgerich tsadvokaten  groß w ar, ein D urchschn itt 
von n u r  zwei U ntergerich tsadvokaten  (1706 fü n f, 1735 ke iner). In  der 
zweiten H ä lfte  des Jahrhunderts, in  der d ie  Zah l der H ofgerich tsadvokaten  
a u f acht beschränkt werden m ußte , stieg die Zah l der g le ichze itig  tä tigen
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U ntergerich tsadvokaten  s ta rk  an, b is 19 in  den neunziger Jahren, im  
D urchschn itt zw ölf.
W a 3 sch ließ lich  die ö ffe n tliche n  N otare  b e tr i f f t ,  so w urden sie vom  K ön ig  
von Polen ernannt. U m  in  K u rla n d  zu p ra k tiz ie ren , p roduz ie rten  sie bei 
der herzoglichen Regierung ih r  N o ta ria tsd ip lom  und  baten u m  Zulassung 
zu r E idesle istung. Nach Ablegung des Eides d u rfte n  sie ih re  T ä tig k e it 
beginnen. Ih re  o ffiz ie lle  Bezeichnung w ar K ö n ig lich e r Sekretär und N o- 
ta rius  pub licus. D okum ente unterschrieben sie gewöhnlich als S(acr)ae 
R(egi)ae M (ajesta)tis Polon(iae) S(e)cr(etarius) act(ualis) e t N ot(arius) 
publ(icus) ju r(a tus).
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Heinr. Georg v. Mirbach3 
Christoph Friedr. v. Sadeen4 
Hrm. Chph. Fink v. Finkenstein 
Otto Christoph v. d. Howen 
Dietrich v. Keyserling 
Joh. Ernst v. Klopmann 
Emst Joh. v. Taube 
Karl Ferdinand v. Rutenberg 
Gg. Chr. v. Lüdinghausen-Wolff

10.12.1727-46 
22. 3.1746-48 
27. 1.1748-58
16. 2.1758-63 
27. 8.1763-68
17. 1.1768-86 
8.11.-12.1786 
19.12.1786-96

Karl v. Firdcs 
Werner y. Behr 
Otto Christoph v. d. Howen 
Heinr. Christian v. Offenberg 
Frz. Gg. v. Pieilitzer gen. Franck 
Otto Friedr. v. Saf!
Christian Ernst v. Oelsen 
Otto Hermann v. d. Howen

L A N D M A R S  C H A L L E  
1698-1703 Emst v. d. Brüggen

Joh. Gerh. v. Manteuffel5
11. 1.1707-09 Nicolaus v. Buttlar
2.10.1709- Heinr. v. Trotta gen. Treyden 

..1710-11 Georg Chrph. v. Schlippenbach
1711- 12 Joh. Heinr. v. Keyserling
1712- 14.. Gotth. Ernst v. Vietinghoff

28. 3.1715- Ulrich v. Behr
..1717-18 Joh. Heinrich v. Keyserling

17. 2.1718-27 Eberh. Philipp v. d. Brüggen 
31.5.-8.1727 Kasimir Christoph v. Bradcel

10.12.1727-39 Philipp Heinr. y. Hahn
12. 8.1739-46 Werner y. Behr
25. 3.1746-48 Otto Christoph v. d. Howen
27. 1.1748-58 Heinr. Christian v. Offenberg
16. 2.1758-63 Frz. Gg. v .Pfeilitzer gen. Franck
27. 8.1763-68 Otto Friedr. v. Saß
18. 1.1768-82 Chrph. Dietr. Georg v. Medern
3. 2.1783-86 Friedrich v. Koschkull

30.8.-11.1786 Christian Ernst v. Oelsen 
8.11.-12.1786 Otto Hermann v. d. Howen 
19.12.1786-94 Moritz v. Sacken 
5. 7.1794-96 Dietrich Ernst v. Schoeppingk

O B E R B U R G G R A F E N  
1691-1703 Heinr. Christian y. d. Brindcen 
1703-09 Ernst v. d. Brüggen 
1709-10 Nicolaus v. Buttlar
1711- 12 Georg Chrph. v. Schlippenbadi
1712- Ernst v. d. Brüggen 

..1717-27 Adam Kasimir Kosciuszko

R E G IE R U N G S R A T E
1737-51 

13. 8.1759-63 
9. 3.1780-87 

1780-96 
15. 2.1787-96

Joh. Heinr. Hartmann 
Christoph Georg Ziegenhorn 
Karl Friedrich y. Mirbach 
Adolf Georg Wilh. v. Hahn 
Heinrich v. Offenberg

3 Nach ihm erhält Anfang 1731 Kapitän Grotthuss auf Wartagen die Bestallung als Kanzler; lehnt 
sie offenbar ab.
4 Schon 23. 11. 1729 zum Kanzler ernannt; depreziert die Charge.
6 Er wird 1704 Landmarschall und Oberrat genannt; vielleicht aber nur als ehemaliger Land­
marschall (nachweislich 1696 im Amte).
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P R Ä S ID E N T E N
DES P IL T E N S C H E N  LA N D G E R IC H T S

1674-1710. . Friedrich v. Sacken6
..1714.. Willi. Alexander v. Heyking
..1717-35 Ulrich v. Behr7

2. 6.1735-50 Ernst v. Kosdikull
27. 8.1750-64 Magnus Ernst v. Fircks

1764-79 Johann Ernst v. Heyking
23. 2.1779-82 Hermann Friedrich v. Behr
13. 9.1782-96 Otto Ulrich Ewald v. Sacken

P IL T E N S C H E  L A N D R Ä T E  
1667 Friedr. y.Sacken, wird Präsid.

2.12. 1693-1706.. Johann y. Behr8 
2.12.1693 Wilh.Alex.v.Heyking.w.Präs.
2.12.1693-1710.. Johann Diedrich v. Maydell9 

22. 2.1710 Ulrich v.Behr.wirdPräsident10
22. 2.1710 Ewald v. Sadceu11
22. 2.1710 Georg Johann y. Mirbach1"

8.11 1712-21 Joh. Eberhard v.d. Brincken13 
17.12.1712-21.. Christian v. Korff13 
5. 5.1717-24 Ernst Ewald v. Heyking14
5. 5.1717-27 Friedrich v. Goes

5. 5.1717-21 Christopher v. Wigandt
5. 5.1717 Friedrich Gotthard v. Bülow15
8. 11.1721-(31) Otto Johann v. Grotthuß16
8. 11.1721-31 Christopher Friedr. v. Sacken

..1723-27.. Johann Ernst v. Nolde17

..1723.. Gert v. d. Brüggen18
1723 Gotthard Wilh.v. Vietinghoff18
1730 Ernst v. Kosdikull, wird 1735 

Präsident
29. 8.1730-33 Ernst Gotthard v. Manteuffel

1730(31?)-45 Eberh. Chph. (Chn.) v.Medem
2. 10.1731-45 Emmerich Johann v. Mirbach
2. 10.1731-40.. Sigismund v. Mirbach
2. 10.1731 Magnus Ernst v. Fircks, wird 

1750 Präsident
..1735-36.. Karl Johannv. Alten-Bockum19

27. 8 .1735-(40) Johann Friedr. v. Dorthesen
27. 8.1735-36.. Nikolaus v. Korff
15. 9.1740-50 Joh. Ernst Erdmann v. Sacken
20. 8.1745-62 U lridi Ewald v. Sacken
20. 8.1745-48 Hermann Friedrich v. Behr
20. 8.1745-55 Ulrich Johann v. Behr
23. 8.1747 Joh. Ernst v. Heyking, wird 

i  764 Präsident

6 Uber einen Rücktritt von ihm ist nichts bekannt; er kann bis zum Tode 1714 Präsident geblieben 
sein, doch scheint Heyking schon seit 1710 die Obliegenheiten des Präsidenten erfüllt zu haben.
7 Lieven gibt an seit 19. 11. 1718. Das ist offenbar das Datum der Bestätigung durch den König. 

Unter demselben Datum werden (nach Lieven) Brincken und Korff, die schon seit 1712 Land­
räte waren, als solche bestätigt. Die drei in herzoglicher Zeit gewählten Landrate mußten sich 
offenbar nachträglich auch noch vom Könige bestätigen lassen. Behr wird schon am 5. 5. 1717 des 
Piltenschen Kreises ältester Landrat und Präsident, Erbherr der Güter Schleck und Abau, genannt.
8 Unterschreibt noch die Konferentialsehlüsse von 1705 und 06 als Landrat, wohl bis zum lode 
1709 im Amte.
9 Noch 1710, wohl bis zum Tode 1711.

10 Der Landrat ist Ulrich v. B. auf Schleck. Ulrich v. B. auf Edwahlen ist um dieselbe Zeit Pilten-
scher Oberhauptmann. , , .
11 Nach Lieven nur noch bei der Bestätigung 14.4. 1710 als Landrat genannt, war kurl. Kanzler
12 Nach Lieven noch 1723. 1717 ist er jedenfalls nicht Landrat, auch 1711 scheint er es nicht 
zu sein. Möglich, daß er die Wahl zum Landrat überhaupt nicht angenommen hat; er war Neu­
hausenscher Hauptmann und ist vielleicht nach Aufhebung dieser Hauptmannschaft von neuem
zum Landrat gewählt worden. . „  ,.,
13 1712 müssen zwei Landräte gewählt werden. Am 12. 12. werden dem Herzoge vier Kandidaten 
präsentiert; Oberhauptmann Ulrich Behr, Erbherr der Edwahlenschen Güter, der Mannrichter Johann 
Eberhard v. d. Brincken, Erbherr auf Krohnen, der Obristleutnant Christian Korff, Erbherr aut 
Assieten, und Kapitän Otto Friedrich Behr, Erbherr auf Zierau. Der Herzog bestätigt d. d. Danzig 
3. 1. 1713 Christian Korff u. schreibt in bezug auf Brincken: weil er bereits d. 8. 11. zum Landrat 
bestellt worden, so hat es dabei sein Bewenden. Nach Lieven war Korff, den er aber Christoph 
Kasimir nennt, noch 1727 im Amte und t  1728.
14 Am 8. 11. 1721 unterschreibt er als Präsident, offenbar nur stellvertretend.
15 Im landtäglichen Schlüsse vom 13. 10. 1739 heißt es: Weilen man zur Zeit noch nicht wissen 
kann was der Herr von Bülow zu der ihm conferirten Landrats-Charge eigentlich resolviren mochte, 
als bleibt solche Stelle bis auf weitere Nachricht vacant und wird bis künftigen Landtag aus- 
gesetzet. Bei den Landratswahlen 1721 wird angegeben, daß B. refüsiert hat.
16 Kann nicht, wie Lieven angibt, noch 1750 im Amte gewesen sein, längstens bis 1731.
17 Lieven gibt ihn für 1727 und 34 an und zitiert als Quelle für 1723 und 26 Blomberg. 1731
ist er jedenfalls nicht mehr im Amte. , ,, , T ,
18 von Brüggen ( f 1727) und Vietinghoff (f 1723) gibt Lieven an, daß Dorthesen sie als Land­
räte 1723 nennt. Die Landtagsprotokolle von 1722—26 fehlen. . . .
19 Es ist nicht ersichtlich, an wessen Stelle er tritt. Es muß einer der Landrate früher, als hier 
angegeben ist, zurückgetreten sein.
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6. 9.1749-62 Johann Dietrich v. Behr
9. 9.1751-73 Heinrich Georg v. Knigge
9. 9.1751 Friedr. Joh.v.Sehlippenbach20

13. 9.1753-59 Karl Konrad v. Korff
31. 8.1756-76 Emmerich Sigism. v. Mirbach
12. 9.1759-75 Johann Ernst v. d. Brindcen
18. 5.1764-66 Ulrich v. Behr
18. 5.1764-75 Friedrich Ewald v. Fircks
18. 5.1764 Friedr. Joh. v.Schlippenbach20
6. 8.1764 Herrn. Friedrich v. Behr, wird 

1779 Präsident
2. 4.1773-76 Ernst Johann v. Taube

28. 1.1774-82 Peter Johann Ernst v. Goes
1. 2.1776-80 Karl Friedrich v. Dorthesen
1. 2.1776 Otto Ulrich Ewald v. Sacken, 

wird 1782 Präsident
1. 2.1776-78 Kasimir Erust v. Dersdtau

10. 8.1778-96 Leberecht Karl Ernst v. Fircks
27. 2.1779-83 Otto Hieronymus v. Sacken

9. 9.1780-96 Ulrich Johann v. Behr
9. 9.1780-96 HermannUlrich v.Blomberg21

22. 5.1783-96 Karl Nikolai v Korff22
22. 5.1783-96 Karl Gustav v. Offenberg

L A N D N O T A R IE N
..1710-17 vacat

5. 5.1717-29 Willi. Friedr. v. d. Brindcen23
1729-57 Nicolaus Magnus v. Derschau

10. 9.1757-60 Ulrich Wilhelm v. Stempel24
1760-76 Kasimir Ernst v. Derschau

10.10.1776-96 Friedrich Gotthard v. Sacken

M IT A U S C H E  O B E R H A U P T L E U T E
1700-10 Heinrich Wilhelm v. Medem

15. 11.1710-12 Jakob v. Koschkull
..1715.. vacat

28. 3.1718-27 Kasimir Christoph v. Bradcel
31. 5.1727-60 Georg v. d. Recke
29. 7.1760-61 Hermann Friedr. v. Grotthuß
21. 7.1761-63 Bened. Heinrich v. Heyking

5. 9.1763-68 Kasimir Friedr. v. Keyserling
4. 8.1768-72 Friedrich Wilhelm v. Heyking

12. 1.1772-86 Christian Ernst v. Oelsen
9.1786-96 Friedrich Reinh. v. Mirbach

S E LB U R G S C H E  O B E R H A U P T L E U T E
1702-07 Nikolaus v. Buttlar
1707-16.. Adam Kasimir Kosciuszko
1717-26 Joh. Ernst v. Roenne

24.12.1726-29.. Chrph. Georg v. Offenberg
17. 1.1730 Heinrich Christoph v. Korff
7. 6.1730-34 Wilhelm Heinrich v. Lieven

27. 8.1734-39 Werner v. Behr
13. 8.1739-61 Benedikt Heinr. v. Heyking
21. 7.1761-63 Adam Friedrich v. Klopmann
22.:1.-3.9.1763 Friedrich v. Mirbach

3. 9.1763-68 Chrph. Dietr. Georg v.Medem
17. 1.1768-74 Friedrich v. Mirbach
25. 1.1775-96 Georg Friedrich v. Knigge

TU C K U M S C H E  O B E R H A U P T L E U T E
5. 3.1694-1707 Georg Joh. v. Bandemer

..1708-09 Heinr. v. Trotta gen. Treyden
1709- Gg. Chrph. v. Schlippenbach
1710-11 Joh. Emmerich v. Koschkull
1711-18 Eberh. Philipp v. d. Brüggen
1718-27 Philipp Heinrich v. Hahn

11.12.1727-33 Georg Friedrich v. Klopmann
27. 7.1733-48 Heinr. Christian v. Offenberg
30. 1.1748-58 Franz Georg v. Pfeilitzer

gen. Franck
20. 2.1758-63 Otto Friedrich v. Saß

3. 9.1763-69 Georg Diedrich v. Behr
4. 8.1769-72 Christian Emst v. Oelsen

15. 2.1772-86 Moritz v. Sacken
22. 12.1786-88 Karl Ferdinand v. Rutenberg
6. 3.1788-94 Dietrich Ernst v. Schoeppingk

16. 8.1794-96 Adam v. Koschkull

GOLDINGENSCHE OBERHAUPTLEUTE25
1700-01 Johann Albrecht v. Torck
1701-04 vacat28
1704-07 Heinr. Chrn. v. d. Brindcen
1707-10 Johann Heinr. v. Keyserling
1711-12 Otto Ernst v. Keyserling
1712-H7?) Jakob v. Koschkull
1717-27 Karl v. Fircks
1728-29 Heinr. Georg v. Mirbach

28. 1. 1730-34 Otto Friedr. v. Behr27

20 Nimmt die Wallt offenbar nicht an, kommt jedenfalls sonst als Landrat nicht vor, ebenso 1764.
21 Der zuerst gewählte Erbherr der Pussensdien Girier [Job. Ewald] v. Mirbach nimmt die Wahl nicht an.
22 Die Wahl nehmen nicht an der Erbbesitzer auf Puseneeken Friedrich Johann v. Mirbach, der 
Erbbesitzer auf Zierau und Kickurn Manteuffel gen. Szoege und der Erbbesitzer auf Groß-Nie- 
kratzen Mirbach.
23 Leistet den Eid bereits 1.5. 1717.
24 1755 — 57 Gehilfe seines Vorgängers.
26 Bis 1730 nach Hennig, Geschichte der Stadt Goldingen.
26 Die ganze Rechtspflege hatte der vom Herzoge zum perpetuierlichen Instanzgeridits-Assessor 
verordnete Goldmgensche Amtsdirektor, Leutnant Otto Christoph v. Korff (Hennig).
27 Nadi dem Tode von Behr wird am 28. 6. 1734 der Doblensche Hauptmann Herrn. Chrph. 
Finde v. Finckenstein zum Nachfolger ernannt, doch akzeptiert er die Bestallung nicht; auch der 
am 30. 6. zum Goldingenschen Oberhauptmann ernannte Hauptmann zu Windau Ferdinand Orgies 
gen. Rutenberg nimmt die Bestallung nicht an.
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30. 6.1734-39 
12. 1.1740-46 
28. 3.1746-69 

4. 8.1769-70
10. 8.1770-83
11. 3.1783-86 
10.-11.1786 
13.11.1786-96

Sigismund v. Korff 
Otto Christoph v. d. Howen 
Johann Christian v. Sacken 
Georg Diedridi v. Behr 
Friedrich v. Koschkull 
Karl Johann Gust. v. Rahden 
Otto Hermann v. d. Howen 
Gideon Heinrich v. Saß

13. 8.1739-46 
28. 3. 1746-63
22. 1.-..1763
23. 9.1763-68 
19. 9.1768-70 
11.10.1770-71
6. 5.1771-83 

1783-86 
13.11.1786-96

Joh. Christian v. Sacken 
Friedrich v. Mirbach 
Eberh. Chrph. Philipp v.Halin 
Friedrich Wilhelm v. Heykiug 
Joh. Friedrich v. Nolde 
Willi. Alexander v. Heyking 
Karl Joh. Gustav v. Rahden 
Gideon Heinrich v. Saß 
H einr.Friedr.Gg. v. Manteuffel

P IL T E N S C H E  O B E R H A U P T L E U T E  
..1700-05 Georg Johann v. Keyserling

1705-15 Ulrich v. Behr
1716-17 Ernst Ewald v. Heyking

D O B L E N S C H E  H A U P T L E U T E
..1701-07. 
..1709-10 

1710-26 
..1727-33 

27. 7.1733-36

23. 5.1736-60 
29. 7. 1760 63 
12. 9.1763-69 
4. 8.1769-77 

22.10.1777-96

Heinr. v. Trotta gen. Treyden 
Ernst Heinr. v. SdiroderG 
Chrph. Georg v. Offenberg 
Heinr. Chrn. v. Offenberg 
Hermann Christoph Finek 
v. Finckenstein28 
Ilerm. Friedr. v. Grotthufi 
Joh. Ernst v. Schoeppingk 
Christian Ernst v. Oelsen 
Joh. Ernst v. Schoeppingk 
Christoph Friedrich v. Fircks

B A U S K E S C H E  H A U P T L E U T E

12.
30.
14.
4.

..1698-1702 

..1706-20 
6.1720-34 
8.1734-40 
1.1740-50 
1.1751-59 

29.11.1759-61 
21. 7.1761-63 

9.1763-83 
6.1783-88 
2.1788-93
2.1793- 94
9.1794- 96

3.
13.
3.

25.
19.

Nikolaus v. Buttlar 
E. Wilh. Finek v. Finckenstein 
Werner v. Behr 
Otto Christoph v. d. Howen 
Reinhold Joh. v. Nolde 
Dietrich v. Keyserling 
Adam Friedrich v. Klopmann 
Chrph.Dietr.Georg v. Medern 
Ferd. v. Pfeilitzer gen. Franek 
Dietrich Ernst v. Schoeppingk 
Friedrich Ernst v. d. Briueken 
Adam v. Koschkull 
Peter Gg. Sigism. v. Offenberg

K A N D A U S C H E  H A U P T L E U T E
30.12.1700-10

..1711-12
1712

9.1713-17 
1717-27 

5.1727-31

27.

31.

Joh.Frdr.v.Eckeln gen.Hülsen 
Joh. Ernst v. Roenne 
Heinrich Joh. v. Korff 
Karl v. Fircks 
Georg v. d. Recke ■ 
Hermann Karl v. Keyserling29

21. 3.1731-39 Benedikt Heinr. v. Heyking

F R A U E N B U R G S C H E  H A U P T LE U T E
1694-1704 Heinr. Chrn. v. d. Brindcen

..1706-10 Jakob v. Koschkull

..1712-13.. Joh. Christoph v. Taube

..1716-28 Heinr. Joh. v. Korff
3. 1.1729-30 Otto Friedrich v. Behr

28. 1.1730-34 Sigismund v. Korff
8. 7.1734-58 Otto Friedrich v. Saß

20. 2. l?58-63 Joh. Friedrich v. Nolde
30. 8.1763-72 Moritz v. Sacken
O <"» Ui*. 2.1772-75 Georg Friedrich v. Knigge
25. 1 . 1775-86 Karl Ferdinand v. Rutenberg
22.12.1786-96 Georg Christoph v. Medern

D U R B E N S C H E  H A U P T L E U T E
..1691-1707. . Joh. Ernst v. Keyserling
..1709 Gg. Chrph. v. Schlippenbadi
..1713.. vacat
..1716-20.. Nikolaus v. Buttlar
..1722-31.. Joh. Ernst v. Nolde

26. 9.1733-56 Friedrich Kasimir v. Korff
1. 7.1756-61 Karl Christoph v. Sacken

14. 7.1761-63 Wüh. Alexander v. Heyking
15. 9.1763-79 Georg Gottfried v. Wettberg
19. 3.1779-96 Werner Friedrich v. Behr

S C H R U N D E N S C H E  L IA U P T L E U T E
2. 12.1692-1700.. Nikolaus v. Chwałkowo

Chwalkowski
1703-12.. Gotthard Ernst v. Vietinghoff

..1715-16 Ernst Ewald v. Heyking
1716- Philipp Heinrich v. Hahn

19. 2.-28. 3.1718 Kasimir Christoph v. Braekel 
31. 3.1718-27 Georg Friedr. v. Klopmann
15.12.1727 Wilhelm Heinrich v. Lieven
3. 2.1728- Benjamin v. d. Wahlen
7. 6.1730-62 Georg Heinrich v. Hahn 
6. 4.1762-63 Friedrich v. Koschkull
3. 9.1763-76 Georg Joh. v. Bolschwing

28 Am 29. 6. 1734 wird der Semgallensche Kirchenvisitator Otto Christopher v. d. Howen zum 
Doblenschen Hauptmann bestellt, kann aber nicht introduziert werden, da Finde v. fmckenstem 
die Wahl zum Goldingenschen Oberhauptmann ablehnt und Hauptmann bleibt.
29 Am 5. 3. 1731 wird eine Bestallung zum Hauptmann zu Kandau für den Kammerjunker Ferdi­
nand v. Rutenberg und am 13. 3. für den Goldingenschen Mannrichter Heinndi Johann v. Meer-
feldt ausgefertigt; beide nehmen sie nicht an. „  , . ,
39 Hat das Amt offenbar nicht angetreten, da er 1728 bei der Ernennung zum Grobmsdien
Hauptmann Major genannt wird.
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30. 7.1776-86 
9.-10.1786 

10.1786-93 
25. 2.1793-96

Friedr. Reinhold v. Mirbach 
Otto Hermann v. d. Howen 
Adam v. Koschkull 
Friedr. Ernst v. d. Brincken

G R O B IN S C H E  H A U P T L E U T E  
2. 9.1695-01.. Magnus Gotthard v. Korff 

.. 1705-07 Adam Kasimir Kościuszko
1707-10 
1710-12 
1712-28 

3. 2.1728-30 
7. 6.1730-33 

26. 9.1733-63 
3. 9.1763-93 
9. 4.1793-96

Joh. Emmerich v. Koschkull 
Joh. Friedr. v. d. Brüggen 
Heinrich Georg v. Mirbach 
Wilhelm Heinrich v. Lieven 
Nikolaus Wilhelm v. Stempel 
Georg Diedrich v. Behr 
Friedrid) Gotthard v. Mirbadi 
Karl v. Manteuffel

W IN D A U S C H E  H A U P T L E U T E
28. 3.1698-1709

1709-12..

1717-30 
17. 1.1730-33
24. 4.1733-35
25. 7.1735-48

30. 1.1748-63 
5. 9.1763-69

26. 8.1769-70 
11.10.1770-96

Christoph v. Sacken 
Joh. Ewald v. d. Brüggen 
Heinrich Georg v. Mirbach81 
Heinrich Christoph v. Korff 
Karl Joh. Ernst v. Roenne 
Ferdinand v. Rutenberg 
Franz Georg v. Pfeilitzer 
gen. Franck
Kasimir Friedr. v. Keyserling 
Heinr. Chrn. v. d. Brincken 
Friedrich y. Koschkull 
joh. Friedr. v. Nolde

N E U H A U S E N S C H E  H A U P T L E U T E  
25. 5.1698-1705 Ulrich v. Behr 

2. 7.1705-10.. Georg Joh. v. Mirbach82

ASSESSO REN
DES M ITAU SC H EN  INSTANZGERICHTS
29.11.1759-77 
31. 5.1777-84 
17. 4. 1784-94 
14. 3.1794-96

Joh. Reinhold v. Kosdikull 
Joh. Chrn. Ernst v. Boischwing 
Eberli. Joh. v. Medem 
Gustav v. Grotthufi

29.11.1759-63 
15. 9.1763-86 

1786-96

Ferd. v. Pfeilitzer gen. Franck 
Georg Christoph v. Medem 
Friedr. Joh. v. Oelsen

14. 9.1786-96 Georg Benedikt v. Engelhardt

29.11.1759-62 
21. 8.1762-63 

1763-77 
31. 5.1777-78 
10.10.1778-87 
21. 8.1787-93 
4. 5.1793-96

Joh. Ernst v. Klopmann 
Heinr. Leopold v. Fock 
Friedr. Wilh. v. Haudring 
Joh. Reinhold v. Koschkull 
Joh. Friedrich v. Heyking 
Moritz Gg. Adam v.Fölkersam 
Friedrich Wilhelm v. Elerdt

ASSESSO REN
DES TUCKUMSCHEN INSTANZGERICHTS
29.11.1759-62 

6. 4.1762-70.. 
12. 6.1772- ..

..-1796

Friedrich v. Koschkull 
Reinhold Ernst v. Bistram 
Heinr. Leopold v. Fock 
Ernst Johann v. Medem

29.11.1759-63 
15. 9.1763-71 
13. 5.1771-72. 
9. 8.1773-77 

12.11.1777-84 
17. 4.1784-96

Karl Philipp v. Roenne 
Karl Joh. Gustav v. Rahden 
Karl Philipp v. Roenne 
Friedrich Joh. v. Fock 
Eberhard Joh. v. Medem 
Joh. Chrn. Ernst v. Boischwing

ASSESSOREN DES G OLDING ENSCHEN 
INSTANZGERICHTS 

22.11.1759-63 Joh. Christopher v. Stempel 
7. 4.1763-77 Reinhold v. Koschkull

17.11.1777-96 Friedr. Joh. v. Fock

29.11.1759-87 
12. 4.-7.1787 
17. 7.1787 
21. 8.1787-96

George Joh. Kasimir v Hahn 
Peter Christoph v. Witten 
M oritz Gg. Adam v. Fölkersam 
Joh. Friedr. v. Heyking

ASSESSO REN DES D O B L E N S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Karl Ernst v. Rutenberg
1794-96 Joh. Ulrich v. Grotthufi

ASSESSO REN DES B A U S K E S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Chrph.Ewald Ulrich v. Sacken
1794- 95 Alexander v. Taube
1795- 96 (wahrscheinl.) Otto v.Stempel

ASSESSO REN
DES SELBURGSCHEN INSTANZGERICHTS 
29.11.1759-63 Georg Christoph v. Haudring 

3. 9.1763-65 Karl Ferdinand v. Rutenberg 
22. 8.1765-86 George Chrph. v. Düsterlohe

ASSESSO REN DES K A N D A U S C H E N
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Joh. AugustWilh. v.Tiedewitz
1794-96 Karl Gerhard v. Mirbach

31 In einem Bericht v. 27. 11. 1710 schreibt er, der Herzog habe ihm befohlen, bei Abwesenheit 
des Hauptmanns Brüggen die Hauptmannsstelle zu verwalten. 1712 wird er Grobinseher Haupt­
mann. Nadi Mahler-Seuberlich verwaltet er auch 1713— 17 die vakante aup manns la
32 Wohl bis zur Aufhebung der Hauptmannschaft 1717, jedenfalls ist kein anderer Hauptmann 
bekannt.
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ASSESSOREN DES FRAUENBURGSCHEN 
H AUPTMAN NSGE R1CHTS 

1794-96 Joli. Ferdinand v. Rutenberg
1794-96 Gotthard Magnus Christoph

v. Meerfeldt

ASSESSO REN DES D U R B E N S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Friedrich Christoph v. Kleist 
1794-96 Otto Christopher v. d. Howen

ASSESSOREN DES SCHRUNDENSCHEN 
HAUPTMANNSGERICHTS 

1794-96 Magnus Alex. v. Vietinghofi 
1794-96 Joseph v. Witten

ASSESSO REN DES G R O B IN S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  

1794-96 Friedrich v. Mirbach 
1794-96 Karl v. Hahn

1778-89 Johann Hermann Groot
1786-88 Heinrich Ludwig Birkel
1786-88 Johann Lonsert
1788- 96 Johann Kasimir Martini
1789- 96 Georg Friedrich Neander
1791-96 Friedrich Wilhelm Andreae 
1791-95 Andreas Austen
179.-96 Heinrich Ludwig Birkel

A R C H IV S E K R E T Ä R E
1712-30.. 

.1737-47.. 

.1739-56.. 
1754-88 
1757-96 
1778-(95?) 
1781-85 
1785-96 

. 1786-88 
1788-96 
1788-96

Johann Gottlieb Koch 
Johann Heinrich Hartmann 
Bernhard Cappell 
Ulrich Hartmann 
Johann Eberhard Neimbts 
Karl Ernst Schmid 
Christoph Friedr. Hesselberg 
Gotthard Ferdinand Wagner 
Johann Kasimir Martini 
Wilhelm Friedrich Schiemann 
Johann Friedrich Recke 
(1787-88 Adjunkt)

ASSESSO REN DES W IN D A U S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Friedr. Ernst Joh. v. d. Recke
1794-96 Gustav v. Bagge

O B E R S E K R E T Ä R E
1697-1723 Johann Christian Höldier
1723-55 Heinrich Zentarove
1755-96 Johann Friedrich Conradi
1793-96 Jak. Wilh. v. Rüdiger, Adjunkt

S E K R E T Ä R E  DES M IT A U S C H E N  
IN S T A N Z G E R IC H T S  

1688-1715 Andreas Ernst Stangen
1715-19 Andreas Caré
1719-36 Johann Barthold Johanning
1737-39 Friedrich Johann Schwander
1739-45 Johann Christoph Merckert
1745-55 Johann Friedrich Bauer
1755-59 Alexander Friedr. Schiemann
1759-69 Jakob Andreae
1770-82 Christian David Braun
1782-96 Christian Joachim Meyer

K A N Z L E IS E K R E T Ä R E  
U N D  K A N Z L E IV E R W A N D T E  

1696-1707 Daniel Goetsche 
.. 1704-14 Johann Abraham John
.. 1709-23 Heinrich Zentarove

1715-18.. Gottfried v. Soosten
.. 1719-33 Johann Friedrich Plöpffner

1719-22 Friedrich Hölcher 
..1721-30.. Adam Beeckmann 

1723-33 Christopher Ernst Banków 
1733-56.. Bernhard Cappell 
1733-35 Daniel Schroeder 
1735-47.. Friedrich Llölcher 
1737-45 Johann Friedrich Bauer
1745- 47.. Ew.Gottfr.Denffergen.Jansen
1746- 61 Christophilus Konst. Steineck
1747- 55 Johann Friedrich Conradi
1756-67 Joh. Theod. Gottl. Attelmeyer
1761-78 Karl Emst Schmid
1767-96 Johann Simon Maletius
1767-70 François Gachot 
1772-93 Jakob Wilhelm Rüdiger

S E K R E T Ä R E  DES S E LB U R G S C H E N  
IN S T A N Z G E R IC H T S

..1697-1706..

..1712..
1713-17

..1718-47..

..1748-67

1767-84
1784-96

Daniel Schimmelpfennig 
Johann Christoph Richter 
Heinrich Friedr. Rischmüller 
Christian Wittenburg 
Chrn. Friedrich Wittenburg, 
Adjunkt 1743-47..
Weinhold Georg Smolian 
Karl Leonhard Smolian

S E K R E T Ä R E  DES T U C K U M S C H E N  
IN S T A N Z G E R IC H T S  

1694-1713 Christoph Friederici
1713-45 Christoph Ernst Friederici
1745-49 George Friedrich Barschnick
1749-64 Johann Gottfried Bolner
1764-72 Christian Pantenius
1772-96 Johann Christoph Boetticher 
1794 Adjunkt Friedrich Wilhelm

Heinrich Boetticher
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SEKRETÄRE DES G O L D IN G E N S C H E N  
IN S T A N Z G E R IC H T S  

1696-1710 Jodokus Adolf Hollenhagen
1710- 11 Christoph Knoblodi
1711- 34 Gerhard Johann Conrad 
1734-70 Friedrich Wilhelm Fabricius 
1752-64 Adjunkt Christopher Gottlieb

Fabricius
1764-70 Adjunkt Johann Bertram 

Friedridi Rede
1770-96 Johann Bertram Friedr. Reck 

SE K R E TÄ R E  DES P IL T E N S C H E N
IN S T A N Z G E R IC H T S  

1695-1712 Meldiior Weiß 
1713-17 Johann Christoph Riditer

S C H L O S S G E R IC H T S A K T U A R E  
IN  G R O B IN

..1703-06..

..1720..

..-1735

..1740-49..

..1757-64..

Johann Peter Kuhn 
Balthasar llirsd i 
Christoph Michael Goebel 
Jakob Friedrich Goebel 
Heinrich Christoph Moeller

IN
..1716..
..1726-36..

1787-94

FR A U E N B U R G  
Melchior Charpentier 
Otto Justus Curtius 
Chrn.Erh.SamuelLanghansen

A K T U A R E  DES D O B L E N S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794 Johann Magnus Wehrt
1794-96 Christian Adolf Erbach

A K T U A R  DES B A U S K E S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Kasimir Leonhard Möndi

A K T U A R  DES K A N D A U S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  

1794-96 Friedr.Wilh. Heinr. Boettidier

A K T U A R  DES F R A U E N B U R G S C H E N
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Chrn.Erh.SamuelLanghansen

A K T U A R  DES D U R B E N S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Joh. Chrph. Konrad Saemann

A K T U A R  DES S C H R U N D E N S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Christian Joachim Meyer

A K T U A R  DES G R O B IN S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Johann Heinrich Opatzky

A K T U A R  DES W IN D A U S C H E N  
H A U P T M A N N S G E R IC H T S  
1794-96 Ulrich Brettschneider

K O M M IS S IO N S S E K R E T Ä R E  
..1696-1728 Rudolf Amelung 
.. 1709-23 Heinrich Zentarove

1721-39.. Bernhard Cappell
1723-33 Johann Friedridi Höpffner 
1725-36 Johann Berthold Johanning 

.. 1738-47.. Karl Dietrich Bernewitz 

.. 1748-57 Ernst Georg Cappell 

.. 1749-50.. Ernst Friedridi Badenhaupt 

..1752-55 Johann Friedridi Bauer 

..1759-79 Hermann Voigt 
1772-87 Wilhelm Alexander Reimer 
1793-95 Chrph. Dietrich Gerzimsky

K IR C H E N N O T A R E 33
1696-1702
1703-13
1713- 14(?)
1714- 35 
1735-47 
1747-63 
1763-92 
1782-88 
1782-96

Paul Preel v. Glildencreutz 
Johann Abraham John 
. . . Keckerbart 
Martin Rupredit 
Kaspar Christian Schiller 
Friedridi Gottlieb Sudiland 
Julius Gottlieb Kupffer 
Adjkt. Chrph.Ludw. Hopffner 
Samuel Johann Willemsen

.1703-07
1708-10

.1718
1718- 19
1719- 28 
1728-49. 
1747-49 
1752-53

1754-67
1765-
1768-88
1772-96
1788-92.

F IS K A L E  
Heinrich Reimer 
Johann Nicolas Siegfried 
Heinrich Friedr. Rischmüller 
Christian Werner Albredit 
Georg Friedridi Radzki 
Johann Erdmann Goercke 
Adjunkt Onuphrius Reimer 
Gottfried Trampenau 
(1749-52 Adjunkt)
Christoph Anton Tottieu 
Vice-Fiskal Karl Joh. Bolner 
Augustus Vie 
Christian Pantenius 
Substitut Peter Bienemann

33 Zum größten Teil nadi Kallmeyer-Otto, S. VIL



K A M M E R S E K R E T Ä R E
1698- 1714 Johann Meyten
1699- 1701.. Jeremias Pohl 
1710-27 Johann Damm
1727-54 Julius Sigismund Berger 
1754-87 Christian Wilhelm Meyer 
1787-96 Wilhelm Alexander Reimer

R E N T M E IS T E R  
1693-1702 Johann Zweihausen
1704-08............ Kalau
1717-27 Laurentius Langenbein
1727- 28 Christian Mendo
1728- 51 Johann Christopher Lupulow
1751-62 Heinrich Schilder
1765-74 Friedrich Wilhelm Raison
1774-82 Hermann Voigt
1782-90 Christoph Anton Tottien
1790-96 Johann Daniel Wegner

K A M M E R M E IS T E R  
1692-1706 Friedrich Zentarove 
1706 10.. Christoph Rommel

K A M M E R R E G IS T R A T O R E N
1700-01.. 

..1716-17.. 

.. 1720-43 
1723-127)

. .1739-61.. 
1762-96

Christian Gaily 
Christian Friedrich Schmidt 
Johann Ludwig Meyer 
Julius Sigismund Berger 
Daniel Schroeder 
Ewald Friedrich Lutzau

K A M M E R B U C H H A L T E R  
.. 1675-1703 Christoph Kalau 
.. 1696-99.. Christian Gally 

. 1711-17 u. 28-31 Laurentius Langenbein 
..1714-22 Tobias Hof er 

1739-47.. Friedrich Johann Schwander 
.. 1755-61.. Kasimir Alex. Zentarove 

1763-74 Hermann Voigt 
1782-96 Johann Heinrich Prieskorn

K A M M E R V E R W A N D T E  
1692-1717 Friedrich Fabricius

. 1695-1723 Johann Friedrich Schroeder 

. 1700-19 Christoph Rommel

. 1707-10 David Hartmann
1709-51 Johann Andréas Neimbt 

.1710-19.. Johann Ludwig Meyer 
1711-34.. Georg LangewiS

.1713-27.. Christian Mendo 

.1716-22 Christoph Ernst Bandcow 

. 1728-33 Johann Jakob Rüdiger 
1728-31.. Emmerich Johann Collwagen 

.1731.. . . .  Geveke
1733-40 Christopher Ernst Bandcow
1739-41 Rottger Brabender

. 1742-62.. Friedrich Ernst Hoyer
1751-96 Johann Christopher Kohler

. 1759-66 Nikolaus Poswon

. 1761-67 Christian Hunecke
1762-72 Wilhelm Alexander Reimer
1767-96 Herm. Friedrich Schroeder
1767-88 Goswin Friedrich Hunecke
1774-82 Johann Heinrich Prieskom
1774-93 Chrph. Diedr. Gg. Gerzimsky
1782-96 Ludwig Ernst Lupschewitz
1784-96 Joachim Friedrich Neander
1786-96 Johann Heinrich Tottien
1786-96 Ernst Johann Bloedau
1794-96 Christian Dietrich Gilbert

JA G D S E K R E T Ä R E
..1691-1707 Heinrich Reimer
..1709.. Johann Konrad Heymann
..-1710 . . .  Becker
..1713.. Rudolf Amelung

1717-36 Johann Christoph Richter
1736-39 Johann Christoph Merckert
1739-50 Onuphrius Reimer
1750-60 Christoph Anton Tottien
1760-79 Magnus Philipp Scotus
1779-96 Ewald Friedrich Lutzau

K A B IN E T T S E K R E T Ä R E  
.1710.. ...Siegmann 
1762-91 Friedrich Wilhelm Raison

. 1768.. Ernst Traugott Kortum
1779- 84 Chrn. Wilhelm Schwenkner
1780- Johann Kasimir Martini
1791-92 Karl Wilhelm Cruse
1791-9. Heinrich Ludwig Birkel
1794- . . . Schmekel

A U D IT E U R E
.1697-1720 Johann Hesselberg 
.1716.. Christian Keckerling 
1720-40 Martin Heinrich Blüchert 

. 1736(-70?) Wilhelm Gotthard Willemsen 

. 1756-57.. Christopher Gotth. Martini 

. 1758-59.. Jakob Heinrich Zimmermann 
1770-76 Johann Andréas Kupffer 
1776-78.. Johann Jeremias Lutz
1781- Christian Joachim Meyer

. 1792-94.. Alexander Samuel Hippe

A D V O K A T E N
Abkürzungen : U =  Untergerichts-, H =  Hof­
gerichts-, tH =  titulärer Hofgerichts-, OH =  Ober­

hofgerichts-, L  =  Landgerichts-Advokat.

Andreas Müller H ..1664 
Heinrich Reimer H..1677 
Johann Pottgießer H 1687 
Wilhelm Möller H 1689
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Johann Nicolas Siegfried H..1692
Christoph Anton Ziegenhorn H 1692
Friedrich Christoph Reiffke U 1697
Jakob Cappell H 1698
Johann Gottfried Froeben U 1698
Christoph Albrecht Neyck U 1699
Jakob Biseistein H..1700
Johann Friedrich Pusynn U..1700
Johannes Crempzovius U..1703
Christian Cogelius U 1704
Christoph Ludwig Müller H..1706
Anton Plötz H 1706
Johann Peter Kühn U 1706
Johann Heinrich Hartmann U 1706, H 1718
Emmerich Johann Coli wagen U 1706
. . . Rohde U..1707
Franz Wischmann H .. 1711
Christian Werner Albrecht H 1711
Jakob Lange H..1712
Friedrich Christian Hunecke H..1712
Christoph Friderici H 1712
Gottlieb Erdmann Vierhuff H 1713
Johann Friedrich Hespe H 1713
Johann Erdmann Rebentisch H 1713
Heinrich Schütz H..1717
Johann Erdmann Goercke H..1717
Ernst Ad. Brockhusen U..1718, tH 1723, H 1725
Onuphrius Reimer U 1720, H 1727
Rudolf Christopher Finckeno U 1728, H 1730
Ernst Georg Cappell H 1728
Christian Ludwig Fabrieius U 1729
Johann Christoph Andreae H 1730
Johann Michael Schneider H 1730
Franciscus Meyer H 1730
Gabriel Wagenseil H 1731
Nikolaus Blohm H 1733
Johann Christoph Merckert I I  1733
Konrad Rede H 1733
Christoph Georg Ziegenhorn H 1735
Emst Wilhelm Roux H 1735
Ferdinand Friedrich Reidiard H 1736
Martin Sach U 1739
George Friedrich Barschnick U 1740
Gottfried Trampenau U 1740, H 1743
Johann Georg Avenarius H 1740
Christoph Anton Vierhuff H 1740
Johann Ehrenfried Reinboth H 1741
Johann Gottfried Plentzner L..1743
Jodokus Johann Goercke H 1743
Johann Georg Schüler H 1743
Christoph Anton Tottien H 1743
Johann Friedrich Schultz U 1745
Philipp Jakob Wagenseil U 1747
Karl Johann Ludwig Hoeck U 1749
Karl Peterson U 1750, H 1756
Friedrich Stegmann U 1751, H 1754
Benedikt Gottlieb Brabender U 1752
Alexander Friedrich Schiemann U 1752, H 1759
Gotthard Sigismund Hartmann H 1753
Gottfried Seel U 1754
Sigismund Georg Sdiwander H 1754, L

Christoph Heinrich Lortsch 11 1754 
Georg Friedrich Schermer U 1755 
Weinhold Georg Smolian L..1755, U 1756 
Karl Johann Bolner U 1756, H 1758 
Gotthard Ludwig Rhode U 1758, L..1765 
Otto Johann Adolphi L 
Christian Pantenius U 1762 
Georg Ludwig Podcrandt U 1763 
Georg Christoph Völker L..1764 
Christian Wilhelm Engel L..1764, U 1764 
Christopher Hammer U 1764 
Jakob Ignatius Krzyzewitz U 1764 
Christoph Ludwig Tetsch U 1764, H 1764, L  
Christoph Peter Kühn U 1764 
Augustus Vic L..1766, U..1768 
Jakob Eigenfeld U 1767
Johann Georg Avenarius U 1767,tH 1769, H 1773 
Georg Wilhelm Vahrenhorst U 1768, L .. 1783 
Friedrich Roux U 1769, L..1774 
Christopher George Weygandt U 1769, L..1774 
Karl Wilhelm Barnikel U 1769, tH 1794 
Joh. Andreas Kupffer U 1769, tH 1772, H 1776, 

OH 1797
Jakob Andreae tH 1769, H 1776, OH 1797 
Georg Philipp Hesse U 1771 
Johann Jeremias Lutz U 1772, L . . 1776, tH 1779, 

H 1782, OH 1797
DietrichWilhelmHemrichTiedenU 1773,L . .1784, 

H 1793, OH 1797
Johann Christoph Maczewski U 1773 
Peter Bienemann L..1774, U 1775, tH 1781, 

H 1782, OH 1797 
Johann Christian Aller U 1775 
Friedridi Wilhelm Avenarius U 1775, L 
George Christopher Beuttel L 1775, U 1787 
Georg Friedrich Witte tH 1775, H 1781, OH 1797 
Johann Ernst Krottendorff U 1777 
Karl Ovander U 1779, I I  1789, OH 1797 
Christian Joachim Meyer U 1779 
Daniel Häintz U 1779 
Jakob Friedrich Hintz L um 1780 
Friedrich Kasimir Kleinenberg U 1780, L  1783, 

OH 1797
Johann David Huhn U 1780, H 1784, OH 1797 
Magnus Emst Bhraun U 1780, L..1787 
Johann Gottfried Nerger U 1780 
Christian Goering U 1782 
Christian Erhard Samuel Langhansen L 1783, 

U 1786
. . .Kienemann U..1784
Jakob Bernhard Polchow H 1784
Johann Heinrich Opatzky L..1785, U 1797
Karl August Hoffmann gen. Scholtz U1785,L..1786
Heinrich Gereon Prahl U 1785
Theodor Ludwig Friedrich Felgenhauer L..1788
Friedrich Wilhelm Andreae U 1789
Christian Nikolaus Himmelreich U 1789, OH 1803
Daniel Friedrich Hein U 1789
Diedrich Kupfer U 1790, OH 1807
Johann Friedrich Rutzen U 1791, L, OH 1797
Johann Friedridi Lutzau U 1792
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Alexander Samuel Hippe U 1792 
François Gadiot U 1793 
. . . Arnold L .. 1794 
Jakob Blumenthal U 1794, L  1798 
Johann Andreas Wasenaer U 1784

Ö F F E N T L IC H E  N O T A R E  
George Gourband .. 1690 
Johann Springmaim ,.1690 
Christopher Rede 1696 
Johann Döring ..1702 
Johann Ludwig Meyer ..1708 
Gottheb Becker ..1710 
Balthasar Grzywicki 1715 
Johann Sdimedden ..1716 
. . . Scriwitzki ..1718 
. . . Alberti ..1719 
Johann Kleinmichel 1719 
Johann Peter Christoph Ziegenhorn ..1724 
David Theophil Reißing 1740 
Karl Gönner ..1742 
Johannes Georgi ..1745 
Karl Ernst Schmid 1757 
Theophil Werner 1761 
Benedikt Gottlieb Brabender 1762 
Christopher Luther Dörper 1766 
Gotthard Ludwig Rhode 1766 
Emst Traugott Kortum ..1768 
Jakob Eigenfeld 1768 
Gottfried Dreßler 1774 
Johann Christoph Maczewski .. 1776 
Karl Wilhelm Barnikel 1778 
Peter Bienemann 1778 
Wilhelm Julius Slevogt 1779 
Jakob Friedrich Hinz 1779 
Jakob Viktorinus Wazianski 1780 
Johann Gottfried Nerger 1781 
Jakob Kruszewski 1782 
Christian Erhard Samuel Langhansen 1783 
Magnus Ernst Bhraun 1783 
Johann Ernst Krottendorff 
Theodor Ludwig Friedrich Felgenhauer ..1788 
Andreas Austen 1788 
Johann Magnus Wehrt 1788 
Johann Heinrich Kloth 1788 
Johann Philipp Czwalina 1790 
François Gachot ..1791 
Christian Adolf Erbadi 1791 
Friedrich Kasimir Kleinenberg.. 1792 
Friedrich Nisch 1792 
Ägidius Sokolowicz 1794

..1685-1701

..1704..

..1706-08..

.1711..
1712-18
1718-48
1748-52

.1753-56
1756-67
1767-72
1772
1773-98

BAUSKE 
Theodor Bauer 
Andreas Wilde 
Johann Friedrich Pusynn 
Georg Ibert 
Johann Emst Macht 
Johann Friedrich Hespe 
Heinrich Friedr. Rischmüller 
Heinrich Jakob Kupffer, 
vorher Adjunkt 
Karl Peterson 
Weinhold Georg Smolian 
Jakob Eigenfeld 
Theophil Werner 
Kasimir Leonhard Moendi

JAKOBSTADT
..1764-66..

1767
1767-79

.1784-87.
1790-96

Laurentius Onuphrius Bor­
kowski
Felician Bocianowski 
Jakob Viktorinus Wazianski 
Michael Dorsdr 
Johann Philipp Czwalina

F R IE D R IC H S TA D T 
..1731-61 Johann Christian Moeller
..1763.. Johann Erdmann Rothei

17 66-97 'Christopher Hammer

GOLDINGEN
1684-1705 Christoph Adam Kupffer
1705-22 Johann Christophorus Bohn
1722-23 Johann Friedrich Wielke
1625-34 Christian Ludwig Fabricius
1734-63 Johann Heinrich Bursy
1763- 64 Wilhelm Ludwig Rosenberger
1764- 65 Georg Christoph Völcker
1765- 72 Johann Christoph Boetticher
1772-77 Gottfried Dreßler
1778-95 Johann Emst Krottendorff

W INDAU
1677-1705 Christoph Thomae
1705-14 Johann Gottfried Fröben
1714-28 Johann Georg Poelchau
1729-49 Johann Gottfried Bolner
1749-51 Karl Johann Ludwig Hoeck
1751- 52 George Friedrich Barschnidc
1752- 94 Benedikt Gottlieb Brabender
1794-95 Johann Christoph Maczewski

S T A D T S E K R E T Ä R E
MITAU

..1684-1706 Johann Tobias Tregelius 
1706-34 Antonius Plötz 

.. 1735-40 Konrad Rede
1740-54 Ernst Wilhelm Roux
1754-63 Friedrich Stegmann (1752-54

Adjunkt)
1763-1806 Christoph Justus Ziegenhom

1694-1701
..1706..
..1714-30
..1 “732-69

..1783-85

..1791-94..

PILTEN
Daniel Johann Colerus 
Ernst Reinhold Beckmann 
Andreas Scharffenberg 
Friedrich Henning 
Christian Gottlieb Kraus 
Christian Augustin Friderici 
Emmerich Johann Schultz
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HASENPOTH
um 1700 

1711-41.. 
..1747-48.. 
..1751.. 
..1758-68.. 
..1773-79.. 
..1781 

1781-85 
1785-99

Heinrich Nicolas Magirus 
Gottfried Curtius 
Christian Dürr 
. . . Christi 
Gottfried Drefiler 
Johann Georg Grüner 
Karl Friedrich Schultz 
Johann Friedrich Birckholtz 
Heinr. Wilh. Anton Andreae 
gen. Wilhelmi

..1741..

..1742-48..

..1750-51
1751-57..

GROBIN 
Wilhelm Spinstius 
Samuel Türcke 
Heinridt Christoph Moeller 
Johann Sigmund Preiß

1760-65..
1766-70..
1771
1773-87
1787-1826

1692-1704 
1704-09 

. 1710 
1710-18 
1718-22 
1722-53 
1754-64 
1764-82 
1782-91 
1782-1804 
1791-1801

Christian George Radetzky 
Heinrich Christoph Moeller 
vacat
Jakob Heinridt Meitzer 
Friedrich Gotthard Wagner

LIBAU
Georg Pruszycki 
Johann v. Benckendorff 
Michael Borkowski 
Johann Heinridt Hartmann 
Daniel Czerniewski 
Ernst Samuel Jesdtke 
Johann Georg Schüler 
Friedrich Stegmann 
Christian David Braun 
Karl Friedr. Schultz, 2. Sekr. 
Wilhelm Julius Slevogt

A L P H A B E T IS C H E S  V E R Z E IC H N IS
DER

OBERRÄTE, LANDRÄTE, OBERHAUPTLEUTE, HAUPTLEUTE UND ASSESSOREN

Die Zahlen geben die Seiten an; die rechte Spalte einer jeden Seite ist durch ein der Seitenzahl hinzugefügtes 
a bezeichnet. Bei Personen, die in den Anmerkungen Vorkommen, ist auf diese durch ein A verwiesen.

v. Alten-Bockum, Karl Joh. 2a

v. Bagge, Gustav 6 
v. Bandemer, Georg Joh. 3a 
v. Behr, Georg Dietr. 3a; 4; 5 

„ , Herrn. Friedr. 2a
„  , Herrn. Friedr. 2; 3
„  , Johann 2
„ , Joh. Dietr. 3
„ , Otto Friedr. A 13; 3a; 4a
„ , Ulrich la
„  , Ulrich 2 (2x)
„ , Ulrich A10; A13; 4; 5
„ , Ulrich 3
„ , Ulr. Joh. 2a
„ , Ulr. Joh. 3
„ , Werner la  (2X); 3a; 4
„ , Werner Friedr. 4a

v. Bistram, Reinh. Ernst 5a 
v. Blomberg, Herrn. Ulr. 3 
v. Bolschwing, Georg Joh. 4a

„ , Joh. Chm. Ernst 5; 5a
v. Brackei, Friedrich 1 (2 x)

„ , Kasim. Chrph. 1 (2x);
la ; 3; 4a

v. d. Brincken, Friedr. Emst 4; 5
„  , Joh. Eberh. 2; A 7
„  , Joh. Ernst 3
„ , Heinr.Chrn. 1 (3x)
„ , Heinr.Chrn. 3a; 4a

v. d. Brincken, Ileinr. Chrn. 5 
„ , Wilh. Friedr. 3

v. d. Brüggen, Eberh.Phil, la ; 3a 
„ , Ernst 1 (2x); la
„ , Gert 2a
„ , Joh. Ewalds
„ , Joh. Friedr. 5

v. Bülow, Friedr. Gotth. 2a 
v. Buttlar, Nik. 1; la ; 3a; 4; 4a

v. Chwalkowo - Chwalkowski,
Nik. 4a

v. Derschau, Kasim. Ernst 3 (2x)
„ , Nik. Magnus 3

v. Dorthesen, Joh. Friedr. 2a 
„ , Karl Friedr. 3

v. Düsterlohe, Georg Chrph. 5

v. Eckeing.Hülsen,Joh.Friedr. 4 
v. Elerdt, Friedr. Wilh. 5a 
v. Engelhardt, Georg Bened. 5a

Finckv.Finckenstein,Ernst Wilh.4 
„ , Herrn. Chph.l; A 27; 4 

v. Fircks, Chrph. Friedr. 4 
„ , Friedr. Ewald 3
„ , Karl la ; 3a; 4
„ , Leber. Karl Ernst 3
„ , Magnus Emst 2; 2a

v. Fock, Friedr. Joh. 5a (2X)
„ , Heinr. Leop. 5a (2X)

v. Fölckersahm, Moritz Gg.Adam
5a (2X)

v. Franck s. v. Pfeilitzer g. Franck

v. Goes, Friedr. 2
„ , Peter Joh. Emst 3

v. Grotthuß, Gustav 5
„ , Herm. Friedr. 3; 4
„ , Joh. Ulr. 5a
„ , Otto Johann 2a
„  , auf Wartaggen A 3

y. Hahn, Adolf Georg Wilh. la  
„ , Eberh. Chrph. Phü. 4a
„ , Georg Heinr. 4a
„ , Georg Joh. Kasim. 5a
„ , Karl 6
„ , Phil. Heinr. la ; 3a; 4a

Hartmann, Johann Heinrich la  
v. Hau dring, Friedr. Wilh. 5a 

„ , Georg Chrph. 5
v. Heyking, Bened. Heinr. 3; 3a; 4 

„ , Ernst Ewald 2; 4; 4a
„ , Friedr. Wilh. 3; 4a
„  , Joh. Ernst 2; 2a
„ , Joh. Friedr. 5a (2x)
„ , Wilh. Alex. 2 (2x)
„  , Wilh. Alex. 4a (2x)
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v.d.Howen, Otto Chrph. l(3x);
la(2X); 4(2X); A28 

„ , Otto Chrph. 6
„ , OttoHerm. la(2x);

4; 5
v. Hülsen, s. v. Eckein

v. Keyserling, Dietr. 1; 4 
„ , Georg Joh. 4
„ , Herrn. Karl 4
„ , Joh. Ernst 4a
„ , Joh. Heinr. 1; 1 a (2x); 3a 
„ , Kasim. Friedr. 3; 5
„ , Otto Ernst 3a

v. Kleist, Friedr. Chrph. 6 
v. Klopmann, Adam Friedr. 3a; 4 

„  , Georg Friedr. 3a; 4a
„ ,Joh. Ernst 1 (2x); 5a 

v. Knigge, Georg Friedr. 3a; 4a 
„ , Heinr. Georg 3

v. Korff, Christian 2; A 7 
„ , Friedr. Kasim. 4a

, Heinr. Chrph. 3a; 5 
, Heinr. Joh. 4; 4a 
, Karl Konrad 3 
, Karl Nik. 3 
, Magnus Gotth. 5 
, Nikolaus 2a 
, Otto Chrph. A 26 
, Sigismund 4; 4a 

v. Koschkull, Adam 3a; 4; 5 
„  , Ernst 2; 2a
„ .Friedr. la ; 4; 4a;

5; 5a
„ , Jakob 3; 3a; 4a
„ , Joh. Emmer. 3a; 5
„ ,Joh. Reinh. 5; 5a
„ .Reinhold 5a

Kosziusko, Adam Kasim. 1 (2X);
3a; 5

v. Lieven.Wilh. Heinr. 3a; 4a; 5 
y. Lüdinghausen-Wolff, Georg

Chrph. 1

v. Manteuffel, Ernst Gotth. 2a
„ , Heinr. Friedr. Gg. 4a
„ , Joh. Gerh. la
„ , Karl 5
„  , auf Zierau A 22

v. Maydell, Joh. Dietr. 2

v. Medem, Chrph. Dietr. Georg 
la ; 3a; 4

„ , Eberh. Chrph. (Chrn.)
2a

„ , Eberh. Joh. 5; 5a
„ .ErnstJoh. 5a
„ , Georg Chrph. 4a; 5
„ , Heinr. Wilh. 3

v. Meerfeld, Gotth.Magn.Chrph. 6 
„ , Heinr. Joh. A 29

v. Mirbach, Emmer. Joh. 2a 
„ , Emmer. Sigism. 3
„ , Friedr. 3a (2x); 4a
„ , Friedr. 6
„  , Friedr. Gotth. 5
„  , Friedr. Joh. A 22
„ , Friedr. Reinh. 3; 5
„ , Georg Joh. 2; 5
„ , Heinr. Georg 1 (2X);

3a; 5 (2X)
„ , Joh. Ewald A 21
„ , Karl Friedr. la
„  , Karl Gerh. 5a
„ , Sigism. 2a
„ , auf Niekratzen A 22

v. Nolde, Joh. Ernst 2a 
„ , Joh. Ernst 4a
„ , Joh. Friedr. 4a (2X); 5
„ , Reinh. Joh. 4

y. Oelsen, Chrn.Ernst 1; la  (2x); 
3; 3 a ;4

„  , Friedr. Joh. 5
y. Offenberg, Chrph. Georg 3a; 4 

„  , Heinrich la
„ , Heinr. Chrn. 1;

la(2X); 3a; 4 
„ , Karl Gust. 3
„ , Peter Gg. Sigism. 4

y. Pfeilitzer g. Franck, Ferd. 4; 5 
„ , FranzGg. la(2x); 3a; 5 

v. Puttkammer, Chrph. Heinr. 1

v. Rahden, Karl Joh.Gust.4; 4a; 5a 
v.d. Recke, Friedr. Ernst Joh. 6 

„ , Georg 3; 4
v. Roenne, Joh. Ernst 3a; 4 

„  , Karl Joh. Ernst 5
„ , Karl Phil. 5a (2X)

v. Rutenberg,Ferd. A27; A29; 5 
„ , Joh. Ferd. 6
„ , Karl Ernst 5a
„  , Karl Ferd. 1 (2x);

3a; 4a; 5

V. Sacken, Christoph 5
„ , Chrph. Ewald Ulr. 5a
„ , Chrph. Friedr. 1 (2x); 2a 
„ , Ewald 1; 2
„ , Friedrich 2 (2x)
„ , Friedr. Gotth. 3
„ , Joh. Chrn. 4; 4a
„ , Joh. Ernst Erdm. 2a
„ , Karl Chrph. 4a
„ , Moritz 1 a ; 3a; 4a
„ , Otto Hieron. 3
„ , Otto Ulr. Ewald 2; 3
„ , Ulr. Ewald 2a

v. Saß, Gideon Heinr. 4; 4a 
„ , Otto Friedr. la(2x);3a;4a 

y. Schlippenbach, Friedr. Joh.
3 (2X)

„ , Georg Chrph.
1; la ; 3a; 4a

v. Schöpping,Dietr. Emst 1 a; 3a; 4 
„ , Joh. Ernst 4 (2x)

v. Schröders, Ernst Heinr. 4 
v. Stempel, Joh. Chrph. 5a

„ , Nik. Wilh. 5
„  , Otto 5a
„ , Ulr. Wilh. 3

y. Taube, Alexander 5a
„ , Ernst Joh. 1 (2x); 3
„ , Joh. Chrph. 4a

y. Tiedewitz, Joh. Aug.Wilh. 5a 
v. Torek, Joh. Albr. 3a 
v. Trotta gen. Treyden, Heinr.

la ; 3a; 4

v. Vietinghoff,Gotth.Emst la ; 4a 
„  , Gotth. Wilh. 2a
„ , Magn.Alex. 6

y.d. Wahlen, Benjamin 4a 
y. Wettberg, Georg Gottfr. 4a 
v. Wigandt, Christopher 2a 
v. Witten, Joseph 6

„ , Peter Chrph. 5a

Ziegenhorn, Chrph. Georg la
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B IO G R A P H IS C H E R  T E IL

1. A do lph i. O tto  Johann, —  Edwahlen 13. 4. 1733, S. d. P fandhalte rs au f 
E ckho f und Besitzers von G rauduppen und Padeggen C hris toph  F rie d ­
r ic h  A. u. d. Anna E lisabeth *  H artm ann , stud. in  Königsberg (im . 4. 4. 
1753) und Jena (im . 15. 11. 1753), Landgerich ts-A dvoka t, Besitzer von 
G rauduppen und  Padeggen, -f- 8. 1. 1788. oo 1776 Luise D u l l o ,  *  2. 3. 
1755, f  G o ldingen 14. 9. 1836, T . d. Pastors zu Schleck F rie d r ic h  D . u. 
d. M a rie  *  Stavenhagen. Sie oo D r. med. Johann C hris toph Köster, A rz t 
in  G oldingen. ü b e r  die F a m ilie  A d o lp h i s. B a lt. Fam . M it t .  1939— 41,
S. 90— 109.

2. A lb e r t i , ..........., N otarius, is t 1719 Pate in  F ried richs tad t.

3. A lb rech t, C h ris tian  W erne r, als L . L . Cand. b e w irb t er sich von L ib au  
aus am 24. 10. 1711 um  die H o fge rich ts -Ä dvo ka tu r, 1711— 18 und w ieder 
1719— 23 H o fge rich ts -A dvo ka t in  L ibau . 1714 b it te t er, da er be i den 
schweren Zeiten seinen U n te rh a lt n ich t fin de n  könne, wenn er n ic h t neben 
der A dvoka tu r andere N ahrung  suche, ih m  zu gestatten, einen K ru g  zu 
ha lten  und  sonst durch  H andel und W ande l seiner N ahrung zu H ilfe  zu 
kom m en, dergesta llt, daß er von denen oneribus ta rn  personalibus quam 
rea libus deshalb b e fre it sein und b le iben möge. A m  31. 8. 1718 w ird  ih m  
d ie  F iska lste lle  k o n fe r ie r t ; au f seine deswegen eingegebenen P unkte  w ird  
am  30. 9. reso lv ie rt: 1) es w ird  ih m  nachgegeben, daß er das o ff ic iu m  
fis c i ad tempus, so lange es sein Zustand le id e t und er w ill,  fü h ren  möge, 
ihm  auch, wenn er davon abgehen m öchte, zu jed e r Z e it d ie  H o fge rich ts - 
Advokatenste lle  o ffe n  b le iben solle, 2) sein G eha lt so ll ih m  a lle  v ie r te l Jahr 
aus den L ibauschen Postgefä llen gezahlt werden, und  3) das T e r t ia l a lle r 
e inkom m enden S tra f-, Caduc-, Abzugs- oder Abschußgelder, ko n fisz ie rte r 
G ü te r und  anderer Sachen, so per o ff ic iu m  fis c i gesuchet werden, w ird  
ih m  zugestanden. A m  8. 11. 1719 w ird  A. „ in  Gnaden seines fiskalischen 
Am tes entlassen. . . ,  W ir  bem erken, daß durch  Eure en tfe rn te  W ohnung  
ba ld  h ie r, ba ld  d o r t Unser Interesse verabsäum t w ird “ , y  L ib au  9. 1. 
1723, 37 J. 10 M . 14 T . a. oo L ib a u  29. 11. 1712 K a th a rina  R e i m e r ,  
-j* nach 1747, T . d. R atsverwandten Heiso R. u. d. Regina K R uprecht. 
1728 r ic h te t der Am ts-Kom m issarius in  W erningshausen an den L ib a u  -
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sehen R at d ie  Anfrage, ob der verstorbene H o fge rich ts -A dvo ka t A. E rben 
hinterlassen habe.

4. A lle r , Johann C hris tian , aus W o ldenberg  (Neum ark), stud. in  F ra n k ­
fu r t  a. d. O. (im . 22. 4. 1766), w ird  11. 5. 1775 U n te rge rich ts -A dvoka t. 
A u f dem T ite l eines Gedichtes, das er 1775 zu r E inw e ihung  der Academ ie 
in  M ita u  ve rfa ß t, bezeichnet er sich als M ag ister der fre ie n  Künste und 
Assessor der F ra n k fu r te r  Gesellschaft der Künste und W issenschaften. 
1781 is t e r R ek to r der K irchenschule  in  Moskau.

5. Am elung, Rartholomaeus R u d o l f ,  Sohn des H o fge rich ts -A dvoka ten  
in  G old ingen H e in rich  A . u. d. H edw ig  *  Strauch, stud. in  L e ipz ig  (im . 
W . S. 1675), fü rs tl. K a nz lis t in  M ita u  (1683), Kom m issionssekretär, schon 
1696, b is zum  Tode 1728. 1713 b it te t G erhard  Röhl, e in  E inhe im ischer, 

der seine D ienstjah re  in  M ita u  bei einem K au fm ann  zurückge legt hat, um  
den Schreiberdienst be i der hoch fürs tlichen  Förste re i, welchem je tzo  von 
dem  Sekretär A. vorgestanden w ird ; danach is t A. w oh l ze itw e ilig  Jagd­
sekre tär gewesen (1710— 17 is t sonst ke in  Jagdsekr. bekannt). A. w a r 16 .7 . 
1728 unlängst verstorben, co M a ria  E lisabeth F r a n z  (1698— 1709 werden 
6 K in d e r getauft).
24. 7. 1720 su p p liz ie rt Justina H edw ig  Am m elung  verw . Lup la ue n : H e in ­
r ic h  L u p la u  ha t gegen sie e iner O b liga tion  wegen ein M o n ito r iu m  e rw irk t ;  
diese O b liga tion  aber is t von ih re m  Manne, dem  L eu tna n t C hris tian  L up la u , 
vo r ih re r  H e ira t ausgestellt; das P fandgütchen N eu fe ld , das sie besitzt, hat 
Sekretär Am elung, ih r  dam alige r T u to r  und  le ib lich e r B rude r ihres seligen 
Vaters, bereits 1706, also v ie le  Jahre vo r ih re r  Verehelichung, fü r  10 000 f l.  
durch  ih re  und ih re r  Schwester G elder pfandweise angetreten, nach ih re r  
H ochzeit aber ih r  und  ih re r  Schwester überlassen. D e r erwähnte B rude r 
des Sekretärs w ar der Pastor zu Sessau Joh. H e in r. A. (1717 sind als Be­
sitzer von N eu fe ld  verze ichnet Pastor Am elungs Erben). 16. 7. 1 1 27 b it te t  
D an ie l Reimers, Pastor Radensis, dessen E hega ttin  nunm ehr Justina  H ed­
w ig  Am elung geworden is t, über N eu fe ld  einen neuen K o n tra k t zu geben 
und das G u t ihnen, den Eheleuten, iu re  a d v ita lit io  zu besitzen zu ve r­
gönnen, w ie  es der Kom m issionssekretär A. nach dem wohlgeb. von V ie - 
tin g h o f besessen. 15. 7. 1728 b it te t  G o ttlieb  E lisabeth  A., deren V a te r, der 
Kom m issionssekr. A., einen H aken, W o lffs -L e h n  genannt, von A lt-W a llh o f 
abgenommen, besessen ha t, ih r  dies W u lffs -L a n d  in  A rrende  zu geben. 
Dies is t w oh l d ie  neue H oflage, zu der dem Sekretär A. nach den Sehren- 
schen Forstrechnungen 1706/07 300 Balken ve ra b fo lg t werden.

6. Andreae, Johann C hris toph, aus D öbeln in  Sachsen, stud. in  L e ip z ig  
(im . W . S. 1694 und w ieder S. S. 1698) und  in  W itte n b e rg  (Zeugnis über
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bestandenes Exam en v. 15. 5. 1714), h a b il i t ie r t  sich 1714 im  K u rfü rs te n ­
tu m  Sachsen zu r ju ris tischen  P rax is  und  b it te t 20. 1. 1730 diese in  K u r ­
land  fortsetzen zu dü rfen , e rh ä lt 30. 1. 1730 d ie  Bestallung als H o f­
gerich ts-A dvoka t, w ird  (nach W o ldem ar) vom  A m te  rem ov ie rt und ist 
schon 1736 geflüchte t.

7. Andreae, Jakob, *  Kauen 5. 12. 1731, S. d. do rtigen  Pastors Johann 
W ilh e lm  A. u. d. Anna C hris tina  *  F ren tze l, stud. in  Königsberg (im , 
28. 9. 1748). 4. 9. 1759— 69 Sekretär des M itauschen O berhauptm anns- 
G erichts, 23. 12. 1769— 79 t itu lä re r  und seit 4. 1. 1776 o rd in ä re r H o f-  
ge rich ts -A dvoka t in  M itau , seit 8 . 7. 1786 Ju s tiz ra t; g ib t 1803 vo r dem 
O berho fgerich t d ie  E rk lä ru n g  ab, daß er seines A lte rs  wegen seit einigen 
Jahren das gewöhnliche P a troc in iu m  be i G erich ten aufgegeben habe, 
-j- M ita u  9. 11. 1814. oo (vor 1766) C harlo tte  G o ttlieb  D u l l o ,  *  13. 1. 
1739, *f* M ita u  27. 2. 1814, T . d. Pastors zu Schleck F rie d r ic h  D. u. d. 
M arie  *  Stavenhagen.

8 . Andreae, F rie d r ic h  W ilh e lm , __ M ita u  2. 7. 1766, Sohn des Vorigen,
1782 a u f der Academ ia P e trina  zu M ita u  a u f Ju ra  im m a tr., stud. in  L e ipz ig  
(im . 15. 10. 1785), w ird  4. 3. 1789 LFntergerichts-Advokat, 22. 2. 1791— 95 
K anzle isekre tä r der herzog lichen und 1795— 96 der provisorischen russi­
schen Regierung, 28. 1. 1796— 97 Sekretär des Z iv il-D epartem en ts  des 
G ouvernem ents-M agistrats, 1. 2. 1797— 1810 K anzle isekre tä r und 5. 2. 
1810— 37 O bersekre tär des O berhofgerichts, -¡- M ita u  13. 7. 1837. oo (um  
1804) K a th a rina  E lisabeth (L isette) K r ü g e r ,  -j* M ita u  11. 12. 1858, 76. J. 
a., T . d. Am tm anns in  Is litz  Johann H e in rich  K .

Andreae genannt W ilh e lm i s. W ilh e lm i.

9. A r n o ld , ..........., Landgerich ts -A dvoka t, is t 2 Jahre H auslehrer in  K lahnen
be im  B rig a d ie r H . F. v. Fock und -j- d o r t 1794 (vor 18. 3.).
16. 2. 1792 w endet sich H e in rich  G o ttho ld  A rn o ld , kg l. po ln. H o fra t, an 
die R egierung: er w i l l  sich ganz in  K u r la n d  niederlassen und seine fü r  
e in  in  Sachsen verkauftes R itte rg u t namens Raschwitz bei Lauchstäd t an- 
noch d o rt stehenden G elder nach K u rla n d  hereinziehen; die Regierung im  
S tifte  M erseburg w i l l  solche ohne Abzugsgelder von 10o/o n ic h t ve rab­
fo lgen lassen; b it te t  Reversales an den K u rfü rs te n  von Sachsen ergehen zu 
lassen, d a m it ih m  seine G elder ohne Abzug ve ra b fo lg t w ürden. A m  2. 10. 
1794 b e rich te t Leb rech t C arl E rns t F ircks , Erbsasse au f W aidegahlen und  
Assieten: im  M a i des vo rigen  Jahres starb m ein  H auslehrer, der H o fra t 
A rn o ld , der im  August 1792 aus M erseburg zu m ir  gekom m en w ar und 
seine F ra u  [C harlo tte  Ro'sina E rd m u th  *  G rum bach, s. M it .  Z tg . v. 13. 2. 
1795] und d re ijä h rige n  Sohn G o ttho ld  Tobias E m st A. m itge b rach t ha tte ;
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d ie  F rau  h in te rb lie b  schwanger und  starb bei der E n tb indung  von einem 
to ten K in de  am 5. 10. F ircks  h a t den Nachlaß obsign iert und  den L a n d ­
gerich ts -A dvoka t A. als le ib lichen  V a te rb ru d e r des bei ih m  zurückgeblie ­
benen U nm ünd igen und  den in  R iga sieb aufhaltenden D r. C rum bach als 
le ib lichen  M u tte rb ru d e r desselben gebeten, sich als n a tü rlich e  V o rm ünder 
ihres verw aisten Neveus anzunehmen; im  A p r il  d. J. is t der Landgerich ts- 
A dvoka t A rn o ld  gestorben; F ircks  b it te t  um  Ernennung von V orm ündern.

10. A tte lm eye r, Johann Theodor G o ttlieb , aus Rostock, s tu d ie rt au f der 
do rtigen  U n ive rs itä t (im . 4 .4 .1735 ), e rh ä lt als ju r .  u tr . stud. 15 .3 .1756  die 
Bestallung als K anz le iverw andte r (o ft auch K anzle isekre tär genannt), in  
d ieser S te llung M ita u  1767 ( a  4. 1.), co M ita u  14. 6 . 1757 Sophia D o ro ­
thea S e i f f a r t ,  T . d. Pastors in  M ita u  Joh. M ichae l S. u. d. Anna K a ­
th a rin a  *  M ußm ann, W itw e  des Pastors in  Schlock Jakob Büge (co M itau
5. 9. 1743, f  . .  1. 1756).
1776 te i l t  der D r. ju r .  F rie d r ic h  C hris tian  G o ttlob  O rte i in  N aum burg  
a. d. Saale m it, daß der d o rtige  Bürger und  A po theker E rns t L u d w ig  
A tte lm eye r am  26. 3. d. J. ohne Deszendenz verstorben sei und  zu Erben 
d ie  K in d e r seiner beiden verstorbenen B rüde r eingesetzt habe, und  zwar 
d ie  zwei T öch te r des w e iland A n ton  A., gewesenen Pastors zu Gressau 
ohnw e it W ism ar, und die zwei unm ündigen Söhne des Joh. Theod. G o tt­
lieb  A., gewesenen Kanzle isekretärs in  M itau . H ie ra u f b it te t d ie  W itw e  A. 
wegen obiger E rbscha ft um  ein A ttest, daß ih re  zwei Söhne am  Leben 
seien, H e in rich  Anton, der dem Stud io  au f dem  hiesigen Gym nasio ob­
liege [ _  28. 1. 1760, später Pastor in  Talsen], und C hris toph  F rie d r ich  
G o ttlieh , der d ie  hiesige Große Stadtschule frequen tie re  [—  15. 1. 1761, 
später L e h re r in  R iga ; über ih n  siehe Seuberlich, S tam m t. I ,  Sp. 15].

11. Austen, A n d r e a s  Su ibert. Seit 1788 N ot. pub l. in  M ita u  und seit
18. 11. 1791 Kanzle isekre tär, f  M ita u  8 . 5. 1795, v ir  prudens, religiosus, 
op tim e  se gerens, om nibus am icab ilis , m u ltis  annis a rth r it ic is  do loribus 
laborans, sola ex im p a tie n tia  desparationeque sclopeto vu lgo P isto le to  s ib i 
v ita m  a b rip u it, sepultus in  s ilen tia  in  coem eterio L ite ra to ru m  (Kath. KB.). 
H in te rlie ß  ke ine Anverw andten  in  K u rla nd .

12. Avenarius, Johann Georg, —  Eisenach 30. 10. 1699, S. d. N ot. pub l. 
Johann A. u. der M argarethe * Letzius, stud. in  Jena Ju ra  (im . 11. 4. 
1720), beg le ite t 1736 einen Sohn des Landm arschalls H ahn und d re i Söhne 
des K am m erhe rrn  B u ttle r a u f e iner Reise nach D eutschland (W oldem ar), 
1738 Sekretär in  M ita u  (un te r den Paten genannt), 16. 7. 1740— 75 I lo f -  
ge rich ts -A dvoka t in  M itau , *j* 30. 12. 1775 (M it. Z tg .), co (wohl 1746 
K a th a rina  E lisabeth P r a h l ,  W itw e  des Instanzsekretärs Joh. C hrph. 

M e rcke rt (n. 196).
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13. Avenarius, Johann Georg, Sohn des Vorigen, stud. in  Je iia  Ju ra  (im .
5. 10. 1764), w ird  22. 12. 1767 U n te rge rich ts -A dvoka t, 26. 9. 1769 de­
s ign ie rte r und  22. 3. 1773 o rden tl. H o fge rich ts -A dvoka t, b it te t 10. 5. 1781, 
ih n  seines O ff ic i i ,  welches er als H o fge rich ts -A dvo ka t bekle idet, m it  Be i­
behaltung a lle r Vorzüge zu entlassen, und e rh ä lt d ie  D im ission, *j* M ita u
22. 9. 1794 im  48. J. cd M ita u  19. 10. 1779 Eva C hris tina  S c h u l t i t z ,  
~~ M ita u  8 . 7. 1749, T . von Johann Szulzycz (n. 318), W itw e  des K a u f­
manns in  M ita u  H e in rich  A rn o ld  Schmemann (oo 16. 10. 1768, als B ü rge r­
m eiste r trn 27. 5. 1777). D ie  W itw e  le b t noch 1811 in  M itau , 1794 is t sie 
na tü rlich e  V o rm ünderin  ih re r  K in d e r F rie d r ich  W ilh . H e in r. Schmemann 
(später K au fm ann  in  Riga) und K a ro line  E lisabeth Avenarius (s. B irlcel, 
n. 35).

14. Avenarius, F rie d r ic h  W ilh e lm , B rude r des Vorigen, stud. in Jena Ju ra  
(im . 29. 3. 1766), k e h rt 1770 in  d ie H e im a t zurück, b it te t  1772 um  die 
Expectans a u f d ie  A ud iteu rs te lle , b e w irb t sich auch 1776, 78 u. 81 vergeb­
lic h  um  dieses A m t, seit 19. 12. 1775 U n te rge rich ts -A dvoka t in  M itau , 
1797 zu le tz t als solcher genannt, auch Landgerich ts -A dvoka t. -j* M itau
6 . 9. 1828, 81 J. a. cd M ita u  11. 3. 1820 Anna K a th a rina  S z c z a w i n s k i ,  
_  21. 5. 1784, f  18. 9. 1828, T . d. G astw irts  K on rad  S. (M itau , 
ka th . KB.).

15. ßadenhaupt, E rns t F rie d rich , aus der M a rk , stud. in  Königsberg (im .
11. 12. 1739), Kom m issionssekretär 1749/50; s iedelt 1750 nach Deutsch­
land  über, 1751 w ird  ihm , nunm ehr k g l. p reuß. H o fra t und K a m m e r­
sekre tär, m itg e te ilt, daß er weder von seinem Verm ögen, noch von dem, 
was seiner G a ttin  und  seinen S tie fk ind e rn  zukäme, etwas aus diesen H e r­
zogtüm ern schaffen dü rfe , bevor er den Abschuß v ö llig  re g u lie r t habe. 
1761 b it te t  er, ih m  das vä terliche  Verm ögen seiner S tie ftoch te r Anna H en­
r ie tte  M a rg g ra ff zu verabfo lgen, cd M ita u  13. 5. 1749 Anna M a rtin a  W e - 
w e l l ,  T . d. Seidenhändlers und G erichtsvogts in  Bauske F rie d r ic h  W . u. 
d. Anna * Lysander, W itw e  des Seidenhändlers und  H o ffa k to rs  in  M itau  
H e in rich  C hris tian  M a rg g ra ff (cd Bauske 6 . 2. 1727, *f* M ita u  13. 9. 1740). 
ü b e r  d ie  F a m ilie  M a rg g ra ff s. Jahrb. f.  Gen. 1940 b e i S. 216; be i Anna 
M a rtin a  W ew e ll is t d o rt angegeben *  20. 11. 1713, *j- B e rlin  6 . 11. 1783.

16. Banckow (Banckau), C h ris to ffe r E rnst, Am tsschre iber in  Brandenburg 
(K u rl.) , K am m erve rw and te r (schon 1716 bis 1722), 2 0 .6 .1722— 23 K op is t 
in  der K anzle i, 21. 6 . 1723— 33 Kanzle iverw andte r, 1733— 40 w ieder K a m ­
m erverw andter. 1736 w ird  ih m  fü r  80 f l .  A lb . d ie  G elegenheit N eub itten  
in  A rrende  gegeben, a  M ita u  20. 5. 1740. oo Dorothea Barbara K n o p f f  
(1729), a  M ita u  22. 3. 1739, 51 J. 6  M . 4 T. a. —  E in  C hris toph  Bankau 
le is te t 26. 6 . 1694 den E id  als A m tm ann  von Grentzen.
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17. Banckow, Joach im  F rie d r ich , russischer K anz le iverw andte r, schon 1750 
bis 1755. □  M ita u  4. 8 . 1755, 40 J. 6  M . 8  T . a. co C hris tina  G e rtruda  
B e v k i r c h ,  □  M ita u  13. 12. 1767, W itw e  des Johann C hris toph  W aeber 
(n. 324).

18. B a rn ike l, K a r l W ilh e lm , —  M ita u  26. 12. 1741, Sohn des „B u ch ­
halters an der hiesigen Fab rique “ , späteren Senators und  Kam m erie re rs  
in  W o lfe n b ü tte l Johann C hris tian  B., besucht Schulen in  W o lfe n b ü tte l, 
w oh in  sein V a te r 1746 übergesiedelt w ar, stud. in  L e ipz ig  (im . 4 .10 . 1760), 
k e h r t 1768 „a u f  Verlangen des Bauskeschen H auptm anns F ranck“  in  sein 
V a te rland  zu rück, w ird  7. 8 . 1769 als ju r .  u tr .  cand. U n te rge rich ts -A dvo - 
ka t, seit 1778 auch N o ta rius  pub licus (E id  10. 8 .), e rhä lt 5. 12. 1793 d ie  
A nw artscha ft a u f den Posten eines w irk lic h e n  Justizra ts und 31. 3. 1794 
d ie  E rlaubn is, be i den O ber- und  Appe la tions- sowohl als Instanz-G e­
rich te n  zu pa troz in ie ren , und  le is te t 9. 5. den gewöhnlichen Jus tiz ra te id  
(M it. Z tg.). -J- 1794 (vor 14. 11.). H in te r lä ß t eine W itw e  m it  fü n f  K in de rn , 
co M ita u  24. 8 . 1770 C hris tina  Benigna G r o h t  (G rote), *{* 7. 5. 1812 im  
71. J. D ie  Todesanzeige is t vom  Schwiegersöhne A n ton  F edoto f v. M i-  
chailow , W egeaufseher 7. A b t. 2. Klasse, und  von der Toch te r C h ris tina  
E lisabeth  v. M . geh. B. unterschrieben.
1793 stellen V erw andte  von B. Forderungen an den N achlaß des am  1. 2. 
1746 in M ita u  verstorbenen R öm isch-Ka iserlichen und K ön ig lich -U ngarischen  
In gen ieu r-K ap itäns  und  H o ch fü rs tlich  Kurländ ischen B aud irekto rs  Johann 
C hris toph  B. In  dieser Veranlassung m acht B. übe r sich und  seine V o r­
fah ren  Angaben: der in  2357 R th l. bestehende Nachlaß des ohne Leibes­
erben und ab in testa to  verstorbenen B aud irekto rs  is t dem B ruder, B.s 
V a te r, ausgezahlt w orden ; beide waren Söhne des P fa rre rs  zu R ugendorf 
in  Bayreuth, Adam  B., und  dessen E lte rn  waren der M a h lm ü lle r a u f der 
W eidesgrüner M üh le  Adam  B. und  M argare tha  H eringen ; d ie  E rbschafts­
p rä tendenten sind Nachkom m en der Le tz te ren  aus ih re r  zweiten Ehe.

19. Barschnick, George F rie d r ich , aus A ngerbu rg  in  Preußen, stud. in  
Königsberg (im . 5. 4. 1732). A m  21. 3. 1737 ergeht an den K a m m e rju n ke r 
von Nolde, Erbsassen au f K a lle ten , der Befehl, den be i ih m  in  K o n d itio n  
stehenden stud. Barschning dem jen igen zu extrad ie ren, den das G e rich t 
zu seiner H o lung  schicken w erde; B. habe sich in  M em el e id lich  ve r­
p flic h te t, sich jed e rze it vo r G e rich t zu sistieren, sobald er dazu a u f ge­
fo rd e r t w ürde. B. e rh ä lt am 7. 5. 1740 d ie  Besta llung als U n te rge rich ts - 
A dvoka t, le b t in  G old ingen ( läß t d o rt 1742 u. 44 taufen), w ird  18. 3. 1745 
Tuckum scher Instanzsekretär, e rh ä lt 1749 d ie  erbetene D im ission. A ls 1751 
dem R at der S tadt W in da u  von der Bürgerschaft das Recht, einen S tad t­
sekre tär zu wählen, abgestritten  w ird  und  die Frage noch unentschieden
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is t, w ird  B. am 27. 3. von der Landesobrigke it aufgetragen, ad in te r im  
d ie  vices eines W indauschen Stadtsekretärs zu übernehmen. In  dieser Stel­
lung  f  B. 18. 5. 1752.

20. Bauer, Theodor, Stadtschre iber (Stadtsekretär) in  Bauske seit 1684 
oder 85, noch 1701; 19. 6 . 1692 w ird  er zum Ratsverwandten k o n f ir ­
m ie rt, „ jedoch  dergestalt, daß er dabei auch beim  P ro to ko ll b le ibe “ , -j* vo r 
11. 5. 1703. oo Bauske 2. 4. 1685 K a th a rina  B a d e n d i c k ,  T . d. Apothekers 
und Bürgerm eisters in  Bauske Bartholom äus B. u. d. Anna *  Schröder, 
W itw e  des C hris tian  Brunnengräber, 1671— 84 S tadtschre iber in  Bauske 
(oo 28. 6 . 1672, a  14. 5. 1684).

21. Bauer, Johann F rie d r ich , Sohn des Pastors in  Saucken, dann Eckau 
C hris toph H e in rich  B „  stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 25. 3. 1733), 28. 1. 
1737— 45 K anzle iverw andte r, 4. 8 . 1745— 55 M itauscher Instanzsekretär, 
auch Kom m issionssekretär (schon 1752), n=i M ita u  2. 11. 1755.

22. B e c k e r ,..........., Jagdsekretär, *j* 1710 an der Pest.

23. Becker, G o ttlieb , N otarius  in  L ib a u  1710.

24. Beckmann, E rnst R einho ld , stud. in  Königsberg (im . 27. 9. 1696 als 
Szeldena-Curonus) und  un te r anderen Städten auch in  Bremen. 1702 K a n ­
to r  in  P ilten , als Jud. C iv. P ilt .  actuarius ju ra tu s  un te rsch re ib t er 16. 6 . 
1706 einen G eburtsbrie f, 1709— 11 Pastor zu Assieten, 1711— 52 Pastor 
zu R ingen und  W addax. *j* 1752. (K a llm .-O tto  S. 235.) oo P ilte n  9. 11. 
1702 Anna M argare ta  S c h m i d t ,  —  31. 6 . 1681, T . d. fü rs tl. Reiters, 
dann Försters in  P ilte n  Johann H e in rich  Sch. u. d. Anna K a tha rina  
*  D irschau.

25. Beeckmann, Adam , __ M ita u  21. 7. 1693. S. d. fü rs tl. G ardekorpora ls
M e lch io r B. u. d. Barbara *  Schräder, stud. in  Königsberg (im . 7. 3. 1709), 
gegen v ie r  Jahre K anz lis t in  der fü rs tl. Kanzle i, b it te t 5. 7. 1725 um  die 
vakante Kanzle isekretärs-S te lle  (g ib t an, sein G roßva te r und Va te r hätten 
lange in  fü rs tl. D iensten gestanden), e rh ä lt am fo lgenden Tage die Bestal­
lung. A u f eine von ih m  eingereichte S upp lik  ergeht am 27. 2. 1730 an den 
R at zu M ita u  der Bescheid: Da in  diesem Hause von anderen B ie r und 
Brandw ein  geschenket worden, so sehen W ir  n ich t ab, m it  was Fug und 
Recht solches S upp likan ten  genommen werden könne; W ir  befehlen Euch, 
daß Ih r  ih m  den fre ie n  B ie r- und Brandweinschank im  mehrbesagten von 
der W itt ib e  S türtzenbach geb. R e im e rin 34 an die v e rw ittib te  H o fge rich ts - 
A dvoka tin  Bieselstein, als des Supp likan ten  Schw iegerm utter, vo r eine ge­

84 Christoffer Stürtzenbach, Pfandhalter auf Ubelgunde, OO Mitau 16. 1. 1711 Anna Elisa­
beth Reimer, Tochter des *J* Bürgers und Kaufhändlers David R.
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wisse Schuldpost u n te rp fä nd lich  übergebenes, ih m  zediertes sogenanntes 
D av id  Reimers Haus ungeh indert lasset. B. *J* v o r d. 1. 3. 1732; an diesem 
Tage s te llt de r K rebskrüger H o ls te in  an die W itw e  B. eine Forderung  
wegen e in ige r Unkosten bei dem ung lück lichen  Todesfä lle  des seligen Se­
kre tä rs  B. co M ita u  6 . 2. 1726 K a th a rina  D orothea B i s e i s t e i n ,  ^  27.12. 
1705, f  vo r 1747, T . v. Jakob B. (n. 36).

26. von B enckendorff, Johann, aus Königsberg, stud. an der do rtigen  U n i­
ve rs itä t (im . 7. 10. 1681), S tad tsekre tär in  L ibau , w oh l seit 1704, b is 1709, 
d a rau f Ratsverwandter, -j- 27. 7. 1710, 46 J. a. oo L ib a u  16. 11. 1707 
M aria  C o n r a d ,  L ib a u  19. 3. 1682, f  M ita u  17. 12. 1733, T . d. K a u f­
manns Johann C. u. d. Susanne *  Tegder, W itw e  des Kaufm anns in  G rob in  
G eorg M ichae l M ußm ann (oo L ib a u  23. 2. 1700). Sie oo 17. 6 . 1717 Joh. 
Andreas N e im b t (n. 212).

27. Benken (Beneke), D av id  C hris tian , A m tsve rw a lte r in  P ilte n  (1728, 30), 
K om m issar (sc. der russischen Sequesterkommission) in  G oldingen (1736, 
38). co P ilte n  17. 6 . 1728 Agatha E lisabeth  R h a n a e u s ,  T . d. Orgelbauers 
C orne lius Rh. u. d. M a ria  V e ron ika  *  K a tz.

28. Berger, Ju lius  Sig ism und, w ird  von Herzog Ferd inand  d. d. Danzig
11. 8 . 1723 zum  R eg is tra to r und Kam m erverw and ten  beste llt, 1727— 54 
K am m ersekre tä r, co M ita u  13. 1. 1754, 67 J. 4 M . a lt. Nach E. Seuberlich: 
*  22. 12. 1684, kg l. P rov ian tm e is te r und Bauschreiber de r Festung M em el 
(1710, noch 1718), d a rau f in  Königsberg, oo M em el 22. 5. 1710 Johanna 
E leonora M a rg g ra ff, *  H eckingen (A nha lt) 7. 10. 1683, T . d. Pastors D a­
n ie l M . —  ü b e r  seinen Sohn Kaspar K a r l (__ M em el 3. 11. 1712), den
lang jährigen  Postsekretär in  M ita u  und  Verfasser zahlre icher Gelegenheits­
gedichte s. R ecke-N apiersky.

29. Bernew itz , K a r l D ie tr ich , __M ita u  25 .3 .1685 , S. d. Pastors zu St. Annen
Johann B. u. d. Anna E lisabeth *  Fabric ius, stud. in  Jena Theologie (im . 
31. 5. 1708), q u it t ie r t  d o r t d. 10. 1. 1713 übe r den E m pfang  von 8 0 R th l. 
jä h r lic h  aus dem T ilem ann  Neustädtschen Legat in  d. Jahren 1707— 12, 
H o fm e is te r in  N iederbartau  (1722, 24), A d m in is tra to r von Essern (1731), 
A rren da to r von F e lixbe rg  (1733, 35), Kom m issionssekretär, schon 1738, 
bis zum Tode, -j- vo r 10. 7. 1748. oo M a ria  B e c k e r ,  w oh l eine Toch te r 
des Pastors zu Grösen Bernhard  G o tth a rd  B. Sie -j* 27. 9. 1793 im  81. J. 
als G roß m u tte r von 14 und E lte rm u tte r  von 10 K in d e rn  (den T od  zeigt 
ih re  Tochter, d ie  Pastorin  M a ria  A m a lia  V ie rh u ff  *  B. an). A uß er dieser 
T och te r sind noch zwei K in d e r bekann t: K a r l G o ttha rd , er stud. in  H e lm - 
städt (im . 24. 9. 1746), W itte n b e rg  (im . 14. 8 . 1747) und  Jena (im . 2. 11. 
1750), e rb t von seinem O nkel A lexander B. ein Lehn  be i P irna  und k e h rt
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n ic h t in  d ie  H e im a t zurück, und  Luise C harlo tte , *  15. 4. 1740, -f 2. 2. 
1758, oo 2 1 .8 .1757  D ie tr ic h  K a r l M a rtin i,  Pastor z u G ro ß -A u tz  (K irchenb. 
G r.-A u tz ).

30. Beuthner, Adam  W ilh e lm , —  R iga 6 . 1. 1726, Sohn des aus H am burg  
gebürtigen  K antors  und  M u s ikd ire k to rs  Johann H e in rich  B. u. d. 
M argare tha  *  T iede, besucht seit 4. 1736 das Johanneum  in  H am burg, 
stud. in  H e lm städ t (im . 6 . 9. 1745) und G öttingen  (im . 27. 4. 1747) Jura. 
1757— 79 R entm eister be i der russischen Sequestrations-Kom m ission in  
M itau , d o rt -J* 1779, cn 23 .6 . oo M ita u  31 .10 .1757  Anna D orothea T i m m ,
__ 19. 5. 1735, -j* 1771 (nach 23. 6 ., vo r 12. 7.), T . d. Kaufm anns und
Ratsverwandten in  M ita u  D e tm ar T . u. d. M aria  E lisabeth *  G ehrendorff. 
E ine  A hnen ta fe l seines Sohnes, des W a llhö fschen  Pastors W il l i .  F rie d r. B., 
s. B a lt. F a m .-M itte il. 1939, S. 82.

31. Beuttell, George C hris topher, Landgerich ts -A dvoka t des Pernauschen 
Kreises, seit 1. 8 . 1775 Landgerich ts -A dvoka t des Piltenschen D is trik ts , 
erst in  Hasenpoth, seit 1777 in  G oldingen, b it te t  von d o rt aus 1777, 
78, 8 6  und  87 um  d ie  U n te rge rich ts -A dvoka tu r, e rh ä lt sie erst 2. 2. 1787, 
le b t später (schon 1795, noch 1803) in  M itau , seit 19. 11. 1795 auch Not. 
pub l. oo K a th a rina  D orothea G o u r b a n d ,  -f- R iga 24. 1. 1808, 55 J. a.

32. Bhraun, Magnus, E rnst, __ G rob in  12. 10. 1752, S. d. Ratsverwandten
Johann C h r is to ffe r  B., stud. in  L e ipz ig  (im . 14. 8 . 1776), seit 9. 9. 1780 
U n te rge rich ts -A dvoka t, auch N o ta r (D ip lo m  vom  11. 5. 1783) und  L a n d ­
gerich ts-A dvoka t (1787). -J* L ib a u  3. 1. 1797.

33. Bienemann, Peter, __ L ib a u  19. 10. 1749, S. d. Kaufm anns K a r l D ie t­
r ic h  B. u. d. Anna E lisabeth  *  Stegmann, stud. in  L e ip z ig  (im . 2. 10. 1769), 
L andgerich ts -A dvoka t (schon 1774) und 11. 1. 1775— 81 U nte rge rich ts - 
A dvoka t in  L ibau , seit 21. 12. 1778 auch N ot. pub l., 19. 9. 1781— 82 t i tu l .  
H o fge rich ts -A dvoka t, 29. 5. 1782— 1803 ord. H o fge rich ts - bzw. O berho f- 
ge rich ts -A dvoka t in  M itau , 1786 Justiz ra t, w ird  8 . 1. 1788 auch F iska l- 
S ubstitu t (noch 1792), g ib t 1803 die A d voka tu r auf. 1794 geadelt als 
B i e n e m a n n  v o n  B i e n e n s t a m m ,  e rhä lt 1797 das piltensche und 1799 
das k u r l.  Ind igena t, 1801— 11 Bauskescher K re ism arscha ll, Besitzer v. G ar- 
rosen und Schlockhof, A ltenbu rg , A iste rn , D uppe ln. *J- M itau  23. 9. 1820. 
cd M ita u  1. 10. 1777 Sophia M argare tha  J a c o b s ,  *  5. 6 . 1753, 10. 1.
1813, T . d. Seidenhändlers in  M ita u  G o ttlieb  Abraham  J. u. d. Helene 
Sophie *  Brunow.

34. B irckho ltz , Johann F rie d r ich , 1781— 85 Stadtsekre tär in  Hasenpoth, 
■J* 1785. co L ip p a ike n  5. 8 . 1781 Anna Sophia W i s g i e n ,  T . d. *[* S tad t­
rats zu Saalfe ld  in  Preußen Johann F rie d r ich  W .
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35. B irke l, H e in rich  L u d w ig ,__G otha 17. 12. 1755, S. d. herzogl. sachsen-
gothaschen Oberlandschafts-Kassiers Joh. Sebastian B. u. d. Johanna C h r i-  
stiana *  Schulz, besucht d. G ym n. in  Gotha, stud. in  Jena Ju ra  (im . 7. 5. 
1773), H auslehrer be im  G rafen  G örtz  in  Potsdam, t r i t t  m it  e inem  E ng­
lände r eine Reise nach St. Petersburg an, b le ib t aber in  M itau , H o fm e is te r 
in  verschiedenen adligen Häusern, 23. 10. 1786 von der Landesregierung 
in  Abwesenheit des Herzogs zum Kanzle isekre tä r ernannt, vom  Herzog 
nach der R ückkehr 1788 entlassen, doch 1791 als P riva tsekre tä r w ieder in  
D ienst genommen und später w ieder zum  K anzle isekre tä r ernannt (nach 
R ecke-N apiersky; nach seiner D ienstlis te  6  J. Sekretär be i der herzogl. 
R egierungs-Kanzle i, 3 J. K a b in e tt-S ekre tä r be im  Herzoge), 24. 6 . 1795— 96 
Sekretär bei der p rovis. R egierungs-Kanzle i, 28. 6 .1796— 97 Sekretär be im
2. D epartem ent des O berlandgerichts, 1. 2. 1797— 1803 K anzle isekre tä r 
und 22. 4. 1803— 15 O bersekre tär des O berhofgerichts. -j- M ita u  12. 4. 
1815 (Todesanzeige: *j* 13. 4.). cc M ita u  13. 2. 1797 K a ro line  E lisabeth  
A v e n a r i u s ,  —  das. 17. 7. 1781, *j* R iga 18. 12. 1852, T . d. H o fge rich ts - 
Advokaten in  M ita u  Johann Georg A. (n. 13).

36. Biseistein, Jakob, —  B urg  bei M agdeburg 24. 1. 1669, S. d. Jakob B., 
stud. in  Königsberg (im . 10. 9. 1691), seit etwa 1700 H o fge rich ts -A dvo ka t 
in  M itau , 20. 3. 1724. B. w ird  H e rr  au f Bersemünde genannt (s. Jahrb. 
f.  Gen. 1903, S. 40). Dies G u t besaßen die Erben seines Schwiegervaters 
R eim er, und B. h a t w oh l n u r d ie  V o llm ach t gehabt. 1728 sagt sein Schwa­
ger, der Pastor George R eim er, das Lehngütchen Bersemünde habe 1717 
der selige H o fge rich ts -A dv . B. d ispon iert, nachher habe es seine (Reimers) 
M u tte r  innegehabt, co 1) Schrunden 1701 (E. Seuberlich) M aria  S ib illa  
K r a m e r ,  a  M ita u  9. 2. 1702. 2) M ita u  25. 9. 1702 Lou isa  R e i m e r ,
__ 24. 5. 1686, cii 5. 5. 1746, T . d. H o fge rich ts -A dvoka ten  H e in rich  R.
(n. 246). 1725 ve rp fände t ih r  der H auptm ann George von der Recke fü r  
16000 F l. A is te rn , löst es aber ba ld  (vor 1730) w ieder e in  (K lopm ann, 
G ü te rch r. I  32).

D ie  1. Ehe w ar o ffenba r k ind e rlos ; aus der 2. Ehe hatte  B. 7 K in d e r:
1) Anna Louisa, __ 28. 10. 1703, co 2. 10. 1721 Bernhard  Gappell (n. 59).
2) M aria  C harlo tte , __ 6 . 11. 1704, co 27. 5. 1723 Johann S ievert, Pastor
zu Sallga lln . 3) K a th a rina  Dorothea, —  27. 12. 1705, co 6 . 2. 1726 Adam  
Beeckmann (n. 25). 4) Jakob H e in rich , —  1. 3. 1707, stud. in  H a lle  (im .
19. 7. 1725) und L e ipz ig  (im . 1. 11. 1726), L eu tnan t in  M em el (1734), 
oo E lisabeth Satte lbaum , 1747 als ve rw itw e te  L e u tn a n tin  B. genannt.
5) F rie d rich  W ilh e lm , __ 21. 6 . 1708, stud. in  K ie l (im . 28. 6 . 1726), Jena
(im . 26. 7. 1727) und H e lm städ t (im . 28. 4. 1733) Ju ra ; h ie r ha t er la u t 
B e rich t der H e lm städ te r U n ive rs itä t an den Herzog vom  6 . 4. 1735 das

22



M alheu r gehabt, einen anderen Studenten, namens von Stapf, au f ö ffe n t­
lic h e r Gasse zu entle iben, w ird  deshalb zu r gefänglichen H a ft  gebracht 
und, w ie  aus einem  B e rich t vom  27. 11. 1737 hervorgeht, zu 1000 R th l. 
Pön v e ru r te ilt  (W o ld e in a r); 1741 b e w irb t er sich u m  d ie  vakante K a m ­
m erverw andtenste lle , 1747 w ird  ih m  a u f S upp lika tion  seiner Schwestern 
bzw. deren E rben anbefohlen, b innen d re ie r Tage das Biselsteinsche Ila us  
zu räum en. 6 ) Benigna, —  5. 1. 1710, f  R iga 27. 2. 1782, co a) (vor 1734) 
M e lch io r Stecket, Bürger und  K a u fhä nd le r in  L ib au , b) L ib a u  24. 4. 1739 
Lukas Schroeder, Bürger und K au fm ann  in  L ibau . 7) Johann, —  17. 5. 
1711, o ffe nb a r ju n g  f  (w ird  in  den Erbschaftsprozessen n ic h t genannt). 
1734 b itte n  d ie  B.sehen „E rb e n  frau lich e n  Geschlechts“ , daß ih re  M u tte r  
resp. Schw iegerm utte r wegen der v ie len  Ausgaben an die Söhne m it  ihnen 
R ic h tig k e it über den Nachlaß des V ä te rlichen  m ache; auch später wenden 
sich d ie  Schwestern bzw. deren E rben m ehrfach  wegen der ihnen  zu­
kom m enden E rbscha ft an das G erich t.

37. B lie fe r t (B lüfers), Johann H e in rich , . . . .  1698— 1710 Rentschre iber, 

cn M ita u  13. 8 . 1710.

38. B loedau, Johann E rnst, Sohn eines herzoglichen Beamten (Dannen­
berg), w oh l des hoch fürs tlichen  Kam m erd ieners B., dessen F ra u  1763 als 
P a tin  vo rko m m t, besucht d ie  Academ ia P e trina  (30. 12. 177o a u f Ju ra  im .) 
und  stud. in  G ö ttingen  Ju ra  (im . 28. 9. 1781), 18. 8 . 1786— 96 K a m m e r­
ve rw and ter, 1796— 97 Ö konom iekom m issär und p rov isorischer Akzise- 
inspektov und  1797— 1820 K am m erve rw and te r be im  Kurländ ischen  K am e- 
ra lho fe , f  M ita u  30. 11. 1820, 63 J. a. oo M ita u  3. 2. 1792 C harlo tte  
F rie d e rike  K u p f f e r ,  T . v. Ju lius  G o ttlieb  K . (n. 174).

39. B lohm , N iko laus, stud. a u f verschiedenen U n ive rs itä ten , ju r is  u triusque  
stud., w ird  12. 3. 1733 H o fge rich ts -A dvo ka t (W o ldem ar), ca M ita u

18. 7. 1734.

40. B lüchert, M a rtin  H e in rich , Sohn des fü rs t l.  Am tm anns in  Z iepe lho f 
Peter B. u. d. M argare the  *  K ühn , stud. in  Königsberg (im . 12. 3. 1699), 
besitz t seit 1706 „am tsw eise“  B ram bergshof, 12 Jahre lang, seit 15. 5. 
1720 A u d ite u r, be i der T au fe  eines K indes 1735 w ird  er A u d ite u r und 
Bauinspektor genannt, a  M ita u  31. 7. 1740, 62 J. 7 M . 14 T . a. oo 1) R iga
25. 6 . a. St. 1723 Eva F ö r s t e r  (G edicht des H ofkape llm e is te rs  Johann 
G o ttfr ie d  W e rth ), _  R iga 20. 4. 1693, f  M ita u  14. 12. 1727, T . d. Jakob 
F. u. d. Eva *  uh lm ann. 2) M ita u  14. 4. 1728 Sophie B r ü n i n g ,  _  M itau
4. 3. 1700, a  14. 12. 1740, T . d. Kaufm anns Johann B. u. d. S iby lla  
*  G ilb e rt, W itw e  des Pastors zu Neuenburg Johann Drewessen, f  1725.
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B.s M u tte r, M argare the  K ühn , ko m m t o ft  in  den G erich tsakten vo r. Schon
12. 3. 1691 ve rw itw e t, b le ib t sie zunächst in  Z iepe lhof. Von ih r  sind zwei 
„Jahresrechnungen des hoch fü rs tl. Am tes Sziepellen und  M a rie n h o ff"  
1692— 93 und 93— 94 ge fü h rt. 1698 is t sie w ieder ve rhe ira te t, m it  Thomas 
W e lle r (er le is te t 1. 7. 1695 den E id  als fü rs t l. A m tm ann). A m  13. 2. 
1699 fin d e t e in  Exd iv is ionsverg le ich  s ta tt zwischen M arg. K ühn  verw . 
B lü che rtin  und  je tz ig e r W e lle r in , ih re m  m ajorennen Sohn M a rtin  H e in ­
r ic h  B. und den V o rm ündern  der unm ündigen K in de r, R u d o lf Am elung, 
hoch fü rs tl. Kam m ersekre tä r, und M a rtin  F rie d r ich  Ka lisch, A rren da to r 
von K ucke rn  und  Schniekem  (erw ähnt w ird  ein w ährend des W itt ib e n ­
standes abgelebtes K in d ). 1720 genießt M arg. K ühn , w iederum  ve rw itw e t, 
das G nadenbrot bei ih re m  Schwiegersöhne, dem  Pastor von Barbern, 1790 
le b t sie bei ih re r  ve rw itw e ten  Toch te r in  K as im irsho f. In  diesem Jahre 
k la g t M a rie  E lisabeth  I lö lt ic h  in  ehelicher Assistenz des Johann W ilh e lm  
K n o p ff, Bürgers und  Kupferschm ieds in  M itau , gegen sie wegen e iner 
Schuld von 53 R th l. 221/ 2 G r., d ie  sie ih re r  M u tte r, der seligen L e u t­
nan tin  H ö ltic h  geh. von B lohm , verm öge O b liga tion  d. d. K as im irsho f d.
15. 3 .^1711 schuld ig  geblieben is t; in  e iner Eingabe weisen d ie  Ge­
schwister B lüche rt nach, daß ih re  M u tte r  M arg. K ü hn  la u t E xd iv is ions­
ve rg le ich  n ic h t einen H e lle r a u f das Gütchen K a s im irsho f zu fo rd e rn  hat. 
D ie  K in d e r von M arg. K ü hn  aus ih re r  ersten Ehe sind: 1) M a rtin  H e in ­
rich , der älteste Sohn, 2) S iby lla  M argaretha, *  22. 11. 1681, y  16. 8 . 1744 
(T rauerkarm en des Postsekretärs Kaspar K a r l Berger), co E berhard  M us­
m ann, Pastor zu Barbern. D . d. Barbern  26. 4. 1725 ze ig t sie den am 23. 4. 
e rfo lg ten  T od  ihres Mannes an und  b it te t um  das T ra u e rja h r. Sie w ar 
d ie  Besitzerin  von K as im irsho f, das Herzog E rns t Johann 1739 von ih r  fü r  
9334 f l.  12 gr. alb. e inlöst. 3) Johann K a s im ir, K au fm ann  in  Bauske.

41. Blumenthal, Jakob, *  Königsberg 1762, k o n d it io n ie rt m ehrere  Jahre 
bei den L ibauschen S tadtsekretären F rie d r ic h  Stegmann und  C hris tian  D a­
v id  Braun als Schreiber, stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 3. 8 . 1791 als 
L ib av ia -C u r.), se it 18. 5. 1794 U n te rge rich ts -A dvoka t in  L ibau , e rhä lt
26. 8 . 1796 locum  stand i be im  L ibauschen K re isgerich t, seit 6 . 3. 1797 
auch N ot. pub l. und seit 14. 1. 1798 Landgerich ts -A dvoka t, 1797— 1804 
Sekretär der M ag istra tskanzle i und 1804— 26 S tadtsekre tär in  L ibau . D o rt 
*j* 21. 10. 1826. oo 1) L ib a u  29. 9. 1794 Anna U lr ik e  L a n g e ,  —  L ib a u
22. 1. 1769, f  L ib a u  18. 9. 1803, T . d. K a u fm . Johann U lr ic h  L . u. d. 
Anna C hris tina  *  Spieß. 2) L ib a u  8 . 11. 1803 Susanna E lisabeth I m m e r ­
m a n n ,  *  L ib a u  10. 12. 1783, *j* L ib a u  21. 2. 1865, T . d. p reuß. Konsuls 
F r ie d r ic h  F ide justus I .  u. d. Sophia E lisabeth *  Seesemann.

42. Bocianowski, Felic ian , is t 29. 7. 1767 Stadtschre iber zu Jakobstadt.

24



43. Böhlendorff, G o ttfr ie d , ans S te ttin  (Fam iliennachr.), russ. kais. K a nz le i­
ve rw and ter (1752, 6 6 ) und  Kom m issionssekretär (1767, 69) in  M itau , 1783 
„ v o r  e in igen Jahren verstorben“  (s. W e h rt n. 332). oo 1) M ita u  1. 6 . 1752 
K a th a rina  Barbara S t a m m e y e r ,  nn M ita u  2. 8 . 1764, T . d. Schneider­
m eisters Johann St. 2) 1766 (27. 1. von der P ro k la m a tio n  dispensiert) 
Justina Ju liana  H a r t m a n n ,  T . d. Pastors zu N e r f t  F rie d r ic h  K a s im ir H . 
u. d. Anna E lisabeth  *  L u tte r . —  B. w a r der V a te r des Professors in  D o rpa t 
D r. theol. H erm ann Leopo ld  B. und  des D ich te rs  K a s im ir U lr ic h  B.

44. Bohn, Johann C hristophorus, aus Tap iau  in  Preußen, stud. in  K ön igs­
berg  Ju ra  (im . 28. 5. 1685). 1705— 22 Stadtsekre tär in  G o ld ingen; nach 
seinem Bestallungsschein vom  29. 4. 1705 e rh ä lt e r 150 f l .  und  fre ie  W o h ­
nung, den E id  le is te t er erst am 5. 5. 1707. -j* 1722 (die M itte ilu n g  vom 
Tode is t im  R a tspro toko ll vom  14. 7. enthalten), co 1) 19. 11. 1705 (K ir -  
chcn-Ilechn.) Anna E lisabeth K ö ß f e l d t ,  —  13. 6 . 1675, a  13. 7. 1710 
(K irchen-Rechn.), T . d. Barbiers und Ratsverwandten in  G old ingen A n ­
dreas K . u. d. Anna M argare tha  *  W a rn ing . 2) 26. 11. 1710 (K irchen - 
Rechn.) O tt il ie  T i e d e m a n n ,  __ 29. 9. 1676, T . d. Kaufm anns in  G o l­
d ingen Jürgen T . u. d. O tt il ie  *  G am per, W itw e  des Ä lte rm anns des G o ld ­
schmiedeamtes E berhard  Panck (oo 1698, *j* 22. 3. 1707). Nach den s tä d ti­
schen Kassenbüchern besitz t sie 1722 des sei. Pancken Haus, des Franz 
B rue r Haus, „so  anitzo zum  K ru g  is t gestehet“ , und des sei. Jürgen T iede ­
m ann Haus-, das erste Haus und  den K ru g  besitz t sie bis zum  Tode 1736, 
das von ih re n  E lte rn  herrührende  W ohnhaus und G artenstätte, belegen 
in  der Straße h in te r  der rö m .-ka th . K irch e  ( je tz t Katholische Straße), v e r­
k a u ft  sie 1727 fü r  450 f l .  dem Johann Paul K rischew itz .

45. Bo lner, Johann G o ttfr ie d , aus Königsberg, stud. an der do rtigen  U n i­
ve rs itä t (im . 28. 1. 1716), 29. 6 . 1729— 49 S tadtsekre tär in  W in da u , auch 
Schloßaktuar, 14. 2. 1749— 64 Tuckum scher Instanzsekretär, -j- 1764. Seine 
F ra u  Anna K a th a rina  *  S i m o n i s ,  eine Toch te r des Pastors zu F rauen­
burg  F ranz Joach im  S., k o m m t 1753 in  Erbschaftssachen v o r; genannt 
werden h ie rb e i ih re  S tie fm u tte r Anna E lisabeth S. *  von Sacken und ih re  
Stiefgeschw ister Johann A do lph  S., als K riegshaup tm ann der Ostindischen 
Com pagnie in  Batavia *j- 20. 9. 1753, und  E lisabeth  G ertrude  S. W itt ib e  
Janson (L ib r i attest). D ie  M itausche Ze itung  vom  31. 7. 1789 b e rich te t von 
einem  Dankesschreiben der H erzog in  D orothea an d ie  verw . Instanzsekre­
tä r in  B. (90 J. a lt) fü r  e in von dieser verfaß tes G edicht und am 14. 8 . 
dess. J. von ih re m  am  11. 8 . e rfo lg ten  Tode. Sie w ar durch  ih re  G e lehr­
sam keit bekannt (s. R ecke-N apierski, wo sie aber D orothea heiß t).

46. Bo lner, K a r l Johann, __ W in da u  15. 3. 1733, S. des V origen , stud. in
Königsberg (im . 22. 6 . 1752) und  Jena (im . 24. 10. 1753), lä ß t d o r t 1754
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( „d e r  Rechte Beflissener“ ) in  A n laß  der H ochzeit seiner einzigen Schwester, 
G o ttlieb  E lisabeth, m it  dem H ofge rich ts -A dv . G örcke ein G edicht drucken.
7. 2. 1756— 58 U nte rge rich ts -A dvoka t und  11. 3. 1758— 82 H o fge rich ts - 
A dvoka t, auch V ice -F iska l (Bestallung vom  2. 9. 1765), *}* 10. 5. 1782 
(M it. Ze it.), oo M ita u  4. 1. 1763 Anna E lisabeth  M e r c k e r t ,  —  3. 12. 
1744, *J* nach 1822, T . d. Instanzsekretärs Johann C hris toph  M . (n. 196); 
sie steht 1776 im  Scheidungsprozeß m it  dem  M aim e. K in d e r: 1) K a r l 
Georg (s. G erichtssekr. n. 17), 2) K a ro lin e  Luise, —  28. 11. 1769, •{* 15. 1. 
1822, und 3) Helene H en rie tte , 27. 6 . 1771, f  1798, oo (um  1797) 
Ö konom ienotar C hris tian  Ben jam in  M il l  (Rev. L is te  1798: Ju ris t, 38 J. a lt, 
E rbbesitzer von D annenfe ld  und  W ehsit).

47. B orkow ski, M ichae l, aus Saalfe ld  in  Preußen, stud. in  Königsberg 
(im . 15. 6 . 1694), S tadtsekre tär in  L ib a u  (w ohl seit 1709), -j- 7. 1710 an 
der Pest, oo Regina P ö p p i n g ,  L ib a u  29. 10. 1679, -j- 7. 1710, T . d. 
Kaufm anns Berend P. u. d. M a ria  *  K rä ff t in g .

48. B orkow ski, L au ren tius  O nuphrius, ko m m t 1764— 66 als S tadtsekre tär 
von Jakobstadt vor.

49. Boetticher, Johann C hristoph, *  Bartau  26. 12. 1734, S. d. Pastors 
C hris toph  B. u. d. Agnes E lisabeth *  D ienstm ann, stud. 6 . 10. 1752— 54 
in  Königsberg, 1765— 72 Stadtsekre tär in  G oldingen, 19. 10. 1772— 1807 
Instanzsekre tär in  Tuckum , inzw ischen 1796— 97 Sekretär d. Tuckum schen 
K re isgerich ts ; a u f seine B itte  w ird  1794 sein ä ltester Sohn F rie d r ic h  zu 
seinem A d ju n k te n  ernannt, -j- T ucku m  14. 11. 1807. oo G r. A u tz  16. 7. 
1765 K a th a rina  E lisabeth H a n n i s c h ,  *j* T ucku m  26. 11. 1821, 75 J. 
3 M . a. (in  der Todesanzeige von Kurow ska  gen. Hannisch), T . d. W e ite n - 
feldschen Am tm anns Johann M atth ias H . u. d. M a ria  G o ttlie b  *  Schmiden 
v. S chm iden fe ld t gen. Fab ric ien  (so in  der Todesanzeige).

50. Boetticher, F rie d r ic h  W ilh e lm  H e in rich , __ G old ingen 17. 10. 1770,
S. d. V origen, w ird  1792 a u f dem G ym n. acad. a u f Ju ra  im m a tr., b e w irb t 
sich 1793 als Gym nasiast um  eine A k tua rs te lle , stud. in  Jena (im . 11. 10. 
1793). 1794 zum  A d ju n k te n  seines Vaters e rnannt und  1800 im  Fa lle  
e iner Vakanz zu dessen N ach fo lger bestim m t, 1794— 1808 A k tu a r d. K a n - 
dauschen Hauptm annsgerich ts, inzw ischen 1796— 97 Sekretär des T u cku m ­
schen N iederlandgerich ts, 1808— 25 Instanzsekre tär in  T uckum . -{• T uckum
24. 8 . 1831. oo T ucku m  9. 4. 1808 Agnesa Anna P u s i n n ,  *  T uckum  
18. 12. 1784, -j- M oskau 6 . 6 . 1858, T . d. Pastors K a r l E rns t P. u. d. Eva 
E leonora *  W illem sen.

51. Brabender, R öttger, w oh l e in  Sohn des Pfandbesitzers von Fe lixbe rg  
R ö ttge r B., stud. in  Rostock (im . 26. 9. 1709), A rren da to r von G rauduppen
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und  Padeggen (1722), dann von W arw en  (1729), 1739— 41 K a m m e rve r­
w andter, seit 1741 S trandvogt in  W in d a u  ( in tro d u z ie rt 8 . 1. 1742), noch 
1750, 1753 gewesener S trandvogt, co (wohl 1718) C hris tina  U rsu la  A  d o 1 f  f  - 
s e n ,  W in da u  30. 1. 1701, T . d. Kaufm anns und  Bürgerm eisters A d o lf

A . u. d. C hris tine  *  Tam m .

52. Brabender, Bened ik t G o ttlieb , S. d. V origen, ~  W in da u  9. 6 . 1729, 
stud. in  Königsberg (im . 30. 5 .1748), 2 .3 .17 52  94 U n te rge rich ts -A dvoka t 
und  6 . 6 . 1752— 94 S tadtsekre tär in  W in da u  (anfangs s te llve rtre tend , da 
d e r S tre it zwischen B ürgerschaft und  R at noch unentschieden w ar, s. 
Barschnick), auch Schloßgerichtsaktuar, seit 8 . 10. 1762 auch N otarius  
publicus. 1793 b it te t  er um  eine A ktua rs te lle , e rh ä lt auch am  4. 6 . d ie  
Zusicherung, zum  A k tu a r des W indauschen Schloßgerichts bes te llt zu w e r­
den, e rleb t aber d ie  erstm alige A nste llung der H auptm annsgerich ts-A ktuare  
n ich t, f  W in da u  19. 5. 1794. Den T od  ze ig t in  der M itauschen Zeitung 
seine Schwester M argare the  verw . Seel an.

53. B rand, Peter A lb rech t, 1739 werden a u f fü rs tl. Befehl dem Sekretär B. 
D okum ente  aus dem  M itauschen A rc h iv  nach Petersburg geschickt, 1740 
bis 41 W indauscher S trandvogt und fü rs t l. S ekre tä r; d. d. Lentzen 2. 10. 
1741 te i l t  er der herzogl. R egierung m it ,  er habe seine Rückreise aus 
L e ip z ig  nach K u rla n d  bereits angetreten, sei aber durch  eingetretene 
Um stände ve rh in d e rt, sie fortzusetzen und  resign iere  als W indauscher 

S trandvogt.

54. Braun, C hris tian  D avid , *  Königsberg 4. 10. 1737 (Jahrb. f.  Gen. 1903,
5. 39), stud. an der do rtigen  U n ive rs itä t (im . 14. 4. 1753), d a rau f d o rt 
A u d ite u r (Recke-Napiersky), 10. 1. 1770— 82 Instanzsekre tär in  M itau , 
b it te t 30. 12. 1775 um  das P rä d ika t eines IIo fg e rich ts -A d vo ka te n  und  die 
Expektans e iner H ofgerich ts -A dvoka ten -S te lle , 1782— 91 S tadtsekre tär in  
L ibau , 1784 zum  kg l. po ln. H o fra t ernannt, f  25. 4. 1791. oo 1) Eckau 
1 . 8 . 1773 Anna C ha rlo tte  von H ö p n e r  aus R iga, *j* M ita u  28. 1. 1780 im  
28. Jahre. 2) M ita u  21. 2. 1781 K a th a rina  E lisabeth K l e t t e ,  —  M itau
6 . 12. 1761, T . d. hoch fü rs tl. O berbereiters George H e in rich  IC. u. d. 
C ha rlo tte  Am alie . Sie co L ib a u  24. 7. 1800 D r. med. K a r l E ph ra im  
Hoheisel, A rz t und A potheker in  L ibau .

55. B re ttschne ider, U lr ic h  W ilh e lm , *  1768, S. d. Frauenburgschen Post­
sekretärs Johann G o ttfr ie d  B., besucht seit 1784 das G ym n. acad. zu M ita u , 
stud. d a rau f (wo?), K and ida t, 1790— 1800 P o s tsekre tä r-A d junk t und 1801 
bis 04 Postexpediteur in  F rauenburg , zugleich 1794 96 und 97 A k tu a r des
W indauschen H auptm anns-G erich ts, *j* F rauenburg  14 .2 .1804. co Ira u e n -  
bu rg  28. 8 . 1797 Lu isa  K a the rina  H a r t m a n n ,  —  A lt-A u tz  31. 5. 1778,
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T . d. Erbbesitzers von W ix tra u te n  Johann D ie tr ic h  H . Sie oo F rauenburg
16. 9. 1806 G o ttlieb  K a tte rfe ld , schw arzburg-rudolstädtschen I io f ra t ,  
A rre n d a to r von K ahren  bei Tuckum .

56. Brockhusen, E rns t A d o lf, —  19. 10. 1693 (KB. P ilten ), S. d. Pastors zu 
W in da u  Johann B. u. d. U rsu la  *  G rüner, stud. in  Rostock (im . 26. 9. 
1709), U n te rge rich ts -A dvoka t in  G old ingen, schon 1718, su p p liz ie rt 1719 
um  d ie  H o fge rich ts -A dvo ka tu r, 1 . 3. 1723— 25 außero rden tlicher und 3. 7. 
1725— 36 o rden tliche r H o fge rich ts -A dvo ka t in  G oldingen, *j* 1736 (12. 3. 
k ü rz lich  verstorben), oo Susanna C o n r a d ,  —  L ib a u  24. 6 . 1683, T . d. 
Kaufm anns und R atsverwandten in  L ib a u  Johann C. u. d. Susanna *  Tegder, 
W itw e  des Kaufm anns und Postmeisters in  G oldingen Joach im  Strauch 
(oo 28. 3. 1711, *j* 1723, v o r 1. 2.). A m  28. 3. 1737 ergeht von der Re­
g ie rung an den Goldingenschen Instanzsekretär F rie d r ich  W ilh e lm  F a b ri-  
cius der Befehl, nach dem  Tode der ve rw itw e ten  H o fge rich ts -A dvo ka tin
B. geh. C onrad in  so fo rt den Nachlaß zu konsignieren, und am 1 . 7. d. J. 
der Befehl, zum  Begräbnis der un längst verstorbenen H o fge rich ts -A dvo - 
k a tin  B. vom  versiegelten B e tt-, T a fe l-  und  Z innzeug und Kassein das 
N ötige  auszugeben und nach der E rdbestä tigung w ieder e inzufordern .

57. Bursy, Johann F le in rich , —  Königsberg, A lts tad t, 20. 7. 1702, S. d. 
do rtigen  Kaufm anns Adam  B. u. d. Barbara A n ton ie  *  M akow sky; Adam  
B., *  um  1650, w a r la u t E rb ve rtrag  von 1667 nach dem Tode seines Vaters 
e in Sohn des Kaufm anns in  Lübeck M ichae l B. und der K a th a rina  von 
C ö ln ; des M ichae l B. V a te r g leichen Namens w ar schon 1615 K au fm ann  
in  Lübeck (M itte ilu n g  von Pastor Gaehtgens in  Rostock). D ie  in  den K u r ­
ländischen S itzungsberichten 1864— 71 (Neuer A bdruck , S. 433) enthaltene 
Angabe, d ie  V o rfah ren  von J. H . B. seien nach A u fhebung des Ed iktes von 
Nantes 1685 aus F ra n k re ich  nach Preußen ausgewandert, is t demnach 
n ic h t zu tre ffend .
J. H . B. stud. in  Königsberg (im . 27. 10. 1723) und ko m m t 1728 als f ra n ­
zösischer Sprach lehrer in  das Haus eines H e rrn  von M edem  in  G oldingen, 
1734— 63 S tadtsekre tär in  G oldingen. Nach den oben genannten Sitzungs­
berich ten  b lieben von den d re i Frauen (von denen die erste eine geborene 
W u lf f ,  d ie  d r it te  eine W agenseil gewesen) zwei T öch te r und ein Sohn nach. 
D ie  erste F rau  w ar gewiß eine T och te r des Goldingschen Kaufm anns und 
Ratsverwandten Jakob W u l f f  u. d. Justina  *  R ich te r (ein K irchenstand, 
den W u lf f  1736 hat, geht später a u f Bursy über), und zwar d ie  Tochter 
Justina, —  8 . 10. 1716 (da fü r sprechen d ie  Vornam en der 1737— 44 ge­
ta u fte n  K in d e r  von Bursy: Justina  H e in rica , C harlo tte  Justina, Johann 
Justinus und E lisabeth Justina). D ie  d r it te  F rau  w ar Barbara Dorothea 
W a g e n s e i l  (als W itw e  1770 genannt, ih r  Schwager Georg C hris tian
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K um m erau  und  ih re  Schwester Benigna K . geh. W . ste llen ih r  eine O b li­
gation  über 800 f l .  aus); sie w ar (nach Pastor Gaehtgens) eine 12. 10. 
1723 in  M em el geborene Toch te r des dortigen  Stadtsekretärs L ic . ju r .  G a­
b r ie l W . (s. n. 325). Zu  den h in te rb liebenen  K in d e rn  gehören E rns t D an ie l, 
Pastor zu B lieden (über ih n  s. K a lh n .-O tto , S. 291) und  E lisabeth Justina,
__ 2. 4. 1744, f  23. 2. 1791, oo (wohl 1764) D an ie l G o ttlieb  Rehmann,
K au fm ann  in  G oldingen.

58. Cappell, Jakob, w ird  als L . L . stud. am  10. 2. 1698 H o fge rich ts -A dvo - 
k a t in  M itau , noch 1719 als Pate genannt. Seine W itw e  E lisabeth G o u r -  
b a n d  oo O tto  Rehe, Pastor zu Pussen, is t bereits 10. 7. 1723 w ieder W itw e  
und *J* 1725 ( a  2. 5.) bei ih re m  Schwiegersöhne, dem Pastor zu Pussen 
M a tth ias  G rupenius (oo U rsu la  Benigna Cappell).

59. C appcll, Bernhard  (Berend), S. d. G erichtsvogts in  G rob in  Berend C., 
stud. in  K ie l (im . 20. 6 . 1709) und Rostock (im . 30. 9. 1712), se it 23. 5. 
1721 Kom m issionssekretär, noch 1739, zugleich seit 1733 Kanzle isekre tär, 
noch 1756, und  S ub-A rch iva rius  (1739, noch 1756), se it 1737 Arrendatot- 
von Bebberbeck bei R iga (E. Seuberlich), co M ita u  27. 1. 1758. oo M itau  
2. 10. 1721 Anna Lovisa B i s e i s t e i n ,  28. 10. 1703, f  Bebberbeck 20.9 . 
1756 (E. Seuberlich nach KB . P inkenho f), T . v. Jakob B. (n. 36).
A m  10. 3. 1729 stellen d ie  v ie r  O berräte  fo lgenden Schein aus: Berend 
C appell, Kom m issions-Sekretär, auch dessen übrige  G ebrüder, D av id  und 
H e in ric h  C appell, haben sich e iner aus der Verlassenschaft ihres seligen, 
unlängst verstorbenen Vaters, gewesenen Gerichtsvogts zu G rob in , zuge­
fa llenen, vorm als ve rleh n t gewesenen und im  Grobinschen gelegenen K ru g - 
stelle, auch der dazu gehörigen Landen und Heuschläge wegen be i uns ge­
m e lde t und  d ie  Lehnsbewahrung gebührsamst getan. Derohalben w ir  n ich t 
n u r  solche angenommen, sondern auch diesen Schein darüber e rte ilen
w ollen . __ D e r h ie r erwähnte K ru g  m it  den Ländere ien w ar 1519 dem
Johann Schönewewer verliehen w orden, kam  dann durch  d ie  H e ira t von 
dessen ä ltester Toch te r m it  M atth ias H aberkam p f (1551) an diesen und 
seine Erben und  nach dem  Tode des Grobinschen G erichtsvogts D av id  
H ab e rka m p ff, der 1683 oder 84 ohne Leibeserben starb, an Berend Cap­
p e ll, den V a te r der oben genannten B rüder, der H aberkam p ffs  W itw e  ge­
h e ira te t hatte  (Näheres s. Jahrb. f.  Gen. 1904, S. 166, Anm . 161). Berend 
C ’s Sohn D av id  w ar ebenfalls G erich tsvogt in  G ro b in ; er f  1763. Seme 
Söhne Johann Berend, hoch fü rs tl. Posthalter, auch B ü r g e r  und  K au fhä nd le r 
in  G rob in , und  H erm ann D avid , K a u f-  und  Handelsgeselle (als R atsver­
w andter f  1777), e rhalten am  28. 4. 1768, nachdem sie d ie  Lehnsbewah­
rung  gebührsamst getan und auch um  die E rte ilu n g  des Mutscheines 
.untertän igst angesucht, vom  Herzoge E rns t Johann den erbetenen M u t­
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schein. Johann Berend w ird  noch 1805 als Besitzer des Lehns (Cappels­
ho f) genannt, er -j- 1807 ohne m ännlichen Leibeserben; ih n  überleben 
seine W itw e  K a th a rina  Ju liana  *  W e rth  ( f  1809) und seine verhe ira te ten  
Töch te r K a th a rina  Ju liana  Edelm ann und Helene Luise Laurentz.

60. C appell, E rns t Georg, Sohn v. Jakob C. (n. 58), stud. in  W itte n b e rg  
Ju ra  (im . 21. 8 . 1722), seit 14. 8 . 1728 H o fge rich ts -A dvo ka t in  M itau , 
noch 1744, zugleich Postm eister und A kz iseverw alte r (1734, 36), co M ita u
17. 10. 1730 Sophia E lisabeth R e c k ,  *  18. 10. 1714, )( 1734, T . d. B ü rge r­
m eisters Johann R. u. d. K a th a rina  *  H im m elre ich .

61. C appell, E rns t Georg, stud. in  Jena (im . 7. 4. 1742), Kom m issions­
sekretär, schon 1748, b is zum Tode, zugleich W indauscher L ize n tin spe k to r 
(1753) und S trandvogt (nach M ah le r 1753— 57). *{* Alschwangen 27. 1. 1757 
(KB. W indau), im  hochadligen Gewölbe der Stendenschen K irche  beige­
setzt (KB. Stenden, 1757). In  Stenden w ar damals Johann D ie tr ic h  G ru - 
penius Pastor, dessen F ra u  Helene Benigna Cappel eine T och te r des A rc h iv ­
sekretärs B ernhard  C. (n. 59) w a r; auch E rns t Georg könnte  ein Sohn von 
Bernhard  sein.

62. Care, Andreas, w oh l derselbe A. C. aus Belgard in  Pom m ern, der S. S. 
1687 in  L e ipz ig  im m a tr ik u lie r t  w ird , 1715— 19 M itauscher Instanzsekretär.
C. so ll am 25. 8 . 1719 das fü rs tlich e  Instanzsiegel, d ie  A k ten  und depo­
n ie rten  G elder ab lie fe rn , re is t aber, ohne den T e rm in  abzuwarten, ab.

63. C harpentie r, M e lch io r, is t 1716 Frauenburgscher A k tu a r (B rie flade  
Eckhof). E in  M . Ch. aus R iga besucht 1684— 92 das d o rtige  Lyzeum .

64. C h ris ti, ..........., un te rsch re ib t 1751 als Ilasc iipo thscher A k tu a r einen
G ebu rtsb rie f (Brunsterm ann, S. 139).

65. Cogelius, C hris tian , b it te t  1712, sich in  R iga als A dvoka t niederlassen 
zu d ü rfe n ; g ib t dabei an, er sei 20. 4. 1704 be im  Kurländ ischen K o m - 
m isso ria lge rich t angeste llt und zugleich zur A d voka tu r zugelassen worden 
und  habe da rau f te ils  in  M itau , te ils  in  Bauske gelebt (E. Seuberlich nach 
S tad tarch iv R iga, Suppliken).

6 6 . Colerus, D an ie l Johann, t r i t t  1675 in  das Rigasche Lyzeum  ein, stud. 
in  W itte n b e rg  (im . 23. 8 . 1678 als R iga L iv .), m acht 1688 in  L ib a u  eine 
E in tragung  in  das Stam m buch des L u th e r D ö rpe r (Jahrb. f.  Gen. 1896, 
S. 95), 1694 nach dem Tode des K antors Adam  W ilb re c h t (*j* 2. 6 . 1694) 
C an ior, L u d im o de ra to r und Actuarius in  P ilten , auch 1696 als solcher ge­
nannt (G old ingen Ratsarchiv), w oh l bis 1701 im  Am te. A m  23. 12. 1701 
s te llt ih m  der M ag is tra t der S tad t G oldingen einen Reisepaß nach Preußen
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aus, in  dem  er als Pastor bezeichnet is t (Henning, M anusk.), in  K u rla n d  is t 
e r als Pastor n ic h t nachzuweisen, w oh l nach Preußen voz ie rt. oo P ilte n
9. 11. 1694 M aria  K ö h le r, W itw e  des Am tm anns in  Schleck E m s tK e tle r.

67. Collwagen, E m m erich  Johann, Sohn des Am tm anns von W ürzau  und  
P la ton  H e in ric h  Ju lius  C. u. d. M argare the  *  S triebeck, stud. in  K ö ­
nigsberg Ju ra  (im . 10. 6 . 1702), w ird  5. 3. 1706 U n te rge rich ts -A dvoka t, 
am 17. 7. 1728 w ird  er in  A bsicht der von seinem V a te r so lange Jahre 
dem Herzog geleisteten D ienste zum  K am m erverw andten  beste llt, als 
solcher noch 1731 genannt, ca 20. 12. 1768 der a lte  H e rr  C. aus A p - 
schuppen, w e iland  be ider Rechte und  der Geschichtskunde beflissen ge­
wesen (KB. S iuxt). oo Anna M aria  A d o l p h i  -j* 16. 1. 1766, T . d. Pastors 
zu Ilo fzum be rge  H e in rich  A. u. d. K a th a rina  E lisabeth *  T eu ring . 
Anschließend noch fo lgende N o tizen : 17. 1. 1697, dem H e in rich  Ju lius  
Ko llw agen, A m tm ann  zu P la ton  und W ürzau , w ird  gestattet, d ie  der W itw e  
P festin  ad dies v itae  verschriebene Gelegenheit, je tzo  Resen genannt, an 
sich zu hande ln ; ih m  w ird  außerdem  fü r  400 R th l. A lb . de r Bauer B a ltzer- 
Iv rug  und der v ie r te l H aken Pempe aus den G rünhöfschen überlassen. —  
Nach dem Hakenverzeichnis von 1709 besitzt C. Resenhöfchen und Bresen- 
höfchen, ebenso 1717, h ie r aber s ta tt Bresenhöfchen B a ltzerkrug . In  einem 
G üterverze ichn is (ohne Jahresangabe) is t aber be i Resenhöfchen ange­
geben: possessor ad dies v ita e  K a s im ir B rand t, h a t es g le ich  an Collwagen 
ve ra rren d ie rt. —  13. 8 . 1720, M argare the  S triebeck W itt ib e  C. in  Assistenz 
ihres Sohnes E m m erich  Johann C.: ih r  Schwiegersohn Johann D ie tr ich  
M ohr, P fandha lte r a u f W einschenken, is t ih re m  seligen G atten H e in rich  
Ju lius  C. (*j* 1716) über 10000 f l .  schuld ig  geblieben. —  Reggen, 21. 11. 
1718, d ie  E rben der Anna M aria  T eu ringk , und zwar Anna M aria  A d o lp h i 
in  ehelicher Assistenz des Em m erich  J. Collwagen, Sophia H edw ig  A do lph i 
in  ehelicher Assistenz des H e in rich  A d o lp h i [D iakonus in  M ita u ] und die 
V o rm ü nd er der unm ündigen Erben Johann D av id  von Sacken und  Conrad 
Sch ilder be rich ten : ih re  selige M utterschw ester Anna M aria  T eu rin ck  v e r­
ehe lich t gewesene B rabenderin  ha t ihnen eine k le ine  E rbscha ft h in te r­
lassen, aus w elcher aber ihres ersten Mannes, des w e il. R ö ttge r Tegder, 
nächsten F reunde g le ich fa lls  ein ziem liches p rä tend ie ren ; sie b itte n  K o m ­
m issarien zu ernennen. —  1771, Johann Collwagen, A d m in is tra to r au f 
Grausden, h a t von Anna M a ria  C. geh. A d o lp h i eine O b liga tion  geerbt.

68. Conrad, G erhard  Johann, „  L ib a u  4. 6 . 1673, S. d. Kaufm anns und 
R atsverwandten Johann C. u. d. Susanna *  Tegder, stud. in  Jena (im . 
1694), w ird  25. 8 . 1711 G oldingscher Instanzsekretär, b it te t 2. 9. 1734 
ih m  wegen zunehmenden A lte rs  seine D im iss ion  zu erte ilen  und ih n  bei 
B a ttenho f zu konservieren, entlassen 9 .9 .1734 , - f  vo r 24 .5 .1736 . oo Em e­
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ren tia  D orothea W a c h  (1721 im  Goldingschen Stadtbuch genannt). Ü ber 
d ie  F a m ilie  Conrad (Conradi) s. Seuberlich, S tam m tafe ln  I ,  31 f f .
N otizen zu Battenhof. Peter B a tt w ird  a u f sein Ansuchen und in  B etrach t 
seiner „erw iesenen G ew ärtigke iten “  von Herzog Jakob am  29. 6 . 1646 zum 
Bürger von L ib a u  ernannt, wobei er von der S tad t-Ju risd ic tion  e x im ie rt 
w ird , jedoch m it  der V e rp flich tu n g , sonst a lle  S tadt-onera zu tragen. —
8 . 7. 1649, seligen [G e rth ] Conradts, Bürgers und Kaufm anns zu L ib au  
W itt ib e , je tzo  Peter Batten eheliche H ausfrau. —  Peter B a tt, L ibauscher 
K aufm ann, w ird  1661 von Herzog Jakob um  Auslösung e iner K is te  S ilbe r­
sachen ersucht, d ie  P u ttka m m e r in  M em el versetzt hat, gegen ein P fand 
im  Grobinschen. —  Peter B a tt (Ehefrau  Sophie W ilcke n ) e rh ä lt 1661 fü r  
einen dem  Herzog gemachten Vorschuß als P fand  das Logem ent des 
seligen M a rtin  Schemelius, namens Kisenbeck, nebst Gesinden im  Tos­
marschen (W oldem ar). —  7. 11. 1687, H erzog F rie d r ic h  K a s im ir : Unser 
in  G o tt ruhender H e rr  V a te r h a t dem  w eiland Peter B a tte n 35 des schon 
zu der Z e it verstorbenen M a r t in i Schem elii gewesenes G ütchen im  G rob in ­
schen, te ils  aus Gnade, te ils  pfandweise, au f sein, seiner E hegattin  und 
S tie fto ch te r Lebtage gegönnt. Nachdem  er nun nebst der gedachten Toch­
te r  Todes ve rfah ren  und  dessen Stiefsohn, der Ehrsame Johann Conrad, 
R atsverwandter in  L ibau , solches Uns u n te rtän igs t zu erkennen gegeben 
und in  D em ut h in te rb ra ch t, daß d ie  M u tte r  ganz a b k rä ft ig  und  fast 
lebenssatt sich befinde, dabei gebeten, . . .  w ir  m öchten demselben solches 
G ütchen ih m  a u f seiner und  seiner itz igen  E hega ttin  Lebtage lassen,
. . .  haben w ir  ihm , Conrad, solches G ütchen a u f sein und  seiner itz igen  
Ehegattin , der ehrbaren Susanna Tegder, Lebzeiten gnädigst gönnen wollen. 
Nach ih re m  beiderseits töd lichen  H in t r i t t  so ll solches G ütchen an uns, wenn 
w ir  d ie  6000 f l .  po ln isch erleget, an seine, des Johann Conrad, E rben ab­
getragen, h inw iede r he im fa llen . —  Frauenburg , 24. 6 . 1736, Johann C h r i­
stian  von Sacken: Johann G erhard  Conrad, gewesener Instanzsekre tär zu 
G old ingen und  P fandbesitzer au f B a tten- oder N euhof, is t gestorben; w ie 
Johann Andreas N e im b t tam quam  m andatarius om n ium  interessentium  
ih m  m itg e te ilt  hat, w o llen  die E rben gerne das K a p ita l em pfangen; b it te t 
m it  N e im b t d ie  L iq u id a tio n  vornehm en zu können und  ih m  B attenhof 
p fa n d - oder arrendeweise zu übergeben.

69. Conradi, Johann F rie d rich , —  G oldingen 13. 12. 1720, S. d. Vorigen, 
stud. in  Rostock (im . 20. 11. 1739) und  Königsberg (im . 20. 11. 1741),
19. 7. 1747— 55 Sekretär und  10. 9. 1755— 96 O bersekre tär der herzogl. 
bzw. provis . russ. R egierung, 1779 vom  Herzoge zum  H o fra t ernannt

35 a  19. 9. 1683 Peter Batton, Mennonista; ca 23. 1. 1695 Frau Sophie Wilclcen, 
H. Peter Batton, Pfandhalters auf Neuhof, W itwe (Kirchenb. Libau).
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(M it. Z e it.), 28. 2. 1796— 97 Präsident der N iederrechtspflege, 2. 2. 1797 
bis 1803 O bersekre tär des O berhofgerichts. *f* Pastora t S iux t 16. 1. 1803. 
oo 28. 8 . 1749 (Seuberlich, S tam m t. I ,  34) Agnesa D orothea S c h w a n d e r ,  
*  19. 4. a. St. 1733, -j* S iux t 13. 10. 1805, w oh l eine Toch te r von F rie d r. 
Joh. Sch. (n. 288).

70. C rem pzovius, Johannes, Advoka t, cn L ib au  27. 3. 1703. Johann Krem zo 
aus A lt-S te tt in  w ird  7. 9. 1695 in  Königsberg im m a tr ik u lie r t .

71. Gruse, K a r l W ilh e lm , w ird  1791 K ab ine ttsekre tä r des Herzogs Peter, 
später Professor am akademischen G ym nasium  und Pastor der re fo r ­
m ie rten  Gemeinde in  M itau . ü b e r  ih n  s. K a llm e ye r-O tto , S. 308.

72. C urtius , G o ttfr ie d , w ird  11. 3. 1698 als K e rc k l.-C u rl. in  d ie  M a tr ik e l 
des Lyceum s zu R iga eingetragen, gew iß ein Sohn des aus E r fu r t  stam ­
menden Pastors zu K e rk lin ge n  Justus Ile rb o rd u s  C. Seit 1711 S tad taktuar 
in  Hasenpoth (E id  7. 9.), auch K a n to r. A ls solcher b it te t er 1725 den 
Herzog, anzuordnen, daß d ie  A rre n d a to rin  von Hasenpoth, d ie  Kapitänen 
Keyserling , d ie  ih m  von dem  jäh rlich en  D epu ta t von 10 L o f  Roggen, 
10 L o f  Gerste und einem Borg fü r  d ie  Jahre 1723— 24 den Roggen n ich t 
g e lie fe rt hat, ih ren  V e rp flich tun ge n  nachkom m e: als A k tu a r un te rsch re ib t 
er noch 1741 einen G eburtsbrie f. Seine W itw e  ko m m u n iz ie rt 1743 in  
A ppricken .

73. C urtius , O tto  Justus, B ru de r des Vorigen , ko m m t 1726— 36 als A k tu a r 
des Frauenburgschen Schloßgerichts vo r, is t 1731, Posthalter, 1736 Post­
schre iber und 1740 Am tsschreiber in  F rauenburg. 1736 b it te t er um  eine 
Entschädigung, da ih m  d ie  G elegenheit A ndu llen , d ie  ih m  1730 a u f 12 Jahre 
in  A rrende  gegeben w ar, diesen Johanni abgenommen worden ist.

74. C zerniew ski, D aniel, —  Schippenbeil (O stpr.) 13. 10. 1688, S. d. Sena­
tors Jakob C., stud. in  Königsberg (im . 18. 8 . 1702), ju r .  u tr . cand., 1718 
bis 22 Stadtsekre tär in  L ibau .

75. Czwalina, Johann P h ilip p , *  Bosemb (Ostpr.) 29. 4. 1751, S. d. Pastors
C., stud. in  Königsberg (im . 8 . 10. 1770), 1790— 96 (97 ?) S tadtsekre tär und 
seit 1790 auch N ot. pub l. in  Jakobstadt, seitdem  N ot. pub l. in  M itau , d o rt 
• f 1809. oo M ita u  4. 1. 1804 E lisabeth V e ron ika  G u d e n o w i c z .

76. Damm, Johann, *  Königsberg 15. 6 . 1657, nach abso lv iertem  S tud ium  
bis 1692 H o fm e is te r der Söhne des k u rfü rs tl.  b randenburg. geh. Rats 
Baron von H eidekam p, seitdem  in  fü rs t l. D iensten (Trauerrede von Georg 
F rie d r ic h  Radzki), Kam m erschre iber (1693, 1702) bzw. K am m ersekre tä r 
(1710 ff . ) ,  H e rr  a u f G a ilh o f (1717), P fandha lte r von K le in -S orgen  (1717).
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A m  18. 1. 1727 ergeht e in M andat, daß der T od  des Kam m ersekretärs 
durch  G locken gewöhnlicherm aßen bekanntgem acht und  er be läu te t werde, 
e= i 30. 1. co Zezern (lau t K B . M ita u ) 28. 7. 1702 M aria  D orothea S c h w a n - 
d e r  (-J- 1710), w oh l eine T och te r des P fandhalte rs a u f G roß-Zezern 
Johann Sch.
Nach der oben z itierten- T rauerrede  übe rleb t den K am m ersekre tä r D. von 
d re i Söhnen n u r  der m itt le re , das is t Johann C hris toph  D . E r stud. in  
Jena (im . 5. 7. 1726), nach der T rauerrede  1727 in  W itte n b e rg  (was aber 
fra g lic h  is t), als fü rs t l. sachsen-eisenachscher Kom m issionsra t und F lo ß ­
m eiste r von 1731 an o f t  in  Goldingschen A kten  genannt, u n te r anderem 
k a u ft e r 1739 von den Eheleuten Tobias Kölzsch und  Anna S iby lla  
*  M ü lle r  fü r  1100 R th l. deren bei G old ingen liegendes H öfchen und andere 
Ländere ien, das H öfchen („K ö lschhö fchen“ ) v e rk a u ft e r 1757 an den K a m ­
m e rju n ke r von Bodendick, Erbsassen a u f W illg a lle n . Im  ka tho l. K irch e n ­
buch w ird  er 1748 ju risconsu ltus genannt, -j* G old ingen 20. 8 . 1783. 
co (schon 1731) M arth a  F rie d e rika  K ronm eyer (leb t noch 1772).

77. D e n ffe r  genannt Jansen, E w a ld  G o ttfr ie d , w oh l e in  Sohn des Pastors 
zu Irb e n  Georg C hris toph  D . g. J., stud. in  Rostock (im . 14. 9. 1732), w ird  
16. 8 . 1745 Kanzle iverw andte r, noch 1747.

78. D ö ring , Johann, 1695— 97 O rganis t in  Zabeln und  1697— 1707 an der 
A nnenkirche in  M itau , auch N otarius  pub licus (1702, 06), *{* 1707 (vor
27. 2.). oo . . . .  S a l m s d o r f f  (Patin  1703).

79. D ö rpe r (von D.), C hris topher L u th e r, —  M ita u  4. 3. 1738, S. d. L e u t­
nants und  Pfandbesitzers von Is litz , später von M em elho f Johann L u th e r
D . u. d. K a th a rin a  E lisabeth *  Graeven, stud. in  Jena (im . 7. 11. 1755), 
seit 29. 4. 1766 kön ig l. Sekretär und  N otarius  pub licus, 1779 vom  Könige 
von Polen zum  W irk lic h e n  Geheimen Legationsra t e rnannt (M it. Z tg . 1779, 
N r. 11), e rh ä lt 1778 zugleich m it  seinem R ruder A lexander ein Adels­
d ip lo m  des H . Röm. Reiches, w ird  1784 in  P ilte n  und 1793 in  K u rla n d  
in  d ie  A de lsm a trike l aufgenomm en. 1777 v e rk a u ft ih m  seine Schwieger­
m u tte r, D orothea G ottheb W illem sen  *  R uprecht, ein Haus in  M itau . E rb ­
besitzer von M em elhof und  P u ritz . -f- vo r 1798. co G rün ho f 27. 11. 1774
G erd ru ta  D orothea W i l l e m s e n , __H ofzum berge 24. 3. 1749, D örpers-
M em elho f 1. 7. 1834, T . d. Pastors zu H ofzum berge K a s im ir W .

80. Dorsch, M ichae l, aus K ru g lan ken  in  Preußen, stud. in  Königsberg (im . 
2. 6 . 1768), S tadtsekre tär in  Jakobstadt (1784, noch 1787); 20. 5. 1789 
k la g t der B ürgerm eis te r zu Jakobstadt D an ie l F rie d r ich  H e lw ig  gegen den 
ehemaligen S tadtsekre tär D.
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81. Dreßler, G o ttfr ie d , w oh l derselbe G. D ., de r 25. 11. 1724 in  Königs­
berg als Antakm inensis Prussus im m a tr ik u lie r t  w ird , K a n to r und  S tad t­
a k tua r in  Hasenpoth (1758, noch 1768, w oh l b is 1772), 1772— 77 S tad t­
sekre tär in  G oldingen. Sept. 1774 m acht der Bürgerm eis te r in  conven- 
tione  pub lica  bekannt, daß der S tadtsekre tär D . „v o n  Ih ro  K ön ig lichen  
M a j. in  Pohlen ein D ip lom a  als w ü rk lic h e r K ö n ig lich e r Secretaire und N o- 
ta riu s  pub licus“  erha lten  hat. -j- 1777 (nach 14. 6 ., vo r 9. 7.). Sein Haus 
w ird  1777 aus dem Nachlasse dem K am m erhe rrn  von der Raab genannt 
Thü len  fü r  600 R th l. zuerkannt, co Sophia M agdalena K r  e h m  e r ,  w oh l 
eine T och te r des Hasenpothschen Bürgerm eisters Andreas K .
Im  Goldingschen K irchenbuche kom m en v ie r  Töch te r v o r: 1) Dorothea 
E lisabeth, älteste Toch te r, oo 9. 3. 1774 C hris toph L u d w ig  Reck, M usikus, 
2) C hris tine  Sophie, co a) 3. 1. 1776 Johann F rie d r ic h  Beck, K au fm ann  in  
G oldingen, geschieden um  1791, k inderlos, b) 6 . 4. 1795 U lr ic h  Georg 
Dercks, K au fm ann  in  G old ingen (ein B rude r des H o fra ts  D r. N ik . Lud w .
D . in  Edwahlen). 3) Ju liana  Magdalena, *J* L ib a u  16. 3. 1819, 56 J. 4) K a ­
th a rin a  E leonora (Kath. E m ilie ), *  1770, jüngste  Tochter, oo L ib au  24. 11. 
1808 Johann C hris tian  F rie d r ich  Irm isch , M usikus; Söhne des Stadtsekre­
tärs sind w oh l Johann G o ttfr ie d  und  C hris tian  F rie d r ich  D ., beide aus 
Hasenpoth gebürtig , 1782 M itg lie d e r der Blauen Bürgergarde in  L ibau .

82. Dürr, C hris tian , aus Königsberg, stud. an der dortigen  U n ive rs itä t (im .
14. 3. 1731), un te rsch re ib t als S tad tak tua r zu Hasenpoth 1747 und 48 
G eburtsbrie fe .

83. E igcn fe ld , Jakob, *  Bartenste in 24. 12. 1734, S. d. Am tm anns Jakob E. 
u. d. Helena D orothea *  Ender, stud. in  Königsberg (im . 31. 3. 1753), 
H o fm e is te r be im  späteren O b ris tle u tn a n t H ieronym us K a s im ir W e rne r 
von Sacken, 1766 w ird  ih m  (cand. ju r .)  in  M ita u  ein Paß nach Riga aus­
geste llt, w ird  8 . 1. 1767 U n te rge rich ts -A dvoka t, 1767— 72 S tadtsekre tär in  
Bauske, seit 23. 3. 1768 auch N otarius  publicus. f  Bauske 1772 (be läutet 
19. 5.). oo Bauske 19. 2. 1768 K a th a rina  E lisabeth B a c k e r t ,  —  13. 11. 
1747, f  1772 (be läutet 20. 12.), Toch te r des C h iru rgen  in  Bauske K onrad  
N iko laus B. u. d. Anna E lisabeth  *  W u lf f .

84. Engel, C h ris tian  W ilh e lm , *  Rastenburg 21 .6 .1727 , S. d. R eg im ent-F e ld ­
scherers C hris tian  L u d w ig  E. u. d. M a ria  E lisabeth *  H orch, stud. in  K ö ­
nigsberg (im . 16. 4. 1744), Landgerich ts -A dvoka t, seit 16. 8 . 1764 auch 
U n te rge rich ts -A dvoka t. -j* L ib a u  5. 3. 1769 (M it. Z tg.).

85. Enge lbrecht, Jerem ias Johann, Sohn des Pastors zu N eugu t Peter H e in ­
r ic h  E. u. d. K a th a rina  * Erdhausen, stud. in  Königsberg (im . 2. 8 . 1689), 
le is te t 3. 8 . 1700 den E id  als K am m ersekre tä r der ve rw itw e ten  H erzog in
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Elisabeth Sophia in  G egenwart von deren H o fm e is te r Johann K a s im ir 
von Botzheim . E lisabeth Sophia, W itw e  des Herzogs F rie d rich  K a s im ir, 
h e ira te t 1703 den M arkg ra fen  C hris tian  E rnst von Bayreuth  und 1714 
den Herzog von M ein ingen E rnst Lud w ig , dementsprechend w ird  E. später 
in  den A kten  K am m ersekre tä r der M a rk g rä fin  von Bayreuth  bzw. der 
H erzog in  von Sachsen-Meiningen genannt, zu le tz t 1726 e rw ähn t; auch 
A rren da to r von G rün ho f (1709, noch 1726) und Lehnsbesitzer von W iexten , 
H o fra t. •{* v o r 24. 7. 1728. D ie  ve rw itw e te  H o f-  und K a m m e rrä tin  E. 
*  von C ö l l n  w il l  1728 außer Landes gehen, 1729 werden von ih r  A b ­
schußgelder von 6000 R th l. A lb . verlangt.

8 6 . E rbach, C hris tian  A d o lf, cand. ju r is  u triusque, w a r 1785 bereits 2 J. 
H auslehrer be im  K om m erz ien ra t W a lte r  in  W indau , seit 18. 1. 1791 
kön ig l. Sekretär und N otarius  pub licus in  M itau , 23. 9. 1794— 96 und 97 
auch A k tu a r des Doblenschen H auptm annsgerichts, •{* M ita u  26. 9. 1799.

E r tz d o r ff-K u p f fc r ,  Johann Andreas, s. K u p f fe r  (n. 175).

87. Fabric ius, F rie d rich , 1707 und  1715 schenken F rie d r ich  F., herzogl. 
K am m erve rw and te r, und Johann Georg F., kön ig l. S tad tm a jo r in  Kopen­
hagen, der Landsenschen K irch e  einen großen K ron leuch te r aus Messing 
und zwei s ilberne A lta rle u ch te r: sie waren der Sage nach Söhne des Pa­
stors zu Landsen Joachim  F. (K a llm eye r-O tto , S. 341). D ie  R ic h tig k e it der 
Ü be rlie fe run g  is t kaum  zu bezw eife ln ; d a fü r sprechen der Um stand, daß 
1698 bei der T au fe  e iner Toch te r des K am m erverw andten  F rie d r ich  u. a. 
Paten sind Johann Georg Fabric ius, kön ig l. dänischer Leu tnan t, und D oro ­
thea Agnesa Fabric ius, eine Toch te r des Landsenschen Pastors, und daß 
le tz te re  1709 als ve rw itw e te  Pastorin  H ollenhagen in  Oscheneeken leb t 
(sc. be im  B rude r F rie d r ic h  F.).
F rie d r ic h  F. w ird  1682 fü rs t l. A m tm ann  in  G old ingen (E id  21. 12.), da rau f 
Am tsschre iber in  G rün ho f (1686), 1687— 92 Am tsschre iber in  R o tho f bei 
W indau , 1692— 1717 Kam m erverw and te r, b le ib t w e ite r in  fü rs tlichen  
D iensten. 1728 schre ib t er, e r habe über 46 Jahre m it  V erkürzung  seines 
Lebens und H intansetzung seiner ze itlichen W o h lfa h rt Sr. H och fü rs tlichen  
D urch lauch t, anfangs in  Ö konom ieäm tern, nachmals bei der K am m er, nach 
der K ontag ion  auch be i den fü rs tlich en  Untersuchungen und E in rich tun g  
der neuen W ackenreg ister, fas t im  halben Lande als ein treu e r D iener, 
w iew oh l mühsam, doch unverdrossen, D ienste getan, -f* v o r 30. 6 . 1733. 
oo 1) (vor 1690) C hris tine  N e u s t a d t ,  T . d. P fandhalte rs a u f Osche­
neeken T ilem an  N. u. d. C hris tine  *  M eyer. 2) (wohl um  1715) N. N. 1733 
b it te t F rie d r ich  W ilh e lm  F. den Pastor [W ilh e lm  C hris toph] Schm idt zu 
Sessau und  [K a r l D ie tr ic h ] Bernew itz  von Pastoratshof zu V orm ündern  
seiner Stiefschwester Sophia E lisabeth zu k o n firm ie re n .
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F rie d ric h  F. w ird  1700 P fandha lte r von Oscheneeken, das nach seinem 
Tode in  den Besitz seines Sohnes F rie d r ic h  W ilh e lm  übergeh t; 1716 be­
trä g t d ie  Pfandsum m e 15000 f l.  1717 w ird  er als P fandbesitzer von 
T um m enkrug  genannt, P fandsum m e 1200 f l.  A lb .; der Tum m enkrug  is t 
o ffenba r identisch m it  dem Salpeterskrug, den Herzog E rns t Johann 1739 
von den Erben des K am m erverw andten  F. fü r  d ie  gleiche Pfandsumm e 
von 1200 f l .  A lb . e inlöst. F. w ird  auch als P fandha lte r von Puttnen ge­
nannt. Aus e iner Abrechnung vom  Jahre 1728 is t zu ersehen, daß F. ze it­
w e ilig  auch A rren da to r von N eu -F ried richsho f gewesen w ar und d ie  Re- 
venüen des Gütchens Augstuppen genossen hatte. H ie rzu  fo lgende N o tiz : 
1736 b e rich te t Johann M arten  K n o th : 1688 ha t sein V o rfah re  [sc. in  der 
Ehe] C hris tian  M eyer dem Herzog F rie d r ich  C asim ir 950 R th l. A lb . ge­
liehen ; d a fü r is t ih m  1707 das G u t Andum  abwohnungsweise angetragen 
worden, doch hat er es n ic h t e rha lten ; auch das G u t W a lgum , das ih m  
1717 pfandweise versprochen w ar, ha t er n ich t e rha lten ; s ta tt W a lgum  
is t ih m  dann im  selben Jahre das G ütchen Augstuppen zugesprochen w o r­
den, das ih m  der Kam m erverw and te  F abric ius ab tre ten  sollte, was auch 
am  30. 8 . geschehen ist. Nach Meyers Tode is t das Gütchen an ih n  und 
des seligen Meyers nachgebliebene W aisen gediehen; er ha t 1734 die A u f­
sage getan, aber b is dato ke ine Verabscheidung erhalten.
N otizen  zum  T ilem an  Neustädtschen S tipend ium , das der K am m erve r­
wandte F. als erster verw alte te . Das Testam ent des T ilem an  N eustadt is t 
im  Jahrbuch fü r  Genealogie 1900, S. 106— 111, abgedruckt. D . d. Osche­
neeken 7. 6 . 1723 übersendet F rie d r ich  F abric ius der Regierung einen von 
dieser verlangten  B e rich t: sein seliger Schw iegervater T ilem an  Neustadt, 
P fandha lte r a u f Oscheneeken, ha t in  seinem Testam ent (vom  13. 10. 1699, 
p ro d u c ie rt in  G old ingen 8 . 7. 1700) 4000 F l. A lb . zu S tipendien fü r  
Theologie-S tud ierende hinterlassen, jedoch dergesta lt, daß zuvorderst des 
H . K am m erverw andten  F rie d r ich  F a b r ic ii m it  seiner je tz tigen  Eheliebsten 
F rau  C hris tina  N eustä tin  erzeugten Söhne und d ie  sie noch in  ih re r  Ehe 
erzeugen m öchten, hernach H . Peter Meyers, Bürgers in  G oldingen, und 
dann des seligen H . Pastoris zu St. Annen in  M itau , H . Johann Bernew itz, 
Söhne und ih re  Nachkom m en m ännlichen Geschlechts d ie  nächsten sein 
sollen. T ilem an  Neustädts B ruder Johann, kö n ig l. O b ris tleu tnan t, als exe- 
cu to r testam enti, ha t d ie  V e rw a ltung  des Legats dem R at zu M itau  und 
dann dem Bürgerm eis te r Johann Bew ehrt angetragen; da diese re fü s ie rt 
und sich m it  solchem onere zu belasten Bedenken getragen, hat er, Fa­
b ric ius , d ie  V e rw a ltung  übernom m en. Das S tipend ium  haben (lau t b e ilie ­
genden Q u ittungen) e rhalten Joach im  H en rich  Bernew itz, s. s. theol. et 
p h il. stud., von 1701— 06, jä h r lic h  80 R th l. A lb ., und C arl D ie tr ich  Berne­
w itz , von 1707— 12, ebenfalls jä h r lic h  80 R th l. A lb ., dann ha t er d ie
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Interessen 6  Jahre seinem Sohne F rie d r ic h  W ilh e lm  F abric ius a u f U n i­
versitä ten gere ich t; in  der üb rigen  Z e it, da n iem and aus den d re i F am ilien  
das S tipend ium  genießen konnte, h a t er jä h r lic h  3<>/o beigelegt (n ich t 6 0 /0 , 
da Oscheneeken durch  K r ie g  und Pest de te rio rie re t). —  D ie  A n fo rde rung  
des Berichtes hatte  der F iska l Georg F rie d r ich  R adzki veranlaßt, dessen 
Sohn Johann Theodor sich um  das S tipend ium  beworben hatte. Das S ti­
pend ium  w ird  30. 6 . 1723 einem  der Söhne des F iska l R adzk i zuge­
sprochen (ob dem  Johann Theodor, is t n ic h t gesagt, v ie lle ic h t dem Sohne 
K a r l F rie d rich , später Pastor zu Rönnen). D ie  V e rw a ltung  des S tipen­
d ium s w urde damals oder ba ld  d a rau f dem  M itauschen R at übertragen, 
de r sie bis zu seiner A ufhebung 1889 ausübte und dann der S tad tverw a l­
tung  übergab.

31. 3. 1734 reso lv ie rt d ie  herzogliche R egierung: der M itausche R at hat 
dem  stud. Hollenhagen, der das T ilem an-N eustädtsche S tipend ium  3 Jahre 
bezogen hat, w ide rrech tlich  ein 4. Jah r gezah lt; der stud. H artisch  hat 
das S tipend ium  1732— 33 genossen und soll es w e ite r beziehen. D ie  beiden 
Studenten sind Johann C hris toph  Hollenhagen, später Pastor zu Ivandau, 
und Adam  V a len tin  H artisch , später Pastor zu W orm en. 1744— 49 bezieht 
das S tipend ium  Georg W ilh e lm  Fabric ius, später Pastor zu Neuhausen, 
und  von 1755 an K a r l H e in rich  Fabric ius, später Pastor zu P ilte n , beide 
Söhne des Instanzsekretärs F rie d r ic h  W ilh e lm  F .; in  der Zw ischenzeit w ar 
K a r l G o ttha rd  B ernew itz  S tipend ia t gewesen. D . d. Pastora t P ilte n  9. 11. 
1772 schre ib t F rie d r ic h  W ilh e lm  Fabric ius : seinen Großsöhnen is t 1770 
zugesagt worden, wenn sie sich a u f U n ive rs itä ten  oder ausländischen 
Schulen befinden, au f sechs Jahre das T ilem an-N eustädtsche S tipend ium  
zu e rha lten ; seines seligen Sohnes C hris topher G o ttlieb  Fabric ius, G o ld ing - 
schen Instanzsekre tä rs-A d junkten , jüngs te r Sohn S igm und C hris topher 
G ottheb Fab ric ius  is t la u t Zeugnis vom  1. 10. 1772 als Pensionär des 
C o lleg ium  F rid e r ic ia n u m  aufgenom m en w orden und  h a t e rk lä rt, daß er 
Theologie  studieren w i l l ;  b it te t u m  das S tipend ium .

8 8 . Fabricius, F rie d ric h  W ilh e lm , _M ita u  18 .9 .1693, S .d. Vorigen, stud.
in  W itte n b e rg  (im . 7. 8 . 1710) und  Königsberg (im . 14. 9. 1712), 10. 9. 
1734— 70 Instanzgerich ts-Sekretä r in  G o ld ingen; a u f seine B itte  w ird  ih m  
1752 sein Sohn C hris topher G o ttlieb  und  1764 Johann B e rtram  Reck 
a d ju n g ie rt, e rh ä lt 28. 7. 1770 d ie  seines hohen A lte rs  wegen erbetene 
Entlassung vom  Am te, le b t noch 9. 11. 1772. 1742 e rh ä lt e r fü r  sich und 
seine beiden ältesten Söhne Georg W ilh e lm  und  C hris toph, d ie  in  K ön igs­
berg ih re  Studien prosequieren w ollen , einen Paß d o rth in ; d am it is t d ie  
b isher frag liche  F ilia t io n  erwiesen (s. K a llm .-O tto , S. 342). E r is t P fand ­
h a lte r a u f Oscheneeken, das H erzog E rns t Johann 1739 von ih m  fü r
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12993 F l. 22 G r. A lb . e in löst. 1740 ü b e rn im m t er von der S tadt G oldingen 
das G u t A lt-G o ld in g e n  p fa n d - und  arrendeweise und  e rw irb t es 1751 e rb - 
und e igen tüm lich  (Henning, M ate ria lien ). 1770 is t sein Schwiegersohn 
F rie d r ic h  W ilh e lm  Goetecke P fandbesitzer von A lt-G o ld ingen .
23. 6 . 1752 erha lten  der russ. kais. K a p itä n  und  Lehnsbesitzer von W a r-  
duppen und  Rawen F rie d r ic h  W ilh e lm  Goetecke und M argare the  E lisabeth 
Fabric ius, eine Toch te r des Instanzsekretärs, d ie  le ib lich e  Schwesterkinder 
sind, d ie  E rlaubn is  zu he ira ten. F rie d r ic h  W ilh e lm  Goetecke w ar e in  Sohn 
des P fandhalte rs a u f W arduppen  und  Rawen F rie d r ic h  G., der m it  Anna 
Agnesa G ro ll ve rh e ira te t w ar. Dem nach hatte  auch der Instanzsekretär 
F abric ius  eine G r o l l  zu r F rau . A ls E lte rn  dieser Schwestern G ro ll k o m ­
men, nach Z e it und  O r t zu u rte ile n , n u r  Johann G ro ll, P fandha lte r au f 
Adsen, und dessen F rau  Anna M argare tha  von P innau in  Frage.

89. Fabricius, C hris topher G o ttlieb , Sohn des V origen, stud. in  Königsberg 
(im . 24. 8 . 1744), H e lm städ t (im . 5. 4. 1745) und  Jena (im . 30. 12. 
1745) Jura , 11. 2. 1752— 64 In s tanzsekre tä rs -A d junk t in  G oldingen. oo (vor 
1756) M arie  E leonora W i l l e m s e n  (genannt in  e inem  G eburtsbrie fe  fü r  
e inen Sohn).

90. Fabricius, C hris tian  L u d w ig , aus Königsberg, stud. an der dortigen  
U n ive rs itä t Ju ra  (im m . 26. 11. 1717). A m  25. 11. 1720 w ird  den beiden 
Studiosen Ch. L . F. und  Johann C hris toph  H o ltze n d o rff, d ie  nach F rauen­
b u rg  in  K u rla n d  reisen w ollen , in  Königsberg ein Reisepaß ausgestellt. 
F . is t 1725— 34 S tadtsekre tär in  G o ld ingen; nach seinem Restallungs- 
schein vom  10. 1. 1725 e rh ä lt e r jä h r lic h  150 f l .  nebst fre ie r  W ohnung 
a u f dem Rathause. A m  28. 9. 1729 w ird  ih m  von der R egierung a u f seine 
S u pp lika tio n  zum  Rescheide gegeben, daß ih m  d ie  U n tergerich tsadvokatu r 
in  L ib a u  und  anderen Städten gegönnt, solche ih m  k o n fe r ie r t und er zum 
U nte rge rich ts -A dvoka ten  bes tä tig t w ird ; am 15. 2. 1730 b it te t  er um  
einen T e rm in  zur E idesle istung als U n te rge rich ts -A dvoka t. A m  21. 1. 1731 
b it te t  er um  die H o fge rich ts -A dvo ka tu r. Nach dem  Tode des W indauschen 
S tad t- und Schloßaktuars Poelchau fü h r t  er 1729 d ie  P ro toko lle  des 
W indauschen Schloßgerichts, -j* 1734.
Am 2. 4. 1728 un te rschre ib t F . als Assistent seiner Schw iegerm utter 
M agdalena P resentin  v e rw itw . R atsverw andtin  O tto in  einen K o n tra k t, Seine 
F ra u  kann aber n ic h t eine T och te r des Kaufm anns und  Ratsverwandten 
Johann W ilh e lm  O tto  (oo 28. 5. 1713; seine 1714 geborene lo c h te r  *j* 1715) 
gewesen sein, sondern dessen S tie ftoch ter, eine Toch te r aus M agd. Presen- 
tins  erster Ehe m it  dem  K au fm ann  V a len tin  W o y c k e  (co 1. 9. 1699, 
*j* 1710), entw eder C hris tina  E lisabeth (—  15. 8 . 1700) oder M agdalena 
A po llon ia  ( „ .  26. 12. 1709). D ie  F rau  m uß frü h  verstorben sein, denn in
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dem  Register zu den Supp liken  des Jahres 1732 is t u n te r dem 10. 6 . ve r­
zeichnet: Ch. L . F. Supplica contra  B ürgerm eiste r [Franz H e in rich ] Brasch 
in  G oldingen ra tione  der Verlobung  seiner Toch te r m it  Supplicanten.

91. Felgenhauer, Theodor L u d w ig  F rie d rich , *  Königsberg 17. 4. 1756, S. 
d. K a lku la to rs  F rie d r ic h  F., besucht das C o lleg ium  F riede ric ianum  in  K ö ­
n igsberg und  stud. d o rt Ju ra  (im . 3. 10. 1772), N o ta rius  pub l. und L a n d ­
gerich ts-A dvoka t (schon 1788), 1796 Sekretär des N iederlandgerich ts in  
Hasenpoth, d o rt -j- 1796. U n te rschre ib t 1794 von F., auch d ie  M it .  Z tg. 
und Landgerich ts-P räs iden t v. B lom berg nennen ih n  1796 be im  Tode 
Sekretär von F.

92. F inckeno, R u d o lf C hris topher, —  M ita u  10. 12. 1705, 'S. d. B ü rge r­
m eisters Johann F. u. d. Anna M aria  *  Schütz, stud. in  Jena Ju ra  (im .
13. 9. 1724), 15. 1. 1728— 30 U nte rge rich ts  A dvoka t und 30. 1. 1730— 33 
H o fge rich ts -A dvoka t, ca M ita u  21. 5. 1733.

93. Friederici (auch F r id e r ic i F riden re ich ), C hristoph, seit 1677 Schulprae- 
ceptor und w oh l auch O rgan ist in  Zabeln ; zugleich N o ta rius  pub licus, 
schon 1686, b is 1694.
A m  3. 2. 1688 un tersucht C hris topher F ircks  a u f herzogl. Be fehl vom  
2. 9. 1687 die Schulverhältn isse in  Zabeln: d ie  B ü rge r O tto  Rehe und 
Caspar B uchw a lte r b ringen  bei, daß der Schuldienst itzo  übe l versehen 
und  in  6  Jahren ke ine In fo rm a tio n  v e rr ic h te t worden, also w o llte n  sie d ie 
Schule von dem N o ta rio  F r id e r ic i, w elcher zu der In fo rm a tio n  beste llt, 
re s titu ie r t und  d ie  In trad en , so er der In fo rm a tio n  wegen gehoben, aus­
gekehrt haben; F. e rw ide rt, d ie  Schule w äre von ihm , als durch  o rden t­
liche  V oka tion  w oh l besta llten  Schulpraeceptore, nunm ehro 10 Jahre be­
w ohnt, bei der A nste llung dieses Dienstes sei ih m  von jedem  bürgerlichen  
Hause jä h r lic h  p ro  sa lario  6  M . gu t G eld  und fü r  jedes K in d , das lesen 
und schreiben le rn t, jedes Q uarta l 1 f l .  6  g r. und jä h r lic h  6  F uder H olz 
und  2 P fun d  L ic h t versprochen w orden ; a u f diese V oka tion  habe er d ie  
In fo rm a tio n  4 Jahre tre u lic h  ve rr ich te t, doch habe er von den In fo r ­
m ations- und S a larien-G elder n iem als etwas gesehen; er sei bere it, w ieder 
d ie  Jugend zu u n te rrich ten , wenn ih m  die Zahlungen ausgekehrt würden. 
Aus e iner der A k te  beigelegten Rechnung is t e rs ich tlich , daß F., bevor er 
nach Zabeln übersiedelte, in  W in da u  gewohnt hatte, wo er dem ältesten 
Sohne des O tto  Rehe ein halbes Jahr in  studiis als einen P riva tis ten  in ­
fo rm ie r t hat, w o fü r e r 15 f l .  in  Rechnung setzt.
1694— 1713 is t F. Sekretär des Tuckum schen Instanzgerichts. 2. 6 . 1712 
schre ib t er an die R egierung, es seien 18 Jahre verflossen, daß Herzog 
F rie d r ic h  C asim ir ih n  von dem K ön ig lichen  N o ta r ia t ab und zu dem
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F ürstlichen  Tuckum schen N o ta r ia t a lle rgnäd igst berufen , ih m  auch ein 
jäh rliches  Sa larium  be i dessen Tuckum schen G rundzinse au f 150 flo re n  
alb. assigniert habe; nun sei er a lt  und le ide an B lö d ig ke it der Augen, 
überdem  habe ih m  die verw ichene Kontag ionszeit sowohl seine Ehegattin  
als auch die m eisten seiner K in d e r entrissen; er b it te t seinen Sohn C h r i­
stoph E rns t F rie d e ric i, w elcher seine Z e it im  S tud ium  n ic h t übel ange­
w and t und anitzo schon das 28. Jahr e rre ich t hat, an seiner Stelle zum 
In s ta nz -N o ta ria t a llh ie r zu konstitu ie ren , ih m  selbst aber d ie  H o fge rich ts - 
A d voka tu r zu kon fe rie ren . Herzog Ferd inand e r fü l lt  d. d. D anzig  26. 8 . 
1712 seine B itte  m it  dem Zusatz: d a m it aber von Recht suchenden Parten 
a lle r V o rw u rf e v it ie re t werde, w ird  S upp likan t in  den Sachen, da dessen 
Sohn das P ro to ko ll fü h re t, sich des Advocierens enthalten. A ls Instanz­
sekre tär is t F . noch 20. 2. 1713 im  Am te. Als H o fge rich ts -A dvo ka t w ird  

er noch 1724 genannt.
A u f B itten  des Pastors W o lfg an g  Adam  A rn o ld i werden 1692 K om m is­
sarien ernannt, d ie  den S tre it m it  seinem Schwager, dem N ot. puo l. C h r i­
stoph F rie d e ric i, wegen des Begräbnisses ih re r  abgelebten Schw iegereltern 
entscheiden sollen. A rn o ld is  Schw iegervater w a r (nach K a ll.-O tto )  Hans 
Capel, K au fm ann  in  Zabeln. —  1711 is t der Tuckum sche Instanzsekretär 
C hris toph F rie d e ric i Assistent seiner Schwägerin M agdalena Pressentin, 

W itw e  des V a len tin  W oycke.

94. F rie d e ric i, C hris toph  E rnst, Sohn des V origen, w ird  14. 6 . 1703 in  
Königsberg im m a tr ik u lie r t ,  t r i t t  aber 29. 6 . desselben Jahres in  die 
2. Klasse des Gym nasium s in  E lb in g  ein. 26. 8 . 1712 zum  Tuckum schen 
Instanzsekre tär ernannt, t r i t t  das A m t Anfang 1713 an, in  dieser S te l­
lun g  noch 21. 11. 1744, 18. 3. 1745 unlängst verstorben.
6 . 2. 1748 v e rk a u ft sein Sohn Johann E rnst, Kaufgeselle in  Tuckum , dem 
V e rw a lte r von N euenburg Jakob Z im m erm ann  fü r  200 R th l. species das 
von seinem seligen V a te r e rerb te  W ohnhaus.

95. F rie d e ric i, C hris tian  Augustin , ko m m t 1783— 85 m ehrfach  als P ilte n - 
scher S tad taktuar vor.

96. Froeben, Johann G o ttfr ie d , 3. 3. 1698 w ird  ih m  (L. L. stud) d ie  A dvo­
k a tu r beim  M itauschen Rate ko n fe rie rt, noch 1705 U n te rge rich ts -A dvoka t 
in  M itau , 1705— 14 Stadtsekre tär in  W indau , d o rt -J- 22. 4. 1714, 43 J. 
9 M . a lt. 0 3  N . N . (1705— 10 werden in  M ita u  und W in da u  5 K in d e r

getauft).
27. 11. 1710 b e rich te t H e in rich  Georg von M irbach , dem vom  Herzoge 
befohlen w ar, in  Abwesenheit des Hauptm anns Brüggen die W indausche 
Hauptm annsste lle  zu verw alten , nach dem  Tode des Bürgerm eisters und
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Postverw alters (Konrad) B orchert sei das Postwesen in  vö llige  U n r ic h tig ­
k e it geraten; das Postreglem ent und das Postsiegel habe er dem S tad t­
schre iber Froeben, w elcher auch ein gag ie rte r fü rs t lic h e r D iener [w oh l als 
Sch loßaktuar] sei, gegeben; F. wäre auch bere it, das Postwesen zu ve r­
w alten, wenn n ic h t der Goldingsche P ostve rw a lte r (Matthäus) B o rra  die 
Post an seine Schwester (C h ris tina  Haken *  Borra) d ir ig ie r t  und  sie g le ich ­
sam zur Postm eisterin  in  W in da u  beste llt hätte .

97. G abrie l, Nathanaël, Sekretär der russischen K anzle i in  M ita u  (1718,24), 
auch fü rs tlic h e r T rans la teu r (1723).

98. Gachot, François, aus B irs te in -Isen bu rg  in  Hessen-Kassel, besucht das 
K g l. Waisenhaus in  Königsberg, stud. an der do rtigen  U n ive rs itä t (im . 
8 . 4. 1752, Franc. Jac. G.), e rh ä lt als cand. theo l. 1760 in  M ita u  einen Paß 
nach M em el, 12. 9. 1767— 70 3. Sekretär der Regierungskanzle i, 1770— 87 
(oder 8 8 ) Akzise inspektor, p ro d u z ie rt 30. 7. 1788 seine V o llm a ch t als 
liv lä n d . Kom m issionssekretär, N o ta rius  pub licus (schon 1791), seit 9. 7. 
1793 U n te rge rich ts -A dvoka t in  M ita u , 18. 7. 1795 b it te t er ih n  w ieder bei 
dem  Zollwesen, Z iv il-E ta t  oder wo e r sich sonst h in  q u a lif iz ie r t, zu v e r­
setzen, in  e inem  Verzeichnis der k u r l.  A dvokaten  Ende 1803 n ic h t m ehr 
genannt, -j* v o r J u n i 1804. co 1) um  1767 N . N . 2) 1773 (19. 4. Gesuch vo r 
A b la u f des T rauerjah res und  ohne A u fgebo t he ira ten  zu d ü rfen ) Ju liana  
K onstan tia  N e u e n d o r f f .

99. G a lly , C hris tian , R entschre iber (1690, 94), B uchha lter (1696, 99), seit 
1700 H o f-  und  K a m m e rreg is tra to r (noch 0 1 ).

100. G am per, H erm ann C hris topher, kais. russ. Kom m issions-Sekretär in  
M ita u , schon 1742, bis zum  Tode, a  M ita u  26. 4. 1757. oo 1) M ita u  17. 1. 
1744 K a th a rina  Benigna B r i e s k o r n ,  T . d. Doblenschen Propstes C hris tian  
D ied rich  B. u. d. K a th a rina  Benigna *  G eorgi. 2) M ita u  12 .10 .1756  Helena 
D orothea L a n g e ,  —  2. 4. 1726, -j- 24. 3. 1800, T . d. Seidenhändlers in  
M ita u  Johann L . u. d. Anna Rosina *  G eorgi. —  1764 werden in  E rb ­
schaftssachen d ie  K in d e r erster Ehe genannt: H erm ann C hris toph, C hris tian  
D ie d rich  und  Sophia E lisabeth.

101. G eorgi, Johannes, kön ig l. Sekretär und  N otarius  pub licus, 1745, 53.

102. G erland, F r i e d r i c h  E rns t L u d w ig , *  Hohensolms (Hessen-Kassel) 
22. 1. 1755, S. d. Regierungs-Sekretärs B en jam in  Theodor G. u. d. M aria  
C hris tine  R oth, der Rechte K and ida t, b it te t 28. 2. 1782 um  K o n fe rie run g  
der U n te rge rich ts -A dvoka tu r, d ie  R esolution is t unbekannt, oo M ita u  7 .3 . 
1784 Johanna D orothea K u n tze n d o rff, M ita u  18. 1 1 . 1757, T . d. 
Schwertfegers und S tadtälterm anns Johann H e in rich  K .
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R ecke-N apiersky g ib t von ih m  an: s tud ie rte  seit 1768 a u f dem G ym nasium  
zu N assau-W eilburg  und seit 1773 a u f der U n ive rs itä t G ießen erst Ih e o -  
log ie, dann Rechtswissenschaften, übte  sich nach Beendigung des Studium s 
in  der R eichskam m ergerich ts-P raxis in  W e tz la r, g ing  h ie rau f, in  der A b ­
sicht, sich d ie  Kosten zur E rlangung  des ju ris tischen  D oktorhu tes zu e r­
werben, 1781 als H auslehrer nach K u rla n d , w urde durch  den Um stand, 
daß er eine K u rlä n d e rin  zu r G a ttin  w ählte, bewogen, seine frü h e r  au f 
Deutschland berechneten P läne aufzugeben, w a r e inige Z e it H o fm e is te r 
im  Hause des Gouverneurs N aum ow  in  R iga, w urde  1783 P ro to k o llis t bei 
d e r O berrechtspflege zu R iga, 1784 Sekretär des Vogte igerich ts zuPernau, 
1785 O bersekre tär der S tadt D o rp a t und 1798 Konsu len t be i dem Reichs­
ju s tizko lle g iu m  der l iv - ,  est- und  finn länd ischen Rechtssachen zu St. Pe­
te rsburg, wo er noch je tz t (1829) leb t.

103. G erzim sky, C hris toph  D ie tr ic h  Georg, *  G renzhof 16.10 .1750  (Recke- 
Nap.), S. des Pastors Johann L u d w ig  G. u. d. M a ria  G o ttlieb  *  Neander, 
stud. in  Jena, erst Theologie, dann M a th em a tik  (im . 27. 10. 1768, „aus 
U ngarn “ !), 4. 5. 1774— 93 K am m erve rw and te r, 2. 11. 1793— 95 K o m m is­
sionssekretär, 1796— 97 Sekretär be i der Ö kono m ie -D irek to re n -E xpe d i- 
tio n , 1797— 1817 Sekretär des Kam eralhofes. M itg lie d  der ökonom ischen 
G esellschaft zu St. Petersburg. Besitzer von Steguhlen, -j* M ita u  24. 4 .1 8 1 7 
(Todesanzeige), ü b e r  d ie  von G. erfundenen lan dw irtscha ftliche n  M a ­
schinen und  seine S ch riften  über diese s. Seuberlich, S tam m tafe ln , 1 ,353, 
und  R ecke-N apiersky, I I ,  30. co 1) M ita u  18. 11. 1778 Sophia E lisabeth 
N e a n d e r ,  *  K a b ille n  1754 (Seuberlich, S tam m t.), czi M ita u  8 . 5. 1788, 
T . d. Pastors zu K ab illen , dann G renzho f C hris toph  F rie d r ic h  N . u. d. 
M a rie  E lisabeth  *  V o ig t. 26. 8 . 1778 w ird  dem  K am m erverw and ten  G. 
gestattet, seine B ra u t M a ria  E lisabeth  Neander, welche m it  ih m  in  se- 
cundo gradu consanguin itatis ve rw and t ist, p raevia  tr in a  p roclam atione zu 
he ira ten . 2) (vor 1790) C ha rlo tte  N e a n d e r  *  G renzhof 24. 9. 1763 (Seu­
b e rlich  Stam m t.), Schwester der Vorigen.

N achrich ten  über Steguhlen. 1662 lä ß t Herzog Jakob dem K o rn e tt C hris toph 
Schm ering, der u n te r dem  O bris ten  Johann Lübeck im  K rieg e  zwischen 
Polen und  Schweden sich also m änn ig lich  verha lten, daß es ih m  und den 
Seinigen zum  Lobe gereichet, wegen solcher tap fe ren  D ienste das Iß ku s - 
und  Paschken-Land nebst e inem  ganzen H aken S tre ling , in  dem ß e rg i- 
schen [H ofzum bergischen] gelegen, einweisen, daß er dasselbe m it  seinen 
Nachkom m en ohne a lle  Auflage, G erech tigke it und  Beschwerde als fre ie r  
Lehnsm ann besitzen, gebrauchen und  genießen soll. 1724 su p p liz ie rt M a r­
garethe Schm ering, eine E n ke lin  des K orne tts , um  das Land. Da aber d ie  
erw ähnten Ländere ien  be i der Ü bernahm e des Amtes IJo fzum berge te ils
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zu den H ofesfe lde rn  und  Heuschlägen gezogen sind, te ils  m it  Busch be­
wachsen sind, w ird  ih r  als Ä qu iva len t ein u n te r dem A m te  H ofzum berge 
belegener w üster Haken, Steegulle Peter genannt, eingewiesen. 1766 e r­
geht an F rie d r ic h  W ilh e lm  Lahm  der Befehl der O berräte, nachzuweisen, 
m it  welchem  Recht er d ie  G elegenheit Stegul besitzt. Lahm  be rich te t u. a.: 
nach dem Absterben der M argare the  Schmering, nachmals verehe lich ten 
Pleppe, is t besagte Stegulle G elegenheit a u f deren einzige le ib liche  Toch­
te r  Anna E lisabeth Pleppe, m eine je tz ige  Ehegattin , ve re rb t worden, und 
ich  be finde  m ich  aus diesem ih re m  u n s tr ittig e n  Rechte nunm ehro bere its  
seit 17 Jahren in  dem ruh igen  und ungestörten Besitz sotaner Gelegenheit 
und  der dazu gehörigen Ländere ien36. 1780 v e rk a u ft Adam  N iko laus 
L a h m 37 sein von seiner seligen M u tte r  Anna Elisab. *  P leppe ve rehe lich t 
gewesenen Lah m  an ih n  ju re  haered ita rio  gediehenes und ih m  von seinem 
V a te r F rie d r ic h  W ilh e lm  Lah m  vo r zwei Jahren v ö llig  abgetretenes E rb - 
gütchen Steguhlen an seinen Schw iegervater Johann M atth ias W elzberger, 
Feldwebel be i der hoch fü rs tl. Kom pagnie , fü r  4000 R th l. Das K a u f-  
p re tiu m  is t m it  dem K au fsch illinge , den er seinem Schw iegervater fü r  
das an ih n  ve rka u fte  Haus in  M ita u  schuldig geworden is t, kom pensiert. 
(Zeugen —  A d o lf F rie d r ic h  H orstm ann  und  N icolas S igm und W ille r t .)  
1783 v e rk a u ft Johann M atth ias W e lzberger das G ütchen Steguhlen dem 
K a r l G o ttlieb  Aßmus. 1791 w ird  Steguhlen (aus dem Aßmusschen K o n ­
kurse) dem M itauschen B ürger und  K au fhänder Theodor L u d w ig  G er- 
z im sky a d jud iz ie rt. D ieser v e rk a u ft Steguhlen 1792 seiner M u tte r, der 
ve rw itw e ten  Pastorin  M a ria  G o ttlieb  G erz im sky *  Neander. Sie w ird  noch 
1805 als Besitzerin  genannt. 1808 unterschreiben als E rbbesitzer von Ste­
guhlen C hrph. D ie d rich  Georg G erz im sky und dessen Schwester Sophia 
(-J- 8 . 3 .1814). 1814 g ib t de r K am era lhofssekre tär G erz im sky sein P r iv a t­
gütchen Steguhlen, T ha ran t genannt, dem A m tm ann  Johann Georg Grosch 
a u f 6  Jahre  in  A rrende. 1820 g ib t d ie  ve rw itw e te  T itu lä rrä t in  C harlo tte  
G erzym ski *  Neander Steguhlen a u f 6  Jahre dem  Peter L in d e  in  A rrende. 
1828 is t de r M au re r Samuel F reym ann, auch Ustonewitsch genannt, Be­
s itze r der Gelegenheit Steguhlen (K u rl. P rov.-M useum , je tz t Staatsarchiv 
in  R iga, te ils  D okum ente, te ils  n u r  Verzeichnisse von Dokum enten).

104. Gevecke,___ , K am m erve rw and te r 1731.

105. Gilbert, C hris tian  D ie tr ich , Bauske 4 .5 .1755 , S. d. Akziseverw al­
ters Johann G. u. d. C h ris tina  *  Rogge, stud. in  L e ipz ig  (im . 29 .7 .1774), 
cand. ju r . ,  24 .4 .1 79 4 — 96 K am m erve rw and te r, 1796— 97 Ö konom iekom ­

as Tobias Pleppe f  24- 8- 1748, Margarethe Pleppe f  16. 5. 1749. F r. W . Lahm war 
Tischler von Beruf (Kirchenbuch Hofzumberge).
37 Später Lehrer in  Friedrichstadt. Näheres s. Otto, Schulen Kurlands, S. 93.
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m issär und seit 1797 K am m erve rw and te r be im  Kurländ ischen K am era l- 
hofe, zu le tz t K re iskam m erve rw and te r in  G oldingen, d o rt -j* 16.7 .1831. 
co Jakobstadt 29. 9. 1808 M argare tha  W ilh e lm in a  I ie lw ig ,  *j* G oldingen 
12 .8 .1850, 63 J. a., T . d. Jakobstädtschen Bürgerm eisters D an ie l F rie d r ich  
H . u. d. *  W ischnewski.

106. Goebel, C hris toph M ichae l, ein Sohn des Pastors zu Grösen Johann 
C hris toph  G., dessen W itw e  Anna K a tha rina  G rüner ih r  K a p ita l ih ren  
Söhnen C hris toph M ichael, Jakob F rie d r ic h  und Georg Johann zed iert 
(L iqu ida tionsbuch  der S tadt L ibau , Auszug von E. Seuberlich), stud. in  
Königsberg (im . 31 .8 .1716), K a n to r in  G rob in  (1730) und Schloßaktuar, 
*j- k u rz  vo r 13 .8 .1735  (D r. G. O tto). Seiner W itw e  E leonora D orothea 
K r a u s e  s te llt der M itausche R at 1752 ein A ttes t aus, daß ih r  Sohn 
C hris tian  E rns t u nve rh e ira te t als C h iru rg  der K g l. Dänischen W e s tin d i­
schen Kom pagnie  au f der Inse l St. Thomas gestorben is t und daß sie und 
ih re  Söhne Johann F rie d rich , G o tth ilf  Samuel und K a r l W ilh e lm  die e in ­
zigen Erben sind (L ib r i attest.).

107. Goebel, Jakob F rie d rich , B rude r des V origen, stud. in  Königsberg 
(im . 30 .6 .1724), als Sch loßaktuar in  G rob in  1740— 49 genannt, auch 
K a n to r. A u f S upp lika tion  der Justina  E lisabeth  Goebel geb. P f e i f e r i n  
w id e r ih ren  Ehegatten J. F . G., vo rm aligen  K a n to r zu G rob in , w ird  14. 7. 
1752 dem Grobinschen H auptm ann Georg D ie tr ic h  Behr befohlen, sich 
ohne Anstand der Person des Kantors G. zu versichern, co G rob in  15. 9. 
1761 G o ttlieb  Stiebner als angegebener Bürger m it  F rau  Ju liana  E lisa ­
be th  ve rw . F rau  K a n to r Jaebel.

108. Gönner, K a rl, kö n ig l. Sekretär und  N otarius  pub l. in  M ita u  (1742. 44).

109. Goercke, Johann E rdm ann, —  In s te rb u rg  4 .9 .1691 , S. d. Johann G., 
stud. in  Königsberg (im . 19 .1 .1709), H o fge rich ts -A dvoka t, schon 1717 bis 
1728, re is t 1725 wegen eines Erbschaftsprozesses m it  seinen Geschwistern 
nach Preußen, seit 19 .6 .1728  F iska l (s te llvertre tend  schon seit 27. 1.), 
noch 1749-, 11 .7 .1749  v e ra rre n d ie rt e r m it  fü rs tl. Konsens dem F rie d rich  
K a s im ir Fock au f 3 Jahre das ih m  vom  Herzog au f Lebenszeit verliehene 
G u t G re iffe n h o f im  Annenburgschen (G üterchr., Ksp. Kandau, S. 468). 
co Anna G o ttlieb  L u t t e r ,  T . d. Pastors zu S iux t Johann Jodokus L . u. d. 
G o ttlie b  *  Grüner-, 1750— 64 is t sie m ehrfach  P a tin  in  Goldingen, wo ih r  
Schwiegersohn Johann F rie d r ic h  S chüttle r Pastor w ar, le b t d o rt noch 1772.

110. Goercke, Jodokus (Justus) Johann, —  M ita u  17. 7. 1721, Sohn des 
V origen, stud. in  H a lle  Ju ra  (im . 18. 10. 1738), 6 . 2. 1743— 56 H o fge rich ts - 
A dvoka t, co M ita u  16. 6 . 1756. co 1754 (14. 2. E rlaubn is  sich ohne A u f­
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gebot in  T u cku m  trauen zu lassen) G o ttlie b  E lisabeth  B o l n e r ,  ~~ W in ­
dau 11. 9. 1735, t=n zugle ich m it  dem  M anne 16. 6 . 1756, T . v. Johann 
G o ttfr ie d  B. (n. 45). F ü r  den Sohn Johann G o ttfr ie d  werden 1. 7. 1756 
V o rm ü nd er k o n s titu ie rt.

111. Goering, C hris tian , w ird  22. 7. 1782 U n te rge rich ts -A dvoka t.

112. Goetsche, D an ie l, aus S te ttin , d o rt w ird  2. 3. 1661 ge tau ft D an ie l 
Götzke, S. d. Borchard G. u. d. D orothea Vogelsang, stud. in  Königsberg 
(im . 8 . 12. 1681), K anz lis t (1692) und  28. 1. 1696— 1707 Sekretär der Re- 
g ierung, a  11. 4. 1707. co 18. 6 . 1698 Anna D orothea T i m m ,  —  13. 8 . 
1656, a  5. 7. 1710, T . d. M itauschen S tadtfähnrichs D e tm ar T . u. d. K a ­
th a rin a  *  V o rk a m p ff, W itw e  des Ratsverwandten Johann H e in rich  K a m - 
b in de r (oo 15. 2. 1674, a  21. 8 . 1695).

113. Gourband, George, kö n ig l, Sekretär und  N otarius  pub l. (1690. 1700),
3. 6 . 1705 w erden seine nachgelassene W itw e  und  E rben erwähnt.

114. G roo t, Johann H erm ann, 8 . 1. 1778— 89 K anzle iverw andte r, f  
M ita u  17. 8 . 1789. R ecke-N apiersky g ib t von ih m  an: *  L ib a u  1739, Sohn 
eines Oberbesuchers be im  L izentam te , stud. a u f dem G ym nasium  zu D an­
zig, da rau f m ehrere  Jahre H auslehrer in  seiner Vaterstadt. Seine la u fe  
is t im  K irchenbuche L ib a u  n ic h t verze ichnet; Oberbesucher Johann G.

L ib a u  1784, 74 J. a.

115. G rüner, Johann Georg, *  Am boten 1740, S. d. do rtigen  Pastors A le x ­
ander H e in rich  G. u. d. D orothea G o ttlieb  *  Bencken, stud. in  Königsberg 
(im . 27. 6 . 1760), K a n to r und O rgan ist in  W in da u  (gewählt 3. 2. 1764, 
noch 65), S tadtsekre tär in  Ilasenpo th  (1773. 79), K a n to r und  O rgan ist in  
D oblen (1790. 91). oo 1) A m a lie  J ü r g e n s ,  T . d. W indauschen Rektors 
Johann H e in ric h  J. (O tto , Schulen), w oh l d ie Toch te r Susanna A m alie , —
24. 2. 1757. 2) (vor 1791) Ju liana  D orothea S t e i n e r ,  als W itw e  -f N eu­
enburg 21. 8 . 1828, 62 J., w oh l eine Toch te r des Doblenschen O rganisten 
F r ie d r ic h  August S te inert.

116. Grzywicki, Balthasar, aus Johannisburg in  P r., stud. in  Königsberg 
(im . 28. 1. 1687), is t 19. 12. 1705 Assistent de r K a th a rina  S iby lla  B runnen­
gräber ve rw . Pastorin  M önch in , kö n ig l. Sekretär und  N otarius  pub licus, 
nach seinem N otaria tssiegel se it 1715, noch 1733. 3. 2. 1744 ergeht an 
G erhard  Johann von Rahden, D isponenten des Am tes Angern, der Befehl, 
dem B. G. dessen b isher vorentha ltene T och te r Johanna M aria  G. nebst 
dem, was ih r  fü r  d ie  geleisteten D ienste zukom m t, nach M ita u  abzu lie fern .

Güldencreutz s. P reel v. Güldencreutz.
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117. Häintz, D anie l, aus K u rla n d , stud. in  G ö ttingen Ju ra  (im . 17. 10. 
1772), w ird  3. 12. 1779 U n te rge rich ts -A dvoka t. E in  D an ie l H ä in tz , Sohn 
des M itauschen Bürgers im d  Lohgerbers Johann P h ilip p  I I . ,  is t 1762 
Barbiergeselle in  M ita u  (s. Brennsohn, S. 189).

118. Hammer, C hris topher, aus P reuß isch-Eylau, stud. in  Königsberg 
Theol. (im . 13. 4. 1745), w ird  1749 H o fm e is te r be i den Söhnen des R it t ­
m eisters v . Funck, Erbbesitzers von K a iw en  u. Kahren, beg le ite t 1759 
seine Zög linge zu r U n iv . Königsberg u. stud. dabei selbst Ju ra  (im . 21. 6 . 
1759), seit 16. 5. 1764 U n te rge rich ts -A dvoka t, 15. 4. 1766— 97 Stadtsekre­
tä r  in  F rie d richs ta d t. -J* vo r 1799.

119. Hartmann, D avid , K am m erve rw and te r (1707. 10), cn M ita u  16. 11.
1710. co Anna K a h l , __M ita u  21. 1 . 1687, T . d. K le inschm ieds (Büchsen­
machers) Jakob K . u. d. D orothea *  K le in . Sie co 1711 George Langew iß  
(n. 179).

120. Hartmann, Johann H e in rich , S. d. deutschen Pastors zu G oldingen 
G erhard  H . u. d. Justina  E lisabeth  *  Am elung, stud. in  Le ipz ig  (im . W S. 
1703), 1. 3. 1706— 18 U nte rge rich ts -A dvoka t, 1710— 18 S tadtsekre tär in  
L ibau , seit 1718 H o fge rich ts -A dvoka t, erst in  L ib au , dann in  M itau , zu­
g le ich  A rch iva r (schon 1737, noch 1747) und  1737— 51 R at de r Regierung. 
1739 löst der H erzog von ih m  A lt-S e lb u rg  ein. co M ita u  9. 12. 1751. co
1) L ib a u  22. 1. 1711 D orothea V a h r e n h o r s t ,  —  6 . 10. 1686, co 8 . 
1 1 . 1722, T . d. L ibauschen Kaufm anns W ilh e lm  V . u. d. Anna *  P lander.
2) M ita u  7. 12. 1723 K a th a rina  Barbara P l a t z ,  —  M ita u  1. 1. 1696, co 
2. 11. 1772, T . d. Georg Magnus P. u. d. Anna K a th a rina  *  V o rkam p, 
W itw e  des M itauschen Kaufm anns Berend G isbert Kaupe (co 3- 2. 1711,

nach 10. 1720).

121. Hartmann, U lric h , S. d. Pastors zu Edw ahlen C hris toph  F rie d r ic h  I I . ,  
eines B ruders des V origen, stud. in  Königsberg (im . 5. 9. 1737), Jena (im .
10. 6 . 1740) und G ö ttingen  (im . 27. 9. 1746) Ju ra , 6. 7. 1754—8 8  A rc h iv ­
sekretär. -f M ita u  20. 12. 1788 im  6 8 . Jahre seines Lebens und  im  35. 
seiner A m ts jah re  (M it. Ze itung).

122. Hartmann, G ottha rd  S igism und, —  M ita u  20. 5. 1728, S. v. Joh. 
I le in r .  H . (n. 120), stud. in  Königsberg (im . 25. 8 . 1744), H e lm städ t (im . 
5. 4. 1745) und Jena (im . 16. 1. 1746), 7. 8 . 1753— 76 H ofgerich tsadvokat, 
co M ita u  20. 5. 1776.

123. Hartmann, . . . . ,  russischer Kanzle isekretär, co M itau  7. 3. 1758.

124. Hein, D an ie l F rie d r ich , *  P reuß isch-Eylau  3. 7. 1761, S. d. R ichters 
und Stadtschreibers C hris toph  D an ie l H . u. d. D orothea Regina *  H e in ,
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stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 10. 10. 1777), seit 16. 6 . 1789 U n te rge rich ts - 

A dvoka t in  L ib au , d o rt a  26. 12. 1790.

125. H enning, F rie d rich , K a n to r, Schulm eister, O rgan ist und A k tu a r in  P ilte n , 
als K a n to r schon 1732 genannt, G eburtsbrie fe  m it  seiner U n te rs c h r ift als 
S tad tak tua r sind a u s  den Jahren 1743,64 ,67  und  69 erhalten. +  Dondangen 
1774 ( im  selben Jahre f  d o r t seine Toch te r, d ie  F ra u  des M ü lle rs  H erm uth ).

126. Hespe, Johann F rie d rich , aus M itau , stud. in  H a lle  (im . 22. 3. 1703) 
und  L e ipz ig  (im . W S. 1710), 1712— 18 Stadtsekre tär in  Bauske, auch 
S ch loßgerich ts-A ktuar, seit 25. 7. 1713 H o fge rich ts -A dvoka t, erst in  Bauske, 
dann in  M itau . Lehnsbesitzer von K le in -P önau  (1720 b it te t er seinen 
A rren da to r D an ie l L u d w ig  Siewerts, dessen A rrende jah re  abgelaufen sind, 
zu e xm ittie ren ). □  M ita u  15. 2. 1731 ( f  v o r 9. 1.). oo Anna Sophie D a -  
n e h l.  Sie oo 2) 21. 9. 1732 Jakob H e in rich  E lve rfe ld , Pastor zu Neugut, 
f  1733 (K a llm .-O tto , S. 335). 3) 13. 9 .1746 Johann Andreas N e im b t (n. 212).

127. Hesse, Georg P h ilip p , aus Königsberg, stud. an der dortigen  U n iv e r­
s itä t Ju ra  (im . 15. 5. 1745), w ird  28. 8 . 1771 U n te rge rich ts -A dvoka t.

128. Hesselberg, Johann, nach Fam ilienangaben aus Ansbach in  Bayern, 
se it etwa 1680 in  herzog lichen D iensten (s. u.), 1693 is t Pate Ivomm issarius 
FI., A u d ite u r und Bauinspektor, schon 1697. 30. 9. 1710 schre ib t er in  
e iner S u pp lik  an den H erzog: es is t b e i je tz t grasierender Seuche die 
W indausche S trandvogte i durch  Absterben meines Schwagers Peter W ed - 
k in t ,  w elcher be i 20 Jahre die S trandvogte i zu W in da u  rü h m lich  vorge- 
standen, den abgewichenen 23. Septem ber vacant geworden; da m ein  
se liger Schw iegervater A n thony W e d k in d t und  nach dessen Ableben dei 
je tz t abgestorbene Sohn d ie  fü rs tlich e  S trandvogte i m it  unveränderlicher 
T reue bis in  ih r  G rab ve rw a lte t, und  m ir  d ie  a f fa ire  und d ie  ganze S trand- 
vogte i gar w oh l bekann t is t, daß ich  selbige vorstehen kann, auch zu­
g le ich  das Postwesen des Ortes, welches A m t ebenfalls nun durch  A b - 
sterben meines anderen Schwagers, Conrad Borchers, Bürgerm eisters des 
Ortes, vakan t geworden, b it te  ich  m ir ,  D ero a ltem  D iener, der nunm ehr 
über 30 Jahre dem H och fü rs tlichen  Hause gedient, d ie  V e rw a ltung , so­
w oh l des Strandvogtes als des Postwesens zu W indau , zu gönnen. H . b le ib t 
b is zum  Tode A u d ite u r und  Bauinspektor, co M ita u  2. 4. 1 :20 . oo 1) M aria  
W e t t k i n d t ,  __ W in d a u  25. 3. 1665, a  M ita u  10. 10. 1710, T . d. W in -  
dauschen Strandvogts Anton ius W . 2) M ita u  24. 10. 1711 E lisabeth 
M e i  n k e ,  nn 23. 7. 1734, W itw e  des Kaufm anns Johann Robertsohn G il­

b e rt (co R iga 7. 4. 1709).

129. Hesselberg, C hris toph F rie d r ich , ™. A ppricken  8 . 5. 1743, Großsohn 
des V origen, S. d. Pastors Johann F rie d r ic h  H . u. d. Anna K a tha rina  *
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G ourband, stud. in  G ö ttingen  (im . 9. 8 . 1764, stud. theol.), b it te t  1781 als 
ju r .  u tr .  cand. u m  eine Anste llung, 2. 11. 1781— 85 A rch ivsekre tä r, seit 
1785 L ize n tin spe k to r in  W indau , in  russischer Z e it Packhausinspektor be i 
der W indauschen Port-Tam oschna, *J* 15. 9. 1810 im  70. Jahre, h in te rlä ß t 
7 unversorgte K in d e r (Todesanzeige), co 1) M ita u  29 .1 .1787  Sophia C har- 
lo tta  F r e y  m a n n ,  *j* W in da u  26. 6 . 1790. 2) 1791 Beata Ju liana  (Anna 
Ju l.) F u c h s ,  ~~ 8 . 4. 1748, f  W in da u  30. 9. 1814, T . d. Pastors zu 
Sallenen H e in rich  Jakob F. u. d. Anna E lisabeth *  W eygandt.

130. Heymann, Johann K onrad, Forstschre iber (1706. 09), Forstm eister 
(1709. 11). A m  1. 11. 1709 schre ib t er, e r sei zum  Forstm eis te r über das 
Forstwesen beste llt, auch das G eha lt des seligen Jagdsekretärs R eim er e r­
ha lte  er. Danach scheint er ze itw e ilig  d ie  Funktionen  eines Jagdsekretärs 
ausgeübt zu haben, aber n u r ku rze  Z e it, da der nächste Jagdsekretär be­
re its  1710 s tirb t.

131. Himmelreich, C hris tian  N iko laus, —  M ita u  26. 5. 1761, S. a. K a u f­
manns und  Bürgerm eisters N iko laus H . u. d. Eva G o ttlie b  *  M eyer, 1775 
au f der Academ ia P e trina  a u f Ju ra  im m a tr., stud. 6 . 10. 1781— 83 in  
Königsberg und  15. 10. 1783— 84 in  Le ipz ig  Jura . 19. 5. 1789— 1803 
U n te rge rich ts -A dvoka t in  M itau , inzw ischen 1796— 97 Sekretär des sechs­
s tim m igen  Rates, seit 8 . 5. 1803 O berho fgerich ts -A dvoka t daselbst, gerät 
1834 in  K onkurs. A m  28. 10. 1835 schre ib t das O berho fgerich t an das Sel- 
burgsche O berhauptm annsgerich t: der in  M eddum  wohnende O berho f­
gerich ts -A dvoka t H . so ll e rk lä ren , ob er gesonnen sei, fe rn e r Sachwalter­
geschäfte zu betre iben oder n ic h t; im  ersten F a lle  w ird  er zu den Sach­
w a lte rn  fü r  den Selburgschen K re is  gerechnet werden, im  andern F a lle  
so ll er be im  O berho fgerich t um  seine Entlassung von der A d voka tu r b i t ­
ten. H . tu t  Letzteres im  Jan. 1836; is t J u li 1836 doch noch O berho f­
ge rich ts -A dvoka t in  der Selburgschen O berhauptm annschaft, zu le tz t 
1844 in  e inem  Verzeichnis der in  M ita u  lebenden O berho fgerich ts-A dvo- 
ka ten  genannt, oo E leonora Sophia Ludov ica  v. H u b a ,  *j* 14. 3. 1823, im  
42. Lebensjahre, im  23. J. der Ehe (Todesanzeige).

132. Hinz (H in tz), Jakob F rie d rich , aus N eidenburg , stud. in  Königsberg 
(im . 13. 4. 1753, e schola Palaeopolitana dim issus) und L e ipz ig  (im . 12.10. 
1764), w ird  1779 kg l. Sekretär und  N o ta rius  pub licus (E id  27. 1.), als 
V ogte igerich ts-S ekre tä r *j* Pernau 10. 2. 1787. co K a th a rina  E lisabeth 
K u n t z e n d o r f f ,  _  M ita u  19. 6 . 1755, T . d. Schwertfegers Johann 
H e in ric h  K .
R ecke-N apiersky g ib t von ih m  an: ein M ann von ausgebreiteten l i te ra r i­
schen Kenntnissen und ein besonders tü ch tig e r P h ilo log , w urde  1762
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K o lla b o ra to r an der Domschule zu R iga, w a r in  der Folge Buchhändler, 
erst in  V e rb indung  m it  H a rtkn och  ebendaselbst, dann a lle in  in  M itau , 
fa llie r te  aber und g ing  m it  einem jungen K u rlä n d e r von A del au f Reisen. 
Nach seiner Z u rü c k k u n ft w urde  er N ot. pub l. und  P iltenscher L a n d ­
gerichtsadvokat, 1785 aber Sekretär, ö ffe n tlic h e r N o ta r und A u k tio n a to r 
be i dem V og te ige rich t zu Pernau. Geboren zu N eidenburg  in  Ostpreußen 
1743. —  Ob bei dieser Jahreszahl n ic h t e in  D ru ck fe h le r v o rlie g t, v ie lle ich t 
1734; er w a r ja  schon 1753 aus der Schule entlassen.

133. Hippe, Alexander Samuel, aus Königsberg, stud. d o rt Ju ra  (im . 15.3 . 
1780), A u d ite u r der fü rs tlich e n  Garde (1792. 94), w ird  Aug. 1792 U n te r - 
gerich ts-A dvoka t, 1796 Sekretär des M itauschen N iederlandgerich ts, 1797 
in  e inem  Verzeichnis der Advokaten n ic h t m eh r genannt, le b t 1798 in  
Fockenhof. Seinen p lö tz lich  am Sch lagfluß am  20. 4. 1801 e rfo lg ten  Tod 
ze ig t in  den M itauschen Anzeigen (1801, 19. Stück) von Poplan aus an 
K a th a rina  C harlo tte  verw . K a m m e rh e rrin  v. T ornauw  geb. v. Sacken.

134. H irsch , Balthasar, is t 1720 K a n to r und  A k tu a r in  G rob in . E in  B. H. 
aus Ze itz  w ird  3. 5. 1709 in  Jena im m a tr ik u lie r t .

135. Hoeck (von H.), K a r l Johann L u d w ig , ju r .  u tr . stud., w ird  21. 2. 1749 
U n te rge rich ts -A dvoka t, 26. 11. 1749— 51 S tadtsekre tär in  W in d a u ; 11. 1 . 
1751 ergeht an den G erich tsvogt und  die Ratsverwandten in  W in da u  der 
Befehl, ih m  fü r  diese Z e it (1 Jah r u. 6  W ocheh) 278 f l .  23 gr. auszuzahlen. 
H . w ird  d. d. W ie n  4. 7. 1750 geadelt (Jahrb. f .  Geneal. 1903, S. 60).

136. Hofer, Tobias, K am m erbuchha lte r, schon 1714, b is zum Tode, □  
M ita u  19. 6 . 1722. Seine W itw e  nn M ita u  10. 5. 1742.

137. Hoffmann gen. Scholtz, K a r l August, aus G rünberg  in  Schlesien, stud. 
in  Königsberg Ju ra  (im . 1. 7. 1778), seit 15. 8 . 1785 U n te rge rich ts -A dvo ­
k a t in  L ib au , auch Landgerich ts -A dvoka t (1786. 93). co L ib au  4. 10. 1789 
G e rtruda  E lisabeth  H a g e d o r n ,  9. 8 . 1771, T . d. L ibauschen Rats­
verw andten  F rie d r ic h  H .

138. Hölcher, Johann C hris tian , stud. in  Jena (im . 1684, aus W ittenbe rg ),
23. 2. 1688— 97 H o fge rich ts -A dvoka t, 1697— 1723 O bersekretär. 10. 12. 
1709 b e rich te t H e in rich  Zentarove dem H erzog: D e r O bersekre tär H ö l­
cher und der K am m erverw and te  Rom m el sind in  A rre s t; was die Ursache, 
zeigen d ie  zwei le tz ten  P unkte  in  dem  landtäg lichen  Schluß. Es geht h ie r 
nach der a lten G ewohnheit w ieder t re f f l ic h  zu, m an d rohe t rech tschaffe ­
nen Leu ten  in  d ie  Häuser und au f den Straßen zu übe rfa llen , k ru m m  und 
lah m  zu schlagen, en Canaille zu tra k tie re n , auch w oh l gar zu m assakrie­
ren. D ie  erw ähnten P unkte  lau ten  v e rk ü rz t: 29. 11. 1709, W as den K a m -
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ine rve rw and ten  Rom m el b e tr i f f t ,  w e il E ine W ohlgeborene R itte r-  und 
Landschaft und sonderlich der W ohlgeb. R ittm e is te r Rönne sich zum höch­
sten über ih n  beschwert, daß derselbe durch  sein unanständiges A fte rreden  
bei des Hochwohlgeb. H rn . G enera l-Leutnants Bauers Exc. gedachten R it t ­
m e is te r Rönne als unseren dam aligen Abgeordneten fä lsch lich  tra k t ie r t, so 
so ll der angedeutete A rres t bis zum nächstkom m enden Landtage in  seinem 
v igo re  ble iben. W ie  denn g le icher G esta lt der O bersekretär Johann C h r i­
stian H ölcher, w e il von E. W . R. u. L . derselbe v ie le r U ntreue und böser 
Tücke bezüchtiget worden, b is zum nächsten Landtage sub arresto b le i­
ben; inzw ischen aber w ird  derselbe h ie m it ab o ffic io  suo so lange v ö llig  
suspendieret, b is d ie  Sache v ö llig  un tersucht werden kann. —  H . is t P fand ­
besitzer von A lt-B e rg fr ie d  (1709. 17), Karpenhöfchen (1717) und W ü r-  
zaumünde (1717); d ie  P fandsum m e des le tzteren, auch W ü rz h o f oder 
W ie te lh o f genannt, b e träg t 2000 F l. A lb . Außerdem  gehören er und seine 
K in d e r zu den E rben von Schwethof. H . •j* v o r 11. 6 . 1725. oo M ita u  28. 2.
1692 Anna B e w e h r t ,  __ 30. 10. 1668, a  14. 3. 1719, T . d. M itauschen
Bürgerm eisters und  P fandhalte rs von Schwethof Johann B. u. d. E lisa ­
beth *  H einrichs.

K in d e r, außer den ju n g  verstorbenen: 1) C hris tian , stud. in  Königsberg 
(im . 23. 7. 1707 und w ieder 30. 3. 1 7 1 3 'als G old inga-C urlandus), als hes- 
sen-kasselscher R eg im ents-Q uartie rm eis te r b it te t er 1724 zum M itvo rm u n d  
seiner Schwester E lisabeth den Doblenschen H auptm ann C hris toph  Georg 
von O ffenbe rg  zu konstitu ie ren  und  k o n firm ie re n ; einen K o n tra k t, durch 
den d ie  Bewehrtschen E rben 27. 9. 1725 Schwethof dem eben genannten 
H auptm ann vera rrend ie ren , un te rsch re ib t er nebst anderen Erben fü r  sich 
und  seinen jüngsten B rude r F e rd inand ; als K a p itä n  oo R iga 20. 12. 1730 
Anna M argare tha  Daw idson de Balnacroa, lä ß t 1732 in  M ita u  eine Toch te r 
M arie  E lisabeth tau fen ; 1749 w ird  seine hinterlassene Toch te r Sophia E l i ­
sabeth erw ähnt. 2) F rie d r ic h  s.n . 139. 3) F erd inand, —  M ita u  30. 3. 1700, 
e rh ä lt 31. 10. 1720 einen Reisepaß nach Danzig, 1742 ehem aliger F ähnrich  
in  hessischen Kriegsdiensten, s itz t wegen Schulden au f der Festung M a r­
burg, 1799 in  ka iserl. russ. D iensten in  Riga. 4) E lisabeth, —  27. 6 . 1705, 
oo Schwethof 11. 1727 (KB M itau ) H e in rich  Bewehrt, S tadtsekre tär in  Riga.

139. Hölcher, F rie d rich , M ita u  19. 2. 1696, S. d. V origen, stud. in  H a lle  
(im . 6 . 6 . 1715) und Königsberg (im . 2. 1. 1717), w ird  20. 7. 1719 als ju r .  
u tr . stud. K anz le iverw andte r, e rh ä lt 20. 6 . 1722 seine D im ission, um  die 
e r gebeten, w e il e r sein F o rtu n  zu seiner aventage anderwärts zu machen 
in tend ie re t. Kom m issions-Sekretär Ih ro  Kais. H ohe it, der ve rw itw e ten  
H erzog in  zu K u rla n d  (1723. 28), w ird  1729 M itauscher Postm eister, als 
N ach fo lger des seiner M alversa tion  wegen abgesetzten Postmeisters M eyer,
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s u p p liz ie rt 15. 6 . 1733 u m  die bei der K anz le i vakan t gewordene Stelle, 
seit 21. 3. 1735 K anzle iverw andte r, seitdem  in  den A kten  Sekretär und 
K anz le ive rw and te r genannt. 1736 b it te t er den Herzog, da er das fü rs t­
liche  G ütchen W ie te lh o f oder W ürzaum ünde n ic h t länger halten könne, 
das P fand  einzulösen oder zu konsentieren, daß er es dem edlen Katz, 
Ih ro  Ka iserl. M a j. Kom m issions-Sekretär, zedieren möge. 1744 w ird  ihm  
freigelassen und  konzediert, daß er B ie r von den B ürgern  nehmen und 
sich zum  N utzen verschenken lassen kann, a  M ita u  15. 9. 1754. oo 1) Anna 
E lisabeth  F i n c k e n o ,  1=1 M ita u  8 . 8 . 1735, 28 J. a., T . d. M itauschen 
Bürgerm eisters Johann F. u. d. Anna M aria  * Schütz. 2) M ita u  16. 2. 1736 
Susanna K a th a rina  H i n c k e l d e y ,  —  W in da u  31. 3. 1713, 24. 6 . 1777 
unlängst f  (M it. Z tg.), T . d. W indauschen Kaufm anns und Bürgerm eisters 
Johann H . u. d. K a th a rina  E lisabeth  * Conrad.

1727— 37 werden in  M ita u  6  K in d e r des F. H . ge tau ft, un te r diesen 20. 6 . 
1734 D orothea G o ttlieb  oo 1) 5. 9. 1756 Pastor K a r l I l in s k i,  2) 5. 8 . 1768 
Pastor Paul Parlem ann (s. K a llm .-O tto ) und 26. 5. 1737 H e in rich  Johann. 
E r  is t 1777 seit 19 Jahren abwesend und w ird  wegen der ihm  nach dem 
Tode der M u tte r  zugefallenen E rbscha ft a u f A nha lten  des F rie d r ich  W ilh e lm  
Gevecke, K a u f-  und  Handlungsgesellen, und dessen Schwester Anna G o ttlieb  
Gevecke, als der seligen S ekretärin  Schwesterkinder, a d z itie rt (M it. Z tg.).

140. Ilo lle nh ag cn , Jodokus A d o lf, S. d. aus Lem go in  W estfa len  g e b ü rti­
gen Kaufm anns und  G erichtsvogts in  G oldingen H erm ann H . u. d. E lisa ­
beth  M agdalena *  L u tte r , stud. in  Königsberg (im . 26. 9. 1681) und  F ra n k ­
fu r t  a. O. (im . 26. 3. 1685), 10. 1. 1696— 1710 Sekretär des Instanzgerichts 
zu G oldingen. 1694 v e rk a u ft er in  V o llm a ch t der E rben seines Vaters dem 
Herzog F rie d r ic h  K a s im ir d ie  Ländere ien der ehemaligen K u p fe rm ü h le  
be i G oldingen, d ie  sein V a te r um  1653 vom  K upferschm ied  H erm ann Pape 
gekau ft h a t (Hennig, M ate ria lien). □  G oldingen 16. 7. 1710. co G oldingen
18. 5. 1704 (K irchenrechn.) Anna Magdalena M e u t e r ,  *J- 18. 4. 1734 als 
W itw e  des Pastors zu Neuhausen M ichae l C ris p in i (K a ll.-O tto , S. 308), eine 
Toch te r des Pastors zu D urben Jakob M . u. d. M argarethe *  G rüner. 1718 
t r i t t  sie, da die E rben des seligen H erm ann H ollenhagen (*J* 1671) in  
Lübeck 4000 F l. stehen haben und d ie  h in te rb liebenen  Söhne alle v e r­
storben sind, aus L iebe zu ih ren  K in d e rn  und den anderen nachgelassenen 
W aisen, dieser Forderung  ha lber eine Reise nach Lübeck an. —  1707 
werden nach dem Tode der M u tte r  d ie  h in te rb liebenen Geschwister H o l­
lenhagen genannt: Jodokus A d o lf, Instanzsekretär, Herm ann, Pastor zu 
Berstein, Johann Jakob, K au fm ann  und S tadtältester in  G oldingen, und 
Anna, ve rh e ira te t m it  B arthe l O tto  Schm oll, O b ris tle u tn a n t und kön ig l. 
K om m andant a u f M arstrand.
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141. H ö p ffn e r, Johann F rie d rich . D. d. Danzig 28. 3. 1714 b it te t er („a ls  
e in  F rem de r“ ) den Herzog um  eine Stelle in  der H och fü rs tl. K anz le i; er 
sei bem üht gewesen, d ie vo r e in igen Jahren angefangenen Studia Aca­
dém ica zu exkolieren, doch durch  Absterben der Seinigen sei ihm  das V e r­
mögen entzogen, solche Studia zu prosequieren, und  er sei genötig t, durch  
die Feder seine b isherige Subsistenz zu erwerben. 1 1 . 3. 1715 schre ibt er 
( „L .  L . stud.“ ), er habe a u f des Kanzlers E rfo rd e rn  in  der H och fü rs tl. 
K anz le i D ienste geleistet, der K anz le r habe ihn  be i e in tre tender Vakanz 
zum  Kanzle iverw andten  denom in ie rt, er b it te t um  K o n firm a tio n  und um  
eine Gage. 1716 noch K anzlis t, 1719 schon Kanzle iverw andte r, seit 4. 1 1 . 
1723 zugleich Kom m issions-Sekretär, b it te t 11. 6 . 1733 um  D im ission 
seiner D ienste und Entlassung seines Eides, ca M ita u  2. 1734. A u f B itten  
seiner W itw e  D orothea E lisabeth G o e r t z  w ird  4. 8 . 1734 der K a m m e r­
verw andte  C hris toph E rns t Bankow zu ih re m  kriegischen Vorm unde  
ernannt.

142. H ö p ffn e r, C hris toph  L udw ig , aus Königsberg, besucht eine Schule in  
Johannisburg und stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 9. 5. 1778), 1782— 88 
K irc h e n n o ta r-A d ju n k t, 1788.

143. H oyer, F rie d r ic h  E rnst, M ita u  16. 3. 1712, S. d. Bürgers und R ie ­
mers C hris tian  H . u  d. * Reimers, K am m erve rw and te r, schon 1742, noch 
1762, w oh l b is zum Tode, ca M ita u  7. 4. 1772. co M ita u  24. 9. 1748 C har- 
lo tta  Sophia A l i a r  d t ,  ca 9. 7. 1787, 71 J. 8  W . 5 T . a., w oh l eine Toch­
te r  des M itauschen Bürgers und Kaufhänd lers  F rie d r ich  D an ie l A. u. d. 
Anna M aria  *  Hack.

144. H uhn  (von H .), Johann D avid , *  M ita u  4. 6 . 1756, S. d. ku rlän d . 
Superin tendenten C hris tian  H . u. d. Sophie E lisabeth *  Stavenhagen, 1775 
an der Academ ia P e trina  zu M ita u  a u f Ju ra  im m a tr ik u lie r t , stud. in  
Le ipz ig  (im . 11. 4. 1778), 20. 7. 1780— 84 U n te rge rich ts -A dvoka t und 
1. 11. 1784— 99 H o fge rich ts - bzw. O berho fgerich ts-A dvokat in  M itau , seit 
1786 Justiz ra t, 1797 geadelt. *j* St. Petersburg 10. 12. 1799. co 1787 (30. 4. 
von der P rok lam a tion  d ispensiert) H en rie tte  R ö s e n e r  (sie le b t 1834 in  
M itau , 6 6  J. a.).

145. Hunecke, F rie d r ic h  C h ris tian 38, Sohn d. Pastors Goswin H . u. d. Sophie 
E lisabeth *  G rüner, stud. in  Königsberg (im . 13. 7. 1699) und in  Rostock 
(im . 13. 8 . 1703), H o fge rich ts -A dvo ka t in  G oldingen (schon 1712), *j* Ende 
1719 oder 1720 (vor 17. 6 .). co W in da u  8 . 11. 1712 Sophia A m e lia  S i e -

"3 Nach E. Seuberlich, Stammt. I ,  139, * 1684; er war aber bei seiner Im m atrikulation 
1699 schon majorenn, und da in  Pilten 1682 und 1683 andere Söhne des Pastors getauft 
werden, muß er vor 1682 in  Irben, wo der Vater damals Pastor war, geboren sein.
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w e r t ,  __ W in da u  27. 8 . 1687, T . d. Schiffsbaum eisters C ornelius S. u. d.
Sophia *  Capell. 1723 w ird  Sophia A m a lia  S iew ert je tz ige  B rabenderin  
genannt.

146. Hunecke, C hris tian , __ G oldingen 17. 6 . 1720, S. d. Vorigen, russi­
scher K anz le iverw andte r (1758. 59), Kam m erverw and te r, schon 1761, bis 
zum  Tode, *j* M ita u  5. 8 . 1767 (M it. Z tg.). oo Anna H e c k e r  (1776 als 
W itw e  genannt), -j* M ita u  23. 7. 1793.

147. Hunecke, Goswin F rie d rich , —  G oldingen 22. 8 . 1713, B rude r des 
V origen, stud. in  Königsberg (im . 1. 9. 1732), 1748 Feldwebel in  E lb in g  
( fü r  ih n  w ird  in  G oldingen ein G ebu rtsb rie f ausgestellt), seit 18. 9. 1767 
K am m erve rw and te r, nn M ita u  28. 4. 1788.

148. Ib e rt, Georg, S tadtsekre tär und Sch loßaktuar in  Bauske um  1710. 
E in  G. I .  aus B rieg  stud. in  Jena (im . 1687).

Jansen, s. D e n ffe r  gen. Jansen.

149. Jeschke, E rns t Samuel, aus B rieg  in  Schlesien, stud. in  Königsberg 
(im . 21. 3. 1713), 1722— 53 Stadtsekre tär in  L ibau , *j* 6 . 4. 1753. oo L ib au
4. 2. 1723 K a th a rina  V a h r e n h o r s t , _ 12. 5. 1684, *J* 15. 5. 1748, T . d.
L ibauschen Kaufm anns W ilh e lm  V. u. d. Anna *  P lander.

150. Johanning, Johann B a r th o ld ,__M ita u  22. 10. 1690, S. d. Seidenhänd­
lers B a rtho ld  J. u. d. M argare the  *  Bewehrt, stud. in  H a lle  (im . 2. 6.1712), 
1719— 36 M itauscher Instanzsekretär, 10. 3. 1725— 36 auch Kom m issions­
sekre tär, no M ita u  6 . 12. 1736. oo M ita u  26. 11. 1720 E lisabeth Sophia
G e o r g i , __ 6 . 6 . 1697, a  M ita u  27. 1. 1782, T . d. H ofapothekers Johann
C hris tian  G. u. d. Anna Barbara *  Georgi.

151. John, Johann Abraham , aus Danzig, stud. in  Königsberg (im . 9.1690), 
se it 1695 (E id  17. 2.) K anz lis t be i der Regierung, noch 1700, da rau f K anz­
le ive rw and te r, schon 1704, zugleich 1703— 13 K irchenno ta r, co M itau
11. 2. 1714. oo C harlo tte  H o y e r ,  m  M ita u  28. 1. 1725.

152. K a lau , C hris toph, Bürger und  K au fm ann  in  W in da u  (1654), W in d a u ­
scher S trandvogt (1656 u. 61; nach M ah le r-S euberlich , S. 33 u. 77), Buch­
h a lte r in  M ita u  (von 1665 an o ft  als Pate genannt), K am m erbuchha lte r 
(1675, 1689), G eheim er K am m erbuchha lte r (1690, 1701), co M ita u  20. 2. 
1703. oo W in da u  9. 1. 1653 Anna M aria  S i b u l l ;  M aria  Sebulsckv (Z i-  
bu lsky) d ie  Kalausche is t 1670, 79 u. 81 P a tin  in  M itau . 1654— 60 werden
in  W in da u  fü n f  K in d e r ge tau ft, u n te r diesen 1) W ilh e lm , __ 17. 5. 1654,
lä ß t 1682 als fü rs tl. A m tsve rw a lte r in  M ita u  taufen , fü rs tl. A m tsve rw a lte r 
in  Annenburg (1687). 2) Samuel, —  14. 9. 1657, w oh l g le ich Samuel E rns t
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K alau , stud. in  Königsberg (im . 26. 1. 1677 als M itav . Cur.), S trandvogt in  
W in da u  (nach M ah le r-S euberlich  1675— 79, doch is t 1675 w oh l e in  D ru c k ­
feh le r, da 1676 noch Jakob Reiß W indauscher S trandvogt is t), fü rs tl. 
Postm eister (1692), S trandvogt in  L ib a u  (1700), Postm eister in  M itau  
(nach W o ldem ar 1701— 12). 3) Johann C hris topher, __ 18. 8 . 1659, e r­
t r in k t  1675 (T rauerk lage s. Jahrb. f .  Geneal. 1903, S. 39 n. 153; der V a te r 
w ird  h ie r  fü rs t l. H o f-  und  K am m erbuchha lte r genannt).

153. K a la u ,___ , als R entm eister 1704— 08 m ehrfach  erw ähnt.

154. K a tz , K a r l, russischer Kanzle ischre iber in  M ita u  (1729), russisch- 
ka iserl. Kom m issions-S ekretär (1736. 45). Seit 1736 P fandbesitzer von 
W ie te lh o f, das Herzog E rns t Johann von ih m  1739 fü r  2300 F l. A lb . e in ­
löst. ca M ita u  9. 5. 1748 (KR. St. Annen, wo „Lega tionssekre tär“ ), oo 
M ita u  11. 10. 1729 (der Nam e der ß ra u t fe h lt  im  KR.). Seine W itw e  M aria  
V e ron ika  *  R r u h n s  M ita u  22. 10. 1782.

155. K e c k e rb a r t ,----- , 24. 3. 1715 b e w irb t sich G o ttlieb  Siegm und Georgy
um  den K irchenno ta ria ts -D iens t, da H e rr  K . diesen gänzlich res ign ie rt 
(am 10. 10. 1714 is t aber schon R uprech t im  Am te , K . könn te  1713— 14 
K irche nn o ta r gewesen sein). V ie lle ic h t N iko laus G o ttfr ie d  K . aus Danzig, 
stud. in  Königsberg (im . 20. 2. 1692) und  in  F ra n k fu r t  a. O. (im . 24. 10. 
1694).

156. K ecke rling , C hris tian , fü rs tlic h e r A u d ite u r, is t 1716 Pate in  M itau .

157. K ie n e m a n n ,........ , Advokat, lä ß t 1784 in  G oldingen tau fen  (v ie lle ich t
Koenemann, s. d.).

158. K le incnbcrg , F rie d r ic h  K a s im ir, * Barbern 9. 3. 1754 (Recke-Nap.),
S. d. Pastors C hris tian  T heoph il K .39, stud. 19. 9. 1771— 73 in  G öttingen, 
in  Jena (im . 29. 10. 1773) u. 22. 12. 1773— 75 in  H a lle  Jura , m ehrere  Jahre 
H auslehrer in  K u rla n d , 18. 2. 1780— 96 U n te rge rich ts -A dvoka t in  L ibau , 
zugleich N otarius  pub l. (1792) und  seit 1783 Landgerich ts -A dvoka t, 1796 
bis 1797 Konsu len t be im  G erich tshöfe  bü rge rliche r Rechtssachen und 1797 
bis 1803 O berho fgerich ts -A dvoka t in  M itau , 1803 Justiz ra t, 1803— 13 
außero rden tlicher Professor des ku rländ ischen  Rechts und  P rotosyndikus 
der U n ive rs itä t D orpa t, *f* 13. 2. 1813. oo L ib a u  4. 5. 1783 Dorothea
L a u r e n t z ,  __ 24. 6 . 1761, T . d. K om m erzienra ts in  L ib au  .Jürgen L . u.
d. E lisabeth *  P rieskorn.

39 E r war in 1. Ehe seit 5. 11. 1745 m it Elisabeth Sophia Stephens verheiratet (KB. 
Lesten). Friedr. Kas. war wohl ein Sohn aus der 2. Ehe m it Marie Gottlieb Hartmann, 
einer Tochter des Pastors zu N e rft Friedr. Kas. H. Dafür spricht die Gleichheit der 
Vornamen von Großvater und Großsohn.



159. Kleinmichel, Johann, D r. med., A rz t in  L ib a u  (Näheres s. Brennsohn, 
S. 246), seit 1719 auch N otarius  pub licus, noch 1736, -f- vo r 1742. oo L ibau  
16. 7. 1715 E lisabeth P I  a n  d e r ,  ~~ 4. 8 . 1695, f  24. 3. 1750, T . d. 
Johann P.

160. K lo th , Johann H e in rich , aus Königsberg, stud. an der dortigen  U n i­
ve rs itä t (im . 27. 9. 1776), seit 1788 kön ig l. Sekretär und  ö ffe n tlich e r 
N o ta r (E id  28. 3.), •f' Königsberg 28. 2. 1794 im  36. Lebensjahre. Den Tod 
ze ig t in  der M itauschen Ze itung  sein B rude r K a r l G o ttlieb  K ., Kaufm ann 
in  Königsberg, an.

161. Knobloch, C hristoph, aus Königsberg, besuchte d o rt d ie  A ltstädtsche 
Schule und stud. Ju ra  (im . 14. 4. 1683). 20. 9. 1709 b it te t  er, ih n  be i dem 
nunm ehr w ieder e inzurichtenden Kanzleiwesen eine Kanzle iverw andten­
ste lle zu ko n fe rie re n  und  solchergestalt sein „ in  dem w ehrten, aber b isher 
z iem lich  a fflig ie r te n  C urlande zum  T e il m item pfundene  B itte rk e it in  
etwas zu versüßen“ , 1710— 11 Instanzsekretär in  Goldingen, co 13. 7.1711.

162. Koch, Johann G o ttlieb , seit 30. 8 . 1712 A rch iva r und Lehnsekre tär; 
10. 10. 1719 schre ib t Herzog F erd inand  aus Danzig an d ie  K am m er in  
M ita u : der A rch iva rius  und  Lehnsekre tä r J. G. K . ko m m t nach M itau , um  
seine F u n k tio n  w ieder anzutre ten; ih m  sollen die vorm als in  Besitz ge­
habten Häuser sogleich eingewiesen und das Postam t h inw iede r m ven tie rt 
w erden; noch 1730 im  Am te. La te in isch  un te rsch re ib t er Johannes Theo­
ph ilus  Cochen, I llu s t. Duc. C u rl. A rch iva rius  et Feudorum  Secretarius. 
1717 w ird  d ie Le lm sekre tä rin  C hris tina  Sophia K och in  genannt. W o lde - 
m a r g ib t an: 1728 zum  R at be fö rd e rt, le b t noch 1744, seine F rau  Anna 
ü be rleb te  ihn .
D er Postm eister Johann F rie d r ic h  Koch (1717) w ar sein Bruder. U m  d ie ­
selbe Z e it leb t in  M ita u  A lexander H e in rich  Koch, C ap itän -Leu tnan t der 
fü rs t l. Garde zu F uß ; 1718 b it te t er, um  seine Avantage und  besseres Aus­
kom m en zu suchen, um  seine Entlassung und e rhä lt e in Zeugnis, daß er 
neun Jahre bei der Garde zu Fuß  gewesen ist, sich treu , rüh m lich , w oh l 
und  w ie es einem honetten O ff iz ie re  zustehet erwiesen und aufgeführe t.

163. Köhler, Johann C hris topher, Renteischreiber, 11. 8 . 1751— 96 K a m ­
m erverw andter, 1796— 97 Ö konom iekom m issär und seit 1797 K a m m e r­
ve rw and te r be im  k u r l.  Kam era lho fe , M ita u  27. 1. 1800, 74 J. 10 M . a. 
Beinah 50 Jahre ha t er als R entm eister, Kom m issär und  K am m erve r­
w andter u n te r d re i Herzogen und der je tz igen  Regierung gedient, zu le tzt 
pens ion ie rt (Todesanzeige), oo 1) M ita u  11. 9 .1759 D orothea E lisabeth R u s t ,
__ 3. 6 . 1740, co 30. 10. 1763, T . d. Kaufm anns und Ratsverwandten in
M ita u  H erm ann Peter R. u. d. Sophia G e rd ru ta  *  Schöler. 2) 1766 (11. 3.
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von der P rok lam a tion  dispensiert) C hris tina  E lisabeth R u s t ,  —  21. 10. 
1743, 27. 5. 1823, Schwester der ersten Frau.

164. Koenemann, L u d w ig  W ilh e lm , * Schwerin 28. 9. 1751, S. d. Doctors 
E rdm ann  H in r ic h  L u d w ig  K ., stud. in  Jena u. Bützow  (im . 1774), b it te t  als 
cand. ju r .  1776, 81 u. 84 um  die U n te rge rich ts -A dvo ka tu r (vgl. K iene ­
m ann, n. 157), A dvoka t in  W a lk  (d o rt *j* 24. 5. 1786 seine F ra u  M aria  
G o ttlieb  *  S c h u l z ) ,  le b t 1790 in  M ita u  („ehem alige r A dvoka t in  L iv ­
lan d “ ) und te i l t  durch  d ie  Ze itung  seinen K re d ito re n  m it, daß sein Prozeß 
w id e r das W alksche K re isge rich t und  w ide r d ie  F rau  O b ris tle u tn a n tin  
von M alam a und deren Sohn A lexander v. M . a u f D ruw en vom  d ir i ­
g ierenden Senat noch n ic h t entschieden sei. 15. 4. 1794 schre ib t der 
M itausche K au fm ann  K a r l Johann Böncken an d ie  R egierung: Es ha t der 
a llh ie r  verstorbene W ilh e lm  L u d w ig  Könem ann, gewesener K re isgerich ts- 
A dvoka t des W alkschen und W olm arschen Kreises in  L iv la n d , zwei le ib ­
liche  K in d e r, Ju liana  W ilh e lm in a  und Anna M aria , hinterlassen, die 
m inorenn  sind. Ju l. W ilh . h a t er zu sich genommen, Anna M aria  b e finde t 
sich be im  Inspek to r P rieß  a u f Burtneek. D ie  K in d e r haben Aussicht au f 
eine Erbschaft-, deswegen is t es notw end ig , ihnen V o rm ünder zu setzen, 
d ie  ih re  Gerechtsame in  G üstrow  wahrnähm en. E r  sei bere it, V o rm und  
zu sein, und  schlage als zweiten V o rm und  den U n tergerich ts-A dvoka ten  
H im m e lre ich  vor.

165. Kortum (von K .), E rns t T ra u go tt, *  B ie litz  in  Schlesien 22. 8 . 1742, 
stud. in  Königsberg (im . 12.11.1761), w a r in  den le tz ten  60er Jahren erst 
G eheim er Sekretär des Herzogs E rns t Johann und dann kg l. po ln . ö ffe n tl. 
N o ta r in  M itau . E in  ge leh rte r M ann, der d ie  m eisten lebenden Sprachen 
m it  F e rtig k e it redete, dabei gu te r J u r is t und großer M usikverständ iger. 
Nachdem  er M ita u  verlassen hatte, leb te  er eine Ze itlang  in  W arschau, 
w urde  da rau f u n te r K a iser Joseph I I .  in  den Adelsstand erhoben, zum 
R itte r  des Stephans-Ordens und zum  G ubern ia lra t, später zum  kais. kg l. 
H o f ra t zu Lem berg  in  G a liz ien  und  1798 zum Ostgalizischen Salzwesen - 
D ire k to r-A d m in is tra to r  ernannt, f  2. 2. 1811 (Recke-Napiersky). Geh. 
Sekretär K . is t 1768 in  M ita u  Pate. A m  25. 10. 1806 f  in  F rie de rike nh o f 
be i Lem berg  [seine F rau?] M arie  F rie d e rike  M argarethe v. K . *  v. H i l l e ,  

47 J. a.

166. Kraus, C hris tian  G o ttlieb , ein O stre icher, le b t 1758 in  Dondangen 
(K a llm .-O tto , S. 477), Schullehrer, K a n to r, O rgan ist und  A k tu a r in  P ilte n  
(etwa 1770— 80). oo K a th a rina  G o ttlieb  S e e l i g e r ,  —  P ilte n  16. 2. 17o0, 
*{• N eugut 1803, T . d. P iltenschen Organisten Johann C hris toph  S. u. d. 
S iby lla  geb. Pu lß . Sein Sohn Johann C hris toph G o ttlieb  K . w a r Pastor zu
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N eugut, seine Toch te r S iby lla  Ju liana  K . oo P ilte n  8 . 10. 1788 Johann 
G o ttfr ie d  Stavenhagen, K au fm ann  in  P iiten , dann in  G oldingen, als W il l -  
gahlenscher A m tm ann  -{* 2 . 4 . 1808.

167. K ro tte n d o r ff,  Johann E rnst, aus Königsberg, stud. d o rt Ju ra  (im .
23. 9. 1747), le b t 1763— 76 (w ohl als H auslehrer) im  K irch sp ie l L u ttr in g e n , 
seit 15. 2. 1777 U n te rge rich ts -A dvoka t, 1777— 95 S tadtsekre tär in  G o l­
d ingen, auch N o ta rius  pub l. f  29. 8 . 1795 im  63. J. co 1778 Ju liana  Low isa 
A s t m a n n ,  -J* D ohlen 19. 1 1 . 1828, T . d Doblenschen Försters F rie d rich  
C hris topher A . u. d. Sophia E lisabeth  *  D oerm er.

168. K ruszew ski, Jakob, 23. 3. 1778— 97 poln ischer T rans la teur be i der 
hoch fü rs tl. K anz le i, e rh ä lt 23. 4. 1780 das P rä d ika t eines hoch fü rs tl. 
Sekretärs, seit 2 . 7. 1782 auch kg l. po ln. Sekretär und ö ffe n tl. N otar, 
seit 1795 ka iserl. russ. N otar, f  M ita u  28. 4. 1797 (kath. KB.).

169. K rzyzew itz , Jakob Igna tius  (auch K ryschew itz , beide Form en nach 
eigener U n te rsch rift) , *  G oldingen 15. 2. 1729 (kath . KB .), S. d. dortigen  
Kaufm anns Johann P aul K . u. d. Barbara E lisabeth *  K lepper, stud. au f 
m ehreren  U n ive rs itä ten  Jura , 18. 9. 1764— 97 U n te rge rich ts -A dvoka t in  
G oldingen, •{* 19. 5. 1797 (kath . KB .), unverhe ira te t. E r  ve rm ach t der 
ka th . K irche  400 R th l. zu r Besoldung eines Kaplans oder zur U n te rha ltung  
eines Schullehrers.

170 K ühn , Johann Peter, —  Weißensee in  T hüringen, 19. 12. 1671, S. d. 
Hans K . u. d. E lisabeth  *  W a rt, stud. in  Königsberg (im . 28. 8 . 1694), 
Sch loßaktuar in  G rob in  (1703. 06), 25. 1 . 1706— 10 U nte rge rich ts -A dvoka t, 
1*  L ib a u  1 0 . 1710. oo 1) N  N  (sein Sohn Johann, später Pastor zu Eckau, 
w ird  170o in  G rob in  geboren). 2) L ib a u  24. 4. 1708 K a th a rina  H edw ig  
V o  i g t ,  —  29. 7. 1672, *J* 8 . 4. 1730, T . d. Libauschen Kaufm anns D ir ic h  
V . u. d. K a th a rin a  *  Schröder, W itw e  des Libauschen Kaufm anns H e in rich  
Vögeding (oo 8 . 9. 1693, ca 16. 7. 1702). Sie oo L ib a u  25. 11. 1717 Samuel 
Edenbach, A potheker, 24. 12. 1738, 53 J. a.

171. K ühn , C hris toph  Peter, Großsohn des V origen, Sohn des Eckauschen 
Pastors Johann K . u. d. Eva E lisabeth  G o ttlieb  *  Büchner, stud. in  K ön igs­
berg (im . 22. 10. 1756) und  H e lm städ t (im . 9. 6 . 1757) Ju ra , 18. 10. 1764 
bis 1769 U n te rge rich ts -A dvoka t, f  Eckau 29. 9 . 1769.

172. K u p ffe r ,  C hris toph Adam , *  G roß th iem ig  in  Sachsen, S. d. Schul­
m eisters und  O rganisten M a rtin  K ., stud. in  Königsberg Theologie ' (im . 
8 . 6 . 1680 als M agdeburgensis; h a t also w oh l in  M agdeburg d ie  Schule be­
sucht). 1682— 84 K a n to r in  G o ld ingen; be i seiner In trod uz ie ru ng  werden 
nach den K irchenrechnungen fü r  W e in  und W e iß b ro t 3 F l. 24 G r. v e r­

58



ausgabt; sein Jahrge ld  b e trä g t 60 F l. Nach dem Tode des Stadtsekretärs 
und O rganisten Georg Radzky 1684 w ird  er in  beiden Ä m te rn  dessen N ach­
fo lg e r; der Bestallungsschein w ird  ih m  nach vorhergegangener v ie rw öchent- 
lich e r Probe am 17. 1. 1685 ausgestellt; als Stadtschre iber e rh ä lt e r 200 F l. 
und 36 F l. zur fre ie n  W ohnung, als O rgan ist von der K irch e  12 F l. und 
den undeutschen Beutel, von dem der undeutsche Vorsänger erst 9 G r. 
bekom m t. 1685 k a u ft  e r von den E rben des W ilh e lm  M o ritz  v. d. B rincken, 
E rb h e rrn  a u f Wensau, fü r  800 F l. e in  Haus. K . f  1705 (w ohl im  Januar), 
oo 23. 3. 1683 (K irchenrechn.) M argarethe E lisabeth D i e t r i c h .  Sie oo 
1711 (nach 26. 5., vo r 1. 7.) den Goldingenschen deutschen Pastor und 
P ropst Mag. Bernhard  Johann Neresius. Sie w ar 1743 w oh l erst kü rz lic h  
versto rben: am 9. 8 . 1743 w ird  dem Präpositus zu Kandau und  Pastor der 
Zabelnschen K irch e  Johann Ju lius  K u p f fe r  von der Regierung konsentie rt, 
daß er seiner in  Sachsen zu Seeligstädt an den P fa rre r  daselbst M . K oppe­
hebe verehe lich ten Schwester d ie  ih r  von ih re r  M u tte r  zugefallene E rb ­
schaft sonder a llen  Abschuß re m ittie re n  möge auch könne.

J u n i 1706 s te llt der M ag is tra t zu G old ingen dem  Johann Ju lius  K u p ffe r , 
der seine S tud ia  w e ite r prosequieren w ill ,  au f sein Ansuchen h in  ein A ttes t 
über seine E lte rn  und G roß e lte rn  aus: sein V a te r C hris toph  Adam  K u p ffe r  
is t h ie r  Sekretär und  O rgan ist gewesen," h a t a llbere its  über ein Jahr das 
Zeithehe gesegnet, dessen W itw e , com parentis le ib liche  M u tte r, M arga­
re tha  E lisabeth D ie tr ich , is t m it  5 Söhnen und 2 Töch te rn  h in te rb lieben . 
E x  re la tione d e fu nc ti und  nachgelassener S c h rift so ll com parentis G roß ­
va te r vä terlicherse its  der w e il. T it .  H . M a r t in  K u p fe r, O rgan is t zu T h yn in g k  
in  M eißen, und d ie  G roß m u tte r sei. T it .  F rau  Anna Adams gewesen sein. 
V on  m ü tte r lic h e r Seite is t uns w oh l wissend und  landeskundig, daß der 
sei. G roßva te r der w eil. T it .  H . Johann D ie trichs, Pastor zu Baldonen, w ar 
und  die G roß m u tte r d ie  annoch lebende T it .  F rau  D orothea E lisabeth 
H a rtm a n n in  sei40.
D ie  Schre ibart des Fam iliennam ens K . is t n ich t bei a llen  G liedern  e in he it­
lic h  gewesen: vom  E inw andere r liegen U n te rsch riften  m it  f f  vo r, im  
18. Jahrh. scheint d ie  Schre ibart m it  e inem  f  vorzuherrschen. P lier sind 
a lle , dem je tz igen  Brauche entsprechend, m it  f f  geschrieben.

173. K u p ffe r ,  H e in ric h  Jakob, *  Zabeln 1714, Großsohn des Vorigen, S. d. 
Pastors Johann Ju lius  K . u. d. K a th a rina  G e rtru d  *  M ajus, stud. in  Kön igs­
berg (im . 22. 5. 1731), S tad tsek re tä r-A d ju nk t (1745) und 1748— 52 S tadt-

40 Ein Verzeichnis der 463 Nachkommen namens Kupffe r des Stadtsekretärs Christoph 
Adam ist 1933 von Friedrich K arl Kup ffe r ( f  1938) herausgegeben worden. Nachzutragen 
ist dort Dorothea Elisabeth, f  21. 5. 1795 im  78. Lebensjahre (Todesanzeige, unter­
schrieben von der Schwester Anna Maria Reck * Kupffer).
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Sekretär in  Bauske, auch Schloßgerichtsaktuar, f  1752 (beläutet 6 . 8 .). oo 
Königsberg 7. 8 . 1746 Sophia C harlo tta  S c h w ä r t z ,  co Bauske 19. 11. 
1759, T . d. Kaufm anns Samuel Sch.; sie oo Bauske 26. 10. 1753 den S tad t­
ältesten und K au fm ann  K a r l C hris tian  Leu tner, a  3. 3. 1758.

174. Kupffer, Ju lius  G o ttlieb , *  Zabeln 1721, B rude r des Vorigen, stud. in  
Jena (im . 19. 9. 1743), 20. 5. 1763— 92 K irchenno ta r, *J* M ita u  29. 7. 1792 
(Todesanzeige). oo 1) M ita u  28. 2. 1764 Agnese Low isa R u p r e c h t ,  w oh l 
eine Toch te r des Pastors zu G rün ho f Samuel A lb re ch t B. u. d. Anna Sa­
b ina *  P rien . 2) M ita u  23. 9. 1778 Magdalena G o ttlieb  M i t t e l p f o r t ,  
i*  M ita u  17. 9. 1813, 82 J. a., w oh l eine Toch te r des Pastors zu P reeku ln  
M ichae l F rie d r ic h  M . u. d. K a th a rina  G o ttlieb  *  G rüner. Ih re  Todesanzeige 
unterzeichnen die Schwiegersöhne F rie d r ic h  W ilh e lm  B ü ttne r, D r. med., 
Johann E rns t B lödau, K am m erve rw and te r, und Johann Peter B randt, 
Pastor zu Angern.

175. K u p ffe r , Johann Andreas, S. d. Pastors zu G rob in  Georg C hris toph K ., 
eines B ruders der beiden vorigen, u. d. M a rie  *  W einm ann, besucht 1760 
bis 1766 das Lyzeum  zu R iga, stud. in  Jena Ju ra  (im . 21. 10. 1766). In  der 
M a tr ik e l des Rigaschen Lyzeums is t be i ih m  hinzugeschrieben: Camerae 
oeconomicae in  Arce R ig. R acionator (d. h. R echnungsführer); er kann 
dieses A m t n u r ku rze  Z e it bek le ide t haben. 11 .12 .1769— 72 U nte rge rich ts - 
A dvoka t, 1770— 76 auch A u d ite u r, 1 1 . 8 . 1772— 76 t itu lä re r  und 31. 5. 
1776— 1825 o rd in ä re r H o fge rich ts - bzw. in  russ. Z e it O berhofgerich ts- 
Advoka t, seit 1786 Justiz ra t. 1786 n im m t er vom  E rb h e rrn  a u f S ickein 
Johann von der M oh l fü r  10000 R th l. das Sickelnsche V o llw e rk  Jannom ohl 
a u f 6  Jahre in  P fand  (W oldem ar), seit 1790 P fandbesitzer von Neuwacken 
und  Lehden und Besitzer des bürgerlichen  Lehns Fragenhof. 1795 geadelt 
als von E r t z d o r f f  g e n a n n t K u p f f e r .  f  M ita u  23. 12. 1825, 79 J. a. 
oo M ita u  22. 10. 1772 Lovisa Agnesa H e r r m a n n ,  ^  Bauske 20. 6 . 1751, 
-j- M ita u  13. 8 . 1802, T. d. Pastors zu Bauske K a r l F rie d r ich  H . u. d. M a r­
garethe E lisabeth *  Schm idt.

176. Kupffer, D ied rich , M ita u  12. 8 . 1765, S. d. deutschen D iakonus 
Ferd inand  K ., eines Bruders von H e in r. Jak. K . (n. 173), u. d. Sophie 
Barbara *  D u llo , 1785 in  M ita u  a u f der Academ ia P e trina  a u f schöne W is ­
senschaften im m a tr ik u lie r t , stud. in  L e ipz ig  (im . 3. 10. 1787) und G ö t­
tingen  (im . 1 . 1 1 . 1788), 1 0 . 1 2 . 1790— 96 U n te rge rich ts -A dvoka t, 1796 
(Febr. u. M ärz) R eg istra to r be im  K u r l.  G ouvernem ents-M agistrate in  M itau , 
1796— 97 Sekretär des K re isgerich ts in  F ried richs tad t, 1797 A k tu a r des 
Frauenburgschen und 1797— 1801 des Goldingenschen H auptm anns-G e- 
rich ts , 20. 8 . 1801— 07 A dvoka t der Selburgschen O berhauptm annschaft 
in  Jakobstadt, seit 11. 9. 1807 O berho fgerich ts -A dvoka t in  M itau , *j-
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Pastorat Selburg 27. 8 . 1815. oo A lexandrine  E lisabeth  S t e n d e r ,  __
Salwen 1776, *J* Pastorat Sonnaxt 20. 8 . 1830, 54 J. 3 M . a., T . d. Pastors 
zu Sonnaxt /Alexander Johann St. u. d. W ilh e lm in e  E lisabeth *  H ickste in .

177. Lange, Jakob, H o fge rich ts -A dvoka t, schon 1712, b is zum  Tode, ca 
M ita u  22. 3. 1733. A m  26. 6 . 1733 le g itim ie re n  sich als nächste Erben 
C hris toph Ast, P fa rre r  zu Osterrode, und K a th a rina  E lisabeth Sanden geb. 
A st; dieselben kom m en auch 1745 als E rben vo r, le tz te re  als Akziseein­
nehm erin  zu M arienw erder. 1733 w ird  auch Georg Ast, R ekto r der Schule 
zu M arienw erder, als E rbe genannt (seine Ehefrau  Anna Dorothea *  Lange 
is t bereits *J-).
Nach E. Seuberlich, D ie  P red iger zu Kaunas, is t J. L . 1672 in  C rem itten  
als Sohn des Pastors H e in rich  Lange geboren und in  Königsberg 27. 3. 
1692 im m a tr ik u lie r t  [aber „s t ip “ , also w oh l m inorenn ]. D ie  bei ih m  an­
gegebene F rau  K a th a rina  Stude [1. Stade] is t zu streichen: ih r  M ann, Jakob 
Lang, w a r T ö p fe r in  Bauske.

178. Langenbein, Laurentius , 1705 russischer Kom m issions-Sekretär, fü rs tl. 
K am m erbuchha lte r, schon 1711, b is 1717, 1717— 27 Rentm eister, 9. 4. 
1728— 31 K a m m e r- und A m tsbuchha lte r; ha t 1716 Käshöfchen und  den 
Platonschen K ru g  in  A rrende, b is 1719, ca M ita u  30. 8 . 1731. oo 1) H edw ig  
Eleonora v. G ö b e l ,  ca M ita u  27. 8 . 1719. 2) M ita u  11. 1720 K a tha rina  
K a l c k b e r n e r .

179. Langew iß , Georg, 14. 11. 1710 b it te t er nach Absterben des R ent- 
schreibers [B lie fe rt] um  dessen Stelle, „s in tem a len  ich  bei dergle ichen 
D ienst m it  Rechenführen von Jugend a u f in  Preußen gewesen“ , 1711— 34 
K am m erve rw and te r, zugleich A m tsve rw a lte r von L a p k a ll (1717), A rre n - 
d a to r von T auerka in  und H alsw igshof (1718, noch 1729), 6 . 7. 1731 w ird  
ih m  d ie  V e rw a ltung  des Am tes und Eisenwerks Angern anve rtrau t, bis 
1734. D e r Pastor zu Angern  Johann D ie tr ic h  Polstern schre ib t: 1730 kam  
George Langew itz , gewesener Kam m erverw and te r, als A m tm ann  und d is­
pon ie rte  n ic h t w o h l. . . ,  er w urde entsetzt, a ll das Seinige besiegelt, und 
er w ar b is zu r Endschaft der Sache beinahe ein Jahr im  A m b t in  A rres t; 
d a rau f zog er nach Schlock, von da nach Neustädtchen, woselbst er auch 
gestorben, und zwar im  d ü rftig e n  Zustande. —  oo M ita u  5. 11. 1711 Anna 
K a h l ,  W itw e  des K am m erverw andten  D av id  H artm ann  (n. 119). 1738 
bezahlt sie der F riedrichstädtschen K irch e  eine Schuld wegen Beerdigung 
ihres Mannes; 1757 w ar sie bereits verstorben. D er Friedrichstädtsche 
K au fm ann  Johann Langew iß  w ar ein B rude r des Kam m erverw andten.

180. Langhansen, C h ris tian  E rh a rd  Samuel, —  A ngerburg  24. 10. 1750 
(nach R ecke-N apiersky *  10. 10.), S. eines R ichters, w ird  im  Hause seines
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G roßvaters, des Professors C hris toph  L . in  Königsberg, erzogen, als Knabe 
an der do rtigen  U n iv . im m a tr ik u lie r t  2. 10. 1756, stud. später Jura , 
ko m m t als H auslehrer nach K u rla n d , w ird  1783 N o ta rius  pub l. und L an d ­
gerich ts -A dvoka t und  1786 U n te rge rich ts -A dvoka t, 1787— 94 Schloßge- 
r ic h ts -A k tu a r und  1794— 96 A k tu a r des H auptm anns-G erich ts in  F rauen­
burg, 1797— 1814 Instanzsekretär in  G oldingen. Besitzer eines Höfchens 
bei G oldingen, dem er den Nam en M onasyl g ib t, ü b e r  L . als S c h r ift­
s te lle r s. Recke-N apiersky. -j- M annheim  6 . 11. 1816 (Todesanz.). oo G o l­
dingen 1. 8 . 1807 K a ro line  (L ina) Schöning.

Z u r Geschichte von M onasyl. 1. 6 . 1772: G erich tsvogt Georg C hris tian  
K um m erau  v e rk a u ft dem dtsch. Pastor Mag. Johann W ilh e lm  Haenselin 
sein großes Stück Feld, welches bis un te r F e ldho f lä u ft, nachdem er es 
der S tadt und der Bürgerschaft gehörig  angetragen, fü r  450 R th l. —
24. 6 . 1783: d ie  Eheleute L e v in  M ichae l Schm idt [dtsch. Pastor] und M a r­
garethe E lisabeth *  Brasch ste llen fü r  Johanna Lovisa ve rw itw . Mag. 
Haenselin *  P e rn itz  eine O b liga tion  au f 1000 R th l. aus, Schuld fü r  das 
von ih r  e rkau fte  H öfchen. —  W ahnen, 8 . 12. 1791: Joh. Lovisa verw . 
Haenselin *  P e rn itz  zed ie rt eine von den Eheleuten K a r l W ilh e lm  von 
B runnow  u. E lisabeth D orothea *  Nolde, E rbbesitzern  des bei G oldingen 
belegenen Haenselinenhöfchens, au f 300 R th l. ausgestellte O b liga tion  an 
den E rb h e rrn  der Saßmackschen G ü te r von Saß. —  24. 6 . 1792: D ie  ge­
nannten Eheleute von B runnow  verp fänden ih r  be i G oldingen gelegenes 
vorm aliges Pastoratshöfchen. —  17. 2. 1798: E lisabeth Dorothea v. B ru n ­
now *  Nolde v e rk a u ft dem  Instanzsekre tär C hrn. E rh . Sam. Langhansen 
ih r  nahe be i G oldingen an der Straße nach E ckh o f belegenes H öfchen, b is ­
h e r B runnow höfchen genannt, fü r  900 R th l. —  12. 6 . 1806: C hrn. E rh . 
Sam. Langhansen ve rp fände t sein H öfchen M onasyl. —  1. 7. 1825: L in a  
Langhansen *  Schöningk v e rk a u ft dem Leb recht v. F ircks  ih re  in  den 
Grenzen der S tadt G old ingen belegene, von ih re m  verstorbenen G atten, 
dem w eil. K o lleg iensekre tä r Langhansen aus dessen Testam ent v. 6 .2 .1816  
an sie gefallene B es itz lichke it M on Asyl fü r  4000 R bl. S. —  D urch  K a u f 
werden da rau f Besitzer von M onasyl 1832 Salamo H irsch fe ld t, 1835 W il-  * 
he im  E rte l, 1842 Baron in  T hek la  v. Sacken *  v. K oschku ll, 1846 deren 
G atte  George v. Sacken, 1848 K re ism arscha ll v. Hahn, E rb h e rr der Schne- 
pelschen G üter, 1849 Johann G o ttfr ie d  Gedovius (Ehefrau K a tha rina  
K a ro lin a  *  Eeck), 1853 Kollegien-Assessor Gustav L . Keusch (Ehefrau 
Em m a *  W aeber) und  1862 Baron N ik . v. G ro tthuß . D urch  diesen K a u f 
w ird  M onasyl m it  F e ld ho f e inhe rrig  und b le ib t es gegen 50 Jahre.

181. Lonscrt, Johann, ju r .  u tr . eand., und B irk e l werden 23. 10. 1786 in  
Abwesenheit des Herzogs von der R egierung zu Kanzle iverw andten  beste llt
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und  1788 vom  Herzoge nach seiner R ückkehr entlassen, wogegen der O ber­
b u rg g ra f p ro tes tie rt. In  der M itauschen Ze itung  vom  24. 2. 1799 ersucht 
J. L ., ehem aliger ku rländ ische r Kanzle isekretär, a lle , d ie erweisliche F o r­
derungen an ih n  haben, sich be i H o fra t Bienemann von Bienenstamm in  
M ita u  zu melden.

182. Lortsch, C hris toph  H e in rich , 10. 12. 1754— 58 H o fge rich ts -A dvoka t in
M itau , f  5. 3. 1758, a  in  de r W ürzauschen K irch e  (L ib r i  a ttest.), 1 0 . 3 . 
1758 von h ie r [M ita u ] nach L ib a u  gebracht (KB. M itau ). oo D urben  26. 12. 
1755 D orothea E lisabeth E v e r s m a n n , __L ib a u  16. 7. 1715, T . d. K a u f­
manns G erhard  A n ton  E. u. d. K a th a rina  *  von der H ors t, W itw e  des 
Kaufm anns und  Ratsverwandten in  L ib a u  H erm ann K ru m m e  (oo 5. 7.1735, 
f  29. 9. 1754).

183. Lupschew itz, L u d w ig  E m st, e in  B rude r des Pastors zu Muischazeem 
Johann Georg L ., der (nach K a llm .-O tto ) ein Sohn eines Am tm anns w a r; 
beide gew iß Söhne von Johann Georg L ., A m tm ann  in  Deguhnen (1755. 58) 
und  W einschenken (1759), stud. in  Königsberg (im . 6 . 10. 1761), Jena (im . 
4. 8 . 1763), G ö ttingen  (im . 5. 8 . 1771) und  Leyden (im . 22. 9. 1777) Jura , 
1780 H auslehrer im  K irchsp . Muischazeem, 3. 6 . 1782— 96 K a m m e rve r­
w andter, 1796— 97 Ö konom iekom m issär und 1797— 1818 K a m m e rve r­
w and te r be im  Kurländ ischen  K am era lhofe , 7  M ita u  2. 7. 1818, nachdem 
er im  M a i das 76. Lebensjahr und  das 36. D iens tjah r vo llendet ha t (Todes­
anzeige).

184. L up u low , Johann C hris topher, e in  K u rlä n d e r, stud. in  Königsberg (im . 
31. 7. 1708) 1728— 51 R entm eister, H e rr  a u f Breeden, 7  18. 2. 1751, a  
M ita u  23. 4. 0 0  1717 oder 1. 1718 Anna S iby lla  B a d e n d i c k ,  cn M itau  
2. 5. 1748 (nach K a llm .-O tto  *j* 6 . 4.), T . d. Pastors zu Dondangen B artho - 
lomaeus B. Sie w ar vo rh e r 0 0  1) D ie tr ic h  Johann Hunecke, Pastor zu 
Dubena, dann M ita u , *{• 3. 9. 1713, und  2) (vor 1716) Andreas T rappe, 
A rren da to r von Eckhöfchen, cn M ita u  20. 1. 1717.

« 185. L u tz , Johann Jeremias, aus Augsburg gebürtig , cand. ju r . ,  b e w irb t sich 
1. 7. 1772 um  d ie  U n te rge rich ts -A dvoka tu r, wobei er schre ib t: es sind 
bereits 14 Jahre, daß ich  als Ausländer K u rla n d  besuchte und  a llh ie r in  
den Häusern e in ige r P rivatpersonen so g lü ck lich  gelebt habe, daß ich  der 
R ückkehr in  m e in  V a te rland  renonc ire t; seit 3. 7. 1772 U n te rge rich ts - 
A dvoka t in  M ita u , zugleich Landgerich ts -A dvoka t (schon 1776) und seit 
1776 A u d ite u r be i der fü rs tlich en  Soldateska (noch 1778), e rh ä lt 17. 6 . 
1779 das P rä d ik a t eines H ofge rich ts -A dvoka ten , 1 2 . 5. 1781— 82 außeror­
den tlicher und 29. 5. 1782— 98 o rden tl. I lo fg e ric h ts - bzw. O berhofge- 
r ich ts -A d voka t, seit 1786 Justiz ra t, -j* M ita u  1798 (vor M ai).
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186. Lu tzau, E w a ld  F rie d r ich , * K a b ille n  3. 6 . 1737, S. d. Am tm anns Jo ­
hann G o ttfr ie d  L . u. d. M agdalena D orothea *  Schwanenberg (Seuberlich, 
S tam m t. I ,  289), stud. in  Königsberg (im . 11. 11. 1756), 30. 12. 1762— 96 
K a m m e rreg is tra to r und 1779— 96 Jagdsekretär, 1796— 97 F ors tra t, 1797 
bis 1806 Sekretär des O berforstam ts, -{• M ita u  1. 6 . 1806, am 10. Tage 
seines 70. Lebensjahres (Todesanzeige), co M ita u  20. 11. 1764 Anna M aria  
B a u m a n n ,  * D urben 28.10 .1745 , f  M ita u  8 .6 .1815 , h in te rlä ß t 5 Söhne, 
1 Toch te r und  14 E nke l (Todesanzeige), T . d. Superin tendenten Joachim  B. 
u. d. C ha rlo tte  *  Stavenhagen.

187. Lu tzau, Johann F rie d rich , —  M ita u  19. 12. 1765 (nach Dannenberg * 
O k t., nach Seuberlich *  10. 11.), S. d. V origen, besucht das P e tr in u m  zu 
M ita u  (22. 6 . 1783 a u f Ju ra  im .), stud. in  Jena (im . 27. 10. 1787), w ird
9. 6. 1792 U n te rge rich ts -A dvoka t, 1796— 1834 Forstsekre tär und G o ld in - 
genscher K ronsfö rs te r, *j* G old ingen 4. 7. 1834. co M ita u  21. 9. 1796 C har­
lo tte  E lisabeth  C hris tine  B r a u n ,  *  M ita u  16. 11. 1776, -j* G oldingen
20. 6. 1867, T . d. Instanzsekretärs C hris tian  D av id  B. (n. 54).

188. M acht, Johann E rnst, aus Brauschweig, stud. in  Jena (im . 2. 9. 1701), 
1711 Stadtsekre tär und  Sch loßgerichtsaktuar in  Bauske.

189. M aczewski, Johann C hristoph, —  D ohlen 12. 7. 1750, S. d. Pastors 
Mag. Johann Jakob M . u. d. Johanna C hris tine  *  L up u low , e iner Tochter 
von Joh. C hrph. L . (n. 184), stud. in  Königsberg (im . 28. 9. 1768), L e ipz ig  
(im . 12. 3. 1771) und  Jena (im . 8 . 7. 1771), ju r .  u tr . cand., seit 12. 7. 
1773 U n te rge rich ts -A dvoka t, erst in  L ib a u  (1776), dann in  W in da u  (schon 
1788), scheint ze itw e ilig  in  R iga gelebt zu haben (s te llt d o rt 1777 einen 
Schuldschein aus), auch N o ta rius  pub l. (schon 1776) und  24. 6 . 1794— 95 
W indauscher Stadtsekretär, 1795. co (vor 1788) Anna L a u  (leb t 1798 
oder 1799 in  Kandau, 34 J. a.), w oh l Anna K a tha rina  Lau, —  M ita u  4. 11. 
1766, T . d. ksl. russ. Kom m issars O tto  F rie d r ic h  L . u. d. Sophia C harlo tte  
*  C ynthius.

190. M agirus, H e in ric h  Nicolas, Ratsverwandter in  Hasenpoth (1707. 10), 
w a r nach e iner E in tragung  im  Libauschen K irchenbuche 1714 (Tod eines 
h in te rb liebenen  1 4 jäh rigen  Sohnes) auch K a n to r und  A k tu a r in  Hasen­
p o th  gewesen.

191. M a le tius, Johann Simon, S. d. Pastors zu Sallenen Sim on M . u. d. 
Susanna D orothea *  C onrad i, stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 2. 6 . 1759), 
5. 1. 1767— 96 K anzle isekre tä r der herzogl. bzw. der p rovis. russ. Re­
g ierung, 24. 1. 1796— 97 Sekretär der O berrechtspflege, 2. 2. 1797— 1813 
K anzle isekre tä r des O berhofgerichts, *j* M ita u  24. 5. 1813, im  80. J., 

unve rhe ira te t.
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192. Martini, C hris topher G o ttha rd , *  Ugahlen 1730, —  16. l . (K B .  Pussen),
S. d. Pastors zu Ugahlen, dann G roß -A u tz  M ichae l M . u. d. Eva E lisabeth 
*  W illem sen , stud. in  Jena (im . 15.8 .1747), 1756 u. 57 fü rs tlic h e r A ud iteu r.

193. M a rtin i,  Johann K a s im ir, aus K u rla n d , w oh l ein B rude r des Vorigen, 
stud. in  Jena (im . 12. 10. 1763) und  L e ipz ig  (im . 2. 10. 1771) Jura , w ird  
1780 „S e kre tä r be i Höchstdero besonderem Kabine ttsdepartem ent“ , 1786 
u. 8 8  als herzogl. A llod ia lse kre tä r bezeichnet, 5. 3. 1788— 96 K anz le i­
sekre tär der herzogl. bzw. der p rovis. russ. R egierung, 1796— 97 Sekretär 
der O berrechtspflege, 1797— 1800 K anzle isekre tä r des O berhofgerichts, 
f  M ita u  10. 5. 1800. oo K u rla n d  1788 (p rok l. R iga 30. 1.) K a th a rina  G o tt­
lieb  I l ü t t e r ,  f  M ita u  9. 12. 1827, 72 J. a., w oh l d ie  T. d. W ebers A n ­
dreas H . u. d. Anna K a th a rina  *  Bock, d ie  in  D oblen 22. 10. 1755 ge tau ft 
w ird  (die Vornam en sind n ic h t eingetragen).

194. Meitzer, Jakob H e in rich , —  Ins te rbu rg , 27. 6 . 1739, S. d. F iskals u. 
H o fge rich ts -A dvoka ten  M ., stud. in  Königsberg (im . 31. 3. 1757), 1773— 88 
Stadtsekre tär in  G rob in , auch K a n to r und  Schloßgerichtsaktuar, f  G rob in  
8 . 2. 1800, öO1/^ J. a lt. oo G rob in  6 . 7. 1773 M aria  Agnesa M o e l l e r ,  *f- 
G rob in  29. 4. 1793, 50 J. 7 M . a., T . d. S tadtaktuars H e in rich  C hris toph 
M . (n. 204). —  Verw andte  von ih m  (?): L u d w ig  Salomon M ., ju r is  u tr. 
cand., b it te t 27. 2. 1783 u m  d ie  H o fge rich ts -A dvoka tu r. (22. 3. 1771 in  
Königsberg als Regiomonte-Borussus im m a tr.). -— oo L ib a u  13. 1. 1763
H e in rich  G rund  u n d ___ M e itze rin , T . d. kg l. po ln. O berfiska ls M . —  no
L ib a u  14. 1. 1781 F rau  M a ria  Ju liana  M e itze r geb. W erne r, des kg l. 
preuß. H ofgerich tsadvokaten  und K am m erfiska ls  W itt ib e , 67 J. 10 M . 24 T .

195. M endo, C hris tian , 1708 is t e r be i e iner gerich tlichen  Execution in  
Rem ten Kom m issions-G erichtssekre tär (G üterchr., Ksp. Kandau, S. 439), 
Kam m erverw and te r, schon 1713, b is 1727, 1727— 28 Rentm eister, A rre n - 
da to r von K iew e iste inshof (1716. 25), □  M ita u  18. 3. 1728 (*{* vo r 12. 3.). 
oo M ita u  1717 Johanna C ha rlo tta  T h i e r b e r g ,  —  L ib a u  31. 12. 1702,
T . d. Äkziseverw alters Abraham  M ichae l Th.

196. Merckert, Johann C hris toph, —  M ita u  15. 5. 1710, S. d. Kaufm anns 
Johann Georg u. d. G erd ru ta  E lisabeth  *  Gohde, stud. in  Jena (im . 23. 9. 
1728), seit 11. 3. 1733 H o fge rich ts -A dvoka t, zugleich 1736— 39 Jagdsekre­
tär und  14. 3. 1739— 45 M itauscher Instanzsekretär, -j- M ita u  25. 7. 1745. 
oo M ita u  30. 12. 1735 K a th a rina  E lisabeth P r a h l ,  —  14. 7. 1716, T . d. 
M itauschen R atsverwandten Gereon P. u. d. Anna E lisabeth *  F reytag. Sie 
oo Johann Georg Avenarius (n. 12).

197. Meyer, Johann L u d w ig , e in  K u rlä nd e r, in  e iner S u pp lik  (ohne D atum , 
w oh l 1710), schre ib t er, er sei von seinen jugendlichen Jahren ab nach,
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L iv la n d  gekom m en und  habe in  schwedischen D iensten in  e in  und dem 
anderen e in ige Experience erhalten, er sei zu rückgekehrt, w e il e r lieber 
seinem Landesherrn  habe dienen w ollen , und  habe von Herzog Ferd inand  
(d. d. E r fu r t  19. 4. 1707) eine Besta llung be i der fü rs t l. K am m er erhalten-, 
be i Anwesenheit der Schweden habe er aber solcher hohen Gnade n ich t 
te ilh a ft ig  werden können. E r  b it te t, ih n  be i der erhaltenen Bestallung zu 
k o n firm ie re n  und  ih n  be i der fü rs t l. K am m er als Kam m erverw and ten  zu 
konservieren. Im  K irchenbuche M ita u  w ird  er 1708 u. 09 N otarius  ge­
nannt. K am m erve rw and te r (wohl schon 1710), da rau f K am m erreg is tra to r 
(seit 1719 oder 20, b is zum  Tode). A rren da to r von D s irren  oder D rencken- 
Lehn  (1716. 22). 1731 e rh ä lt e r d ie  Resolution, den K ru g  u n te r Käse- 
höfchen an der P latone zu bauen; seine W itw e  b it te t 1736, ih r  wegen der 
Baukosten d ie  A rrende  fü r  e in ige Jahre zu erlassen oder ih r  den K ru g  
u m  ein B illiges  zu ve ra rrend ie ren . □  M ita u  24. 5. 1734. co Anna D oro ­
thea S t e f f e n s ,  —  7. 11. 1686, o  16. 3, 1759, T . d. M itauschen K a u f­
manns M a rtin  St. u. d. Anna K a th a rina  *  V ö lckner. 1708—32 werden 
12 K in d e r ge tau ft, u n te r diesen Johann L u d w ig , —  27. 12. 1708, in  
Jena im m a tr. 13. 10. 1728, und  Georg C hris toph, ~~ 29. 2. 1732, in  Jena 
im m a tr. 17. 10. 1752, d o r t als stud. ju r .  -j* 29. 1. 1753.

198. M eyer, C h ris tian  W ilh e lm , __M ita u  10. 1. 1715, S. d. V origen, stud.
in  Jena (im . 24. 8 . 1736), seit 1748 im  D ienst, 1754— 87 K am m ersekre tär, 
vom  Herzoge 1779 zum  R at und  30. 10. 1781 zum  K a m m e rra t ernannt, 
*{- M ita u  3. 10. 1787 (M it. Z tg.). oo M ita u  21. 5. 1754 Anna E lisabeth  
R i c h t e r ,  —  M ita u  18. 1. 1734, T . d. C h iru rgen  Johann K onrad  R. u. 
d. E lisabeth  *  D iston . ü b e r  seine d re i T öch te r s. B a lt. Fam . M it t .  1939, 
S. 83.

199. M eyer, Franciscus, in  e iner S u pp lik  d. d. L ib a u  15. 5. 1730 schre ibt 
er, e r habe in  D eutschland in  Jena41, Gießen, E r fu r t  und K ie l Ju ra  stu­
d ie rt, sei H o fm e is te r in  L iv la n d  gewesen, habe v o r etzlichen 30 Jahren 
an fäng lich  be im  W endischen Landgerich t, nachher be im  G enera l-G ouver­
nem ent in  R iga p ra k tiz ie r t, sei be i dessen e rfo lg te r ersten Belagerung au f 
d e r P rov inz ö se l be i dem  dasigen G ouvernem ent und  L an dg erich t etz- 
liche  Jahre advocatus O rdinarius gewesen, habe sich fo lgends aber, durch 
den K r ie g  gänzlich ru in ie r t , h ie  und da au fha lten  müssen, sei verw ichenen 
H erbs t an diesen O r t angelangt, a llw o  er, wann zu fo rde rs t den gnädigen 
Zu laß  zu advozieren erhalten, zu subsistieren gem ein t w äre; b it te t u m  das 
hoch fü rs tliche  K o n s titu to r iu m  gle ich  anderen H ofgerich tsadvokaten, in  
absentia, da er wegen hohen A lte rs  und k rä n k lic h e r K o n s titu tio n  die

41 In  Jena werden 1684 Franz Meyer und 1687 Franz Heinrich Meyer im m atriku liert, 
beide aus Hildesheim.
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schwere Reise nach M ita u  n ic h t an tre ten  könne; am 23. 6 . 1730 b it te t er, 
ih m  wegen A lte r  und  G eldm angel d ie  Reise nach M ita u  wegen der H o f­
gerich tsadvokatur [o ffenba r zu r E idesle istung] zu erlassen.

200. M eyer, C h ris tian  Joachim , —  L ib a u  29. 12. 1748, S. d. Kaufm anns 
Kaspar D ie d rich  M . u. d. Susanna E lisabeth *  W ew e ll, stud. in  Königsberg 
Ju ra  (im . 5. 5. 1770), acht Jahre P riva tle h re r in  K u rla n d , 2. 12. 1779— 82 
U n te rge rich ts -A dvoka t in  M itau , seit 1781 auch A u d ite u r, 1782— 96 
M itauscher Instanzsekretär, zugleich 1794— 96 A k tu a r des Schrunden- 
schen H auptm anns-G erichts, 1796 Sekretär des M itauschen Kre isgerichts, 
f  M ita u  18. 3. 1796.

201. M eyten, Johann, w oh l identisch  m it  Joh. M eytius  aus D anzig (im . 
Königsberg 23. 10. 1677), is t 1687 Pate in  M ita u  („S ekre tä r M a yd t“ ), 
K am m ersekre tär, schon 1698, b is zum  Tode, auch P o s td ire k to r (1698), 
a  M ita u  11. 2. 1714. oo 1) Rarbara H e n n e n b e r g ,  cn 9. 10. 1707, vo rhe r 
oo a) 13. 3. 1670 A lexander A ch te rlony , Seidenhändler, a  16. 1 0 . 1679, 
b) 16. 10. 1681 Hans H in richs , W e inhänd le r, m  27. 4. 1692. 2) E lisabeth 
R i c c i e n .

1715 w ird  genannt E lisabeth v. Grabau, des seligen Sekretärs M eyten 
W itw e , je tz t ve rhe ira te te  L a n d rä tin  Grabau, in  ehelicher Assistenz des 
Georg C hris toph  v. G rabau, Landra ts  des Herzogtum s L iv la n d . A m  15. 2. 
desselben Jahres w ird  ve ro rdne t, ih re  Sachen n ic h t auszulie fern, bevor 
die Abschußgelder bezahlt sind. 1723 v e rk a u ft E. v. Grabau (ehelicher 
Assistent G. C. v. G.) eine Rüde und einen P latz, d ie sie von ih rem  ve r­
storbenen M ann, dem  k u r l.  K am m ersekre tä r Johann M eyten, geerbt hat, 
fü r  433Vs R th l. dem D ie d rich  Schriewer und  ein Haus in  M ita u  dem 
Kaffeeschänker D an ie l Perou.

Meytens zweite F rau , deren Mädchenname h ie r  n ic h t genannt ist, w ar 
E lisabeth  R iccien. Das Geneal. Handbuch der ba lt. R itte rsch ., T e il L iv ­
land, Farn. v. Jarm ersted, g ib t von ih r  an: *  um  1670, -f- Meselau 19. 2. 
1747, oo 1) D an ie l v. Jarm ersted, *  M eck lenburg  15. 9. 1624, □  R iga
10. 1 . 1705, seit 1693 in  R iga O berinspektor des Licentwesens der P ro ­
vinzen L iv - ,  Est- und Ingerm ann land, 2) 5. 8 . 1706 N ils  K lin te n h je lm , 
schwed. Staatskom m issar u. 3) Georg C hris toph  v. G rabau, l iv l.  Landra t. 
Nach E lgenstjerna, Svenska adelns ä tte rtav la , Rd. 4, S. 193, w ar N ils  
K lin te n h ie lm , *  S tockholm  26. 10. 1653, *j* 2. 9. 1707, Staatskommissar 
be im  G enera lgouvernem ent in  L iv la n d .

D ie  im  Handbuche feh lende zweite  Ehe der E lisabeth  R iccien m it  Johann 
M eyten is t außer durch  d ie  obigen Angaben durch  das K irchenbuch  
Ronneburg belegt. Nach diesem w a r der L a n d ra t George C hris toph
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v. G rabau, *  Schliewen in  M ecklenburg  19. 4. 1651, f  F rie d rich sh o f 29. 1. 
1738, in  d r it te r  Ehe 23 J. 2 M . 15 T . m it  E lisabeth v. R., W itw e  des H o f­
gerichts-Assessoris Johann v. M eyten [s ic!], ve rhe ira te t. (Näheres s. ß a lt. 

F a m .-M itt . 1935, S. 43.)

202. M ö lle r  (M ü lle r), W ilh e lm , 4. 2. 1689— 1703 H o fge rich ts -A dvoka t, a  
M ita u  31. 7. 1703. co M ita u  18. 7. 1689 M aria  D orothea G i l b e r t ,  
M ita u  19. 4. 1674, T . d. Georg G. u. d. E lisabeth *  Spiecker. Sie co 1705 
(p rok l. R iga 23. 7.) den Ä ltesten  der Schwarzen H äup te r Johann Raes.
E in  W ilh . M ü lle r  aus K u rla n d  w ird  A p r. 1682 in  Königsberg und 28. 3. 
1688 in  G ießen („aus M ita u “ ) im m a tr ik u lie r t . In  M ita u  w ird  6 . 8 . 1656 
g e ta u ft W ilh . M ü lle r, S. d. T ischlers u. Soldaten H arm s M . u. d. Barbara 
*  Engel. U m  w iev ie l Personen es sich be i diesen Daten hande lt, lä ß t sich 
n ic h t entscheiden.

203. M oe lle r, Johann C hris tian , Stadtphysikus in  F riedrichsstad t, S tad t­
ak tua r, schon 1731, 1761 abgesetzt (Näheres s. W . Räder, B ü rge rve r­
zeichnisse, S. 11). c o 8 .5 .17 29  Anna D orothea S c h o n m a n n ,  f  22 .1 .1745.

204. M oe lle r, H e in ric h  C hris toph, R atsverw andter in  G rob in , w ird  10. 9. 
1749 G erich tsvogt, als solcher a u f seine B itte  entlassen 5. 9. 1^52; 19. 2. 
1754 lä u ft  eine K lage ein, daß er sich a lle r Ratsversam m lungen entziehe, 
w ird  31. 5. 1754 gänzlich  aus dem  Ratsstande entlassen, wobei bem erk t 
w ird , daß d ie  frü h e re  Entlassung aus dem  G erichtsvogtstande noch ke ine 
Entlassung aus dem Ratsstande invo lv ie re . S tad taktuar 1750; au f S u pp li­
ka tio n  des Johann E rns t K ö h le r, S tadtälterm anns der K a u fle u te  zu G ro ­
b in , im  Namen der ganzen B ürgerschaft reso lv ie rt d ie  Regierung 17. 2. 
1751: M ü lle r  kann n ic h t zugleich Präses J u d ic ii und Actuarius, der in  
Stadtsachen d ie  P ro toko lle  fü h r t,  sein; der R at so ll e in  geschicktes Sub- 
je c tu m  zu einem  S tadtactuario  annehmen. Sch loßaktuar (1757. 61. 64), 
se it 26. 10. 1766 w ieder S tad taktuar, noch 1770, als verstorben e rw ähnt 
1773 (schon 11. 11. 1771 w ird  dem Grobinschen R at vorgeschrieben, da 
d ie  e rled ig te  A k tua rs te lle  noch, unbesetzt is t, so fo rt zu r \Y ahl eines A k ­
tuars  zu schreiten), co Dorothea Eleonora L i e d e  r i t z ,  -j* G rob in  3. 1786, 
69 J. 9 M . a lt. K in d e r: 1) E leonora Dorothea, *f* G rob in  19. 1. 1804 als 
W itw e  des Pastors Andreas Jakob P o ll, 64 J. a., 2) M aria  Agnesa, s. 
M e itze r (n. 194), 3) Peter M e lch io r, K au fm ann  in  G rob in , Ä lte rm ann , f  
1. 5. 1783, 38 J. 8  W . a lt, oo G rob in  21. 7. 1775 M aria  E lisabeth  Glaeser, 
T . d. Am tm anns in  Telsen C hris tian  G. u. d. M aria  Lu isa  * Boencke; über 
ih re n  2. M ann, den A rz t G abrie l W e rne r Schiemann, s. Brennsohn, S. 354. 
E in  H e in ricus  C hris tophorus M ü lle rus  aus Hasenpoth stud. in  Königsberg 
(im . 16. 4. 1718). D r. O tto  bem erk t dazu: ein H e in rich  M ö lle r w ar 1740
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Besitzer von B lend inen, e in  g le ichnam iger (oder derselbe?) w ar Schloß­
a k tu a r in  G rob in . —  D a 1747 ein L ite ra t  M oe lle r in  G rob in  e rw ähn t 
w ird , is t es n ic h t unw ahrsche in lich, daß a lle  obigen Angaben zu ein und 
derselben Person gehören.

205. Moench, K a s im ir  Leonhard, stud. in  Königsberg (im . 9. 8 . 1756), be­
w irb t  sich als ju r .  u tr . cand. 21. 7. 1767 e rfo lg los um  d ie  Selburgsche 
Instanzsekretärs-S te lle , 1773— 98 S tad tsekre tär in  Bauske, auch Schloß­
ak tua r, 1794— 96 und  97 auch A k tu a r des H auptm annsgerich ts und 
1796— 97 P ro to k o llis t des A d ligen  Vorm undschaftsam ts, -J- Bauske 22. 1. 
1798, 67 J. a. co K a th a rina  E lisabeth L u p s c h e w i t z ,  f  M ita u  6 . 9. 
1816 im  72. J.
M . w ar K u rlä n d e r, ve rm u tlic h  ein Großsohn des Pastors Leonhard  Mönch 
(s. K a llm .-O tto , S. 542, wo M ünch). 1717 b it te t Johann K a r l Tvm ann d ie  
Regierung, an den K ö rn e t E rns t L u d w ig  von der Raab gen. T hü len  (ux. 
Agnesa Benigna von Schwaben) ein M o n ito r ia m  ergehen zu lassen wegen 
e iner O b liga tion  a u f 700 R th l., d ie  T hü len  dem w eyl. Leonhard  M önch, 
Pastor zu Nurm husen, (ux. K a th a rin a  S iby lla  B runn -G räbe r, M u tte r ­
schwester von Tym ann), ausgestellt hat. T ym ann  b e rich te t be i dieser Ge­
legenheit, Pastor M önch habe einen unm ündigen Sohn und  eine ganz 
k le in e  T och te r hinterlassen.

206. Moritz, Theodor, le is te t 3. 8 . 1700 den E id  als Kanz le isekre tä r der 
ve rw itw e ten  H erzog in  E lisabeth  Sophia (vgl. Engelbrecht, n. 85), noch 1702 
genannt.

207. Müller, Andreas, A d voka t in  G old ingen, schon 1664, b is zum  Tode, 
anfangs v ie lle ic h t U n te rge rich ts -A dvoka t, 1667 jeden fa lls  schon H o f-  
ge rich ts -A dvoka t, ca 8 . 9. 1701. oo 9. 5. 1664 (K irchenrechn.) E lisabeth 
H o l l e n h a g e n ,  T . d. H o fge rich ts -A dvoka ten  in  G oldingen G ottschalk 
H . (ux. Barbara Sch ille r).
M ü lle r  k a u ft  von 12 B ürgern  Ländere ien  und  e rbaut a u f ihnen an der 
F loßste lle  e in  H öfchen, später M ü lle rs - oder P o ttg ießers-H öfchen ge­
nannt. 1701 is t in  e iner „S p ec ifica tio n  der sogenannten F re ien  bei der 
S tadt G oldingen, was dieselben von der S tadt an Ländere ien  und G rü n ­
den in  Posses h ab en___ “  bei M . angegeben: ha t 250 Loo fs ta tten  Land,
w o ra u f er einen H o f gebauet und  zwei Bauern w ide r der S tadt Wissen 
und  W ille n  d a rau f gesetzet, in  der S tadt zwei Häuser nebst K am m er und 
G ärten. Das H öfchen  m it  den Ländere ien  ha tte  er bereits 1694 seinem 
Schwiegersöhne P o ttg ieß e r (n. 228) überlassen.

208. Müller, C hris toph  L u d w ig , *  Stolberg 24. 10. 1675, S. d. Rats in  
Stolberg, dann Professors in  Jena D r. ju r .  Peter M . (Buchholtzsche Sam m-
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û nS)j H o fge rich ts -A dvoka t, schon 1706, bis zum  Tode. P fan dh a lte r von 
N euho f (1729), das 1738 sein Sohn W ilh e lm  L u d w ig  M . (in  K ie l im . 
16. 11. 1729) besitzt, cn M ita u  25. 4. 1745. oo 7. 3. 1709 (Bom em ann) 
Agatha H edw ig  H e i n r i c h s ,  *j* Essern 1720 (Buchholtz), T . d. O ber­
sekretärs W ilh e lm  H . u. d. H edw ig  *  Schwander.

209. M y lich , C h ris tian  H e in rich , *  M agdeburg um  1701, Sohn eines u n ­
w e it E r fu r t  gebürtigen P redigers in  den N iederlanden, besucht 1719— 21 
das G ym nasium  in  Korbach, stud. 1721— 26 in  H a lle , erst Theologie, 
dann M ed iz in ; Schulko llege an der St. Johannisschule und seit 1736 
Ko llega  der 3. Klasse des Akadem ischen Gym nasium s in  D anzig : ko m m t 
1739, zum  K o n re k to r der Stadtschule berufen , nach M ita u , is t d o rt, da 
seine A nste llung  sich verzögert, französischer Sprach lehrer, z ieh t 1740 
(oder 41) nach R iga, ku rze  Z e it am Schwedischen A rc h iv  angestellt, dann 
P riv a tle h re r der französischen Sprache, seit Dez. 1745 Sekretär in  der 
russischen Sequestrationskanzlei in  M itau , d o rt f  1. 1 . 1757. oo Danzig 
5. 12. 1732 Sara E w a l d t ,  * D anzig, -j- Bauske 1771 [be läu le t 6 . 4.], Toch­
te r  eines K u rländers , de r nach der Auswanderung den Nam en Johann 
E w a ld t angenommen haben soll. (Aufzeichnungen seines Sohnes, des 
Pastors zu Bauske G o ttfr ie d  Georg M y lich .)

210. Neander, Joach im  F rie d r ic h , *  K a b ille n  17. 8 . 1752 (Seuberlich, 
S tam m t.), S. d. Pastors C hris toph  F rie d r ic h  N . u. d. M arie  E lisabeth * 
V o ig t, stud. in  G ö ttingen  (im . 19. 9. 1771) u nd  H a lle  (im . 9. 11. 1773) 
Theologie (au f beiden U n iv . Johann F rie d rich ), 4. 8 . 1784— 96 K a m m e r­
ve rw and ter, 1796— 97 Ö konom iekom m issär und  1797— 1813 K a m m e r­
ve rw and te r des K urländ ischen Kam eralhofes, -J* M ita u  .24. 2. 1813, u n ­
verhe ira te t.

211. Neander, George F rie d r ich , *  G renzhof 17. 1. 1762 (Seuberlich, 
S tam m t.), B rude r des V origen, stud. 3 Jahre in  Jena (im . 4. 9. 1782), 
22. 9. 1789— 95 K anzle isekre tä r der herzog lichen und  15. 4. 1795— 96 
der p rovisorischen russischen R egierung, 8 . 1. 1796— 97 Sekretär des 
O berlandgerich ts der pe in lichen  Sachen, 2 . 2 . 1797— 1843 K a nz le i­
sekre tä r des O berhofgerichts, -j- M ita u  6 . 1. 1843. co M ita u  21. 2. 1802
Anna H e n rie tte  R e t t w i g ,  __ 2. 12. 1783, f  29. 1. 1859, T . d. M ita u -
schen Kaufm anns Johann D av id  R. u. d. Anna M aria  *  Schau.

212. N e im b t,. Johann Andreas, b it te t  in  e iner S u pp lik  ohne D a tum  den 
Herzog, ih m  als E inheim ischen in  de r fü rs t l.  K am m er be i der Schreiberei 
eine Be fö rderung  gnädigst zu gönnen-, K am m erve rw and te r, nach Angabe 
des Sohnes 1709— 51, -f* v o r 11. 3. 1754. oo 1) L ib au  17. 6 . 1717 M aria  
C o n r a d ,  *J* 17. 1 2 . 1733, verw . M ußm ann und  B enckendorff (s. n. 26).
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2) M ita u  13. 9. 1736 Anna Sophia D a n e h l  verw . Hespe und  E lve rfe ld  
(s. n. 126).

213. N eim bts, Johann E berhard, *  M ita u  11. 1. 1720 (eigene Angabe), S. 
d. V origen , stud. b is 1744 in  Rostock (im . 10. 4. 1738) und Jena (im .
7. 10. 1740) Theologie, nach seiner R ückkehr H auslehrer, seit 7. 2. 1757 
A rch ivsekre tä r, b is zum  Tode. 1789 b it te t  er u m  E rhöhung  seines Ge­
ha lts : be i A n t r i t t  des Am tes e rh ie lt e r 150 R th l. ;  davon hä tte  er n ich t 
leben können, wenn er n ic h t vo rhe r 13 Jahre in  adeligen Häusern In fo r ­
m a tio n  gegeben und  sich 180 R th l. e rspart hä tte ; 1760 sah er sich ge­
n ö tig t, u m  seine D im iss ion  zu b itte n , doch w irk te  ih m  der Geheime R at 
von Z iegenhom  eine Zulage von 50 R th l. aus; später s ind ih m  noch 
50 R th l. zugelegt worden, so daß seine Gage je tz t 250 R th l. be träg t, da 
doch der w e il. A rch ivsekre tä r H a rtm an n  416 R th l. Gage, 15 Faden H olz
und andere A ccidentien  genossen___ ; je tz t is t es das fü n fte  M a l, daß er
die sehr mühsame A rb e it übernehm en m uß, das sehr derangierte  A rc h iv  
w ieder in  O rdnung  zu bringen, indem  der A rch ivsekre tä r Reck n u r  5/ 4 J. 
und  der Sekretär Schiemann n u r  3/ 4  J., w iew oh l m it  e inem  höheren 
salario, im  o ffic io  s ind ; er b it te t, ih m  d ie  em olum enta des seligen Sekre­
tä rs  H a rtm an n  angedeihen zu lassen, f  M ita u  17. 5. 1796.

N e im bts  gab 1770 heraus „N a c h r ic h t von denen H och fü rs tlichen  O f f i-  
cianten, dem  M in is te r io  Ecclesiastico, oder der ganzen G e is tlichke it, und  
denen M ag is tra ten  der Städte, nebst den Jahren ih re r  Besta llung“ , d ie  
einzige A rb e it dieser A r t  in  herzog licher Ze it.

Das S c h rifts te lle r-L e x ik o n  von Recke und  N ap iersky sagt von ih m : E r  
w a r b is zum  Tode wegen seiner Sam mlungen von Seltenheiten a lle r  A r t, 
d ie  der gu tm ütige , genügsame M ann, ohne P lan und  Ausw ahl, w ie  sie 
ih m  vorkam en, von der an tiken  M ünze bis zum  P e rlm u tte rkn o p f, zusam­
m engebracht ha tte  und  im m e r b e re itw illig  vorw ies, so w ie  wegen seines 
na tü rlich en  Frohsinns, ungem ein b e lie b t und  h ä u fig  besucht.

214. N erge r, Johann G o ttfr ie d , *  G ö rlitz  in  Schlesien 11. 11. 1744, S. d. 
Bürgers und  Le inw andkräm ers G o ttfr ie d  N . u. d. Anna Rosina *  H a ­
m ann, stud. in  L e ip z ig  (im . 24. 10. 1764), w ird  als ju r .  u tr .  cand. 9. 12. 
1780 U n te rge rich ts -A dvoka t, seit 1781 auch N otarius  pub l., w ird  a u f dem 
Landtage 1791 zum  R itte r -  und Landschaftskonsulenten ernannt, 1795 bei 
der U n te rw e rfu n g  K u rlands Sekretär de r Adelsdelegation, nach Reck- 
N ap ie rsk i 1796— 97 A n w a lt der Kronssachen be i dem O berlandgerich t 
(W atson nenn t aber als solchen C hris tian  G o ttfr ie d  Kaestner), da rau f 
A rrendebesitzer des p ub like n  Gutes A u tzho f, d o r t -j* 14. 10. 1799. A u f 
dem  Sterbebette oo 14. 10. 1799 F ra u  Anna M a ria  *  B e r g m a n n .

71



215. Neycke, C hris toph  A lb re ch t (A lbe rt), aus Lab iau , stud. in  Königsberg 
(im . 12. 10. 1682), als L . L . stud. w ird  ih m  26. 3. 1699 d ie  A d voka tu r in  
den Städten ve rs ta tte t, so ll sie e in  Ja h r exercieren und dann wegen der 
H o fge rich ts -A d vo ka tu r eine E rk lä ru n g  erhalten, ca M ita u  9. 5. 1706.

216. N isch, F rie d rich , aus Sehesten in  Preußen, stud. in  Königsberg (im . 
22. 9. 1769, stud. theol.), schon 1786 in  K u rla n d  (Pate in  Demmen, „K a n ­
d id a t“ ), seit 1792 kg l. Sekretär und N o ta rius  pub l. (D ip lom  d. d. W a r­
schau 16. 5. 1792), P fandha lte r von G renzthal, B e iho f von Dem m en (1795), 
zu r Z e it der S ta ttha lterschaf tsverfassung 1796/97 K re isanw a lt in  Jakob- 
stadt, -J- I l lu x t  1. 3. 1820, 70 J. a. oo Neuborn 10. 3. 1795 Johanna E leo- 
nora  W a l t h e r ,  -j* I l lu x t  13. 7. 1824, 74 J. a.

217. O patzky, Johann H e in rich , —  G oldingen 22. 12. 1751, S. d. M usikus 
U lr ic h  O., stud. in  Königsberg (im . 15. 5. 1773), Landgerich ts -A dvoka t 
(1785), 1794— 96 u. 97 A k tu a r des Grobinschen H auptm anns-G erichts, 
1797— 98 U n te rge rich ts -A dvoka t, E rbbesitzer von F re ibe rg  (schon 1795),

12. 5. 1798. oo Sackenhausen 4. 7. 1794 E leonore E lisabeth v. S a c k e n ,  
-¡- 24. 7. 1798, T . d. braunschweigischen K am m erjunke rs  Johann E w ald  
v. S. au f L ib b in ge n  und  Kunden.

218. O vander (von O.), K a r l A n ton , * M ita u , S. d. Kantors  Johann N atha- 
nael O. u. d. G e rd ru ta  M a ria  *  W in dh o rs t, besucht 1758— 69 das Lyzeum  
zu R iga, stud. in  Jena Ju ra  (im . 1. 10. 1767), m ehrere  Jahre H auslehrer 
in  K u rla n d , 1. 12. 1779— 89 U n te rge rich ts -A dvo ka t u. 1. 5. 1789— 1807 
H o fge rich ts - bzw. O berho fgerich ts -A dvoka t in  M itau , Justiz ra t. 1795 
geadelt, e rh ä lt 1801 das ku rländ ische  Ind igena t. -j- M ita u  28. 8 . 1807, 
62 J. a. oo M ita u  16. 1. 1791 Anna Sophia R ü d i g e r  *  7. 3. 1774, -j- 
30. 9. 1828, T . d. Jakob W ilh e lm  R. (263).

219. Pantenius, C h ris tian , *  Järshagen be i Rügenwalde in  Pom m ern 1731, 
S. d. P fa rre rs  Johann C hris tian  P. (Fam iliennachrich ten), stud. in  L e ipz ig  
(im . 12. 11. 1750, „aus T h o m “ , ha t w oh l d o rt d ie  Schule besucht), seit 
1757 in  K u rla nd , 5. 3. 1762— 64 U nte rge rich ts -A dvoka t, 16. 2. 1764— 72 
Tuckum scher Instanzsekretär, 21. 9. 1772— 96 F iska l (in  M itau ), 15. 2. 
1779 vom  Herzoge zum R at und  30. 10. 1781 zum  H o fra t ernannt, 1796 
bis 1797 G ouvernem ents-A nw alt der Kronssachen, 1797— 1807 G ouvem e- 
m ents-F iska l, f  M ita u  2. 6 . 1807. oo 1) 1766 (24. 1. von der P rok lam a tion  
d ispensiert) Lu isa  E leonora B rü n in g  *  G r o s c h k e ,  •{* T uckum  31. 7. 
1771, T . d. herzogl. L e ib ch iru rg e n  in  T uckum  Johann G o ttlob  G. u  d. 
Sophia G e rtruda  *  G örtz, W itw e  des Kaufm anns in  M ita u  Tobias Salo-
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m on B rü n in g  (co T ucku m  24. 2. 1764, *J* M ita u  13. 9. 1764). 2) 1773 (8 . 3. 
v. d. P ro k l. disp.) Lu isa  D orothea S i e f  f e r s ,  *{* 3. 9. 1830, 75 J. a. 

(T  odesanzeige).

220. Peterson, K a r l, *  19. 11. 1724 (Aufzeichnungen des Vaters), S. d. 
Pastors zu Irb e n  M atth ias  P. u. d. Anna Agnesa *  G örtz, stud. in  L e ipz ig  
(im . 1. 10. 1743) und  Jena (im . 6 . 8 . 1744), w ird  16. 2. 1750U nte rge rich ts - 
Advoka t, 1752 oder 53— 56 S tad tsekre tär in  Bauske, 13. 7. 1756 82 H o f-  
g e rich ts -A dvoka t in  M ita u , *J* Eckau 12. 8 . 1782. co Bauske 21. 9. 1753 
C hris tina  E lisabeth  Rubach *  S c h ä f e r ,  ~~ M ita u  29. 8 . 1715, ebenda f
8 . 2. 1802, T . d. Johann Sch., W itw e  des R atsverwandten in  Bauske C h r i­

stian  R. (ca 12. 9. 1751).
P. hatte  2 Söhne: 1) K a r l Johann, —  7 .3 .1756 , stud. in  L e ipz ig  Ju ra  (im .
15. 6. 1778), b it te t  1782 um  die H o fge rich ts -A dvo ka tu r. 2) A lexander
G o tth a rd , __ 21. 8 . 1757, in  russischen D iensten, K o rn e tt (1782), im  12.
D iens tjah re  als M a jo r f  Reval 7. 9. 1790 (Todesanzeige).

221. Plentzner, Johann G o ttfr ie d , —  M ita u  18. 11. 1701, S. d. S tad t­
m usikus C hris tian  P. u. d. M a ria  G e rtru d  *  Enge lbrecht, stud. in  K ön igs­
berg  (im . 24. 8 . 1723), 1738 lä ß t er („s tud . j u r “ ) in  M ita u  fü r  seinen 
B ru de r Georg W ilh e lm , B ü rge r u nd  K a u fhä nd le r in  R iga, einen G eburts­
b r ie f  ausstellen, Landgerich ts -A dvoka t, als solcher k a u ft  e r 1743 von 
dem  gewesenen K am m erverw andten  und je tz igen  S trandvogt zu W in da u  
R ö ttge r B rabender e in  Haus in  M ita u , 1748 S tadtsekre tär und  R atsver­
w and te r in  W enden, d o rt noch 1758, zu le tz t S tad tsekre tär in  W o lm a r, 
f  Pastorat Adsel J u li 1763, □  W a lk  2. 10. D e r M ag is tra t zu W a lk  ü b e r­
sendet 1764 seinen Nachlaß nach R iga, wo sich seine beiden unm ündigen 
K in d e r befinden, co W enden 1748 K a th a rina  Lu isa  B r a u n ,  d o rt -j* 
18. 11. 1758, 27 J. 4 W . 6  T . a., T . d. N otars B. u. d. Anna K a th a rina  * 

W agener.

222. Plötz, A nton, aus Lübeck, stud. in  Königsberg  Ju ra  (im . 24. 9. 1687, 
w ieder 7. 8 . 1691 und  10. 6 . 1702), als L . L . Stud. m ach t er in  D o rp a t am
16. 1. 1698 eine E in tragung  in  das S tam m buch des Johann O lram , seit
25. 1. 1706 H o fge rich ts -A dvo ka t, zugleich 1706— 34 S tad tsekre tär in  
M ita u , ca 19. 5. 1734. co 1) M ita u  25. 8 . 1706 D orothea B land ina Z i e ­
g e n h o r n ,  __ E islehen 26. 3. 1678 (Magdalena B land ina), ca M itau  1. 5.
1710, Schwester v. C hris toph  A n ton  Z. (n. 358). 2) M ita u  7. 5. 1711 E lisa ­
beth  V o rk a m p ff *  A l d e n d i e c k e r ,  —  1. 1. 1679, ca 19. o. 1734, -j* 
24 Stunden nach dem  Manne, T . d. M itauschen Kaufm anns Caspar A. u. 
d. Sophia E lisabeth  *  B rün ing , W itw e  des Kaufm anns Johann F rie d r ic h  
V o rk a m p ff (co 24. 2. 1699, ca 18. 6 . 1710). 1736 werden als ih re  Erben
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genannt: ih r  B ru de r Johann Caspar A ldend iecker, K au fm ann  in  H am ­
burg , de r B ü rge rm eis te r Johann Reck, der eine Halbschwester der V e r­
storbenen zu r Ehe ha t [seine zw eite  F rau , K a th a rina  H im m e lre ich , w ar 
eine T och te r des Kaufm anns N iko laus H . u. d. Sophia E lisabeth  verw . 
A ldend iecker *  B rü n ing ], E lisabeth  H ilt ro p in  *  P ra h lin  und N iko laus 
P rah l, der defunctae Schw esterkinder [K in d e r von Johann P rah l und  Anna 
M argare tha  *  A ldend iecker].

223. P ockrandt, Georg L u d w ig , —  L ib a u  9. 8 . 1742, S. d. Collega te rtiu s  
an der Stadtschule Georg C hris toph  P. u. d. M a ria  E lisabeth  *  H a lte r, 
stud. in  Königsberg (im . 2. 6 . 1760), w ird  als ju r is  u triusque  stud. 27. 6 . 
1763 U n te rge rich ts -A dvoka t, 1765— 68 Syndicus und 1768— 70 Sekretär 
des Rats in  D orpa t, d o r t -J- 29. 7. 1770.

224. Pohl, Jeremias, K am m ersekre tä r (1699. 1701), 1712 konsign ieren 
der herzogl. geheime Sekretär Jerem . Pole und  der Postm eister Samuel 
E rns t K a lau  den In h a lt  eines aus Königsberg in  M ita u  angelangten A rc h iv ­
kastens (W oldem ar), auch 1716 genannt (aber ohne Angabe des Amtes).

225. Pölchau, Johann Georg, Kön igsberg  29. 5. 1676, S. d. Schuh­
machers Hans P. u. d. M a ria  E lisabeth  *  W a rth , besuchte d ie  K n e ip h ö f- 
sche Schule, stud. in  Königsberg (im . 28. 9. 1694), 1714— 28 Stadtsekre tär 
in  W indau , auch Schloßaktuar. -J* 21. 10. 1728, 52 J. a.

226. Polchow, Jakob Bernhard, *  P a rch im  18. 6 . 1735, S. d. S uperin ten­
denten Jakob Bernhard  P. u. d. Esther *  Geuder, stud. in  Jena (im . 25. 4. 
1752), H o fg e rich ts -A d vo ka t und  P ro v in z ia l-F iska l in  R iga (schon 1768),
6 . 8 . 1784— 89 H o fge rich ts -A dvo ka t in  M ita u , 1786 Jus tiz ra t, -j- M itau  
27. 4. 1789, co R iga 29.1 . 1768 M arie  E lisabeth  F lem m in g  *  W o lm a r 12. 7. 
1751, -j* R iga 24. 1. 1817, T . d. Postkom m issars A d o lf W ilh e lm  F. u. d. 
K a th a rin a  M a ria  *  Dollee. W e ite re  Ahnen von P. und  seiner F rau  s.
E. Seuberlich, A hnen ta fe l des C h iru rgen  E rns t v. Bergm ann (A hnenta fe ln  
berühm ter Deutscher I ,  Sp. 44).

227. Poswon, N iko laus, in  Kön igsberg als Sallga llensis-Curonus im m a tr., 
also w oh l e in  Sohn von Johann P., der 1717 P fandbesitzer des S a llga ll- 
schen K ruges is t (Pfandsum m e 600 F l. A lb .), den H erzog E rns t Johann 
1739 von ih m  ein löst, besucht 14. 4. 1736— 38 das Lyzeum  zu R iga (beim  
E in t r i t t  17 J. 8  M . a lt), stud. in  Kön igsberg  Ju ra  (im . 26. 9. 1738), K a m ­
m erverw and te r, schon 1759, b is  zum  Tode, *{* k u rz  v o r 6 . 1. 1767. co 
N. N . (Patin  1763 u. 6 8 ). E in  N . P. is t 1756 fü rs t l.  G ardere iter.

228. P o ttg ießer, Johann, —  M ita u  6 . 2. 1661, S. d. Kaufm anns H erm ann
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P. u. d. W ende la  *  G öß ler, besucht eine Schule in  R iga (1678 ve rfa ß t ei­
ern Beerd igungskarm en be im  Tode des Rigaschen Bürgerm eisters M e lch io r 
Fuchs und  1681 als P rim a ne r e in  solches be im  Tode des Ko llegen an der 
Late inschule  zu R iga C h ris tian  T h ilo ), stud. in  Königsberg  (im . 7. 1682) 
und  F ra n k fu r t  a. 0 .  (im . 23. 8 . 1683 Joh. „V o llg ie ß e r“ , M itoa-Sem g., 
gew iß ein Lesefehler), se it 1. 10. 1687 H o fg e rich ts -A d vo ka t in  G oldingen, 
d o r t a  12. 7. 1702. oo G old ingen 30. 5. 1697 (K irchenrechn.) Anna Beata 
M ü l l e r ,  —  18. 9. 1670, ca 14. 7. 1710, T . v. Andreas M . (n. 207).
Seine W itw e  t r i f f t  6 . 6 . 1707 m it  der S tadt R ic h tig k e it wegen ihres 
Vaters, des seligen H o fge rich ts -A dvoka ten  M ü lle rs , a u f S tad tgrund  und 
-boden nachgelassenen Höfchens, Ländere ien, Heuschläge und  Bauern, 
auch wegen der in  der Stadt stehenden a lten  und  neuen Häuser und G ä r­
ten  über d ie  versessenen S im on is-Judae- und T axa -G e lder von 1677 
bis 1707 und  zah lt 400 f l .  cu rr. A m  24. 6 . 1707 v e rk a u ft sie M ü lle rsh ö f- 
chen, nachdem  sie es zuvor der S tad t zum  K a u fe  angeboten hat, fü r  
4100 f l.  alb. dem stud. theo l. Jakob W ilh e lm  C u rtiu s 42. D ieser e in ig t sich 
am 10. 8 . des Kaufes wegen m it  de r S tad t und  ve rsp rich t jä h r lic h  au f 
S im on is-Judae-Tag fü r  das H öfchen, Ländere ien  und  Bauern 10 R th l. 
cu rr. zu zahlen. A m  12. 8 . w ird  ih m  das H öfchen g e rich tlich  eingewiesen, 
w obei aber d ie  Ä lte r le u te  nom ine der S tadt sich reservieren, daß der 
Bauer, so a llem a l s tr i t t ig  gewesen, am  Surporschen Wege, a llw o L u tte -  
roh ts Land  anhebet, von der Stelle weggesetzt werden solle, was C. auch 
ve rsp rich t. 1710 zed ie rt e r das H öfchen  w ieder de r W itw e  P ottg ießer. 
Diese sch ließt 24. 6 . 1710 m it  e inem  Johann Schmeden (s. d.) einen V o r­
k o n tra k t über M ülle rshö fchen . Im  J u li  sterben sie und  ih re  K in d e r an 
der Pest. D ie  Pottg ießerschen E rben sind: 1) des seligen Joach im  F rie d r ich  
H enn ing 43 * K in d , n u r 1711 genannt (o ffenba r ba ld  d a rau f gestorben, denn 
später w ird  n u r von den E rban te ilen  H ollenhagen und  Ka lisch  ge­

42 Jakob W illi.  Curtius aus Kerklingen in  Kurland t r i t t  6. 10. 1691 und nach vierjähriger 
Abwesenheit wieder 12. 2. 1696 in  das Lyzeum zu Riga ein (vgl. n. 72) und verläßt es 
als Primaner Ju li 1699, stud. in  W ittenberg (im. 3. 6. 1700). Von Interesse ist es, daß 
C., obgleich L ite rat, am 5. 8. 1707 Bürger der Stadt w ird, fre ilich  unter besonderen 
Bedingungen, die er sich in  12 Punkten reserviert: 1) den T itu lum  eines lite ra ti, 2) m it 
einem Degen und nicht m it einem Mantel vor Gericht zu erscheinen, 3) von allen Stadt - 
o ffic iis  befre it zu sein, 4) zu den Conventionibus nicht gezogen zu werden, 5) von Con- 
tributionen fre i zu sein, wenn die Bürgerschaft unter sich uneins wäre, 6) von den 
Schloßdiensten und 7) von bürgerlichen Aufzügen fre i zu sein, 8) daß seine Bauern von 
Schloßwachen fre i wären, 9) von Einquartierung und 10) von Schießpferdegebung fre i 
zu sein, 11) die Holzung nach Stadtprivilegien zu genießen, 12) m it der Stadt commune 
Viehweide zu haben. Am 29. 4. 1710 w ird  C., nachdem er wegen Müllershöfchen m it 
der Stadt gänzlich R ichtigkeit gemacht hat, wegen seines bishero vor diesem Stadtgericht 
gehabten Fori entlassen.
42 Jochim Frdr. Henning, Kaufgesell, CO Mitau 7. 9. 1690 Regina P o ttg ieß er,__Mitau
20. 4. 1673, eine Schwester des Hofgerichts-Advokaten P.
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sprochen). 2) M a rtin  F rie d r ich  K a lis c h 14 (später dessen Erben) und 3) 
K a th a rina  M argare tha  M usm ann45 46, später ih r  Sohn erster Ehe Johann 

Ferd inand  Hollenhagen iG.
26. 11. 1711 w ird  a u f R equ is ition  des H e rrn  Ka lisch  und  dessen M ite rben  
e in  In ve n ta r des Nachlasses der sei. F ra u  Anna Beata M ü lle r  W itt ib e  
P o ttg ieß e r und  deren sei. J fr .  T och te r M argare tha  E lisabeth  P o ttg ieß e rin  

aufgenom m en.
14. 7. 1718 v e rk a u ft N iko laus M e lch io r Bohl, P fandha lte r au f O zvtrew ina  
und A n to le tev ina , als V o rm und  seligen H . V ice-S uperin tendenten  und 
P raepos iti zu Bauske F erd inand  H ollenhagen nachgelassenen Erben, auch 
aus habender V o llm a ch t von C as im ir Kuliesza, U p itischen  C resnick, E rb ­
h e rrn  a u f Lassen, als V o rm u nd  von seligen M a rtin  F rie d r ic h  Calisch 
nachgelassenen Erben, dem  D r. med. Johann Georg W eygand und  dessen 
F ra u  E lisabeth  M agdalena G ro ll das ih ren  P up illen  p e r haered ita tem  von 
der sei. F rau  Anna Beata M ü lle r  v e rw itt ib te n  F ra u  P o ttg ieß e rin  zugefalle  
sogenannte sei. H o fge rich ts -A dvoka ten  M ü lle rs  großes H aus 47 nebst da­
neben stehendem Hausplatz, G arten, Poggen-Pohl, Kam m erstä tte  und 

Stückchen Land.
In  den 30 er und  40 er Jahren verhandeln  m ehrfach  K a th . M arg. M usm ann 
(durch  ih re n  ehelichen K u ra to r  Samuel C urtius) und Johann Ferd inand  
H ollenhagen m it  der S tadt G old ingen wegen M ü lle rs  oder Pottg ießers 
Flöfchen. Das Kalisch ische Recht a u f das H öfchen der H ä lfte  wegen ha t 
Hollenhagens S tie fva te r Samuel C u rtius  an sich gebracht (1740) und 
später e inem  Jacobson zediert. S ch ließ lich  v e rk a u ft Joh. Ferd. H o lle n ­
hagen 9. 5. 1749, fü r  sich und in  V o llm a ch t des H e rrn  Jacobson, der S tadt

u  E r w ird  1699, 1709 und 1717 als Arrendator von Kuckern und Schnickern im  K irch ­
spiel Grenzhof und 1717 als Pfandbesitzer von Buschhof im  Kirchspiel Autz genannt 
(Pfandsumme 12 000 f l.  alb.). Aus den erhaltenen Akten ist nicht ersichtlich, wie er m it 
dem Hofgerichts-Advokaten Pottgießer verwandt is t; er hat wohl eine der fün f Schwestern 
von ihm  zur Frau gehabt, jedenfalls läßt sich eine Verwandtschaft durch seine Eltern 
nicht nachweisen. E r ist ein Sohn des gewesenen königl. Majors und Pfandhalters auf 
Buschhof Gregorius Kalisch, der in  Libau 4. 1. 1661 Anna Sybilla Blichert enatet. 
1725 ist Ferdinand Kalisch Pfandbesitzer von Klein-Buschhof.
*f> Kath. Marg. Musmann ist die d ritte  Frau des Propstes Mag. Ferdinand Ilollenhagen, 
der vorher eine Pottgießer zur Frau gehabt hat, offenbar eine Schwester des Hofgerichts- 
Advokaten (andere Pottgießers kommen in  dieser Zeit in  Kurland nicht vor). Sie heiratet 
in  zweiter Ehe 16. 7. 1715 den Ökonomen der gräflich Platerschen Güter in Litauen 
und Kurland Nikolaus Melchior Bohl (Kallm .-O tto) und in  d ritte r Ehe Samuel Curtius, 
Bürger und Kaufhändler in  Riga, einen Bruder des oben genannten Jakob W ilh . C.
46 Johann Ferdinand Hollenhagen stud. in  Jena (im. 14. 9. 1735) und Rostock (im. 4. 2. 
1737) Theologie, w ird  1757 Collega quintus und 1770 Collega quartus am Lyzeum zu 
Riga und f  11." 3. 1782, in  hypocausto sedens, potione mutatina e t' herba tabacea, pro 
more, Utens, nimis subito (M atrike l des Rig. Lyzeums).
«  Dies Haus, je tz t Polizeistraße 4, besaß nach Weygand der Instanzsekretär Fabricius, 
1806 kaufte es die Krone, die in  ihm  bis 1863 die Kreisschule unterbrachte.
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G old ingen fü r  650 R th l. in  alb. d ie  u n w e it der S tadt G old ingen be im  
fü rs tlich e n  T ie rga rten  an dem Flusse W in da u  w üst liegenden P o ttg ieß e r­
seben Ländere ien. D ie  S tadt v e rk a u ft d ie Ländere ien, deren Größe 645 
L o fs te llen  be träg t, 1750 an den A potheker H e in ric h  E c k h o ff (78 L o fs t.), 
den K au fm ann  Johann W ilh e lm  B em ew itz  (204 L o fs t.) und den K a u f­
m ann W o lte r D ie tr ic h  Bohl (363 Lo fs t.). L e tz te re r gerät in  K onkurs, und 
1755 w ird  das an der W in d a u  am T ie rga rten  belegene Bohlsche Höfchen 
m it  den Ländere ien  p a rz e llie rt und  an zehn Personen ve rka u ft.

229. P rah l, H e in rich  Gereon, __ M ita u  2. 6 . 1762, S. d. Bürgerm eisters
Johann D ie tr ic h  P. u. d. Anna Sophie *  Schön, w ird  1777 a u f der Aca- 
dem ia P e trina  a u f P h il. u. schöne W issenschaften im m a tr ik u lie r t , stud. 
in  L e ip z ig  (im . 10. 10. 1780) und G öttingen  (im . 3. 5. 1783) Jura , seit
28. 11. 1785 U n te rge rich ts -A dvo ka t in  M itau , le b t seit etwa 1800 m eist 
im  Auslande, -J- Dresden 25. 4. 1839 (In land , Sp. 22).

230. P reel von G üldencreutz, Paul, kö n ig l. Sekretär und ö ffe n tl. N o ta r 
(1674, 1695), 1696— 1702 (K a llm .-O tto ) K irchenno ta r, -j- 1702. Seine W itw e  
nn M ita u  28. 2. 1709. In  M ita u  oo 28. 1. 1694 Paul P reel gen. G ü lden­
creutz, der Nam e der B ra u t fe h lt  im  K irchenbuche, entweder der K irch e n ­
n o ta r oder der K a p itä n -L e u tn a n t Pau l P. v. G., der 1687 m it  e inigen 
Libauschen R atsverwandten einen Prozeß hat.

231. P re iß , Johann S igm und, aus Preußen, 1751— 57 S tad tsekre tär in  
G rob in , auch Sch loßaktuar, K a n to r und  O rganist, da rau f K a n to r in  W in ­
dau, R ek to r in  G old ingen und  Pastor in  N eugut, -{• 24. 10. 1792, 67 J. a. 
(Näheres s. K a llm .-O tto , S. 579). co Lu ise  A lb e rtin e  K u p f e r s c h m i d t ,  
-J- 14. 10. 1799 im  79. J.

232. P rieskorn , Johann H e in rich , __ M ita u  31. 7. 1730, S. d. Kaufm anns
und Ratsverwandten W ilh e lm  P. u. d. C h ris tina  *  Schöler, stud. 10. 2.
1749__51 i n Jena Theologie, 1774— 82 K am m erve rw and te r, 3. 6 . 1782
bis 1796 K am m erbuchha lte r, 1796— 97 K ä m m e rie re r und  1797— 1808 
K am m erve rw and te r be im  K u r l.  K am era lho fe , f  M ita u  27. 9. 1808.

233. P ruszycki, Georg, aus Königsberg, stud. d o r t (im . 26. 7. 1680), 1692 
b is 1704 S tad tsekre tär in  L ib au , cn 17. 8 . 1704. oo 31. 5. 1695 Susanna 
V a h r e n h o r s t ,  _  8 . 4. 1678, f  29. 11. 1773, T . d. Ratsverwandten 
H e in ric h  V . u. d. E lisabeth  *  von der Heyden. Sie oo 2) 6 . 12. 1707 H e r­
m ann H a rr in g , als R atsverw andter 1. 3. 1712, 48 J. 17 W . 3 T . a.
3) 13. 6 . 1713 D ie tr ic h  W ilckens aus Bremen, K au fm ann  in  L ib au , als 
R atsverw andter -f- 22. 5. 1738, 58 J. 5 M . 5 T . a.
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234. Pusynn, Johann F rie d r ich , w oh l identisch  m it  dem H e rrn  Pushi, der 
1689 Pate in  M ita u  is t, A dvoka t in  M ita u  (1700. 03), S tad tsekre tär und 
Sch loßaktuar in  Bauske (1706. 08), 1711 schon *{* (*=□ M ita u  7. 5. 1711 des 
seligen H . Pusin einziges K indchen), oo 1) Sophia A u re lia  W i p p e r m a n n ;  
d ie  Eheleute verp fänden  1700 ih r  Haus in  M ita u . 2) M ita u  23. 5. 1709
Anna E lisabeth B ö s e ,  __ M ita u  2. 2. 1673, T . d. Bürgers u. Bäckers
F rie d r ic h  B. u. d. K a th a rina  *  Bödker, vo rh e r co a) M ita u  11. 1. 1691 
D ie tr ic h  Brenschede, B ü rge r u. K au fhänd le r, b) M ita u  7. 1. 1700 Johann 
Joach im  P o ttg ießer.

235. Radetzky, C h ris tian  George, S. d. Pastors zu Selburg und Sonnaxt 
Georg C hris toph  R. u. d. Sophie *  W itte n , stud. in  Kön igsberg  (im . 16. 8. 
1736), w ird  1755 K a n to r in  W in da u , noch 1757, d a rau f bis 1767 K a n to r 
und  L e h re r an der K irchenschu le  in  G rob in , zugleich S tad taktuar, als 
solcher 1760— 65 nachweisbar, z ieh t 1767 nach R iga, Kam m erschre ibe r 
be im  G enera l-G ouvernem ent, •}* R iga 12. 1771. co W in d a u  11. 7. 1756 
Anna Sophia B o r c h e r t ,  —  15. 1. 1733, •}* R iga 13. 1. 1820, T . d. 
W indauschen G erichtsvogts K on rad  B. u. d. M a ria  *  Reuter. —  ü b e r  d ie  
F a m ilie  R. s. M ax v. Radecki, S tam m tafe l und genealog. A b riß  der 
F a m ilie  von R adecki in  Riga.

236. R adzki, Georg F rie d r ich , aus Königsberg, t r i t t  15. 9. 1693 in  das 
G ym nasium  zu E lb in g  ein, stud. in  Königsberg  (im . 25. 6. 1694), kg l. 
p reuß. Sekretär und  G ouvernem ents-A ud iteu r in  M em el, Nov. 1719— 28 
k u r l.  F iska l (Jan. 1728 a u f seine B itte  entlassen), fü rs t l.  k u r l.  R at (schon 
1727). 7. 7. 1722 e rh ä lt e r a u f seine S u pp lika tio n  zum  Bescheid: er d a rf, 
w ie  auch seine Anticessores getan und ihnen e rlaub t gewesen, bürge rliche  
Stadtsachen fü h ren  und dergle ichen Standesleute, soweit dieselben das 
p ub licu m  Interesse n ic h t berühren, zu seiner besseren Subsistenc daselbst 
ve rtre ten . Besitzt 1727 lehnsweise Ebels Gelegenheit. -j- 28. 10. 1728, cn 
L ib a u  2. 6. 1729, „g ro ß e r S taatsm in ister, v ie ljä h r ig e r F ü rs tlich e r F iscalis 
in  C urland, w irk lic h e r  geheim er R at Ih re r  Russisch-Kaiserlichen M ajestät, 
54 J. 10 oder 11 M . a lt“ , oo M em el 1700 Anna Regina D u d i n ,  T . d. 
Sekretärs und  Am tsschreibers D . in  Königsberg. 1731 w ird  in  den G o l- 
dingenschen Ratsakten genannt Anna Regina v. D udd, W itw e  des Rats 
und F iskals Georg F rie d r ic h  de R adzk i in  Assistenz ihres Sohns C arl 
F r ie d r ic h  de R., Pastors zu Rönnen.
1720 te i l t  d ie  Regierung dem  Bürgerm eiste r, V og t im d  R at der S tadt 
L ib a u  m it ,  der F iska l R adzki reise nach L ibau , um  seinen verstorbenen 
B rude r [Theodor R., fü rs t l. Postm eister und  L izentschre iber] beerdigen zu 
lassen und sch re ib t: W e il aber der selige R adzki ke ine seiner nahen V e r­
wandten daselbst ha t, d ie  ih m  das le tz te  G e le it zur E rdbestä tigung außer
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diesem seinem B ru de r geben können, und  also er, de r F iscalis, ohne große 
Gepränge und sonsten v ie le  e rfo rde rliche  Unkosten das Begräbnis b e fö r­
dern  und  d ie  Folge des Frauenzim m ers zur größeren P racht in  hoc casu 
auch o f f ic i i  ra tione  ev itie ren  w ill ,  so befehlen w ir  Euch gnädichst, daß 
I h r  Ih m  d a rin  assistieret und  im  Nam en Unser veransta lte t, daß bei dieser 
Leiche ob ange füh rte r Ursache wegen die Folge des Frauenzim m ers aus­
ble ibe.

237. Raison (von R.), F rie d r ic h  W ilh e lm  (F rd r. A lb e r t W il l i .  M ax im ilian ),
*  W e im a r 13. 1. 1726, S. d. g roßherzoglich  sächsischen Sprachmeisters 
Johann Ferd inand  R. u. d. E m ilie  C ha rlo tte  *  Badon (nach Pastor August 
v. Raison), t r i t t  1742 in  das G ym nasium  C asim irianum  in  K obu rg  ein, 
stud. in  Jena (im . 9. 4. 1745), P riva tge le h rte r in  Jena, H o fm e is te r in  
verschiedenen adeligen Häusern, zu le tz t be i von F ircks  in  Lesten, seit 
1762 hoch fü rs tl. K ab ine ttsekre tär, zugleich R entm eister (schon 1765, bis 
1774). 21. 2. 1770 zum K a nz le ira t ernannt, e rh ä lt d. d. B e rlin  21. 10. 1787 
e in  preußisches A de lsd ip lom  und d ie  Ernennung zum  kg l. p reuß. ge­
heim en Rat, seit 1789 E rbpfandbesitze r von Neu-Laschen, -j* M ita u  20. 11. 
1791. oo M ita u  23. 2. 1773 Anna Sophia R e c k ,  *  26. 9. 1748, f  30. 1. 
1820, T . d. M itauschen R atsverwandten Johann R. u. d. Sophia E lisabeth
*  Schm idt.
ü b e r  d ie  Verdienste von Raison, den M eyer den hervorragendsten Staats­
m ann K urlands zur Z e it der B irons nennt, um  d ie  G ründung  der Academ ia 
P e trina  siehe W ilh e lm  M eyer, D ie  Gründungsgeschichte der Academ ia 
P e trina  in  M ita u  (K u rl. S itz.-Ber. 1935/36). Raisons Nachkom m en s. 
Gothaisches Taschenbuch der adeligen Häuser, 1937, S. 447.

238. Ranisch, C hris toph  H e in rich , aus Königsberg, stud. d o rt (im . 26. 9. 
1733), le b t 1742— 48 (wohl als H auslehrer) im  K irch sp ie l Sackenhausen, 
seit 1748 russ. kais. Kom m issions-S ekretär in  M ita u  (noch 1764), da rau f 
in  Pernau, erst S tad tfiska l, seit 1767 V ogte igerich ts-Sekre tä r, 1775— 87 
O bervogt, -f- A udern  29. 11. 1794. oo Magdalena D orothea S c h w a n e n ­
b e r g ,  -J- Pernau 14. 10. 1786, nach Seuberlich oo K a b ille n  23. 10. 1733 
Johann G o ttfr ie d  Lu tzau, A m tm ann  in  K ab illen , *j* Dondangen 3. 6. 1748. 
1749 b it te t  sie, V o rm ünder fü r  ih ren  unm ündigen  Sohn 1. Ehe, Ew ald  
F rie d r ic h  Lu tzau, zu kons titu ie ren ; 1756 v e rk a u ft sie ih r  Haus in  M itau .

239. Rebentisch, Johann E rdm ann, stud. in  Königsberg (im . 3. 7. 1688), 
seit 7. 11. 1713 H o fge rich ts -A dvo ka t in  L ibau , noch 1726, - f vo r Febr. 
1727. oo L ib a u  16. 1. 1714 Susanna P ö p p i n g ,  —  10. 1. 1669, -j* 12. 8. 
1745, T . d. Libauschen Kaufm anns und  Gerichtsvogts Johann P., W itw e  des 
Gerichtsvogts M ichae l Sch ilder (oo 25. 11. 1692, a  7. 9. 1710. 48 J . 4 M .).
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240. Reck, C hris topher, stud. in  Königsberg (im . 14. 2. 1681 als G o ld in - 
gensis C ur.), seit 1696 (E id  16.2 .) kön ig l. Sekretär und  N otarius  publicus, 
noch 1707. A m  1. 2. 1712 schre ib t d ie  Regierung an N . N . Schm id t in  
K le in -S pah ren : Sr. Großzarischen M ajestä t L eu tna n t Petersohn ha t sich 
beschwert, daß Schm idt sein von ih m  so lange Jahre in  posses gehaltenes 
und lib e ra  vo lún ta te  dem  seligen Secretario Reck zu r D isposition  gelasse­
nes G u t K le in -S pahren  bei Absterben des S ecreta rii e igenm ächtig in  Be­
sitz genom men; er so ll es unw e igerlich  ab tre ten .
C hris topher R. und d ie  d re i Folgenden gehören e iner F a m ilie  an, d ie m  
K u rla n d  vom  16. b is zu r ersten H ä lfte  des 19. Jahrhunderts in  acht 
G enerationen ve rtre ten  is t. Nach Fam ilienaufzeichnungen, d ie  um  1700 
begonnen sind, is t der S tam m vater de r F a m ilie  M atth ias Reck aus M inden, 
B ü rge r in  M ita u , cd G e rtru d  Zum pm ann.

241. Reck, Konrad, *  M ita u  24. 3. 1711, S. d. Bürgerm eisters Johann R. 
u. d. K a th a rina  *  H im m e lre ich , stud. in  Jena (im . 26. 4. 1728), 10. 3. 
1 7 3 3 — 40 H o fge rich ts -A dvo ka t in  M itau , zugleich S tadtsekre tär (wohl seit 
1 7 3 4 ), □  15. 6. 1740. oo 1) 4. 1. 1736 W obetha E lisabeth S c h r i e v e r ,  
__ 8 9 1715, cn 8. 5. 1736, T . d. Kaufm anns und Seidenhändlers D ied - 
r ic h  Sch. u. d. Anna Sophia * Thieden. 2) 23. 1. 1739 Anna Dorothea 
K ö i t h a n ,  27. 1. 1717, T . d. W e inhändlers R einhard  K . u. d. Anna 
D orothea ¿Stangen. Sie co M ita u  2 .5 .17 43  Kaspar E lvers, Sekretär in  Riga.

242. Recke, Johann B e rtram  F rie d r ich , —  Bauske 6. 8. 1727, S. d. Pastors 
zu K a b ille n  F r ie d r ic h  W ilh e lm  R., stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 21. 6. 
1748), H o fm e is te r der Söhne des H e rrn  von Behr in  K a b ille n  (1757), 24. 2. 
1764— 70 A d ju n k t des Instanzsekretärs F rie d r ic h  W ilh e lm  Fabric ius, 1770 
bis 1796 Instanzsekre tär und 1796 Sekretär des K re isgerich ts in  G o l­
d ingen, d o rt t  4. 10. 1796. oo 1779 (22. 9. v. d. P rok lam . disp.) Lu ise 
Benigna R e i m e r ,  T . d. Propstes Paul F rie d r ic h  R. u. d. Johanna Luise 
*  P e rn itz ; sie le b t 1834, 75 Jahre  a lt, be i ih re m  B rude r Johann W ilh e lm

R., Pastor zu W ahnen.

243. Recke (von R.), Johann F rie d r ich , *  M ita u  1. 8. 1764, S. d. Rats­
verw andten Johann R. (eines Bruders von K onrad  R.) u. d. Sophie E lisa­
be th  *  Schm idt, besucht 1774— 79 d ie  M itausche Große Stadtschule und 
1779— 81 die Academ ia P e trina , stud. 1. 10. 1781 84 in  G öttingen, 1. 8.
1 7 8 7 __88 A d ju n k t des ersten A rc h iv - u. Lehnsekretärs H artm ann, 1(88
bis 96 A rc h iv -  u. Lehnsekretär, 1796— 1801 Regierungssekretär, 1801— 26 
R at des kurländ ischen K am era lhofs (Autob iograph ie), f  13. 9. 1846. 
oo 23. 10. 1789 E lisabeth  K u p f f e r ,  f  M ita u  Aug. 1853, 96 J. a., T . d. 
D iakonus in  M ita u  F erd inand  K . u. d. Sophie Barbara *  D u llo .
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R. w ar M its t if te r  der K u r l ¿indischen Gesellschaft fü r  L ite ra tu r  und K unst 
und erster D ire k to r  des a u f seinen Vorschlag 1818 gestifte ten  K u r lä n d i­
schen Provinzia l-M useum s. ü b e r  seine lite ra rische  T ä tig k e it und seine 
Ehrungen (E h renm itg lied  der U n iv . Moskau, D r. p h il. h. c. der U n iv . 
G öttingen, E hrenbürger der S tadt M ita u  und  v ie le  andere) siehe das von 
ih m  und K a r l E duard  N ap iersky bearbeite te  A llgem eine  S ch rifts te lle r­
und G e leh rten -Lex ikon  der P rovinzen L iv la n d , Estland und  K u rla n d  
(1827) u. N achträge von T h . Beise (1859).

244. Reichard, Ferd inand  F rie d rich , ein K u rlä n d e r, stud. in  Jena (im .
19. 9. 1733), w ird  19. 6. 1736 H o fge rich ts -A dvoka t, 1784 au f seine B itte  
entlassen, f  ( o ? )  M ita u  20. 12. 1795. oo M ita u  10. 2. 1741 Anna E lisa ­
beth  (Dorothea E lisabeth) K a u p e ,  20. 10. 1718, a  7. 12. 1767, T . d. 
Kaufm anns Berend G isbert K . u. d. K a th a rina  Barbara *  P latz.

245. R e iffke , F rie d r ic h  C hristoph, stud. in  Jena (im . 1683, aus Straußberg 
in  T hü ringen , und  1684, aus S traußberg in  der M ark ), 1692 w ird  ih m  
( ju r is  studiosus) nachgegeben, daß er den stud. ju r .  F rie d r ic h  Conrad 
O hrtm ann  als einen Unbesitz lichen v o r das Goldingensche Instanzgerich t 
e d ic ta lite r ausladen lassen m öge; A ctuarius in  G rob in  (1697 u. 98 genannt), 
26. 4. 1697 w ird  ih m  d ie  P ro cu ra tu r v o r den S tad t- und  U n te rge rich ten  
ve rs ta tte t, wenn er zu fö rde rs t in  E id  und  P f lic h t  genommen.

246. R eim er, H e in rich , stud. in  Königsberg (21. 4. 1670 als Durbensis C ur. 
im .), w oh l e in  Sohn des Pastors zu D urben  W ilh e lm  R. u. d. K a th a rina  
*  Behm, A dvoka t in  M ita u  (schon 1676), H o fge rich ts -A dvo ka t (schon 1680j, 
zugleich Jagdsekretär (schon 1691) und F iska l (schon 1703), alles b is zum 
Tode; 1695 g ib t ih m  H erzog F rie d r ic h  K a s im ir Bersemünde zum  Lehn 
(Näheres s. K lopm ann, G ü te rch r., S. 108), nn M ita u  9. 11. 1707. oo M ita u
25. 2. 1677 Anna G ö ß l e r ,  _  16. 3. 1659, a  11. 2. 1728, T . d. fü rs t l. 
Rats O nuphrius G. u. d. M a ria  *  M eyer gen. Rautenfels. 1717 besitzt sie 
Bersemünde und W ü rz h o f; in  e inem  anderen G ü te r Verzeichnis desselben 
Jahres sind Jagdsekretär Reim ers E rben als Besitzer von Bersemünde oder 
Jägershof und W ürzaum ünde angegeben.

247. R eim er, O nuphrius, —  M ita u  6. 3. 1695, S. d. V origen, w ird  21. 2. 
1713 in  Königsberg und 25. 2. 1723 (sic!) in  F ra n k fu r t  a. O. im m a tr.,
21. 10. 1720— 27 U nte rge rich ts -A dvoka t, seit 25. 2. 1727 H o fge rich ts - 
A dvokat, zugleich 1739— 50 Jagdsekretär und 24. 7. 1747 bis 6. 10. 1749 
F is k a l-A d ju n k t. 1751 w ird  gegen ih n  eine K lage wegen feh lender G elder 
erhoben. *j- v o r 1756. oo M ita u  16. 2. 1729 C ha rlo tte  Regina v. R a d z k i ,  
_  M em el 23. 11. 1708, □  M ita u  12. 1. 1759, T . d. Georg F rie d r ic h  

v. R. (n. 236).
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A m  18. 4. 1721 v e rk a u ft O. R. dem  C h ris to ffe r E m s t von D rachenfels 
sein G ut W ürtzhö fchen  fü r  4150 f l.  alb. und zed iert ih m  den im  M e- 
sothenschen belegenen Pfandhaken, Rayge genannt, fü r  d ie  darau f h a f­
tende P fandsum m e von 1000 f l .  alb. und  das Pfandlehngesinde D oruppen 
fü r  die da rau f haftende Pfandsum m e von 200 f l.  a lb. A m  17. 6. 1721 
ve rlang t R. von D ., der d ie K aufbed ingungen n ic h t e ingehalten hat, die 
fü r  solchen F a ll vorgesehene Pön von 1000 R th l. —  A m  9. 7. 1722 w ird  
R. gestattet, seinen zu dem H ö f eben W ürtzhö fchen  verlegten Pfandbauern, 
namens O tto  Rayge, im  Mesothenschen und das k le ine  Pfandgesinde im  
Doblenschen, namens Doruppen, an die G ene ra l-Leu tnan tin  Sophia D oro ­
thea von B e llin g  geh. H ahn m it  solchem Recht, w ie  es seine V o rfah ren  
da rau f gehabt, zu zedieren und zu übertragen.

248. Reimer, W ilh e lm  A lexander, Sohn des Vorigen, stud. in  Königsberg 
(im . 18. 9. 1748) und  Jena (im . 2. 10. 1765), 6. 1. 1767— 72 K a m m e r­
ve rw and ter, 25. 7. 1772— 87 Kom m issionssekretär und  4. 10. 1787— 96 
K am m ersekre tär, - f Dresden. N ach laßprok l. am 5. 7. 1807 (M it. Z tg .): 
zum  Erben is t ein B ruder, C hris topher H e in rich  R., eingesetzt, der 1770 
be i dem 3. B a ta illon  der St. Petersburger Garnison stand (1775 kais. russ. 
M a jo r, s. K lopm ann, G üterchr., S. 108) und zu substitu ie rten  Erben die 
K in d e r des M u tte rb rud e rs  des Testators, des w eil. Pastors zu Rönneu 
Radzky.

249. Reinboth, Johann E h ren frie d , aus Ilm enau , stud. in  Jena (im . 30. 4. 
1732), als ju r .  u tr . stud. w ird  ih m  13. 2. 1741 die H o fge rich ts -A dvo ka tu r 
ko n fe rie rt.

250. Reißing, D av id  Theoph il, aus Königsberg, stud. an d. dortigen  U n iv e r­
s itä t (im . 1. 5. 1733), seit 1740 kön ig l. Sekretär und  N otarius  publicus, 
*|* 1760. oo 1748 (14. 10. von d. P ro k l. disp.) Anna D orothea P o t t -
g i e ß e r ,  __ 7. 10. 1721, ca 7. 1800, T . d. M itauschen K aufhänd lers
H erm ann P. u. d. Sophia *  Brockhusen. 1775 b it te t  sie um  die im  W it ­
tibenhause vakan t gewordene Stelle.

251. Rhode, G ottha rd  L u d w ig , S. d. L ibauschen Arztes D r. med. U lr ic h  
W ilh e lm  R. u. d. M a ria  Barbara *  H artm ann , stud. in  Königsberg (im .
9. 10. 1744), Jena (im . 6. 10. 1747) und  H e lm sted t (im . 4. 8. 1748), seit
6. 4. 1758 U n te rge rich ts -A dvoka t in  L ibau , zugleich Landgerich ts -A dvoka t 
(schon 1765) und seit 1766 (E id  15. 12.) N o ta rius  publicus, -f- Rutzau 
1. 5. 1772.
6. 6. 1747 schre ib t d ie  Regierung an den R at der Stadt L ib a u : er ha t am
17. 5. 1743 der seligen ve rw itw e ten  D oc to rin  Rohde M aria  Barbara 
*  H a rtm ann  fü r  ih ren  Sohn G otth . Ludw . R. das S tipend ium  Tczante-
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r ia n u m  au f d re i Jahre, von 1747 an, jä h r lic h  100 f l .  cour., zu genießen 
versprochen, er so ll je tz t sein Versprechen halten. 1. 3. 1748 reso lv ie rt 
d ie  Regierung a u f d ie  Beschwerde des stud. ju r .  G otth . Ludw . R. w ide r 
den Libauschen Rat, der ih m  be i Lebzeiten seiner M u tte r  das S tipend ium  
Tczan te rianum  zugesagt h a t: das S tipend ium  soll nach der Funda tion  
testa toris besonders den N o td ü rft ig e n  und die Libausche Stadtschule F re ­
quentierenden zugewendet w erden; er (Rhode) ha t das ganze Verm ögen 
seiner M u tte r  geerbt und kann das S tipend ium  n ic h t bekommen.

252. R ich te r, Johann C hristoph, w oh l der 22. 11. 1697 in  Königsberg 
im m a tr ik u lie r te  J. C. R. aus P irna  in  Sachsen, Selburgscher Ins tanz­
sekre tär (1712), P iltenscher Instanzsekretär (schon 1713, b is 1717), 1717 
bis 36 Jagdsekretär, cn M ita u  31. 1. 1740.

253. R ischm ülle r, H e in rich  F rie d rich , aus Schaum burg in  W estfa len , stud. 
in  Königsberg (im . 28. 9. 1703), 27. 1. 1713— 17 Selburgscher Ins tanz­
sekretär, da rau f F iska l, a u f seine B itte  25. 8. 1718 entlassen, 1718— 48 
S tadtsekre tär in  Bauske, cn 10. 5. 1748. oo Bauske 25. 11. 1738 M a r­
garethe Z i m m e r m a n n ,  a  12. 5. 1755, *  1694, T . d. Pastors in  R iga 
H erm ann Z. u. d. Anna * L u d w ig  (Buchholtzsche Sammlung), W itw e  des 
Kaufm anns und Gerichtsvogts in  Bauske Jakob Rüssel (ca 26. 1. 1738).

254. Roggenbau, C hris toph  F rie d rich , *  D e inem  (M eck lenbu rg -S tre litz )
5. 8. 1732, S. d. Pastors F ranz Joach im  R. u. d. Ju liana  Magdalena 
*  Lange, stud. in  Rostock (im . 1752), b it te t 12. 12. 1759 um  K o n fe rie ru n g  
der U n te rge rich ts -A dvo ka tu r; am 14. 4. 1762 b it te t er den Rigaschen 
Rat, ihn , der bereits be im  Landgerich t des Rigaschen und  Wendenschen 
Kreises und be im  G enera l-G ouvernem ent angeste llt is t, in  d ie  Zah l der 
Stadtadvokaten aufzonehm cij (Riga, S tadtarch iv, nach E. Seuberlich), im  
Rigaschen Adreßbuch von 1785 als A dvoka t be im  O berlandgerich t und 
be im  G ouvernem ents-M agistra t verzeichnet, 1791 P Io fgerich ts-A dvokat in  
Riga, co 1) (p rok l. D ohlen 15. 7. 1759, „A d v o k a t in  S tre litz “ ) Eva E lisa ­
beth  V o l l m a n n ,  __M ita u  15 .10.1730, T . d. Schusters Johann G o ttfr ie d  V.
2) Anna E lisabeth  F r e y t a g ,  __M ita u  20. 5. 1735, T . d. Kaufm anns und
R atsverwandten Johann F. u. d. *  Schaffer.

255. Roggenbau, Johann H a rtw ig  G o ttlieb , * D em ern 2. 10. 1739, B rude r 
des Vorigen, K au fm ann  (1764) und  N o ta r (1765) in  Schwerin, in  e iner 
S u pp lik  an den Rigaschen R at v. 11. 1. 1768 sagt er, er habe in  Rostock 
s tud ie rt, sei N o ta rius  pub licus in  Schwerin gewesen, der K rie g  habe ihn  
und vie le  andere zur Auswanderung veranlaßt, und er sei a u f R at seines 
B ruders nach R iga gekomm en (Riga, S tadtarch iv, nach E. Seuberlich), 
w ird  später o ft  in  den kurländ ischen G erichtsakten genannt. A u f seine
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S u pp lika tio n  um  die U n te rg e ric lits -A d vo ka tu r w ird  ih m  1787 zum  Be­
scheid gegeben, daß ih m  solche n ic h t k o n fe r ie rt w ird , daß ih m  v ie lm eh r 
a lle  praktischen Geschäfte, wozu n u r hiesige Advokaten  berufen  sind, bei 
unausb le ib lich  schwerer Beahndung h ie rm it w iederho len tlich  und zum 
le tz tenm a l untersagt und  verboten werden-, 1794 b e w irb t er sich w ieder 
ohne E rfo lg  um  die U n te rge rich ts -A dvoka tu r, wobei er a n fü h rt, er habe 
sich während eines 14 jährigen A u fen tha lts  h ierse lbst vo rzüg lich  dem  Stu­
d iu m  der Landesrechte gew idm et.
Auch in  russischer Z e it setzt er (nach W oldem ars N otizen) seine une r­
laubte  ju ris tische  T ä tig k e it in  M ita u  fo r t ,  so daß d ie  G ouvernem ents- 
R egierung sich 1798 genö tig t sieht, durch  ein Z irk u lä r  säm tlichen Be­
hörden vorzuschreiben, von ih m  ke in e rle i sch riftliche  Eingaben entgegen­
zunehmen und  ih m  übe rhaup t jede  A d voka tu r zu versagen. In  der Re­
visionsliste  von 1798 is t e r als Ju ris t, Kais. K g l. N otarius, 59 J. a lt, ve r­
zeichnet. co 1) Schwerin 11. 10. 1764 M aria  Sophia H o l t z  aus Schwerin. 
2) M itau  30. 10. 1799 K a th a rina  N e u m a n n .

256. R o h d e ,..........., A dvoka t, lä ß t 1707 in  Bauske einen Sohn taufen.

257. R om m el, C hris toph, A m tm ann  in  Eckau (E id  8. 9. 1692), K a m m e r­
ve rw and te r (schon 1700, noch 1719). 15. 11. 1709 schre ib t er an d ie  v e r­
w itw e te  H erzog in  E lisabeth Sophia: nach dem Absterben des seligen K a m ­
m erm eisters Z en ta ro v ii [1706] habe ich  se ither dessen vices ve rtre ten , 
dabei aber so v ie l V e rd ruß  und Ungem ach e rlitte n , daß fe rn e r solche 
Last von m ir  zu nehmen w oh l von Herzen wünsche, angesehen diese 
F unction  w ie  auch d ie  ganze fü rs tlich e  K am m er im  Lande so ve rhaß t ist, 
daß m an ohne Schutz jed e rze it L e ib  und  Lebensgefahr sich vorste llen  
m uß. Bei Z e it der Schweden tru g  noch jede r Scheu vo r ih re r  Justiz, nach­
dem  aber be i gegenwärtigem  Zustande einem  jeden zu tu n  und zu lassen 
fre is tehe t, kann  so wenig  ich , als andere fü rs tlich e  Kam m erbediente  
e in ige r S icherhe it sich getrosten, nachdemalen es sich schon bei vo rige r 
M oskow ite r Z e it zugetragen, daß w ir  sowohl in  der fü rs tlich en  K am m er 
bei unserer A rb e it, als auch a u f Stege und W egen rech t m örderisch  ü be r­
fa lle n  w o rd e n 48. K ü n ftig e  W oche is t h ie r Landtag , da sich kaum  e iner 
oder der andere w ird  zeigen dürfen , bevor ab da w ir  ve rw a rn t worden, 
uns in  acht zu nehmen, w e il uns gedroht w orden A rm e  und Beine in  zwei 
zu schlagen, darum  w ir  d ie H akenzahl von adeligen G üte rn  a u f der 
H e rrn  O berrä te  Befehl zur K o n tr ib u tio n  ausgegeben49. E r  b itte t, ih n  bei 
de r Rentm eistercharge a lle in  zu konservieren. D ie  H erzog in  sagt ih m  zu,

iS  Rommel selbst war, nach Woldemars Notizen, 1707 von dem Leutenant Reinhold Jo­
hann von der Howen auf der Straße überfallen und mißhandelt worden.
49 Uber seinen bald darauf erfolgten Arrest s. Joh. Chr. Hölcher (n. 138).
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sobald es tu n lich , ih m  die Rentm eistercharge zu kon fe rie ren . R. w ird  noch 
ein ige M a l (1710 u. 11) K am m erm eis te r genannt, sonst b is zu le tz t K a m ­
m erverw andter. oo 1) N . N . 2) M a ria  H a r t r i c h  (24. 7. 1722 als W itw e  
genannt).
R. besitzt 1711— 13 „am tsw eise“  Lapska in , is t 1715 A m tsve rw a lte r zu 
Bauske, 1717 Besitzer (oder A m tm ann?) von K le in -Sorgen , 5. 3. 1718 w ird  
er an Stelle des wegen schlechter G eschäftsführung entlassenen Verw a lte rs  
R einho ld  W a lte r  In spe k to r des Eisenwerks in  Angern, 1719 w ird  er als 
K am m erve rw and te r und A rren da to r der Angernschen E isenwerke bezeich­
net. 1724 ergeht an den O berhauptm ann zu Selburg Johann E rns t Rönne 
der Befehl, das Lehngütchen Schm elingshof, das der selige K a m m e rve r­
wandte R om m el und dessen E rben b isher innegehabt und das er sich 
eigenm ächtigerweise durch den N o ta rius  pub licus Balthasar G rzyw ick i hat 
inven tie ren  und übergehen lassen, unw e igerlich  der W itw e  Rom m el oder 
deren B evo llm ächtig ten  w ieder abzutreten. 1728 b it te t  M a ria  R om m el geb. 
H a rtr ic h , ih r  das Lehnsgütchen Schm elingshof, das ih r  Stiefsohn C hris tian  
W il l i  e in! Rom m el ohne ih r  und  seiner B rüde r W issen dem  H auptm ann 
Rönne v o r eine Bagatelle abgetreten und das du rch  Rönnes Tod w ieder 
an d ie  K am m er gediehen, in  A nbe trach t de r v ie len  Unkosten, d ie  ih r  
seliger M ann m it  dem G u t gehabt, i n A r r e n d c  zu geben.

258. Rosenberger, W ilh e lm  Lud w ig , *  25. 4. 1735, S. d. Hasenpothschen 
Pastors C hris toph  L u d w ig  R. u. d. K a th a rina  E lisabeth *  W u lf f ,  stud. in  
Königsberg Ju ra  (im . 10. 10. 1755), 1763— 64 S tadtsekre tär in  G o ld ingen; 
nach seinem Bestallungsschein vom  14. 4. 1763 e rhä lt e r 150 f l .  p ro  sa- 
la r io , 36 f l .  Hausheuer und 8 f l .  Papiergelder. Seit 20. 6. 1764 Bürger 
und  K au fm ann  in  G oldingen, seit 1768 R atsverwandter und  seit 1778 
G erichtsvogt, dank t 9. 1781 ab, -f- nach 4. 5. 1793. oo G o ttlieb  H edw ig
K a g e l ,  __ 22. 7. 1721, *J* 4. 5. 1793 (nach der Todesanzeige 5. 5.), T . d.
Apothekers in  G oldingen H e in rich  K . u. d. G o ttlieb  H edw ig  *  W eygandt, 
W itw e  des Kaufm anns und Postmeisters in  G oldingen M ichae l H enck 
(-J* vo r 4. 7. 1763, Tag der Testam entseröffnung). M ich . H enck e rh ä lt am 
5. 8. 1752 die Erlaubn is, seiner seligen E hega ttin  Anna A p o llo n ia  W ey­
gandt le ib liche  Schwestertochter G o ttlie b  Hedw. K age l zu heira ten. —  
E ine  S tam m tafe l der F a m ilie  Rosenberger s. Jahrb. f.  Geneal. 1904/05.

259. Rothei, Johann E rdm ann, S tadtsekre tär in  F rie d richs ta d t 1763.

260. Roux, E rnst W ilh e lm , *  Jena 26. 5. 1709, S. d. L ek to rs  der fran zö ­
sischen Sprache an der dortigen  U n ive rs itä t François R. u. d. K la ra  M aria  
* Paulsen, stud. in  Jena Ju ra  (im . 13. 6. 1715, m it  6 Jahren!), is t d o rt 
1728 M ag ister und  Rechtsgelehrter, 20. 6. 1735— 54 Ilo fg e ric h ts -A d v o k a t
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in  M itau , zugleich 1740— 54 Stadtsekretär, -j- 20. 11. 1754. oo 1) M ita u  
1 .12 .1739  E lisabeth G o ttlieb  H a r t m a n n ,  —  L ib a u  19 .5 .1716, a  M ita u
25. 4. 1749, T . d. S tadtsekretärs Joh. H e in r. H . (n. 120). 2) 1750 (13. 1. 
von der P ro k l. d ispensiert) E lisabeth Dorothea B e w e h r t ,  M ita u  1. 12. 
1716, en M ita u  7. 4. 1767, T . d. Strandvogts in  L ib a u  Johann B. u. d. 
D orothea *  Bewehrt, S tie ftoch te r des kg l. p reuß. Legationsrats und Resi­
denten Johann W ilh e lm  Brabender. 1755 b it te t  sie, fü r  ih re  (S tie f-)K in de r 
C hris toph  (in  Königsberg im . 15. 6. 1767, stud. theol.), F rie d r ich  (n. 261) 
und D orothea E lisabeth (jung  -¡*) V o rm ünder zu konstitu ie ren , ebenso 
1767 fü r  ih re  Toch te r Benigna D orothea (—  M ita u  10. 8. 1753, *j* L ib au
20. 2. 1833, oo L ib a u  18. 9. 1772 Johann Bruno Vahrenhorst, Bürger und 
K aufm ann). —  ü b e r  d ie  F a m ilie  Roux s. D e r Réfugié François Roux, 
seine Ahnen und Nachkom m en, von Oskar Roux, 1928.

261. Roux, F rie d rich , S. d. Vorigen, stud. in  Jena Ju ra  (im . 5. 10. 1764), 
w ird  1769 U n te rge rich ts -A dvoka t (nach e iner Stam m buchnotiz, fe h lt  aber 
be i N eim bts), auch Landgerich ts -A dvoka t (schon 1774), -j- 4. 11. 1778, 
13 W ochen nach der H ochzeit (KB. Landsen). oo Landsen 13. 8. 1778 
C harlo tte  V e ron ika  *  P f e i l  geschiedene Neum ann, —  3. 3. 1752, -j- nach 
1798, T. d. Am tsverw a lters in  Suhrs F rie d r ic h  W ilh e lm  P fe il u. d. C h r i-  
stina  E lisabeth *  G ram kau, vo rhe r oo Landsen 14. 5. 1774 F rie d rich  
G o ttha rd  Neumann, K a n to r zu Hasenpoth. R.s Toch te r K a tha rina  Anna 
Ju liana  co Mesothen 16. 4. 1800 D r. med. K a r l F rie d r ic h  Parlem ann, 
Professor der Beredsam keit in  M itau .

262. Rüdiger, Johann Jakob (v ie lle ich t der J. J. R., der 1687 als Cusfelda- 
Elbingensis in  d ie  5. Klasse des Gym nasium s zu E lb ing  e in tr it t) ,  A m ts­
schre iber in  Z iepe lho f (die Rechnungen von 1716— 18 sind von ih m  ge­
fü h rt) , K am m erve rw and te r, schon 1728, b is zum  Tode, A rren da to r von 
Neubersen oder K reyenho f (1716), □  M ita u  15. 7. 1733 (-f- v o r 7. 7.). 
1734 ergeht an C hris toph R einho ld  F ircks , Erbsassen au f Heyden, au f 
S upp lika tio n  der Anna M a ria  T h i e l  ve rw itw e ten  K am m erve rw and tin  
R üd iger der Befehl, den nach Heyden entw ichenen Kreyenhöfschen Bauer 
Jahn nebst seinem W eibe so fo rt zu extrad ie ren, a  M ita u  18. 11. 1759 die 
a lte  W itw e  Riedigersche, welche bei H . Thon gestorben (die Obige?). 
H e in rich  C hris tian  R., Pastor zu Saßmacken, und Johann Jakob R., der 
V a te r des Folgenden, sind w oh l Söhne des K am m erverw and ten ; beide 
werden in  Königsberg als M itav . C ur. im m a tr ik u lie r t .

263. Rüdiger (von R.), Jakob W ilh e lm , *  Königsberg 24. 2. 1752, S. d. 
Kom m issionssekretärs Johann Jakob R. u. d. M a ria  Sophia * Vo lbrecht, 
stud. in  Königsberg (im . 25. 9. 1767), 12. 6. 1772— 93 K anzle isekre tär und
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25. 2. 1793— 95 O bersek re tä r-A d ju nk t der Fürs tlichen  Regierung, 24. 7.
1795—  96 O bersekre tär der russischen provisorischen Regierung, 28. 1.
1796—  97 P ro ku reu r des G ouvernem ents-M agistrats und zugleich de jou- 
r ie rende r P ro ku reu r be im  G enera l-G ouverneur G ra f Pahlen, 2. 2. 1797 bis 
1809 O bersekre tär und 18. 1. 1810— 14 R at des O berhofgerichts. 1791 
geadelt, e rhä lt 1799 das ku rländ ische  Ind igenat. P fandbesitzer von G roß - 
und K le in -K ru sch ka ln  (1791), ßesitzer von W ahrenbrock und  Stabben. 
-{• M itau  4. 11. 1814 (Todesanzeige: 3. 11.). co 1773 (28. 9. von d. P ro ­
k lam a tion  m it  seines V a te rs -B rude r-T och te r d ispensiert) Johanna E lisa­
beth  Sophia R ü d i g e r ,  *  Talsen 30. 7. 1755 (Jahrb. f.  Gen. 1914, S. 114), 
-j- M ita u  2. 2. 1839, T . d. Talsenschen Kaufm anns R einho ld  G o ttho ld  R.

264. R uprecht. M a rtin , —  L ib a u  22. 6. 1668, S. d. Kaufm anns M a rtin  R. 
u. d. Regina *  Radeband, stud. in  Königsberg (im . 20. 6. 1689), seit 1714 
K irchenno ta r, e rh ä lt 23. 2. 1735 d ie  wegen A lte r  und  K rä n k lic h k e it e r­
betene Entlassung; da er sich ex p ro p r iis  n ic h t zu un te rha lten  verm ag, 
e rh ä lt e r tam quam  em eritus aus der R en te ikam m er jä h r lic h  100 f l .  alb. 
ca M ita u  12. 4. 1736. Seine W itw e  M argare tha  E lisabeth T r o s t  schenkt 
1737 der le ttischen K irch e  in  M ita u  eine k le ine  s ilberne W einkanne (K u rl. 
S itz.-Ber. 1868, S. 31); sie le b t 1756 im  M itauschen W ittibenhause, in  
diesem -f k u rz  vo r 5. 2. 1765.

265. Rutzen (von R.), Johann F rie d rich , aus Königsberg, stud. d o rt Ju ra  
(im . 1. 10. 1783), seit 2. 8. 1791 U n te rge rich ts -A dvoka t in  L ibau , auch 
Landgerich ts-A dvokat, w ird  6. 11. 1795 zum  S tadtsekre tär von G oldingen 
gewählt, le h n t aber d ie  W a h l ab, 1796— 97 Sekretär des Libauschen 
N iederlandgerich ts, seit 20. 5. 1797 O berho fgerich ts -A dvoka t in  L ibau , 
auch N otarius  pub licus, g ib t 1839 die P raxis auf. P fandbesitzer von K a l-  
le ten  und W irg e n  (1814). -j* L ib a u  4. 1. 1842, 74 J. a. co (um  1794) F r ie ­
de rike  E lisabeth Sa e n g e r ,  —  Bartau  11. 7. 1769, -j* L ib au  9. 12. 1826, 
T . d. N iederbartauschen O berförsters K a r l F rie d r ic h  August S. u. d. 
Susanna C hris tina  *  Spitzm acher.

266. Sach, M a rtin , in  Königsberg im m a tr. 16. 4. 1734 (aus Georgenberg) 
und  w ieder 10. 7. 1738 (aus G rünweitschen), w ird  14. 2. 1739 U n te r­
gerich ts-A dvoka t. oo M ita u  29 .2 .1740  Anna D orothea B a n c k o w ,  —  M i­
tau 26. 9. 1723, T . v. C hris toph E rns t B. (n. 16).

267. Saemann, Johann C hris toph  Konrad, aus Königsberg, S. d. Schul­
lehrers K onrad  S., stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 26. 9. 1777), neun Jahre 
P riva tle h re r, 25. 4. 1794— 96 A k tu a r des Durbenschen H auptm anns-G e- 
rich ts , 28. 2. b is 11. 4. 1796 P ro to ko llis t des A d ligen  Vorm undschafts­
amts und  11. 4. 1796— 97 K re isanw a lt in  L ibau , 1. 2. 1797— 1804 w ieder

87



A k tu a r des Durbenschen (1803 nach I l lu x t  übergeführten ) H auptm anns- 
Gerichts, 8. 3. 1804— 17 A k tu a r des Grobinschen H auptm anns-G erichts, 
-}- G rob in  2. 2. 1817, 54 J. 4 Mon. 10 T . a. oo L ib a u  1. 5. 1799 Sophia 
C harlo tte  V a h r e n h o r s t ,  *  L ib a u  26. 10. 1776, -¡* G rob in  30. 4. 1812 
(Todesanzeige), T . d. Kaufm anns und  R atsverwandten in  L ib au  Johann 
B runo V . u. d. Benigna D orothea *  Roux.

268. Scharffenberg, Andreas Johann, S. d. P iltenschen Am tm anns Andreas 
Sch. (-J- 26. 2. 1695) u. d. Anna D orothea *  G r im m  (oo 29. 11. 1672, 
■f 26. 10. 1724), t r i t t  11. 7. 1692 in  das Lyzeum  zu R iga ein, 1701 in  
P ilten , w oh l schon damals (wie 1705) P iltenscher A m tm ann, da rau f A k tu a r 
(schon 1714) und  K a n to r (schon 1724), beides b is zum  Tode, f  31. 12. 
1730. oo P ilte n  1) 17. 12. 1701 Anna S iby lla  K e m p e ,  —  4. 11. 1675, 
■f 1727 (beläutet 18. 2.), T . d. G o ttfr ie d  S te ffen  K . u. d. K a th a rina  E lisa ­
beth  *  Dannenberg. 2) Ende August 1727 Anna E lisabeth  L e w i t z ,  v o r­
her oo a) v o r 1706 M a rtin  Johann Lukascheffsky, *{• 1709, be läu te t 24. 4., 
„e in  Bäbstle r“ , b) 10. 3. 1712 R einho ld  D ie tr ic h  Schm idt, R atsverwandter, 
f  25. 2. 1725, c) 14. 11. 1725 Johann S ig ism und Schröder, C h iru rg , 
-f- 1727, be läu te t 8. 4.

269. Schermer (Schirm er), Georg F rie d r ich , aus Königsberg, stud. d o r t (im .
20. 3. 1747), seit 23. 1. 1755 U n te rge rich ts -A dvo ka t in  L ib a u  (wo er schon 
e in ige Jahre gelebt hat), *}* 22. 11. 1757. oo L ib a u  21. 1. 1756 D orothea 
E lisabeth  P e r l e m a n n ,  ~~ 8. 8. 1730, a  15. 6. 1787, T . d. Kaufm anns in  
L ib a u  Johann Joach im  P. u. d. M a ria  E lisabeth *  Lange. Sie oo L ibau  
14. 11. 1760 H erm ann K rum m e.

270. Schiemann, Alexander F rie d rich , aus Königsberg, stud. d o rt Ju ra  (im . 
19. 1. 1734), 9. 9. 1752— 55 U n te rge rich ts -A dvoka t, 8. 12. 1755— 59 M i-  
tauscher Instanzsekre tär und  22. 8. 1759— 73 H o fge rich ts -A dvo ka t in  
M itau , cn 21. 3. 1773. oo M ita u  6. 8. 1758 K a th a rina  Schwantes *  A n -  
d r e a e ,  * Kauen 31. 10. 1733, -j- 26. 11. 1818 (Todesanz.), T . d. Pastors 
zu Kauen Johann W ilh e lm  A. u. d. Anna C hris tina  *  F ren tze l, W itw e  des 
k u r l.  H o fm ed ikus D r. med. G o ttlieb  Sch. (oo Kauen 31. 10. 1752, *j* M itau
26. 3. 1757).

271. Schiemann, W ilh e lm  F rie d rich , —  M ita u  5. 10. 1760, S. d. Vorigen, 
1775 a u f der Academ ia P e trina  a u f Ju ra  im m a tr., stud. in  G ö ttingen  Ju ra  
(im . 25. 9. 1778), b it te t  6. 6. 1783 um  d ie  U n te rge rich ts -A dvoka tu r, 1788 
bis 96 A rch ivsekre tä r, 1796— 97 Sekretär des Gerichtshofes der pe in lichen 
Sachen in  M itau , ve rlä ß t 1802 die H e im at, seit 1818 P riva tge le h rte r in  
Paris, d o rt f  29. 5. 1824 (Todesanz.), unverhe ira te t.
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272. Sch ilder, H e in rich , __ L ib a u  27. 4. 1708, S. d. G erichtsvogts M ichae l
Sch. u. d. Susanna * Pöpping, stud. in  Jena (im . 19. 8. 1727), 1751— 62 
R entm eister, co M ita u  3. 10. 1762.

273. S ch ille r, Kaspar C hris tian , stud. Theologie, 25. 2. 1735— 47 K irc h e n ­
nota r, *j* 1747. co M ita u  8. 11. 1736 Anna E lisabeth  W i t t e ,  —  M ita u  
26 .1 .1712 , T . d. K aufhänd lers F rie d r ic h  W . u. d. M argare tha  *  Seesemann.

274. Sch im m elp fenn ig , D an ie l, Selburgscher Instanzgerichts-Sekretär, 
schon 1697, noch 1706. ( In  Königsberg werden 1662— 76 d re i D . Sch. 
im m a tr ik u lie r t .)

275. Schmeden, Johann, aus L ibau , w oh l e in  Sohn des Kaufm anns D ie t­
r ic h  Sch. u. d. Regina * Vögeding, stud. in  Königsberg (im . 13. 10. 1681); 
1. 5. 1710 w ird  be im  Goldingenschen R at eine K lage eingereicht, w e il 
Justina  E lisabeth  Am elung ve rw itw e te  P räpos itin  H a rtm ann  ih r  H öfchen 
A lt-G o ld ing en  dem stud. theo l. Johann Schmeden v e ra rre n d ie rt haben soll, 
tro tzdem  sie 1709 m it  W ilh e lm  Johann R ickm ann einen d re ijä h rige n  A r -  
rendekon trak t geschlossen h a t; 24. 6. 1710 sch ließt d ie  ve rw itw e te  I lo f -  
ge rich ts -A dvoka tin  P o ttg ießer m it  Joh. Schmeden einen V o rk o n tra k t über 
M ülle rshöfchen. A ls kg l. N o ta rius  pub licus in  L ib a u  w ird  J. Sch. seit 1716 
erw ähnt, d o rt a  13. 3. 1718, 58 J. 3 M . 12 T . a. co L ib a u  17. 11. 1716
K a tha rina  P o o r t ,  __L ib a u  31. 3. 1675, T . d. Kaufm anns Kaspar P. u. d.
D orothea *  W e ie r, W itw e  des Kaufm anns R ö ttige r K rabbe (oo 6. 5. 1698, 

□  7. 9. 1710).

276. S c h m e k e l,..........., Sekretär, w ird  14. 10. 1794 zum  Geheimen K a b i­
ne ttsekre tä r e rnannt (M it. Z tg.).

277. Scbm id, K a r l E rnst, aus Jena, stud. an der do rtigen  U n ive rs itä t (im . 
25. 6. 1741), 22. 10. 1757— 94 N otarius  pub licus, zugleich 14. 7. 1761— 78 
Kanzle isekre tä r und  seit 1. 1778 A rch ivsekre tä r, -f- M ita u  7. 11. 1795.

278. Schm id t, C hris tian  F rie d rich , Sekretär und K a m m e rreg is tra to r 1716, 

1717.

279. Schneider, Johann M ichael, —  S itten  be i Le isn ig  in  Sachsen 5. 10. 
1702, S. d. kg l. po ln. u. k u r f .  sächs. Leutnants der K a va lle rie  M ichae l 
Sch. u: d. Eva M a ria  *  v. W e ld ige , b it te t  14. 12. 1729 um  d ie  H o fge rich ts - 
A d voka tu r (hat a u f verschiedenen ausländischen Akadem ien Ju ra  s tu d ie rt 
und sich in  das v ie rte  Jahr in  K u rla n d  aufgehalten) und e rh ä lt sie 30. 1. 
1730; 1748 b it te t  er zwecks H ebung seiner Le ib ren te  aus der U trech te r 
Le ib ren ten -N ego tia tion  den M itauschen R at um  ein A ttest, daß er noch 
am Leben, und  p ro d u z ie rt seinen Taufschein (L ib r i  a ttest.), 14. 8. 1751
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w ird  ih m  a u f seine B itte  h in  e rlaub t, zu r H ers te llung  seiner G esundheit 
eine Reise nach H o llan d  anzutreten, zu r W ie d e rk u n ft w ird  ih m  die Z e it 
bis Johannis 1753 gegeben, 20. 7. 1753 w ird  ih m  der U rla ub  bis Januar 
1754 p ro lo n g ie rt; seine B itte  um  w e ite re  P ro longation  w ird  7. 2. 1754 ab­
geschlagen, da bei dem je tz t e ingeschränkten num ero des H o fge rich ts - 
Advokaten  n ic h t zugelassen werden kann, daß eine Stelle d a rin  so lange 
vazieren so llte ; es b le ib t ih m  unbenom men, so llte  er derm ale inst w ieder 
ins Land  kom m en, sich bei e iner Vakanz supplicando w ieder zu melden.

280. Schöler, Johann Georg, —  M ita u  4. 4. 1717, S. d. Kaufm anns und 
R atsverwandten Johann D ie d rich  Sch. u. d. E lisabeth  *  T o ttien , stud. in  
Jena Ju ra  (im . 20. 9.1737), 16. 8 .1743— 54 H o fge rich ts -A dvoka t, 1754— 64 
S tadtsekre tär in  L ibau , *{* 11. 11. 1764. co L ib a u  15. 5. 1754 Susanna
E lisabeth  S c h ö n ,  __ L ib a u  31. 8. 1730, *j* 6. 1802, T . d. Kaufm anns
D ie tr ic h  Sch. u. d. Susanna E lisabeth *  W ew el. Sie co 16. 6. 1769 (K a llm .- 
O tto ) Johann G abrie l Schwemmschuch, Pastor zu Irbe n , später Professor 
in  M itau , *j* 15. 3. 1803.

Scholtz, Johann F rie d rich , s. Schultz.

Scholtz, K a r l August, s. H o ffm a n n  gen. Scholtz.

281. Schroeder, Johann F rie d rich , le is te t 10. 12. 1689 den E id  als A m ts ­
schreiber zu A utz, Kam m erverw and te r, schon 1695, b is zum  Tode; P fand ­
besitzer von G a ilh o f (Pfandsum m e 23 000 f l .  alb.), das er 1712 dem  A rre n - 
da to r von K le in -S orgen  Johann Frankenberg  a u f 3 Jahre in  A rrende  g ib t, 
a  M ita u  11. 7. 1723. oo M ita u  22. 9. 1695 (der Name der F rau  is t im  
K irchenbuche n ic h t angegeben). Seine W itw e  M argare the  S c h w a n d e r  
(co M ita u  30. 7. 1733) v e rk a u ft 1729 dem O bersekretär H e in rich  Zentarove 
ein Haus in  M itau . Sie is t w oh l ebenso w ie M a ria  D or. Sch. (s. n. 76) eine 
T och te r von Johann Sch. a u f G roß-Zezern, da 1704 Schroeder und D am m  
als Schwäger bezeichnet werden. 1750 b itte n  d ie  B rüde r Johann W ilh e lm  
Schroeder, Possessor des Gutes Pröbstingshof und  D an ie l Sch., fü rs tl. 
K am m erreg is tra to r, um  das ihnen zukom mende G eha lt ihres seligen V a ­
ters, des fü rs tl. K am m erverw andten  Joh. F rie d r. Sch.

282. Schroeder, D an ie l, S. d. V origen, stud. in  Jena (im . 5. 7. 1726), w ird  
1733 K anzle iverw andte r, 14. 3. 1735 a u f seine B itte  entlassen, K a m m e r­
reg is tra to r, schon 1739, noch 1761 (sein N ach fo lger w ird  30. 12. 1762 e r­
nannt). P fandbesitzer von G a ilho f, das H erzog E rns t Johann 1739 von ih m  
fü r  23000 f l .  alb. e in löst, und A rren da to r von P uttnen (1733, 34), das sein 
Schw iegervater in  P fandbesitz hat. oo M ita u  30. 7. 1733 Sophia E lisabeth 
F a b r i c i u s ,  T . d. K am m erverw and ten  F rie d r ic h  F. (n. 87). Sie f  6. 7.

90



1790 in  Sebesch be i ih re m  Großsohne, dem H e rrn  von Bosnack, K om m an­
danten von Sebesch, 72 J. a lt (Todesanzeige). —  1762 v e rk a u ft Anna 
M argarethe Bosniack * Schroeder ih r  Haus in  M itau .

283. Schroeder, H erm ann F rie d rich , ^  M ita u  31. 7. 1740, S. d. Vorigen, 
stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 20. 10. 1761), 8. 8. 1767— 96 K am m er- 
ve rw and ter, 1796— 97 Ö konom iekom m issär und 1797— 1812 K am m erve r­
w andter be im  K u r l.  Kam era lhofe , -f- (cn?) M ita u  4. 3. 1812.

284. Schultz, Johann F rie d r ic h  (bis A n fang  der 40er Jahre Scholtz), 
—  G oldingen 18. 4. 1714, S. d. Besitzers von Abgunst und K ra tzen  bei 
G old ingen M e lch io r Scholtz, stud. in  Rostock (im . 22. 7. 1733) und Kön igs­
berg (im . 4. 11. 1740) Jura. A ls im  F rü h ja h r 1739 in  Rostock eine U n te r­
suchung gegen die N ationen angestellt w urde wegen eines von den A n kom ­
menden erhobenen „Seniorengeldes“ , das in  der Senioren eigene Tasche 
flo ß , ergab sich, daß der Senior der kurländ ischen N a tion  Schulz, der 
schon im  12. Semester stand, am m eisten belastet w a r; er w urde zur A b ­
setzung vom  Seniorat v e ru rte ilt  und außerdem  m it  dem K o n s iliu m  belegt 
(D r. R. F ick , A u f Deutschlands hohen Schulen, S. 288). Seit 1. 9. 1745 
U n te rge rich ts -A dvoka t in  G oldingen, noch 1756, Besitzer von Abgunst und 
K ra tzen, (ü b e r d ie  K lage seines Schwagers, des C h iru rgen  in  Hasenpoth 
Johann Samuel H ero ld , s. Brennsohn, S. 203.)

285. Schultz, E m m erich  Johann, O rgan ist in  P ilte n  (schon 1781), zugleich
Schulm eister (1785), e rh ä lt 12. 3. 1786 d ie  Bestallung zum  Piltenschen 
Schullehrer, als A k tu a r und  K a n to r 1791 u. 94 genannt, O rgan is t und 
K a n to r bis zum  Tode, d ie  A k tua rs te lle  g ib t er schon frü h e r  au f (1796 is t 
F rie d r. W ilh . Schönberg S tadtsekretär), j  22. 11. 1806. oo 1) Landsen
18. 5. 1781 M aria  G o ttlieb  S c h m i d ,  T . d. P iltenschen Kaufm anns und 
G erichtsvogts Johann C hris tian  Sch. u. d. Sophia G o ttlieb  *  S iffe rts  (Sie- 
w ert). 2) P ilte n  30. 10. 1791 Anna G e rd ru ta  A l e i s ,  *  W ersieken (Ksp. 
Landsen) 2. 12. 1763, f  G o ld ingen 14. 7. 1861, T . d. Sattlers C hris tian  
B en jam in  A. u. d. D orothea *  End ler. Sie oo P ilte n  29. 6. 1807 Georg 
L u d w ig  D aum  (__Hasenpoth 7 .8 .1777 ), K a n to r und Schullehrer zu P ilten .

286. Schultz, K a r l F rie d r ich  (v ie lle ich t identisch m it  K . F. Sch. aus M arg - 
grabowa, in  Königsberg im . 6. 3. 1756), 1781 S tadtsekre tär in  Hasenpoth, 
seit 1782 Sekretär be im  L ibauschen M ag is tra t (U ntergerich ts-S ekretär, 
zw e ite r S tadtsekretär), *f* L ib au  9. 5. 1804, 67 J. 14 T . a.

S chu ltz itz , Johann, s. Szulzycz.

287. Schütz, H e in rich , H o fge rich ts -A dvoka t, schon 1717, a  M ita u  20. 5. 
1723. co M ita u  19 .5 .1718  E lisabeth J o h a n n i n g ,  ~~ 18 .9 .1689, a  13.1 .
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1732, T . d. M itausehen Seidenhändlers und  Bürgerm eisters B a rtho ld  J. 
u. d. M argare tha  *  Bewehrt, vo rher oo 1) 9. 10. 1708 Bartholom äus 
Brunnengräber, dtsch. D iakonus in  M itau , *J* 22. 7. 1710, 2) 30. 6. 1711 
Johann D ie d rich  H im m e lre ich , Seidenhändler in  M itau , ca 28. 1. 1714.

288. Schwander, F rie d r ic h  Johann, stud. in  Jena (im . 8. 11. 1717 als 
F rb u rg . Cur.), w oh l e in  Sohn des Pfandbesitzers von G roß-Zezern im  
Frauenburgschen Johann Sch., 26. 1. 1737— 39 Mxtauscher Instanzsekretär, 
seit 1739 K am m erbuchha lte r (noch 1747); k a u ft  1729 fü r  9000 F l. A lb . 
das G u t S tirnen, das seine W itw e  1758 fü r  15000 F l. A lb . an den russ. 
ksl. K a p itä n  F rie d r ic h  W ilh e lm  Göteke v e rk a u ft (Woldemax-); H e rr  dei 
Postendischen G ü te r (so 1729 bezeichnet, wo er als Assistent seiner 
Schw iegerm utter D orothea Agnes F abric ius ve rw itw e ten  Pastorin  H o lle n ­
hagen a u ftr it t ) .  f  vo r 11. 7. 1752. oo E lisabeth M agdalena H o l l e n - 
h a g e n ,  cn M ita u  13. 7. 1781, 76 J. u. e inige M onate a lt, T . d. Pastors 
zu Berstein H erm ann H . (n ich t zu verwechseln m it  der gleichnam igen, 
g le ich fa lls  1705 geborenen Toch te r des Goldingenschen Instanzsekretärs 

Jodokus A d o lf H .).

289. Schwander, S ig ism und Georg, gew iß ein Sohn des V o rigen  (da er 
in  Jena als Postendae C ur. eingetragen is t), stud. in  Jena Ju ra  (im . 17.10. 
1744), 14. 2. 1754— 84 H o fge rich ts -A dvo ka t in  M itau , kg l. po ln. H o fra t, 
f  M ita u  3. 5. 1784, im  57. J .; im ve rhe ira te t.

290. Schwenkner, C hris tian  W ilh e lm , Professor an der Academ ia Petrina, 
h ie r  als P riva tsekre tä r des Herzogs (1779— 84) erw ähnt, ü b e r  ih n  s. Dannen­
berg, Z u r Gesch. u. Stat. d. G ym n. zu M ita u , S. 12. Ergänzung: oo M itau  
18. 7. 1740 G e rtruda  E l i sabeth R e c k ,  *  10. 12. 1746, f  16. 3. 1830, T . d. 
M itausehen R atsverwandten Johann R. u. d. Sophie E lisabeth *  Schm idt.

291. Scotus, Magnus P h ilip p , 1760— 79 Jagdsekretär, f  17. 12. 1779 

(M it. Z tg.).

292. S c r iw itz k i, ............ ko m m t 1718— 21 m ehrfach  als N o ta i vor.

293. Seel, G o ttfr ie d , W in d a u  24. 10. 1723, S. d. Kaufm anns u. B ü rge r­
m eisters C hris tian  W ilh e lm  S. u. d. M a ria  *  F rey, stud. in  Königsberg 
(im . 6. 3. 1742), H e lm sted t (im . 22. 10. 1746) u. K ie l (im . 31. 12. 1748) 
Jura , se it 20. 6. 1754 U n te rge rich ts -A dvoka t m it  wechselndem W o h n o rt; 
in  der W indauschen B ürge rlis te  (von Seuberlich) 1765 als A dvoka t und 
K au fm ann  verzeichnet, k a u ft  1769 zu D uppe ln  gehörige Durbensche 
G rundstücke (K lopm ann, G ü te rch ron iken  I ,  S. 28), leb t da rau f in  G o l­
d ingen (1771— 72), □  L ib a u  7. 4. 1778. oo D urben 14. 3. 1771 Helena Ja- 
kob ina  Z o r r e y ,  f  L ib a u  18. 6. 1810, 59 J. a. Im  K irchenbuch  D urben
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h e iß t sie M a ria  Magdalena, in  den übrigen  Q uellen Helena Jakob ina; nach 
einem  1789 in  G rob in  fü r  sie als W itw e  von Seel u. B ra u t von G ram s­
d o r f f  ausgestellten G eburtsbrie fe  sind ih re  E lte rn  Jakob C hris toph Zorrey 
u. M a ria  E lisabeth  *  Zacharias. Sie oo L ib a u  23. 6. 1789 Johann D aniel 
G ram sd orff, Schneiderm eister, *J* L ib a u  7. 2. 1809, 59 J. 5 M .

294. S ieg fried , Johann N icolas (v ie lle ich t identisch m it  dem 1681 in  Jena 
im m a tr. Joh. N iclas S. aus Königsee), H o fge rich ts -A dvoka t, schon 1692, 
später in  G oldingen, 16. 6. 1708— 10 F iska l. 1706 schre ib t er an die 
K irche nv is ita to re n : G o tt ha t m ich  von 1695 in  diese liebe S tadt n iede r- 
gesetzet, da ich  an fäng lich  den A rm en  und nachgehends auch der K irchen  
in  ih re n  Schuld forderungen ohne E n tge ld  bed ient gewesen, obw ohl einige 
K irchenvors teher, da m ir  G o tt v ie r  K in d e r sterben lassen, d ie  K irch e n ­
gebühr von m ir  ge fo rd e rt und  e in igerm aßen auch e rha lten; er e rk lä r t sich 
bere it, auch w e ite r unentge ld lich  d ie  K irch e  und  die A rm en  zu bedienen, 
w i l l  aber dann von den K irchengebühren b e fre it sein; sein Vorschlag w ird  
angenommen, czi 14. 9. 1710. oo G old ingen 13. 2. 1698 (K irchenrechn.) 
Anna A po llon ia  W e y g a n d t ,  -¡* v o r Aug. 1752, T . d. Arztes in  G oldingen 
D r. Georg W . u. d. Anna K a th a rina  *  H önert. Sie oo 2) 22. 2. 1711 ( K ir ­
chenrechn.) Clas G ro th , K au fm ann , R atsverwandter und  Postm eister in  
G old ingen, □  15. 5. 1725, 3) 1727 M ichae l Henck, K au fm ann  u. Post­
m eister in  G oldingen, *J* 1763.

295. S ie g m a n n ,..........., K ab ine ttsekre tä r, -j* 1710. H e in rich  Johann K o r f f
b e rich te t d. d. D oblen d. 28. 8. 1710 dem  Herzoge: . . . N o c h  bis Dato 
h ä lt d ie  Seuche z iem lich  an und m an ve rm e rk t n ich t, daß es nachlassen 
sollte. D e r O berbu rgg ra f B u ttle r  kam  vorgestern ganz fr is ch  und  gesund 
h ie r an, d ie  N acht da rau f be fie l e r p lö tz lich  und  starb heute m orgen m it  
Aufgang der Sonne. . .  D e r O berhauptm ann Koszusko, der H auptm ann 
H ü lßen , der A m tsve rw a lte r B r in c k  zu Grensen sind auch vo r ku rze r Z e it 
gestorben50. D e r O berhauptm ann Koscul is t sehr k ra n k , und zw e ife lt m an 
an dessen Genesung, dessen L iebste  is t schon tod. Seit Ew . H och fü rs tlichen  
D urch lauch t Abreise sind in  der L ib a u  über 400 teutsche Leute , w ie  auch 
der P rieste r Bergen, durch  die K ra n k h e it hingerissen worden. Von den 
fü rs tlich en  Bedienten sind fo lgende to d : der Cadet B istram , der C ab ine tt 
Secretär Siegmann, der Legationssekretär K a lau , der Jagdsecretär Becker, 
der C apitän D arcy, der G o lda rbe ite r K a lau , zwei Schützen und  ein F a lke ­
n ie rju n g e ; der Küchenm eister Koch ha t d re i K in d e r verloren, dahero Be­
denken trage selbigen anhero kom m en zu lassen. Von dem Gvarde Corps 
sind schon e tliche und  von der Compagnie zu Fuß über 20 Personen h in ­

60 Für Kosziuszko t r i f f t  das nicht zu; er lebte noch 1729 als Landhofmeister.
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gefa llen  und werden noch von Tag zu Tage m eh r k ran k . D ie  Stadt W indau  
is t zwar ein ige Z e it b e fre ie t gewesen, a lle in  nun geht das Sterben da erst 
rech t an, und werden kaum  v ie r  oder fü n f  Häuser sein, darinnen sie n ich t 
kränken. In  M ita u  w i l l  es auch n ic h t aufhören, doch sterben sie n ich t 
m eh r so v ie l, w ie  diesen F r ü h j a h r . . .  Es is t auch vo r w eniger Z e it der 
A rren da to r [Bengt] S tröm  in  dem Angerschen E isenw erk m it  seinem gan­
zen Hause ausgestorben.

296. Slevogt, W ilh e lm  Ju lius, *  Z illbach  (G ra fschaft Henneberg, Sachsen- 
W e im a r) 7. 10. 1751, S. d. A m tsverw a lters Johann Ben jam in  Schlevogt 
u. d. D orothea Regina F rie d e rika  *  Götz, besucht das G ym nasium  in  W e i­
m ar, stud. se it 1770 in  Jena, zuerst Theologie, dann Jura , ko m m t 1773 
als H auslehrer nach K u rla n d , seit 1779 N otarius  pub licus in  M ita u  (D i­
p lom  vom  21. 12. 1778), 1784— 91 zugleich K o n re k to r der Stadtschule, 
1791— 1801 erster S tadtsekre tär ( ju d ic ii superioris secretarius) in  L ibau , 
1793 zum  kg l. polnischen K a nz le ira t ernannt, le b t seit 1802 in  M itau , d o rt 
f  28. 7. 1834. oo 1782 (21. 6. Gesuch u m  D ispensation von der P ro k la ­
m ation) K a th a rina  F e h r e ,  *  M ita u  27. 10. 1753, *{• L ib a u  15. 1. 1829, 
T . d. O rganisten in  M ita u  D av id  August F. u. d. G o ttha rd ina  H e in rica  
*  Berger (Seuberlich, S tam m t. I ,  80).

297. Smolian, W e inh o ld  Georg, — Riga 25. 7. 1731, S. d. Ö konom ie­
sekretärs Eberhard  Johann S. u. d. M a ria  *  L indem ann, besucht 1 ¿40 41
und  1743— 51 das Lyzeum  zu R iga, stud. in  Königsberg (im . 18. 11. 1751), 
Landgerich ts -A dvoka t (schon 1755), w ird  23. 4. 1756 U n te rge rich ts -A dvo - 
ka t, 1756— 67 Stadtsekre tär in  Bauske, 8. 8. 1767— 84 Selburgscher I n ­
stanzsekretär; a u f seine B itte  w ird  29. 6. 1784 sein Sohn K a r l Leonhard 
zu seinem A d ju n k te n  beste llt. E rbbesitzer von K ronenberg  in  L iv la n d , 
co D orothea E lisabeth K r u m m e ,  —  L ib a u  23. 7. 1739, f  5-/6. 1. 1814, 
T . d. Kaufm anns D av id  K . u. d. D orothea E lisabeth *  W ild e .

298. Smolian, K a r l Leonhard, —  Bauske 17. 5. 1760, S. d. V origen, stud.
19. 12. 1780— 83 in  Königsberg Jura , w ird  29. 6. 1784 A d ju n k t seines 
Vaters, 8. 7. 1784— 96 und 1797— 1813 Selburgscher Instanzsekretär, zur 
Z e it der S tattha lterschaftsverfassung 1. 2. 1796— 97 Sekretär des Jakob- 
städtschen K re isgerich ts und  ze itw e ilig  s te llve rtre tende r K re isanw a lt, le b t 
zu le tz t in  Bum bern bei W enden, d o rt -j- 5. 10. 1823. oo L rika ten  20. 1. 
1788 C hris tina  E lisabeth S e h r w a l d ,  * Jürgensburg 7. 9. 1764, f  W enden 
16. 3. 1833, T . d. Pastors zu Jürgensburg Johann C hris tian  S. u. d. C h r i­
stina M a rie  * K le inhem pe l.

299. Sokolowicz, Ä g id ius, seit 1. 2. 1794 N otarius  pub licus, la u t Revisions­
lis te  1798 poln ischer N ation , ad lig , aus Podlachien, 28 Jahre a lt, w ohnha ft
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in  P la ton, später (1804, noch 1818) in  T uckum , auch H auslehrer be im  
O berhauptm ann von M a n te u ffe l (1806).

300. v. Soosten, G o ttfr ie d , aus Königsberg, stud. d o rt Ju ra  (im . 30. 3. 
1697), b e w irb t sich 1714 ohne E rfo lg  um  die H o fge rich ts -A dvoka tu r, w ird  
M ärz  K anz le iverw andte r, b it te t  J u n i 1715 um  das durch  den T od  von 
Stangen vakan t gewordene M itausche Instanzsekre taria t, wobei E. von Sacken 
in  Dondangen sich fü r  ih n  verw endet; 1718 e m p fie h lt ih n  der Herzog dem 
Libauschen R at als N ach fo lger des S tadtsekretärs H artm ann.

301. Spinstius, W ilh e lm , un te rsch re ib t 10. 10. 1741 als G robinscher S tad t­
sekre tär einen G eburtsb rie f, 4. 5. 1742 w ird  dem S. S. theo l. stud. W . S. 
in  Sachen seiner desertie rten E hega ttin  g e w illig t be i seiner bekannten U n ­
verm ögenhe it das zur Desertionsklage nötige  C ita tionsb lancat g ra tis  aus 
der K anz le i zu nehmen. E in  W ilh e lm  Spiontius (v ie lle ich t Lese- oder D ru c k ­
feh le r) aus Friedeberg  in  der N eum ark  w ird  28. 10. 1719 in  Königsberg 
im m a tr ik u lie r t  und  15. 5. 1720 re leg ie rt.

302. Springm ann, Johann, aus L ibau , w oh l ein Sohn des Ä lte rm anns der 
H andw erkszünfte  Andreas S. (da fü r sp rich t auch seine K lage von 1690 
gegen E lisabeth M agdalena G ro ll itz ige  Zaka liz in , W itw e  des Obersten 
Johann Lübeck, wegen e iner Schuld von Lübecks Regim entssekretär Jo ­
hann K u lim a n n  an Andreas Springm ann vom  Jahre 1661, fü r  d ie  Lübeck 
hafte te), stud. in  Königsberg (im . 20. 7. 1672), N otarius  pub licus in  L ibau , 
schon 1690, bis zum Tode, co L ib au  17. 4. 1712, 57 Jahre ohne 8 Tage 
a lt. co E lisabeth  V i n c e l ,  —  L ib au  29. 11. 1668, *j- 1710, T. d. D ie tr ic h  
V . u. d. Sophia *  Paßkau.

303. Stangen (Stang), Andreas E rnst, *  A ngerburg  28. 8. 1654, S. d. In -  
s trum entis ten  Peter St. u. d. Dorothea, stud. in  Königsberg (im . 19. 6 .1673 
und w ieder 15. 6. 1677), 2. 8. 1688— 1715 M itauscher Instanzgerich ts- 
Sekretär, co M ita u  23. 6. 1715. oo M ita u  9. 9. 1706 D orothea S t e f f e n s ,  
—  6. 6. 1680, co 16. 3- 1712, T . d. N ik las  St., W itw e  des Seidenhändlers 
Johann H e in rich  H ase lho ff (oo 6. 11. 1698, co 23. 3. 1710).

304. Stegmann, F rie d rich , —  L ib au  11. 11. 1729, S. d. Kaufm anns, Rats­
verw andten u. kg l. po ln . K om m erzienra ts Jürgen Peter St. u. d. Anna 

D orothea *  Burckhard , besucht das C o lleg ium  F rid e ric ia n u m  in  Kön igs­
berg, stud. an der do rtigen  U n ive rs itä t (im . 25. 9. 1745) und  in  G öttingen 
(im . 22. 9. 1747) Jura , w ird  29. 3. 1751 U n te rge rich ts -A dvoka t, 1752— 54 
S tad tsek re tä r-A d ju nk t und  1754— 63 S tadtsekre tär in  M itau , seit 14. 2. 
1754 H o fge rich ts -A dvoka t, 20. 11. 1764— 82 Stadtsekre tär in  L ibau , 1774 
zum  kg l. po ln. H o fra t ernannt, co L ib a u  19. 3. 1782. oo 1) M ita u  3. 5.
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1754 K a th a rina  E lisabeth K a t z ,  —  29. 11. 1735, co 21. 9. 1770, T . d. 
M itauschen Bürgers und Gastgebers Georg F rie d r ic h  K . u. d. *  Schäfer, 
2) 1771 (20. 6. v. d. P ro k l. d ispensiert) Helene D orothea J a c o b s ,  —  M i-  
tau  10. 9. 1750, f  London  19./31. 1. 1816 (M it. Z tg .), T . d. M itauschen 
Kaufm anns u. Seidenhändlers G o ttlieb  Abraham  J. u. d. Helene Sophie 
*  Brunow.

305. Stein, A lb rech t, cand. ju r ., b it te t  17. 2. 1775 um  d ie  vakante  K a nz le i­
kopistenste lle .

306. Steineck, C hris toph ilus  K onstan tin , e in K u rlä n d e r, w oh l e in  Sohn des 
Tuckum schen Pastors W ilh e lm  St., stud. in  Königsberg (im . 14. 10. 1739),
26. 5. 1746— 61 K anzle iverw andte r, a  M ita u  4. 1. 1761. oo M ita u  7. 6. 
1748 Anna E lisabeth  G i l b e r t ,  —  M ita u  21. 9. 1714, f  nach 5. 8. 1774, 
T . d. Jakob Davidson G. u. d. Helene *  Eysing.

307. Suchland, F rie d r ic h  G o ttlieb , aus W iln a , stud. in  Königsberg (im . 
25. 9. 1728), 21. 7. 1747— 63 K irchenno ta r, f  1763 (e r tr in k t be im  Pasto­
ra te  Buschhof; K a llm .-O tto , S. V I I ) .

308. Szulzycz (Schultz itz, S chu ltitz), Johann, kais. russ. H o fsekre tä r in  
M itau , schon 1724, b is zum  Tode, *J* vo r 29. 7. 1755. Seine E rben be­
sitzen F eb rua r 1757 d ie  M ischken-G elegenheit. oo M ita u  24. 2. 1728 Luise 
S c h m i d t h a m m e r ,  —  8. 5. 1712, ca 29. 7. 1755, T . d. M itauschen B ü r­
gers und Goldschmieds Georg W o lfg an g  Sch. u. d. Sophia E lisabeth *  Boh- 
lentz. 1766 machen d ie  Nachkom m en des Goldschmieds Schm id tham m er 
eine E rbscha ft in  B ayreu th ; in  diesem An laß  werden auch d ie  K in d e r des 
H o f S e k r e t ä r s  S. genannt: d ie  Söhne Peter und  Jakob, o rthodox, beide 
Leu tnan te  in  ka is l. russ. D iensten, u. d ie  T öch te r E lisabeth Sophia,
__ 30. 4. 1737, je tz t verehe lich te  Baeckmann [A lexander Joach im  B.,
Kalnezeemscher Z o llm e is te r], M argare the  Luise, —  9. 1. 1744, Regina, 
„  15. 2. 1747 [oo M ita u  14. 11. 1779 H e in rich  Eberhard  Borchers, K a u f­
und Handelsm ann] und  Eva C hris tine , —  8. 7. 1749 [s. Avenarius, n. 13]. 
(L ib r i  attest.)

309. Tetsch, C hris toph Lud w ig , —  L ib a u  10. 3. 1735, S. d. dortigen  Pa­
stors K a r l L u d w ig  T . u. d. Anna E lisabeth  *  W ilckens, stud. in  Kön igs­
berg (im . 13. 5. 1751), L e ipz ig  (im . 23. 8. 1763) und  Jena (im . 4. 11. 1763) 
Jura , w ird  11. 10. 1764 U n te rge rich ts -A dvoka t, 26. 11. 1764— 93 H o f-  
ge rich ts -A dvoka t in  M itau , 1786 Justiz ra t, f  9. 7. 1793, unve rhe ira te t. —  
R ecke-N apiersky schre ib t von ih m : Seine m annig fachen Kenntnisse, sein 
h e lle r Verstand, sein le b h a fte r W itz , seine Herzensgüte und  U neigen­
n ü tz ig k e it hatten  ih n  a llgem ein  b e lieb t gem ach t. . .  Außerdem  w ird  sein
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Andenken noch erhalten durch  das gu tm ü tige  Verm ächtn is des jäh rlich en  
E rtrages von e iner be i seinem und seines Freundes Schwander Grabe vo r 
dem Doblenschen S tad tto re  zu M ita u  liegenden W iese, den er derjen igen 
M eiste rstoch ter aus dem  Gewerkerstande, d ie  zuerst im  Jahre k o p u lie rt 
w ird , b es tim m t h a t; d ie  Schenkungsurkunde s. In la n d  1862, Sp. 297 f f .

310. Thom ae, C hristoph, aus Königsberg, stud. an der do rtigen  U n ive rs itä t 
(im . 4. 10. 1663 und  w ieder 1. 10. 1667), 1677— 1705 S tad taktuar (S tadt­
sekretär) in  W indau , *f* 20. 4. 1705. co 1) Barbara S t e n k e n ,  -j* 9. 2. 
1689, entweder Barbara, —  8. 10. 1655, T . v. H e in rich  S teinicken, oder
Agatha Barbara, __ 19. 8. 1655, T . v. Jakob Steinicken. 2) P ilte n  2. 3.
1690 M agdalena M argaretha D e r s c h a u ,  -j* P ilte n  1710, W itw e  des P il-  
tenschen Bürgerm eisters Joach im  Beneken (oo 7. 9. 1679, *j* 16. 10. 1687).

311. T ieden (von T.), D i e t r i c h  W ilh e lm  H e in rich , S. d. Pastors zu 
Pussen D ie tr ic h  Georg T ., stud. bis 1768 in  Königsberg (im . 25. 3. 1766) 
und H a lle  (im . 28. 4. 1766) Ju ra , 12. 5. 1773— 93 U n te rge rich ts -A dvoka t 
und seit 10. 7. 1793 H o fge rich ts -A dvo ka t in  M itau , auch Landgerich ts- 
A dvoka t (schon 1784), Jus tiz ra t. 1795 geadelt (Jahrb. fü r  Gen. 1903, S. 79). 
-j- M ita u  23. 8. 1807 im  58. J., unverhe ira te t.

312. T o ttie n , C hris toph  A n ton , —  M ita u  8. 6. 1721, S. d. Kaufm anns C h ri-  
stopher A n ton  T . u. d. D orothea *  W in dh o rs t, stud. in  Jena (im . 9. 9. 
1739) und H a lle  (im . 2. 5. 1741) Jura , 16. 8. 1743— 54 H o fge rich ts -A dvo ­
ka t, 1750— 60 Jagdsekretär, 12. 2. 1754— 67 F iska l, 1782— 90 Rentm eister, 
30. 7. 1764 vom  Herzoge zum H o fra t ernannt, -j* M ita u  7. 12. 1790. 
co M ita u  5. 3. 1756 Sophia G isberta S c h ü t t l e r ,  *  G oldingen 18. 3. 1741, 
*j* a u f ih re m  E rbgu te  Seßlaucken 26. 8. 1804 (M it. Z tg .), T . d. G o ld ingen- 
schen Pastors und  Propstes Johann F rie d r ich  Sch. u. d. Anna A po llon ia  
*  G ro th .

313. T o ttie n , Johann H e in rich , __ M ita u  26. 6. 1759, S. d. Vorigen, 7. 7.
1775 a u f der Academ ia P e trina  a u f Ju ra  im m a tr., stud. in  G ö ttingen  (im . 
16. 10. 1780) und  H a lle  (im . 7. 5. 1782) Ju ra , 18. 8. 1786— 96 K am m er­
ve rw and ter, 1796— 97 Ö konom iekom m issär und  1797— 1820 K am m er­
ve rw and ter des K u r l.  Kam eralhofes, -f- M ita u  1820 (nach Seuberlich 30. 6.; 
im  K b . M ita u  7. 7., w oh l Tag der Beerdigung), co M ita u  24. 5. 1792
K a ro lin a  F rie d e rika  L i e b ,  __ M ita u  18. 8. 1777, -J- W ie n  16. 3. 1857
(In land , Sp. 252), T . d. D r. med. Johann W ilh e lm  L . u. d. K a tharina  
E lisabeth *  W itte n b u rg .

314. Trampenau, G o ttfr ie d , *  D re n g fu rt 23. 12. 1712, S. d. Schuhmachers 
Johann T ., stud. in  Königsberg (im . 28. 3. 1733), 8. 7. 1740— 43 U n te r­
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gerich ts- und 5. 2. 1743— 49 H o fge rich ts -A dvoka t, 27. 10. 1749— 5 2F iska l- 
A d ju n k t und 1752— 53 F iska l, □  M ita u  18. 11. 1753. oo 1747 (15. 5. v.
d. P ro k l. disp.) Sophia K onstan tia  H a r t m a n n ,  __ M itau  30. 10. 1726,
T . d. Rats und  A rch iva rius  Johann H e in rich  H . (n. 120); 1785 e rh ä lt sie 
a u f ih re  B itte  d ie  e rled ig te  Stelle im  M itauschen W itwenhause.

315. T regelius, Johann Tobias, Kanz le isekre tä r (1677, 83), da rau f (schon
1684) S tad tak tua r (Stadtsekretär) in  M itau , bis zum Tode 1706. co 1) D o ro ­
thea E lisabeth F a b r i c i u s  (Patin  1679), 2) ___ P e t e r s e n ,  ca M ita u
15. 12. 1704.

316. T iircke , Samuel, seit 1741 oder 42 S tad taktuar in  G rob in , noch 1748. 
5. 12. 1742 w ird  ih m  loco sa la rii ad in te r im  die bürge rliche  N ahrung  zu 
tre iben  in  Gnaden reso lv ie rt, der ih m  vom  Schloßwachtm eister genommene 
Brandweinkessel so ll ih m  w ieder e x tra d ie rt werden-, nach dem R ü c k tr it t  
von M ö lle r (n. 204) w ieder zum S tad tak tua r gew ählt 8. 3. 1751, w o rau f 
d ie  R egierung an den R at schre ibt, er möge zum  Stadtschre iber ein tü ch ­
tiges Sub jekt wählen, n ic h t einen abgängigen 70 jährigen  M ann, le b t noch 
1752 in  G rob in . oo D orothea S t o l t e r ,  ca 31. 5. 1752, 66 J. 5 M . 3 W . 
a lt. 1744 werden a u f ih re  B itte  V o rm ünder fü r  den Sohn ihres in  G rob in  
verstorbenen B ruders Paul H e in ric h  S to lte r ko n s titu ie rt.

317. Vahrenhorst, George W ilh e lm ,__L ib au  14. 8. 1744, S. d. Kaufm anns
W ilh e lm  V . u. d. Anna E lisabeth *  Laurentz , stud. in  Königsberg Ju ra  
(im . 3. 5. 1762), 29. 1. 1768— 89 U n te rge rich ts -A dvoka t in  L ibau , auch 
Landgerich ts -A dvoka t (schon 1783), co 11. 6. 1789. oo 1) M ita u  6. 7. 1770
Benigna E lisabeth S c h w a n d e r ,  __ M ita u  25. 10. 1741, co L ib a u  11. 5.
1783, T . d. K am m erverw andten  F rie d r. Joh. Sch. (n. 288). 2) L ib a u  11. 7, 
1784 Anna K a th a rina  B i e n e m a n n ,  —  L ib a u  25. 12. 1756, ebenda f  
14. 10. 1792, T . d. Kaufm anns und  Ratsverwandten K a r l D ie tr ic h  B. u. d. 
Anna E lisabeth  *  Stegmann.

318. V ic  (später von V ic), August Konstans, w oh l e in Sohn des Pastors 
a u f M ohn August H e in rich  V ., besucht 1741— 51 das Lyzeum  zu Riga, 
stud. in  Jena (im . 16. 10. 1751 als R iga L ivonus), Landgerich ts -A dvoka t 
und F iska l des Piltenschen Kreises (schon 1766), auch U nterge rich ts- 
Advoka t, 6. 2. 1768— 88 k u rl. F iska l; der Herzog m ach t ih m  1772 „z u  
einem  hu ldre ichen  M erkm a le  Höchstdero besonderen Gnade und  H och­
fü rs tlich e n  W oh lw o llens“  ein Geschenk von 1500 T h l. A lb . (M it. Z tg.) und 
ernennt ih n  2. 4. 1773 zum  H o fra t, der K ön ig  ernennt ih n  1784 zum 
W irk lic h e n  Ju s tiz ra t (D ip lom  v. 24. 11.), -j* M ita u  31. 1. 1788, im  56. L e ­
bensjahre (M it. Z tg.). oo M ita u  24 .11 .1768  Theodora C hris tina  S a u r  ( j  nach 
1788), w oh l eine Toch te r des M itauschen Arztes D r. med. Abraham  S.
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319. Vierhuff, G o ttlieb  E rdm ann, *  Landskrona in  Schweden 4. 11. 1685 
(Seuberlich, StT. I ,  438), S. d. O beraud iteurs und Assessors be im  L a n d ­
ge rich t zu R iga C hris toph  V., besucht 1692— 1706 das Rigasche Lyzeum , 
stud. in  D o rpa t (im . 17. 7. 1706), 30. 1. 1713— 46 H ofge rich ts -A dvoka t, 
□  M ita u  4. 8. 1746. oo M ita u  14. 5. 1715 D orothea Z i e g e n h o r n ,
__ M ita u  28. 3. 1701, cd ebenda 29. 8. 1748, T . d. H ofge rich ts -A dvoka ten
C hris topher A n ton  Z. (n. 348).
31. 8. 1715: aus dem Testam ent seiner seligen M uhm e, F rau  M a ria  M ag­
dalena verw . R ectorin  Lysaein geb. V ie rh u ff in  aus K irchh e im , ha t er e r­
sehen, daß sie seinen V a te r, H e rrn  C hris toph  V ie rh u ff, gewesenen O ber­
aud iteuren  und Assessor Eines H ochpre is lichen K ön ig l. Landgerich ts zu 
R iga, zum  M ite rben  eingesetzt und ih ren  V e tte r Johann C hris tian  V ie rh u ff, 
Obex-amtsadvocatum o rd in a riu m  in  Lübben, ersucht hat, seines seligen Vaters 
E rb p o rtio n  zu sich zu nehmen. E r a lle in  is t von den E rben seines Vaters 
ü b rig , kann selbst n ich t reisen und s te llt f ü r  seinen V e tte r Samuel V ie r ­
h u ff ,  R ürger und  K au fhä nd le r in  Danzig, eine V o llm a ch t aus (L ib r i attest.).

320. Vierhuff, C hris toph Anton, __ M ita u  4. 9. 1718, S. d. V origen, stud.
in  Jena Ju ra  (im . 20. 9. 1737), 14. 12. 1740— 48 H o fge rich ts -A dvoka t, 
cd M ita u  1. 8. 1748.

321. Vieting, H ieronym us, russischer K anz le ive rw and te r in  M itau , schon 
1725 (auch als Sekretär der russischen K anz le i bezeichnet), -j- M ita u  12. 5. 
1733. 1731 ergeht an den K am m erverw andten  R üd iger der ße feh l: Da 
W ir  dem  H yeron im us V itin g , Ih ro  K a iserl. M a jestä t zu C roß -R uß land  
Kantzele iverw andten, das G ütchen R utingen arrendeweise überlassen haben, 
befehlen W ir  Euch dieses dem  R ittm e is te r Leparsky abzunehmen und dem 
V . zu übergeben. —  cd Ju liana  R i c k m a n n .  29. 3. 1734 w ird  ih r  in  E r ­
wägung ihres und  ih re r  unerzogenen W aisen schlechten Zustandes v e r- 
s ta tte t und freigegeben, daß sie m it  R ie r- und Rranntweinschenken, auch 
L ich tve rka u fen , als e iner k le inen  N ahrung, sich und ih re  v ie r  unm ündigen 
K in d e r erhalten möge, aber doch n ic h t anders, als daß sie das R ier und 
den R rann tw e in  aus der S tadt von den R ürgern und  n ich t vom  Lande 
nehmen soll. Sie oo M ita u  27. 6. 1737 K onrad  G ideon Stender, -f* 1743, 
k inderlos. Ih re  K in d e r erster Ehe sind 1743 (L ib r i a ttest.): W ilh e lm  Jo ­
hann, 24 Jahre a lt, P rov iso r in  M itau , d o rt cd 16. 4. 1758; M aria  Ju liane, 
18 J., -j- 16. 10. 1794, co Georg Stender, Pastor in  Lassen; Anna K a th a ­
rin a , 16 J., *j* Lassen 1. 8. 1795; E rns t S iegfried, 15 J.

322. Voigt, H erm ann, —  L ib a u  28. 10. 1732, S. d. Kaufm anns Joachim  V. 
u. d. Sophia *  P lander, stud. in  H a lle  Ju ra  (im . 1. 5. 1750), 26. 7 .1763— 74 
K am m erbuchha lte r, 26. 6. 1774— 82 R entm eister, zugleich Kom m issions­
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sekretär (schon 1759, bis 1779), vom  Herzoge 15. 2. 1779 zum R at und 
30. 10. 1781 zum F inanzra t ernannt, co M ita u  21. 4. 1782. co Bauske 
1. 10. 1759 Anna A m a lia  v o n  d e r  H o r s t ,  *  2. 8. 1745, ■f M ita u  27. 1. 
1819, T . d. Pastors zu Mesothen Joach im  v. d. H . u. d. Agnes Beata 
*  Gräven.

323. V ö lcker, Georg C hris toph, aus Jena, stud. an der do rtigen  U n ive rs itä t 
(im . 3. 2. 1758), Landgerich ts -A dvoka t, 1764— 65 Goldingenscher S tad t­
sekretär, e rhä lt nach seinem Bestallungsschein vom  25. 5. 1764 150 f l.  p ro  
salario, 36 f l .  Hausheuer und 8 f l .  Papiergelder, co Regina C harlo tte
W a h l ,    24. 3. 1743, 1801, T . d. Goldingenschen Rektors Andreas
W . Sie oo 24. 3. 1777 K a r l H e in rich  Fabric ius, Pastor zu P ilte n  (K a llm .- 
O tto).

324. W aeber, Johann C hris toph, —  P ilte n  27. 3. 1718, S. d. Am tm anns 
G o ttha rd  W . u. d. *  H e llm ann, russischer K anz le ive rw and te r (1742, 44), 
-f- vo r 14. 12. 1745. oo M ita u  6. 2. 1742 C hris tina  G erd ru ta  B e y k i r c h ,  
T . d. fü rs t l. H o f-  u. F e ld trom pete rs  Johann K onrad  B. Sie oo Joachim  
F rie d r ic h  Banckow (n. 17).

325. W agenseil, G abrie l, ™  A ltd o r f  1. 9. 1670, S. d. Professors D r. ju r .  
Johann C hris toph W ., stud. in  A ltd o r f  (im . als K in d  1676 und dann 9. 4. 
1687), 1696 L ic e n tia t be ider Rechte, 1696— 97 au f Reisen in  H o lland, 
F rankre ich  und England, 1. 11. 1697 in  Königsberg im m a tr ik u lie r t , 1698 
bis 1704 L icen tia tus  legens an der dortigen  ju ris tischen  F aku ltä t, 1704 
(oder 05) bis 31 S tadtsekre tär und H o fge rich ts -A dvo ka t in  M em el, seit 
1731 H o fge rich ts -A dvo ka t in  L ib au , f  vo r 1744. oo 1) Königsberg 1701 
Anna E lisabeth Z e z k i  verw . Sanden, aus Königsberg, co M em el 7. 6. 
1711. 2) Königsberg 4. 2. 1712 M aria  Dorothea H a r t m a n n ,  —  ebenda
20. 5. 1682, -j* L ib au  3. 9. 1754, T . d. Professors der Geschichte, dann 
der M ed iz in  in  Königsberg P h ilip p  Jakob H . (M itte ilu n g  von Pastor 

W . Gaehtgens).

326. W agenseil, P h ilip p  Jakob, *  M em el 8. 12. 1712, S. d. V origen, stud. 
in  Königsberg (im . 26. 9. 1728), seit 19. 4. 1747 U n te rge rich ts -A dvoka t in  
L ib au , d o rt -f 13. 3. 1763.

327. W agner, F rie d r ich  G o tthard , aus Gerdauen in  P r., stud. in  K ön igs­
berg (im . 3. 4. 1775), 1787— 1826 S tadtsekre tär (bis 1796 S tad taktuar ge­
nannt) in  G rob in , d o rt f  3. 1. 1826, 68 J. 2 M . 23 T . a. oo G rob in  23. 8. 
1795 K a tha rina  V e ron ika  S e r a p h i m ,  *  ebenda 15. 8. 1771, f  M ita u
24. 11. 1834, T . d. Kaufm anns und Ratsverwandten H e in rich  E rns t S. u. d. 

Anna Rosina *  G regor.
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328. W agner, G o tth a rd  F erd inand, S. d. Pastors zu Salwen, dann zu Setzen 
G o ttha rd  W ilh e lm  W . u. d. Dorothea *  H uhn, stud. in  Königsberg (im .
21. 9. 1762) und  L e ipz ig  (im . 22. 9. 1770) Jura , J u n i 1785— 96 A rc h iv - 
Sekretär, le b t 1798 in  M itau , 54 J. a.

329. Wasenaer, Johann Andreas, aus Gotha, stud. in  Jena Ju ra  (im . 28. 12. 
1790), g ib t 1794 an, er habe sich seit e in iger Z e it in  K u rla n d  u n te r A n ­
le itu n g  e rfahrene r M änner in  praktischen [Rechts-JGeschäften geübt, seit
29. 7. 1794 U n te rge rich ts -A dvoka t in  L ibau , inzw ischen 1796— 99 Sekretär 
der Libauschen Porttam oschna, 1820 in  e inem  Verzeichnis der k u r lä n d i­
schen Advokaten  n ic h t m eh r genannt, P fandbesitzer von Schmaisen, -j- L i ­
bau 7. 7. 1827, 64 J. 5 M . a. oo L ib a u  26. 11. 1794 Eva E lisabeth  W  e s s e 1, 
—  M ita u  16. 7. 1750, -j* L ib a u  23. 4. 1839, T . d. Seidenhändlers Konrad 
H e in rich  W . u. d. Barbara A lexandrina  *  Thieden.

330. W azianski (W asianski), Jakob V ik to rin us , aus S tradaun in  Preußen, 
stud. in  Königsberg Ju ra  (im . 26. 6. 1752), Nov. 1767— 79 Stadtsekre tär in  
Jakobstadt: 1770 u n te rle g t er der Regierung das gewaltsame V erfah ren  
des M ag istra ts und der Bürgerschaft w ide r ih n ; ba ld  darau f b itte n  der 
B ürgerm eiste r Johann B orow ski und der S tad tä lte rm ann K a r l K onrad  
C zapliński, ih n  gänzlich vom  S tad tsekre taria t zu rem ovieren; 11. 2. 1779 
vom  Herzoge zum  polnischen T rans la teur und  27. 6. 1780 vom  Könige 
zum  N otarius  pub licus ernannt, beides biś zum  Tode, czi M ita u  9. 12. 1781. 
oo Sophia D orothea L e d e b u r ,  T . d. A rrenda to rs  E rns t G o ttfr ie d  L . u. 
d. Eva E lisabeth  *  H uhn.

331. W egner, Johann D an ie l, e in  J. D. W . aus W a ldeck  w ird  19. 10. 1770 
in  Jena im m a tr. (derselbe?), 14. 10. 1790— 96 R entm eister, 1796— 97 M i-  
tauscher K re isren tm eis te r, da rau f G ouvernem ents-Rentm eister, *{* M ita u
11. 1. 1808 im  59. L j.  oo M ita u  6. 3. 1799 C harlo tta  S t e r n h o f f .  Sie oo 
M ita u  20. 2. 1809 K onrad  Röhrsen, S ta llm e ister in  St. Petersburg, vo rher 
L eh re r der R e itk im s t am G ym nasium  Academ icum  zu M ita u  (1822 le b t er 
in  Gotha), ü b e r  Röhrsens erste F rau  s. W eygandt (n. 335).

332. W e h rt, Johann Magnus, *  Bähten 17. 12. 1751 (Dannenberg), S. d. 
Am tm anns Johann W ilh e lm  W . u. d. K a tha rina  V e ron ika  *  S tre ib ich, 1. 7. 
1778 a u f der Academ ia P e trina  a u f Philosophie u. schöne W issenschaften 
im m a tr ik u lie r t , 5. 2. 1783 su p p liz ie rt er p ro  concessione hu ld igen  zu kön ­
nen; 12. 8. 1783 b ie te t er in  der M itauschen Ze itung  dem respectiven 
Publico  seine D ienste an zu r A n fe rtig u n g  und  Abnahme ökonom ischer 
Rechnungen und  überhaupt zu a llen den Geschäften, d ie  der vo r einigen 
Jahren verstorbene Sekretär B öh lendorf gem acht h a t; 1787 b it te t  er um  
den Konsens, sein Haus an den K au fm ann  V a len tin  E p h ra im  H a r f f  fü r  
2800 R th l. ve rkaufen  zu können; w ird  1788 N o ta rius  pub licus (E id  3. 3.),
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r ic h te t 1788 „ im m erw äh rende “  A uktionen  ein (1792 b it te t  d ie  M itausche 
Kräm ergese llschaft, ih m  die A uktionen  zu verb ie ten), e rö ffn e t 1790 eine 
L e ih b ib lio th e k  (die nach seinem Tode 1795 ve rs te ige rt w ird ), b it te t  1793 um  
eine Stelle be i der K am m er oder K anzle i, 17. 6. 1794 zum Doblenschen 
H aup tm annsgerich ts -A ktuar ernannt, -f* M ita u  22. 9. 1794, unverhe ira te t.

333. W e iß , M e lch io r, seit 7 .5 .1665  K a n to r in  G rob in  (Jahrb. f.  Gen. 1894,
S. 162), zugleich S ch loßgerich ts-A ktuar (1685, 89), beides bis etwa 1690,
16. 8. 1695— 1712 P iltenscher Instanzsekretär in  Hasenpoth. A m  25. 11. 
1712 m elde t E leonore W e iß  [später oo Johann D an ie l H a ffts te in , Pastor in  
K ru th e n ] von B lendinen aus den in  diesen Tagen e rfo lg ten  T od  ihres 
Vaters M . W ., fra g t, w oh in  sie d ie  G erich tsakten abgeben solle, und  b it te t 
um  das fü r  5x/ 2 Jahre Testierende Salarium . oo G rob in  (Kb. L ibau ) 22. 9. 
1671 A nna M aria  R i c h t e r ,  T . d. Grobinschen Pastors C hris toph  R.

334. Werner, Theoph il, v ie lle ic h t der 19. 9. 1747 in  Königsberg im m a tr i­
k u lie rte  Th. W . aus Strasburg in  Preußen, 17. 8. 1761— 97 N ota rius  p u - 
b licus in  Bauske, 1772 auch Stadtsekretär, d o r t -f* 5. 5. 1797 (ohne Leibes­
erben). oo Bauske 9. 2. 1777 F rau  K a th a rina  M a ria  *  W i t t ,  -¡- 1780, 
be läu te t 30. 7.

335. W eygandt, C hris topher George, —  M ita u  20. 8. 1743, S. d. Pastors 
Johann George W . u. d. Anna G o ttlieb  *  Z iegenhorn, stud. in  K ön igs­
berg (im . 21. 9. 1762), b it te t  21. 7. 1767 als ju r .  u tr .  cand. um  die Stelle 
des Selburgschen Instanzsekretärs, 28. 2. 1769— 79 U n te rge rich ts -A dvoka t 
in  L ibau , auch L andgerich ts -A dvoka t (schon 1774), co L ib a u  15. 8. 1779. 
oo 1774 (30. 6. v. d. Verw and tschaft d ispensiert) Anna Sophia G o ttlieb  
G r o t ,  seine Vaterschw ester-Tochter, T . d. Pastors zu Sackenhausen A d o lf 
G. u. d. M a ria  E lisabeth  * W eygand t; sie *J* L ib a u  19. 12. 1778, 26 J. 
4 M . 18 T . a lt. W .s einzige T och te r E lisabeth (F ried r. Sophia Elisab., 
__ 3. 5. 1778) oo M ita u  17. 1. 1802 K onrad  Röhrsen, L e h re r der R e it­
kunst (s. W egner, n. 331).

336. W ie lke , Johann Fx iedrich , aus Königsberg, 29. 8. 1707 an der d o r­
tigen  U n ive rs itä t im m a tr ik u lie r t , seit 1722 (gewählt 27. 10.) S tadtsekre tär 
in  G oldingen, d o rt -j- 1723 (be läutet 22. 5.).

337. Wilde, Andreas, is t 1704 G erich tschre iber (S tadtsekretär) in  Bauske, 
w oh l n u r  s te llve rtre tend  bis zum  A m ts a n tr it t  von Pusynn. Nach E. Seuber-
lich , S tam m t. I ,  Sp. 487: __ Bauske 26. 12. 1679, S. d. Ratsverwandten
R einho ld  W . u. d. Anna *  K üch le r, 1705— 07 G erich tsvogt, u nve rhe ira te t

338. Wilhelmi, H e in rich  W ilh e lm  A n ton  A n d r e a e  genannt, 1786— 99 
S tadtsekre tär in  Hasenpoth, le b t da rau f (1799— 1802) in  R o tho f im  
Sackenhausenschen, 1806— 09 Stadtsekre tär in  T uckum , d o rt -j- 2. 3. 1809,
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591/2 J- a - °o  M agdalena V e ron ika  K n e p e l ,  w oh l eine Toch te r des Hasen - 
pothschen G erichtsvogts K .

339. W illem sen , W ilh e lm  G o tthard , w oh l ein Sohn des Nerftschen Pastors 
K a r l C hris toph  W . u. d. E leonora *  v. K rin tzen , stud. in  Rostock Theo­
log ie (im . 14. 9. 1727), fü rs t l. A u d ite u r, 1736 ha t er als solcher d ie  A u f­
sicht über d ie  fü rs t l. Häuser, 1744 lie fe r t  er d ie  von ih m  geführten  M i-  
tauschen Grundzinsrechnungen von 1740— 44 ab, als A u d ite u r noch 1765 
genannt, scheint das A m t bis 1770 bek le ide t zu haben, w oh l m it  e iner 
U nterbrechung  zur Z e it Herzog K a rls , in  der M a r t in i u. Z im m erm ann 
A ud iteu re  sind. Lehnsbesitzer von W iex ten . oo G ertruda  E lisabeth  E l v e r -  
f e l d ,  vo rhe r oo U lr ic h  Georg Neander.
N otizen  zu W ie x te n : 1576 be lehnt H erzog G o tth a rd  den A m tm ann  zu 
N eugut H um brech t Erdhusen (H um pert Erdhausen) m it  e inem  Stück Land  
im  Neugutschen, später W ie x te n  genannt. Seine N ach fo lger im  G ute sind 
sein g le ichnam iger Sohn und dann dessen K in d e r, der Sohn D ie tr ic h  und 
zwei Töchter, von denen die eine, K a tharina , den Pastor zu N eugu t Petrus 
H e in rich  Engelbrecht, d ie  andere den Bürgerm eis te r zu Bauske D an ie l 
Buchholtz he ira te t. (Näheres s. Jahrb. f.  Gen. 1894, S. 113.) D ie  nächsten 
Lehnsbesitzer sind die K in d e r des Pastors Peter H e in rich  Engelbrecht. 
D em  Sohne Peter C hris tian , Pastor zu N eugu t (-f- 1710), und  dessen Ge­
schwistern e rneuert Herzog F e rd inand  1698 das Lehn  (K a llm .-O tto , S. 338). 
D ie  h ie rb e i n ic h t genannten Geschwister sind der K am m ersekre tä r Je re ­
m ias Johann (-{• um  1727) und eine m it  Johann E lve rfe ld , Pastor zu 
Barbern, ve rhe ira te te  Schwester. D em  Sohne der Letzteren , dem  Pastor zu 
N eugu t Jakob H e in rich  E lve rfe ld  (-{- 1733), w ird  1729 der Bescheid: wegen 
des von der ve rw itw e ten  H o f-  und K a m m e rrä tin  Enge lbrecht zu zahlenden 
Abschusses können die vom  W iextenschen A rren da to r Hensel gezahlten 
G elder ih m  und seinen M ite rben  n ic h t gehören und  zugestanden werden. 
1736 besitz t der stud. theol. H erm ann Jakob E lve rfe ld  W iex ten , „e in  
Gnadenlehn, das erst v o r etwa 6 Jahren a u f seinen seligen V a te r als den 
ersten von der w eib lichen L in ie  und dann a u f ih n  d e vo lv ire t“ . 1741 ha t 
er einen Prozeß m it  der ve rw itw e ten  Baum garten wegen des von derselben 
in  A rrende  gehalten Gutes H um pertsho f oder W iex ten . 1745 is t U lr ic h  
Georg Neander, ve rh e ira te t m it  G e rd ru ta  E lisabeth E lve rfe ld , A rren da to r 
des Gutes. Le tz te re  h e ira te t in  zw e ite r Ehe 1746 den A u d ite u r W ilh . 
G o tth . W illem sen , der von nun  an als Lehnsbesitzer von W ie x te n  genannt 
w ird . Ih m  fo lgen im  Besitze sein Sohn D r. m ed. Johann C hris toph  W . 
(•j- 1798) und dann dessen Sohn F rie d r ic h  W ilh e lm  W . (* 1782, -¡-1811).

340. W illem sen , Samuel Johann, —  H ofzum berge 4. 6. 1747, S. d. Pastors 
K a s im ir W . u. d. Dorothea G o ttlieb  *  R uprecht, stud. in  Jena (im . 19. 9.
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1765), K irche nn o ta r 30. 7. 1792— 96 u. 1797— 1830, zu r Z e it der S ta tt­
halterschaftsverfassung 1796— 97 Sekretär des Konsistorium s, -f M ita u  
19. 1. 1830.

341. W ischm ann, Franz, S. d. Pastors zu Dondangen Johann W . u. d. 
Anna E lisabeth  *  Herbers, stud. in  G re ifsw a ld  (im . 16. 6. 1702) und K ö ­
n igsberg (im . 23. 10. 1703), H o fge rich ts -A dvo ka t (schon 1711, noch 1725), 
f  v o r 25. 2. 1727.

342. W itte , Georg F rie d rich , *  P lib ischken be i W eh lau  4. 8. 1749, besucht 
d ie  A ltstäd tische Schule in  Königsberg, stud. an der do rtigen  U n ive rs itä t 
Ju ra  (im . 28. 9. 1764), 23. 12. 1775— 81 des ign ierte r und  seit 12. 5. 1781 
o rd en tliche r H o fge rich ts - und  in  russischer Z e it O berho fgerich ts-A dvokat, 
se it 8. 7. 1786 Justiz ra t. 1795 geadelt als W i t t e  v o n  W i t t e n h e i m ,  
e rhä lt 1799 das kurländ ische Ind igena t. E rb h e rr a u f Eckengraf, Rautensee 
und  Sussey. *f* M ita u  21. 6. 1830. oo M ita u  30. 11. 1781 Anna Sophia 
P r a h l ,  *  7. 6. 1766, -f- 6. 2. 1818, T . d. M itauschen Bürgerm eisters Jo ­
hann D ie tr ic h  P. u. d. Anna Sophia *  Schön.

343. W itte n b u rg , C hris tian , S. d. Pastors zu L u ftr in g e n  Peter W . u. d. 
*  L y ttich iu s , stud. in  Königsberg (im . 15. 6. 1708), seit 1714 in  fü rs tl. 
D iensten, w ird  1717 von der polnischen Kom m ission  „v o n  der Sauckschen 
fü rs tlich en  Am btsschre ibere i d e jic ire t“ , da rau f (1717 oder 18) vom  Sel- 
burgschen O berhauptm ann Roenne zum  G erich tsno ta ria tsam t voz ie rt, als 
Selburgscher Instanzsekre tär lä ß t sich W . von 1718 an nachweisen, 1743 
b it te t er, ih m  be i seinen abnehmenden Le ibeskrä ften  seinen ältesten Sohn 
C hris tian  F rie d r ic h  zu ad jung ie ren , 1747 noch im  Am te, co Anna D orothea 
v. d. L y n c k  aus Preußen (Fam iliengesch. L ieven I I ,  252).
1721 w ird  ih m  a u f seine B itte  der wüste halbe Hacken Reculan im  Sel- 
burgschen dergesta lt überlassen, daß er ih n  nach N o td u r ft  bebauen und 
nützen möge und, sobald das Land  w ieder e ingerich te t, soviel ins A m t 
Selburg zinse, als andere deutsche Leu te  d o r t f ü r  dergle ichen wüste halbe 
Hacken jä h r lic h  zinsen; nach seinem Tode sollen seine W itw e , d ie  d ieser- 
o rten  ein F rem d ling , und  seine E rben be i demselben Z ins konse rv ie rt w er­
den. 1731 b it te t  er, da er gar ke ine M it te l ha t, sich und  d ie  Seinigen w e ite r 
durchzubringen, ih m  das kaduz ie rte  Kohlische Lehn  zu verle ihen oder zwei 
H aken Landes, näm lich  einen H aken Pawulan, einen halben Haken P reku len  
an der D üna und einen halben Haken, den von ih m  bebauten Reckulan.

344. W itte n b u rg , C hris tian  F rie d rich , S. d. Vorigen, stud. in  Königsberg 
Theologie (im . 13. 3. 1734), w ird  12. 6. 1743 A d ju n k t seines Vaters, seit 
1747 oder 48 dessen N ach fo lger als Selburgscher Instanzsekretär, b is zum 
Tode, f  1767. Seine W itw e  f  Jakobstadt 9. 12. 1808, 75 J. a.

104



345. Zentarove (Zentarovius), Kam m erm eiste r, schon 1692, b is zum  Tode, 
cn M ita u  20. 3. 1707 (nach Bornem ann 14. 3 .; schon 15. 7. 1706 ergeht 
e in  Schreiben an seine W itw e  und Erben), oo Anna W e i s h a u p t ,  a  M i­
tau  14. 6. 1710. Sie is t 1709 A rre n d a to rin  von Schwethof. Sein Sohn 
C hris tian  W ilh e lm  (in  Königsberg 10. 6. 1702 und  in  H a lle  10. 11. 1703 
im m a tr.)  is t 1739 W ir k l.  K rie g s ra t in  St. Petersburg und  1748 russ. ka iserl. 
K rie g s ra t und  G enera l-A ud iteu r.

346. Zentarove, H e in rich , Sohn des V origen, stud. in  Königsberg (im . 5. 9. 
1696 u. 30. 9. 1697 als Regiomonte-Prussus) und in  H a lle  (im . 23. 5. 1701 
als M ita u  Curon.) Jura . 3. 10. 1701 s te llt in  M ita u  F re ih e rr  C arl Gustav 
H örne r, Ih re r  K n g l. M gt. zu Schweden besta llte r G enera lm a jor über d ie  
K ava lle rie  und  O berster über e in  R eg im ent zu P ferde, fü r  H e in ric h  Zen­
ta rov ius J. V . S., der nunm ehro zu rep a tr iie ren  und  von Königsberg, wo er 
sich der S tudien ha lber b isher aufgehalten, w iederum  anhero zu kom m en 
gesonnen is t, einen G e le itsb rie f aus. Kanzle isekre tär, zugleich K om m is­
sionssekretär, beides schon 1709, b is 1723, 1723— 55 O bersekretär, A rre n - 
da to r von Schwethof (1716), a  17. 8. 1755, 76 J. a. oo 1710 Regina So­
ph ia  S a h m ,  a  12. 5. 1755, 76 J. a., T . d. Kneiphofschen P fa rre rs  Mag. 
Jakob S. u. d. D orothea * W o ld e r (Balt. F a m .-M itt. 1932, S. 11).

347. Zentarove, K a s im ir  A lexander, ~~ M ita u  2. 5. 1723, S. d. Vorigen, 
stud. in  Königsberg (im . 12. 5. 1742), K am m erbuchha lte r (1755, 61, w oh l 
1752— 63), da rau f Akziseverw alte r, nn M ita u  17. 9. 1764. oo 1) Johanna 
A dam in ia  V e ron ika  v. R a d s k y ,  oo M ita u  12. 5. 1755, 25 J. 2 W . 2 T . a. 
2) M ita u  5. 8. 1756 L u d o v ika  H a e s l e r ,  *{* M ita u  24. 6. 1810, 87 J. a., 
W itw e  des H o fm ed ikus D r. med. Abraham  Sauer, *}* 1755.

348. Z iegenhorn, C hris toph Anton, * Jever in  F ries land 2. 5. 1668, S. d. 
fü rs t l. zerbstischen M ünzinspektors Georg D av id  Z., w ird  (o ffenbar nach 
bereits anderw e itig  beendetem S tud ium ) 7. 8. 1691 in  Königsberg im m a tr., 
1692— 1743 H o fge rich ts -A dvo ka t in  M ita u , d o r t nn 31. 1. 1743. oo Anna 
C hris tina  T o t t i e n ,  3. 12. 1679, □  2. 8. 1742, T . d. M itauschen K a u f­
manns Jost T . u. d. Anna M arg. *  W indhors t, ü b e r  d ie F a m ilie  Z. s. 
Seuberlich, S tam m t. I ,  438.

349. Z iegenhorn, Johann Peter C hris toph, —  H am burg, 6. 5. 1699, S. d. 
C hris toph  Leopo ld  Z. u. d. M argare the  *  T im m , Sekretär des Piltenschen 
Präsidenten U lr ic h  v. Behr, als solcher in  Königsberg im m a tr. 15 .2 .1719, 
N o ta rius  pub licus in  M ita u , schon 1724, b is zum Tode, czi M ita u  19. 6. 
1744. oo (um  1731) Lu isa  C ha rlo tta  H e s s e n ,  T . d. Pastors zu G roß -A u tz  
F r ie d r ic h  H . u. d. M a ria  *  Lange.

350. Z iegenhorn (von Z.), C hris toph  George, *  M ita u  9. 9. 1714, S. v.
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C hris toph  A n ton  Z. (n. 348), stud. in  Jena Ju ra  (im . 5. 6. 1732), 4. 2. 
1735— 59 H o fge rich ts -A dvo ka t in  M itau , 13. 8. 1759— 64 R at der Regie­
rung. —  R ecke-N apiersky schre ib t von ih m : leistete seinem Vaterlande 
in  höchst w ich tigen  Angelegenheiten die ausgezeichnetsten D ienste, d ie  
ih m  n ic h t n u r das V ertrauen  des Herzogs E rns t Johann, sondern auch das 
des Königs von Polen, August I I I . ,  erwarben, schlug d ie  ih m  von le tz ­
te rem  schon 1752 angebotene Ratsstelle be i der fü rs tlich e n  Regierung in  
K u rla n d  aus, e rh ie lt von demselben 1754 den C harakte r eines kursäch­
sischen H o f-  und  Justizra ts, beg le itete  1759 den Herzog K a r l nach St. Pe­
te rsburg  und W arschau, w urde in  demselben Jahre zum  kurländ ischen 
R egierungsrat ernannt, ve rließ  aber, durch  im w ürd ige  Rehandlung ve r­
anlaß t, m it  E rlaubn is  des Herzogs K a r l im  Jahre 1764 sein gegen ih n  
undankbares V a te rland  und  begab sich nach ß e rlin , wo ih m  der K ön ig  
von Preußen d ie  Stelle eines geheimen Jus tiz - und ersten T rib u n a lra ts  
bei dem O berappella tionsgerich t zu Königsberg  und  später auch das O ber- 
d i i  e k to r iu m  der adeligen Rrandkasse, sowie 1772 das R ich te ram t fü r  das 
L o tte riedepartem en t übe rtrug , f  Königsberg 20. 12. 1783. Sein „S taats 
Recht der H erzog thüm er C urland  u. Semgallen“  erschien 1772. oo M ita u  
5. 5. 1741 Anna M aria  R e c k ,  —  M ita u  23. 5. 1723, -f- Königsberg 15. 8. 
1778, T . d. Rürgerm eisters Johann R. u. d. K a th a rina  *  H im m elre ich .

351. Z iegenhorn, C hris toph  Justus, * M ita u  3 .12 .1739 , Großsohn v. Chrph. 
A n ton  Z. (n. 340), S. d. D r. med. C hris toph  August Z. u. d. M a ria  C oncordia 
* T o ttien , stud. in  G ö ttingen  (im . 13.10.1758) und  S traßburg  (im . 8.2.1762), 
1763— 1806 S tadtsekre tär in  M itau , d o rt -f- 1. 5. 1806. oo M ita u  25. 11. 
1766 Anna E lisabeth H u c k ,  *{* ebenda 23. 6. 1806, 60 J. 1 M . 6 T . a.,
T . d. M itauschen Ratsverwandten D an ie l H . u. d. Anna D orothea *  Thun.

352. Z im m erm ann, Jakob H e in rich , Weesahten 19. 2. 1731, Sohn eines 
Am tm anns (w ohl Jakob Z., der 1748 als V e rw a lte r von N euenburg ein 
Haus in  T uckum  k a u ft), stud. in  Königsberg (im . 21. 10. 1749) und 
Rostock (im . 1. 10. 1750), A u d ite u r (1758, 59), dann O berqua rtie rm e is te r 
u n te r Herzog K a r l, k u r l.  Leu tnan t, A rren da to r von M arggra fen , Sub- 
a rrenda to r von Angern  bis 1791, dann w ieder A rren da to r von M a rg ­
g ra fen  (KR. Angern, C h ron ik  des Pastors Rrandt), d o r t *|* 18. 12. 1813, 
im  45. Ja h r der Ehe (Todesanzeige), oo A m a lia  G o ttlieb  S e i f f a r t ,  
—  M ita u  4. 4. 1721, f  21. 2. 1814, T . d. Pastors Johann M ichae l S. u. d. 
Anna K a th a rina  *  M ußm ann.

353. Zweihausen, Johann, von 1672 an m ehrfach  ohne Am tsbezeichnung 
in  M ita u  als Pate genannt, f i i r s t l.  R uchhalter (schon 1681, noch 1692), 
1693— 1702 R entm eister, a  M ita u  31. 5. 1702. oo M ita u  10. 2. 1684 Luise 
C harlo tte  K a l  a u , cn M ita u  23. 12. 1708, T . v. C hris toph K . (n. 152).
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Achterlony, Alexander 201.
— , Barb. * Hennenberg 201.
Adams, Anna CO K up ffe r 172.
Adolffsen, Adolf 51.
— , Christina * Tamm 51.
— , Christ. Ursula CC Brabender 51.
Adolphi, Anna Elisab. * Hartmann 1.
— , Anna Maria 00 (Vollwagen 67.
— , Christoph Friedrich 1.
— , Heinrich (Past. zu Hofzumb.) 67.
— , Heinrich (Diak. in  Mitau) 67 
— , Kath. Elisab. * Teuring 67.
— , Luise * Dullo 1.
-—, Otto Johann 1.
— , Sophia Hedw. CO Adolphi 67.
A lberti, Notar 2.
Albrecht, Christian W erner 3.
—, Katharina * Reimer 3.
Aldendiecher, Anna Marg. 00 Prahl 222.
— , Caspar 222.
— , Elisab. 00 Vorkam pff, Plötz 222.
— , Johann Caspar 222.
— , Sophia Elisab. * Brüning 222.
Aleis, Anna Gertr. CO Schultz, Daum 285. 
— , Christian Benjamin 285.
— , Dorothea * Endler 285.
A llardt, Charl. Sophia 00 Hoyer 143.
— , Friedrich Daniel 143.
A ller, Johann Christian 4.
Amelung, Gottlieb Elisabeth 5.
— , Hedwig * Strauch 5.
— , Heinrich 5.
—, Johann Heinrich 5.
— , Justina Elisab. co Hartmann 120,275. 
— , Justina Hedwig oo Luplau, Reimers 5.
_, Maria Elisab. * Franz 5.

Rudolf 5, 40.
Andreae, Anna Christ. * Frentzel 7, 270. 
— , Charl. Gottl. * Dullo 7.
— , Friedrich W ilhe lm  8.
— , Jakob 7.
— , Johann Christoph 6.
— , Johann W ilhe lm  7, 270.
— , Katharina 00 Schwantes, Schiemann 270.

Andreae, Kath. Elisab. * Krüger 8.
Arnold, Advokat 9.
— , Charl. Rosina Erdm. * Grumbach 9. 
— , Gotthold Tobias Ernst 9.
— , Heinrich Gotthold 9.
Am oldi, Wolfgang Adam 93.
Aßmus, K arl Gottlieb 103.
Ast, Anna Dorothea * Lange 177.
— , Christoph 177.
— , Georg 177.
— , Kath. Elisab. 00 Sanden 177.
Astmann, Friedrich Christopher 167.
— , Juliane Luise oo K rottendorff 167.
— , Sophie Elisab. * Doermer 167. 
Attelmeyer, Anton 10.
— , Chrph. Friedr. Gottl. 10.

.„ — , Ernst Ludwig 10.
— , Heinrich Anton 10.
— , Johann Theodor Gottlieb 10.
— , Sophie Dor. * Seiffart 10.
Austen, Andreas Suibert 11.
Avenarius, Anna Kath. * Szczawinski 14.
— , Eva Christ. * Schultitz 13.
— , Friedrich W ilhe lm  14.
— , Johann 12.
— , Johann Georg 12, 196.
— , Johann Georg 13, 35, 308.
— , Karol. Elisab. CO B irke l 13, 35.
— , Kath. Elisab. * Prahl 12, 196.
-—, Margarethe * Letzius 12.
Backert, Anna Elisab. * W u lf f  83.
— , Kath. Elisab. OO Eigenfeld 83.
— , Konrad Nikolaus 83.
Baeckmann, Alex. Joachim 308.
_, Elisab. Sophie * Schultitz 308.
Badendick, Anna * Schröder 20.
— , Anna Sib. OO Hunecke, Trappe, Lupu- 

low 184.
— , Bartholom. (Pastor) 184.
— , Bartholom. (Apoth.) 20.
— ■, Katharina 00 Brunnengraeber, Bauer 20. 
Badenhaupt, Anna Martina * Wewell 15. 
— , Ernst Friedrich 15.
Badon, Em ilie Charl. OO Raison 237.
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Balnaeroa s. Dawidson.
Banekow, Anna Dor. oo Sach 206.
— , Christine Gertr. * Beykirch 17, 329. 
— , Christoph Ernst 16, 141, 266.
— , Dorothea Barb. * K nopff 16.
— , Joachim Friedrich 17, 324.
Barnikel, Adam 18.
— , Christ. Benigna * Groht 18.
— , Christ. Elisab. oo v. Michailow 18.
— , Johann Christian 18.
— , Johann Christoph 18.
— , K arl W ilhelm  18.
— , Margarethe * Hering 18.
Barschnick, Anna Katharina 19.
— , Georg 19.
— , Georg Friedrich 19, 52.
Batt, Peter 68.
— , Sophie * W ilcken 68.
Bauer, Generalleutnant 138.
— , Christoph Heinrich 21.
— , Elisab. Gertr. * Breizmann 21.
— , Johann Friedrich 21.
— , Katharina * Badendick 20.
— , Theodor 20.
Baumann, Anna Maria oo Lutzau 186.
— , Charlotte * Stavenhagen 186.
— , Joachim 186.
Baumgarten, W itwe 339.
Beck, Christ. Sophie * Dreßler 81.
— , Johann Friedrich 81.
Becker, Jagdsekretär 22, 295.
— , Bernhard Gotthard 29.
— Gottlieb 23.
— , Maria OO Bernewitz 29.
Beckmann, Anna Marg. * Schmidt 24. 
— , Ernst Reinhold 24.
Beeckmann, Adam 25, 36.
— , Barbara * Schrader 25.
— , Kath. Dor. * Biselstein 25, 36.
— , Melchior 25.
Behm, Katharina OO Reimer 246. 
v. Behr auf Kabillen 242.
— , Georg D ietrich 107.
— , U lrich  349.
v. Belling, Soph. Dor. * Hahn 247. 
v. Benckendorff, Johann 26, 212.
— , Maria * Conrad 26, 212.
Beneken, Joachim 310.
— , Magdal. Marg. * Derschau 310. 
Benken, Agatha Elisab. * Rhanaeus 27. 
— , David Christian 27.
— , Dor. Gottlieb OO Grüner 115.
Bergen, Johannes 295.
Berger, Gotthardine Heinr. OO Fehre 296. 
— , Joh. Eleonora * M arggraff 28.

Berger, Julius Sigismund 28.
— , Kaspar K arl 28, 40.
Bergmann, Anna Maria oo Nerger 214. 
Bernewitz, Alexander 29.
— , Anna Elisab. * Fabricius 29.
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— , Johann 29, 87.
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— , Luise Charl. OO M artin i 29.
— , Maria * Becker 29.
— , Maria Amalia oo V ie rhu ff 29.
Beuthner, Adam W ilhelm  30.
— , Anna Dorothea * T im m  30.
— , Johann Heinrich 30.
— , Margaretha * Tiede 30.
— , W ilhe lm  Friedrich 30.
Beuttell, George Christopher 31.
— , Kath. Dor. * Gourband 31.
Bewehrt, Anna OO Hölcher 138.
— , Dorothea OO Bewehrt 260.
— , Elisabeth * Heinrichs 138.
— , Elisabeth * Hölcher 138.
— , Elisab. Dor. CO Roux 260.
— , Heinrich 138.
— , Johann (Bürgerm.) 87, 138.
— , Johann (Strandvogt) 260.
— , Margarethe OO Johanning 150, 287. 
Beykirch, Christ. Gertr. CO Waeber, Banckow 

17, 324.
— , Johann Konrad 324.
Bhraun, Magnus Ernst 32.
Bienemann, Anna Elisab. * Stegmann 33, 317. 
— , Anna Kath. CO Vahrenhorst 317.
— , K arl D ietrich 33, 317.
— , Peter 33. 181.
— , Sophia Marg. * Jacobs 33.
Birckholtz, Anna Soph. * Wisgien 34.
— , Johann Friedrich 34.
B irkei, Heinrich Ludwig 13, 35.
— , Johann Sebastian 35.
— , Joh. Christine * Schulz 35.
— , Karol. Elisab. * Avenarius 13, 35. 
Biselstein, Anna Luisa CO Cappell 36, 59. 
— , Benigna oo Stecket, Schroeder 36.
— , Elisabeth * Sattelbaum 36.
— , Friedrich W ilhelm  36.
— , Jakob 25, 36, 59.
— , Jakob 36.
— , Jakob Heinrich 36.
—, Johann 36.
— , Kath. Dor. oo Beeckmann 25, 36.
— , Luise * Reimer 25, 36.
— , Maria Charl. oo Sievert 36.

108



Biseistein, Maria Sib. * Kramer 36.
Bistram, Kadett 295.
B lie fert (Blüfers), Job. Heinrich 37, 179. 
Bloedau, Charl. Frieder. * Kup ffe r 38.
— , Johann Ernst 38, 174.
Blohm, Nikolaus 39. 
v. Blohm OO Höltich 40.
Blüchert, Anna Sib. 00 Kalisch 228.
— , Eva * Förster 40.
— , Johann Kasim ir 40.
— , Margarethe * Kühn 40.
— , M artin Heinrich 40.
— , Peter 40.
— , Sib. Marg. OO Mußmann 40.
— , Sophia * Brüning 40.
Blumenthal, Anna U lrike  * Lange 41.
— , Jakob 41.
— , Susanna Elisab. *  Immermann 41. 
Bocianowski, Felician 42.
Bock, Anna Kath. OO H ütter 193. 
v. Bodendick, Kammerjunker 76.
Bödker, Katharina OO Böse 234.
Bohl, Kath. Marg. * Mußmann 228.
— , N ikola i Melchior 228.
— , W olter D ietrich 228.
Böhlendorfl, G ottfried 43, 332.
-—, Hermann Leopold 43.
— , Justina Juliana * Hartmann 43.
— , Kasim ir U lrich 43.
— , Kath. Barb. * Stammeyer 43.
Bohlentz, Soph. Elis. OO Schmidthammer 308. 
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A ltdo rf — Wagenseil.
Angerburg— Barschnick, Langhansen, Stangen. 
Ansbach — Hesselberg.
Antagminnen (Pr.) — Dreßlcr.
Augsburg — Lutz.
Bartenstein (Ostpr.) — Eigenfeld.
Belgard (Pommern) — Care.
Bielitz (Schlesien) — Kortum.
Birstein (Hessen-Kassel) — Gachot.
Bosemb (Ostpr.) —  Czwalina.
Braunschweig —- Macht.
Brieg —  Ibert, Jeschke.
Burg bei Magdeburg —  Biseistein.
Danzig —  John, Keckerbart, Meyten. 
Demern (Mecklenb.) — Roggenbau (zwei). 
Döbeln (Sachsen) — Andreae.
Drengfurt (Ostpr.) — Trampenau.
Eisenach —  Avenarius.
Eylau, Preußisch- — Hammer, Hein. 
Friedeberg (Neumark) — Spinstius. 
Gerdauen (Ostpr.) — Wagner.
Georgenburg (Ostpr.) — Sach.
G örlitz —  Nerger.
Gotha —  Birkel, Wasenaer.
Grünberg (Schles.) — Hoffmann gen. Scholtz. 
Grünweitschen (Ostpr.) —  Sach.
Hamburg —  Ziegenhorn.
Hildesheim —  Meyer.
Hohensolms (Hessen-Kassel) —  Gerland. 
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Järshagen (Pommern) — Pantenius.
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ner, Kloth, Knobloch, Krottendorff, Pölchau, 
Pruszycki, Radzki, Ranisch, Reissing, Rü­
diger, Rutzen, Saemann, Schermer, Schie­
mann, Soosten, Thomae, Wielke.

Königsee (Schwarzb.-Rud.) —  Siegfried. 
K rcm itten (Ostpr.) —  Lange. 
Kruglanken (Ostpr.) — Dorsch.
Kußfeld —- Rüdiger.
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Lehden 175.
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Stirnen 288.
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Würzaumünde 138, 139, 

246.
W ürzhof 138, 246, 247. 
Zezern, Groß- 76, 288.
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